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Markennachweis

Microsoft, Windows und Windows Vista sind in den USA und/oder anderen Landern eingetragene
Markenzeichen oder Markenzeichen der Microsoft Corporation.

Macintosh, Mac OS und QuickTime sind Markenzeichen der Apple Inc.

Adobe und Acrobat sind eingetragene Marken von Adobe Systems Inc.

Die SDXC-, SDHC- und SD-Logos sind Warenzeichen von SD-3C, LLC.

PictBridge ist eine Marke.

HOMI, das I=EE=3IFN Logo nd High-Definition Multimedia Interface sind Warenzeichen oder
eingetragene Warenzeichen von HDMI Licensing LLC.

ACCESS und NetFront sind eingetragene Marken oder Markenzeichen von ACCESS Co,, LTD in Japan,
den USA und/oder anderen Léndern. NletFront

Alle Gbrigen Produkte und Markennamen, die in diesem Handbuch oder in den Gbrigen
Dokumentationen zu Ihrem Nikon-Produkt genannt werden, sind Marken oder eingetragene Marken
der entsprechenden Rechtsinhaber.

AVC Patent Portfolio License

Dieses Produkt wird im Rahmen der AVC Patent Portfolio License fiir den persdnlichen und nicht
kommerziellen Gebrauch durch Verbraucher lizenziert, um (i) Videodaten gemal dem AVC-Standard
(»AVC Video«) zu codieren und/oder (ii) AVC-Videodaten zu decodieren, die von einem Verbraucher im
Rahmen privater und nicht kommerzieller Aktivitaten codiert wurden und/oder von einem lizenzierten
Videoanbieter fiir AVC-Videodaten zur Verfiigung gestellt wurden. Fiir keinen anderen Gebrauch wird
ausdrticklich oder implizit eine Lizenz gewahrt. Weitere Informationen erhalten Sie von MPEG LA, LL.C.
Siehe http://www.mpegla.com.
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Bitte lesen Sie diese Sicherheitshinweise aufmerksam durch, bevor Sie Ihr Nikon-Produkt in Betrieb
nehmen, um Schaden am Produkt zu vermeiden und maglichen Verletzungen vorzubeugen. Halten
Sie diese Sicherheitshinweise fir alle Personen griffbereit, die dieses Produkt benutzen werden.

Die in diesem Abschnitt beschriebenen Warnhinweise und Vorsichtsmanahmen sind durch das

folgende Symbol gekennzeichnet:

Mit diesem Symbol werden Warnungen gekennzeichnet, die vor dem Gebrauch dieses Nikon-Produkts
gelesen werden sollten, um maglichen Verletzungen vorzubeugen.

WARNHINWEISE

/N Schalten Sie das Gerit bei einer
Fehlfunktion sofort aus
Bei Rauch- oder ungewohnter
Geruchsentwicklung, fiir die Kamera oder
Akkuladegerat die Ursache sind, sollten Sie das
Akkuladegerat sofort vom Stromnetz trennen und
den Akku herausnehmen, um Verbrennungen zu
vermeiden. Der fortgesetzte Betrieb von Kamera
oder Netzadapter kann zu ernsthaften
Verletzungen fiihren. Bitte wenden Sie sich zur
Beseitigung der Storungen an Ihren Fachhandler
oder an den Nikon-Kundendienst. Wenn Sie die
Kamera zur Reparatur geben oder einschicken,
soliten Sie sich vorher vergewissern, dass die
Akkus/Batterien entnommen sind.

/\ Nehmen Sie die Kamera nicht
auseinander
Das Bertihren der internen Komponenten der
Kamera oder des Akkuladegerats kann zu
Verletzungen fiihren. Reparaturarbeiten sollten
ausschlieBlich von qualifiziertem Fachpersonal
vorgenommen werden. Falls die Kamera oder das
Akkuladegerét durch einen Sturz oder eine andere
duRere Einwirkung beschadigt werden sollte,
trennen Sie das Produkt vom Stromnetz und/oder
entfernen Sie den Akku. Danach bringen Sie das
Produkt zur Kontrolle zum Nikon-Kundendienst.

/\ Verwenden Sie die Kamera oder das
Akkuladegerit nicht in der Nahe von
brennbarem Gas

In der N&he von brennbarem Gas sollten Sie

niemals elektronische Geréte in Betrieb nehmen.

Es besteht Explosions- und Brandgefahr.

/N Sehen Sie durch den Sucher nicht
direct in die Sonne

Wenn Sie durch den Sucher in die Sonne oder

eine andere besonders starke Lichtquelle sehen,

kann dies zu bleibenden Augenschdden fihren.

/\ Vorsicht bei der Verwendung des
Trageriemens

Legen Sie den Trageriemen niemals um den Hals

eines Kindes. Es besteht die Gefahr einer

Strangulierung.

/\ Achten Sie darauf, dass Kamera und
Zubehor nichtin die Hande von
Kindern gelangen

Kamera und Zubehdr enthalten verschluckbare

Teile. Achten Sie darauf, dass diese Teile nicht in

die Hnde von Kindern gelangen und verschluckt

werden.



A Vorsichtim Umgang mit Akkus

Akkus kdnnen bei unsachgemaBer Handhabung

auslaufen oder explodieren. Bitte beachten Sie

die nachfolgenden Warnhinweise:

e Schalten Sie die Kamera vor dem Austauschen
des Akkus aus. Bei der Benutzung eines
Netzadapters sicherstellen, dass keine
Verbindung zum Stromnetz besteht.

« Esdarf nurein Lithium-lonen-Akku vom Typ
Nikon EN-EL14 verwendet werden (im
Lieferumfang enthalten). Laden Sie den Akku auf,
indem Sie ihn in das Akkuladegerat MH-24
einsetzen (im Lieferumfang enthalten).

o Achten Sie darauf, dass Sie den Akku nicht
verkehrt herum einsetzen.

o SchlieBen Sie den Akku nicht kurz und
versuchen Sie nicht, ihn zu 6ffnen oder die
Isolierung zu entfernen.

« Setzen Sie den Akku keiner groBen Hitze oder
offenen Flamme aus.

« Tauchen Sie den Akku nicht in Wasser und
schiitzen Sie ihn vor Ndsse.

« Sichern Sie den Akku beim Transport mit der
zugehdrigen Schutzkappe. Transportieren
oder lagern Sie den Akku nicht zusammen mit
Metallgegenstanden wie Halsketten oder
Haarnadeln.

o Die Gefahr des Auslaufens ist vor allem bei
leeren Akkus gegeben. Um Beschédigungen
an der Kamera zu vermeiden, sollten Sie den
Akku bei vélliger Entladung aus der Kamera
nehmen.

« Verwenden Sie keine Akkus, die durch
Verformung oder Verfarbung auf eine
Beschadigung hinweisen. Sollten Sie wahrend
des Kamerabetriebs eine solche Veranderung
am Akku feststellen, schalten Sie die Kamera
sofort aus, und nehmen Sie den Akku heraus.

Sicherheitshinweise

» Wenn aus dem beschddigten Akku Flussigkeit
auslduft und mit Haut oder Kleidung in
Kontakt kommt, spilen Sie die betroffenen
Stellen sofort mit reichlich Wasser ab.

/N Beachten Sie beim Umgang mit dem

Akkuladegerit die folgenden
Sicherheitshinweise

« Setzen Sie das Gerat keiner Feuchtigkeit aus.
Die Missachtung dieser Vorsichtsmalnahme
kann einen Brand oder Stromschlag
verursachen.

« Staub auf oder neben den Metallteilen des
Steckers sollte mit einem trockenen Tuch entfernt
werden. Die Verwendung verschmutzter Stecker
kann einen Brand verursachen.

« Verwenden Sie den Netzstecker nicht bei
Gewittern und halten Sie einen
Sicherheitsabstand zum Akkuladegerét ein. Bei
Missachtung dieser Vorsichtsmalinahme
besteht die Gefahr eines Stromschlags.

« Nicht beschadigen, modifizieren, gewaltsam
ziehen oder knicken. Keine schweren
Gegenstande darauf stellen und keiner Hitze oder
offenem Feuer aussetzen. Sollte die lsolierung
beschddigt sein und blanke Dréhte hervortreten,
wenden Sie sich zwecks Austausch an lhren
Fachhéndler oder an den Nikon-Kundendienst.
Die Missachtung dieser VorsichtsmaBnahmen
kann einen Brand oder Stromschlag verursachen.

« Berlhren Sie Netzstecker und Akkuladegerdt
nicht mit nassen Hénden. Bei Missachtung
dieser Vorsichtsmalnahme besteht die Gefahr
eines Stromschlags.

« \erwenden Sie keine Reiseadapter,
Spannungswandler oder Wechselrichter. Die
Missachtung dieser Hinweise kann zu
Beschadigung der Kamera, Uberhitzung und
Branden fiihren.

fii



Sicherheitshinweise

A Verwenden Sie nur geeignete Kabel
Verwenden Sie zum Anschluss des Geréts nur
Original-Nikon-Kabel, die im Lieferumfang
enthalten oder als optionales Zubehér erhdltlich
sind.

A Vorsicht beim Umgang mit
beweglichen Teilen

Achten Sie darauf, dass Sie nicht lhre Finger oder

andere Gegenstande an den beweglichen Teilen

der Kamera wie beispielsweise dem

Zoomobjektiv einklemmen.

/\ CD-ROMs

Die mit dem Produkt gelieferten CD-ROMs diirfen
nicht mit einem Audio-CD-Player abgespielt
werden. Bei der Wiedergabe einer CD-ROM mit
einem Audio-CD-Player kénnen Storsignale
auftreten, die das menschliche Gehor nachhaltig
schadigen kdnnen. Auch besteht die Gefahr, dass
der Audio-CD-Player und andere verbundene
Audiokomponenten beschadigt werden.

/\ VorsichtsmaBnahmen bei
Verwendung des integrierten
Blitzgerats

Das Auslosen des Blitzgerdts in unmittelbarer

Nahe der Augen eines Menschen oder Tieres

kann zu einer nachhaltigen Schédigung der

Augen fiihren. Bitte denken Sie daran, dass die

Augen von Kindern besonders empfindlich sind,

und halten Sie unbedingt einen Mindestabstand

von I mein.

/A Lésen Sie das Blitzgerit niemals aus,
wenn sich Korperteile oder
Gegenstande in unmittelbarer Nahe
des Blitzfensters befinden

Die Missachtung dieser Vorsichtsmalinahme kann

zu Verbrennungen flihren oder einen Brand

verursachen.

/\ Vermeiden Sie jeden Kontakt mit den
Fliissigkristallen
Bei einer Beschadigung des Monitors besteht die
Gefahr, dass Sie sich an den Glasscherben
verletzen oder dass FlUssigkristalle austreten.
Achten Sie darauf, dass Haut, Augen und Mund
nicht mit den Fliissigkristallen in Bertihrung
kommen.

/\ Schalten Sie das Geriit aus, wenn
Sie sich in einem Flugzeug oder
Krankenhaus befinden
Schalten Sie das Gerdt wahrend des Starts und der
Landung aus, wenn Sie sich in einem Flugzeug
befinden. Wenn Sie das Gerét in einem
Krankenhaus verwenden, halten Sie die dort
geltenden Vorschriften ein. Die von dieser Kamera
abgegebenen elektromagnetischen Wellen
konnen unter Umstanden das elektrische System
des Flugzeugs bzw. die medizinischen Gerdte im
Krankenhaus beeintréchtigen.



Hinweise fiir Kunden in Europa
VORSICHT

WENN DER FALSCHE AKKUTYP VERWENDET
WIRD, BESTEHT EXPLOSIONSGEFAHR.
ENTSORGEN SIE GEBRAUCHTE AKKUS NACH
DEN GELTENDEN VORSCHRIFTEN.

Dieses Symbol weist darauf hin, dass

dieses Produkt getrennt entsorgt

werden muss.

Die folgenden Informationen richten

sich nur an Verbraucher in

europdischen Landern:

« Dieses Produkt muss an einer geeigneten
Sammelstelle separat entsorgt werden. Eine
Entsorgung tber den Hausmll ist unzuldssig.

« Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrem
Fachhandler oder bei den fir die
Abfallentsorgung zustandigen Behérden bzw.
Unternehmen.

Dieses Symbol auf der Batterie
bedeutet, dass die Batterie separat
entsorgt werden muss.

Folgendes gilt fir Verbraucher in

europaischen Landern:

« Alle Batterien, ob mit diesem Symbol versehen
oder nicht, sind fiir separate Entsorgung an
einem geeigneten Sammelpunkt vorgesehen.
Entsorgen Sie sie nicht mit dem Hausmdll.

« Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrem
Fachhandler oder bei den fir die
Abfallentsorgung zustandigen Behérden bzw.
Unternehmen.
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Vielen Dank fiir Ihr Vertrauen in Nikon-Produkte. Mit der Nikon COOLPIX P7000 haben Sie eine
erstklassige Digitalkamera erworben. Dieses Handbuch soll dazu dienen, Ihnen den groitmaglichen
Spald beim Aufnehmen von Bildern mit lhrer Nikon-Digitalkamera zu ermoglichen. Lesen Sie das
Handbuch vor der Verwendung des Geréts aufmerksam durch, und bewahren Sie es so auf, dass es von
allen Benutzern gelesen werden kann.

Bunys|uig

Symbole und Konventionen
Damit Sie die gewiinschten Informationen schnell finden, werden in diesem Handbuch folgende
Symbole und Konventionen verwendet:

_
-

Anmerkungen

o SD-Speicherkarten, SDHC-Speicherkarten und SDXC-Speicherkarten werden in diesem
Benutzerhandbuch lediglich als »Speicherkarten« bezeichnet.

« Die Werkseinstellungen bei Auslieferung der Kamera werden auch als »Standardvorgaben« oder
»Standardeinstellungen« bezeichnet.

« Die Bezeichnungen der auf dem Kameramonitor angezeigten Menioptionen sowie die
Bezeichnungen der auf dem Computermonitor angezeigten Schaltflachen oder Meldungen sind
durch Fettdruck hervorgehoben.

Darstellung des Monitorbildes
Um die auf dem Monitor eingeblendeten Symbole und Anzeigen in diesem Benutzerhandbuch optimal
darstellen zu kdnnen, werden sie in einigen Fallen ohne das normalerweise sichtbare Bild gezeigt.

Grafiken und Textelemente auf dem Monitor
Grafiken und Textelemente, die auf dem Monitor angezeigt werden, weichen in ihrem Aussehen
mdglicherweise von der Darstellung in diesem Handbuch ab.

Speicherkarten

Aufnahmen kénnen im internen Speicher der Kamera oder auf Speicherkarten gespeichert werden. Wenn eine Speicherkarte
eingesetzt wird, wird die Speicherkarte verwendet. Um den internen Speicher fiir Aufnahmen, Wiedergabe, Loschvorgénge
oder Formatierungen zu verwenden, mssen Sie die Speicherkarte herausnehmen.



Bunyajuig

Immer auf dem neuesten Stand

Nikon bietet seinen Kunden im Internet umfangreiche Produktunterstiitzung an. Auf folgenden Websites finden Sie aktuelle
Informationen zu Nikon-Produkten und die neuesten Software-Downloads:
« Fiir Benutzer in USA: https//www.nikonusa.com/
« Flir Benutzer in Europa und Afrika: http//www.europe-nikon.com/support/
« FrBenutzer in Asien, Ozeanien und Naher Osten: httpz//www.nikon-asia.com/
Auf diesen regelmaBig aktualisierten Webseiten erhalten Sie aktuelle Produktinformationen, Tipps und Antworten auf héufig
gestellte Fragen (FAQ) sowie allgemeine Informationen zu Fotografie und digitaler Bildverarbeitung. Ergénzende
Informationen erhalten Sie bei der Nikon-Vertretung in Ihrer Nahe. Eine Liste mit den Adressen der Nikon-Vertretungen finden
Sie unter folgender Webadresse:

http://imaging.nikon.com/

Verwenden Sie nur Original-Nikon-Zubehér

Nikon COOLPIX-Digitalkameras werden nach strengsten QualitatsmaRstaben gefertigt und enthalten hochwertige
elektronische Bauteile. Nur das unter der Marke Nikon angebotene und freigegebene elektronische Zubehor (einschlieflich
Akkuladegerate, Akkus, Netzadapter) wurde speziell fir den Einsatz mit den elektronischen Schaltkreisen dieser Nikon-
Digitalkamera entwickelt und auf Erfullung der Betriebs- und Sicherheitsanforderungen geprift.

ELEKTRONISCHES ZUBEHOR, DAS NICHT AUS DEM HAUSE NIKON STAMMT, KANN DIE ELEKTRONIK DER KAMERA
BESCHADIGEN, DIE VERWENDUNG SOLCHER PRODUKTE FUHRT ZU GARANTIEVERLUST,

Bei Verwendung von Li-ion-Akkus anderer Hersteller, die nicht das Echtheitshologramm von Nikon tragen, kann es zu
Beeintrachtigungen des normalen Kamerabetriebs und zu Uberhitzung, Brand, Rissbildung oder Auslaufen dieser Akkus
kommen.

Néhere Informationen zum aktuellen COOLPIX-Systemzubehor erhalten Sie bei hrem Nikon-Fachhandler.

Echtheitshologramm: Weist dieses Produkt
als Original-Nikon-Produkt aus.

Fotografieren zu wichtigen Anldssen

Vor allem vor besonders wichtigen Fototerminen, beispielsweise bei Hochzeiten oder vor einer Urlaubsreise, sollten Sie sich
durch einige Testaufnahmen von der Funktionstiichtigkeit der Kamera (iberzeugen. Nikon ibernimmt keine Haftung fiir
Schaden oder Umsatzausfélle, die durch Funktionsstorungen der Kamera verursacht wurden.

Uber dieses Handbuch

« Die Reproduktion der Dokumentationen, auch das auszugsweise Vervielféltigen, bedarf der ausdriicklichen Genehmigung
durch Nikon. Dies gilt auch fur die elektronische Erfassung und die Ubersetzung in eine andere Sprache.

« Anderungen an Hard- und Software vorbehalten.

« Nikon tbernimmt keine Haftung fiir Schaden, die durch unsachgemaBen Gebrauch des Produkts entstehen.

« Die Dokumentationen zu Ihrer Nikon-Kamera wurden mit gréBter Sorgfalt erstellt. Sollten Sie jedoch Fehler in den
Dokumentationen entdecken oder Verbesserungsvorschldge machen kdnnen, ware Nikon fiir einen entsprechenden
Hinweis sehr dankbar. (Die Adresse der Nikon-Vertretung in Ihrer Néhe ist separat aufgefihrt.)



Informationen und Hinweise

Hinweise zum Urheberrecht

Bitte beachten Sie, dass das mit einem Scanner oder einer Digitalkamera digitalisierte Bildmaterial moglicherweise dem
Urheberrechtsschutz unterliegt und die nicht autorisierte Verwendung und Verbreitung solchen Materials strafbar sein oder
zivilrechtliche Anspriiche auf Unterlassen und/oder Schadensersatz nach sich ziehen kann.

« Dinge, die nicht kopiert oder reproduziert werden diirfen

Bitte beachten Sie, dass Geldscheine, Miinzen und Wertpapiere nicht kopiert oder reproduziert werden diirfen, selbst wenn sie
als Kopie gekennzeichnet werden. Das Kopieren oder Reproduzieren von Geldscheinen, Miinzen und Wertpapieren eines
anderen Landes ist ebenfalls nicht erlaubt. Ohne ausdriickliche behdrdliche Genehmigung diirfen Postwertzeichen oder
freigemachte Postkarten nicht kopiert oder reproduziert werden.

Das Kopieren und Reproduzieren von Stempeln und Siegeln ist nicht erlaubt.

« Offentliche und private Dokumente

Bitte beachten Sie das einschldgige Recht zum Kopieren und Reproduzieren von Wertpapieren privater Unternehmen

(z.B. Aktien oder Urkunden), Fahrausweisen, Gutscheinen etc. Es st in der Regel nicht erlaubt, diese zu vervielfaltigen. In
Ausnahmeféllen kann jedoch fiir bestimmte Institutionen eine Sondergenehmigung vorliegen. Kopieren Sie keine
Dokumente, die von ffentlichen Einrichtungen oder privaten Unternehmen ausgegeben werden (z. B. Pésse, Fiihrerscheine,
Personalausweise, Eintrittskarten, Firmenausweise, Essensgutscheine etc).

« Urheberrechtlich geschiitzte Werke

Urheberrechtlich geschtitzte Werke, wie Biicher, Musikaufzeichnungen, Gemélde, Drucke, Stadt- und Landkarten,
Zeichnungen, Filme und Fotografien unterliegen dem internationalen Urheberrecht. Bitte beachten Sie, dass auch
Vervielféltigungen und Verwertungen geschtitzter Werke im privaten Bereich dem Urheberrechtsschutz unterliegen, sodass
Sie ggf. die Genehmigung des Autors, Kiinstlers oder betreffenden Verlages einholen mussen.

Entsorgen von Datentragern

Beim Loschen der Bilder auf Datentragem wie den Speicherkarten bzw. dem kamerainternen Speicher und beim Formatieren
dieser Datentrager werden die urspriinglichen Bilddaten nicht vollsténdig entfernt. Geloschte Dateien auf entsorgten
Datentragern kdnnen unter Umstanden mithilfe von kommerziell erhaltlicher Software wiederhergestellt werden. Es besteht
daher die Gefahr, dass Unbefugte Ihre privaten Bilddaten missbrauchen. Stellen Sie sicher, dass Ihre Bilder und andere
personliche Daten nicht in unbefugte Hande gelangen.

Bevor Sie ein Speichermedium entsorgen oder an Dritte weitergeben, sollten Sie sicherstellen, dass kein Zugriff auf Ihre zuvor
abgelegten Daten méglich ist. Bei Speicherkarten konnen Sie hierfiir wie folgt vorgehen: Formatieren Sie die Karte oder
[6schen Sie alle Daten mittels einer kommerziellen Software und fillen Sie anschlieRend die gesamte Speicherkarte mit Bildern
ohne relevanten Inhalt (z.B. Aufnahmen des leeren Himmels). Achten Sie darauf, auch solche Bilder zu 16schen, die
gegebenenfalls fiir den Willkommensbildschirm ausgewahlt wurden (11169). Wenn Sie Datentrager physikalisch zerstéren
maéchten, sollten Sie darauf achten, sich nicht zu verletzen und keine anderen Gegensténde zu beschédigen.
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Kameragehéause

1

1314 1516 17181920 21 22
n 056 fUr TragerieMeN. ..o 15
n Belichtungskorrektur-WahIrad ... 43
H Markierung fur Belichtungskorrektur-

Wahlrad
n Ein-/Ausschalter/

Betriebsbereitschaftsanzeige 19,181
u Funktionswahlrad........... 4
n Markierung fur Schnell-Mentwahlrad........... 67
SChNElIMENTLASTE s 67

n Schnell-Mentiwahlrad.
n Mikrofon (Stereo)

m Abdeckung des Zubehdrschuhs BS-1......... 202
n Zubehdrschuh
m Integriertes Blitzgerét .
m HDMI Minianschluss
m USB-/Audio-/Videoausgang.. 154,157,162
u Abdeckung der AnschlUsse........... 154,157,162

Integriertes Blitzgerat aufgeklappt

23 24 25 26
Abdeckung fir Akkufacheinsatz (zum
AnschlieBen eines optionalen
NELZAAAPLENS) s 199
BTt (AV/TV) o 9,187
B} Austoser 10,28
Zoomschalter 2
W WEItWINKEL oo 27
T : Tele 2
E=2: Bildindex

Q '+ AusschnittvergroBerung...
@ : Hife

m INrarot-SeNSOr (VOIN) v 39
n Fn-Funktionstaste (FUNC)

Selbstausléser-Kontrollleuchte
AF-Hilfslicht

EER objekciv

m Objektivverschluss

E Gewindering

m Gewinderingentriegelung...




1 2

3456 7

12 13

n Externer Mikrofonanschluss
n Ose fiir Trageriemen.......

n % Q-Taste (Blitz aufklappen«).......eovoce 33
n DioptrENEINSTEIUNG o 26
ﬂ Autofokus-Kontrollleuchte (AF) .. 28
n Blitzbereitschaftsanzeige ... 34
Sucher. 26
n [>1Taste (Wiedergabe).........wvornn 30
n Einstellrad 9
m 1031 Taste (MONIEOr) .o

AL Taste (AE-L/AFL) o
B®-Taste (Nach Datum sortieren)

P

Die Kamera in der Ubersicht

Unterseite der Kamera
8 9 1011

14 151617 18 22 23 24
B vonior 6,14,25
INfrarot-Sensor (NINEN) s 39
m MENU-TaStE ... 13,45,91,123,149, 168
m MUIFUNKEONSIAA v 12
TD-Taste (LOSCNEN) e 31,132,153
n @B)-Taste (AUSWAN) e 12
n Stativgewinde

n Akkufach/Speicherkartenfach-

ADECKUNG s 18,22

m Verschluss 18,22
ﬂ SPEIChErKArenfach .. 2
m AKKUSICNEIUNG. o 18,19

vZ8 Akkufach 18
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Die Kamera in der Ubersicht

Monitor

Driicken Sie die IO Taste (Monitor), um die auf dem Monitor angezeigten Informationen einzublenden
oder auszuschalten (L114). Welche Anzeigen erscheinen, hangt von den aktuellen Finstellungen und
dem Zustand der Kamera ab)

Beim Fotografieren

6

(i e © < HRiEe 2 7

89 10 11 12
N ™)

S
©

1
[ EEL Y]
G ECH E62

(DA
DD

=R

38 36 35 | 30 29

EINERINORM

34 33 32 31 | [FO0OU[" Imees
£o9e0) [ 1mees)]

NRABNG

a b
[ P | (a]
(QuAl
T 1
47 _JJ
= NORYIE?
118421
48 49 50
| I —
[P ] ) [P ] ) [P ] o
QUA @D
NORYEZy NORYEZy =
118421 [1842) 119421




Aufnahmemodus’'

................................................... 24,44, 45,58,60, 112, 146
IEl Fokusmodu 40
[El Zoomeinstellung 2
Il /nzeige AE/AF 57
[ 5 RAEUE G —————— 11,107
Il Zcomgeschwindigkeits-Einstellung............. 179
Blitzmodus 32

Bl Speediight-Blitzgerét...
Bl Biitzbelichtungskorrektur

FnTaste fiir Betriebsanzeige
[EEl nzeige fiir Motion Detection.
Bl Anzeige fiir Bildstabilisator .
m Anzeige fiir Akkukapazita
m Anzeige fir maximale Monitorhelligke
m Finstellung der AE-L/AF-LTaSte ..
[ Verzeichnungskorrektur .
Weitwinkelkonverter...
ﬂ Einstellung des integrierten Graufilters

(ND) 184
m COOLPIX Picture-Control-Konfiguration......... 9
Xl Active D-Lighting.csisss
EEl Symbol »Keine Datumseinstellunge .
B2} Anzeige fiir Reiseziel...
5} Datumseinbelichtung.
Y Einstellungen fiir Filmsequenzen
=l Windgerduschunterdriickung.

Bildqualitat

BildgroBe

1 Die Anzeigen hangen vom Aufnahmemodus ab.

Die Kamera in der Ubersicht

(a) Anzahl verbleibender Aufnahmen
(Bilder)
(b) Filmlénge

m Symbol fir internen Speicher . .

Blendenwert 61
m Fokusmessfeld (fr manuell, Bildmitte) ......28, 84
m Fokusmessfeld (fiir Automatik)
(
(i

Fokusmessfeld (ftir Portrat-Autofokus)..
m Fokusmessfeld (ftir Motivverfolgung)..
E Belichtungszeit
m ISO-EMPANANCHKEL ..o
Wert der Belichtungskorrektur.

m Belichtungsreihe.

m Belichtungsanzeige
m Rauschreduzierungsfilter.....

Rauschunterdriickung bei
LaNGZeitbeliChtUNG s

] WeiRabgleich
Selbstausléser-Kontrollleuchte
Fernsteuerung
Lacheln-Ausloser

23 Serenaufnahme.

m Anzeige fiir Schnel-Mentwdhlrad

m Spotmessungsbereich

Messfeldgrofe fur mittenbetonte Messung.... 98

48 | Virtueller Horizont? .

&} Histogramme anzeigen/ausblenden? .

[ Gitterlinien ein-/ausblenden’........

2 Ob virtueller Horizont, Histogramm und Gitterlinien ein- oder ausgeblendet werden, kann mit der Option »Bildinfos«

([T2173) unter »Monitor« eingestellt werden.

In den Aufnahmemodi U1, U2 und U3, Einstellung unter »Bildinfosc in den Spezialments fir U1, U2 und U3

(12,
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Die Kamera in der Ubersicht

Wiedergabe
™ 1 2 3 4 5
22—+ | |
e 1571172010 120 1
24— 9999.JP6 Ca ¥l —+6
207[20 2311
19 7 | @
171 & -7
18 B 16+ |
15+&% 5 —+8
£~ 141 @ M0 [ omamami-
= 10 9
1= Ms0 [ 999/ee0]) [I* 1008
12— [ 3(E [tosoeeeeel] [ 1mees]]
13—+ @O a b
n Aufnahmedatum 20 n Bedienhilfe fiir die Wiedergabe von
n Uhrzeit der Aufahme 20 SPIACANOTIZEN .. 132
n Symbol fir Schutz vor LOSCeN...cvuree 129 Symbol fr die Wiedergabe von
Filmsequenzen

Lautstérkeanzeige
ﬂ Anzeige flir AKkukapazitat............
n Anzeige fir maximale Monitorhelligkeit........... 15

Bildqualitat” 68

BildgroRe”
Einstellungen fiir Filmsequenzen

() Aktuelle Bildnummer/

Anzahl der AUNBRMEN ..o 30

(b) Filmlange 151

m Symbol fiir internen SPEIChET ... 30
Bedienhilfe fir die Aufzeichnung von

SPIACNNOLIZEN . 1 32

* Die Anzeigen hédngen von den Aufnahmeeinstellungen ab.

u Symbol Nach Datum sortierel
u Anzeige fiir Miniatureffek......

m Symbol fiir Haut-Weichzeichnung ........c...... 139
Symbol flr DIUCKAURTAG o 123
13 [T R 137,145
m Anzeige fUr AUSTICTEEN. .. 141
m Anzeige fiir schwarzen Rand........woe 138
m Symbol fUr D-LIGtiNg v 136
m Symbol fiir schnelle Bearbeitung ... 135
m Anzeige fUr SPraChNOtiZ . 132
m Dateinummer und -format...... 203



Einstellrad

Durch Drehen des Einstellrads konnen Sie eine Auswahl aus
verschiedenen Mentiioptionen treffen oder eine der

folgenden Funktionen einstellen.

Beim Fotografieren
Modus Beschreibung (R}
I;lrj(;gpra)mmautomatlk (Funktionswahirad Programmverschiebung einstellen 62
Blendenautomatik (Funktionswahlrad Belichtungszeit instellen 6
aufS)
Zeitautomatik (Funktionswahlrad auf A) | Blendenwert einstellen (bei gedriickter Av/Tv-Taste*) 64
Belichtungszeit oder Blendenwert einstellen (Driicken Sie
die Av/Tv-Taste, um zwischen Belichtungszeit und 65

Manuell (Funktionswahlrad auf M)

Blendenwert umzuschalten®)

* Bei Einstellung der Mentioption »Av/Tv-Taste« ((L11187) auf »Zeit-/Blendeneinstellung« (Standardeinstellung).

Bei Wiedergabe
Modus Beschreibung (n]

30,

Einzelbildwiedergabe oder Bildindex Ein Bild auswahlen 115,
116

Kalenderanzeige Ein Datum auswahlen 117

AusschnittsvergréBerung Das VergroRerungsverhaltnis andermn 118

R T Mg S =S TG 22 Um einen Bildausschnitt vor- oder zurlickspulen 151

Bearbeiten

-Taste (Av/Tv)

Driicken Sie die Av/Tv-Taste in Aufnahmemodus S, A oder M, um

auszuwahlen, ob Belichtungszeit oder Blendenwert tiber das Einstellrad

oder das Multifunktionsrad eingestellt werden sollen.

« Die Funktion der Av/Tv-Taste kann unter der Option »Av/Tv-Taste«
([T2187) im Systemmenti eingestellt werden.
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Grundlegende Bedienung

Schnell-Meniiwdhlrad und Schnellmeniitaste

Drehen Sie das Schnell-Meniiwahlrad und bewegen Sie die
Markierung zur einzustellenden Funktion. Optionen, wie z. B. QUAL
(Bildqualitdt und BildgroRe) konnen eingestellt werden.

« Wird die Schnellmeniitaste beim Aufnehmen gedriickt, wird das
Einstellungsmend (Schnellmeni) der mit der Markierung
gewahlten Funktion aufgerufen.

o Wird il i ausgewhlt, wird die Funktion »Tonwertverteilung«
(L182) mit der Schnellmeniitaste aktiviert.

« Driicken Sie die Schnellmentitaste erneut, um das Schnellmeni zu
verlassen.

« Je nach Aufnahmemodus stehen unterschiedliche Funktionen zur
Verfigung.

« Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Schnellmenti« ((1167).

H@mEe

Ausloser bis zum ersten Druckpunkt driicken/vollstandig herunterdriicken

Der Ausloser der Kamera verfiigt iber zwei Druckpunkte. Drlicken Sie den Ausldser bis zum ersten
Druckpunkt, um den Fokus und die Belichtungsmessung zu aktivieren. Fokus und Belichtung werden
gespeichert, wéhrend der Ausléser in dieser Position gehalten wird. Driicken Sie den Ausloser bis zum
zweiten Druckpunkt, um ein Bild aufzunehmen.

Driicken Sie den Ausloser sanft herunter, damit die Kamera nicht verrissen und das Bild nicht verwackelt
wird. Driicken Sie die Taste langsam.

Driicken Sie den Ausloser biszum  Driicken Sie den Ausldser weiter

ersten Druckpunkt, um den Fokus  bis zum zweiten Druckpunkt, um
und die Belichtung zu speichern. die Kamera auszuldsen.




AFi-Taste (AE-L/AF-L)

Anstatt den Ausloser bis zum ersten Druckpunkt zu driicken,

kénnen Sie beim Aufnehmen von Standbildern auch die AE-L/

AF-L-Taste verwenden, um mit Fokusspeicher zu fotografieren

((T29).

« Fokus und Belichtung werden gespeichert, solange die
AE-L/AF-L-Taste gedrtickt gehalten wird. Drlicken Sie den
Ausléser bis zum zweiten Druckpunkt, um die Kamera mit

Grundlegende Bedienung

den gespeicherten Einstellungen fiir Belichtung und Fokus auszul6sen (Standardeinstellung).
« Die beim Driicken der AE-L/AF-L-Taste vorgenommenen Vorgdnge konnen diber die Option

»AE-L/AF-L-Taste« im Systemmeni eingestellt werden ((11185).

Wenn die AE-L/AF-L-Taste wahrend der Wiedergabe gedrickt wird, kann der Bildschirm »Nach Datum
sortieren« angezeigt werden, um die Anzeige auf die an einem bestimmten Tag aufgenommenen Bilder

(@A119) zu beschranken.

FN-Funktionstaste (FUNC)

Verwenden Sie die Fn-Taste mit dem Zoomschalter oder den

Ausloser.

« Diese kann verwendet werden, wenn P, S, A, M, U1,
U2 oder U3 auf Aufnahmemodaus eingestellt wurde.

Zusammen mit dem Zoomschalter
Betatigen Sie beim Fotografieren den Zoomschalter, wahrend Sie

die Fn-Taste driicken. Dadurch &ndert sich die Brennweite des
Zoomobjektivs, die mit »Zoomstufen« ((11107) im
Aufnahmement eingestellt wird.

Zusammen mit dem Ausldser
Betatigen Sie beim Fotografieren den Ausloser, wahrend Sie die

Fn-Taste driicken. Sie kénnen mit der tiber die Fn-Taste ((11186)
im Systemmeni zugewiesenen Funktionseinstellung Bilder
aufnehmen, ohne die Einstellungen im Aufnahmement zu dndern.
« Inder Standardeinstellung ist keine Funktion zugewiesen.

A

« Wenn die FN-Taste gedriickt wird und eine Funktion zugewiesen ist, werden die Betriebsanzeige
der Fn-Taste ((116) und das Symbol fiir die zugewiesene Funktion angezeigt.

Buny|uig
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Grundlegende Bedienung

Multifunktionsrad

Die Bedienung erfolgt durch Drehen des Multifunktionsrads, Driicken nach oben (), unten (W), links
(<) oder rechts (P> auf dem Multifunktionsrad oder durch Driicken der @®)-Taste.

Beim Fotografieren

Anzeige des Meniis ¥
(Blltzelnstellung ) (32
Bewegen der Auswahl nach oben

Zum Einstellen der Belichtung
drehen/Auswahl der Option'

Anzeigen des Meniis &) Anzeigen des Meniis (]
(Selbstausloser/Lacheln-  — ) (AF-Messfeldvorwahl)2
Ausloser/Fernauslosung) (T84)/Bewegen der
(I35, 36, 38)/Bewegen Markierung nach rechts
der Markierung nach links Auswahl

Anzeigen des Meniis & (Fokusmodus) (7140)/Bewegen der Markierung nach unten

! Blendenwert und Belichtungszeit knnen im Aufnahmemodus S, A, M, U 1,U2 oder U3 (1063, 64, 65) eingestellt
werden. Die Auswahl von Mentoptionen ist bei Anzeige des Menis méglich.
2 Wird bei den Modi P, S, A, M, U1, U2 und U3 sowie &7 (rauschreduzierte Nachtaufnahme) angezeigt.

Bei Wiedergabe
Vorheriges Bild* 1]@ 1530

Néchstes Bild*

L 4/1821

* Zum vorherigen oder nachsten Bild kann auch durch Drehen des Multifunktionsrads gewechselt werden.

Im Menii

Bewegen der Markierung nach Bewegen der Markierung TR

oben*
nach rechts*/Aufrufen il Picture Control g
Bewegen der Marklerung Picture-Control-Konfig. ==

eines Untermentis oder
Auswahl Serienaufnahme

Belichtungsmessung &

nach links*/Riickkehr zum
vorherigen Bildschirm

Autofokus 3

Bewegen der Auswahl oder Aufrufen Blitzleistungskorr. 0.0
9

Markierung nach unten* eines Untermentis . Rauschreduzierungsfilter NR

* Optionen kénnen auch durch Drehen des Multifunktionsrads ausgewahlt werden.



Grundlegende Bedienung

MENU-Taste

Driicken Sie die MENU-Taste, um das Menii einzublenden
und wahlen Sie aus den Optionen der verschiedenen
MenUpunkte aus.

« Verwenden Sie zum Navigieren im Men( das

Multifunktionsrad ((112).

« Mentpunkte kdnnen ebenfalls durch Drehen des
Einstellrads ausgewahlt werden.

« Wahlen Sie eine Registerkarte auf der linken Seite des Monitors, um das entsprechende Meni
anzuzeigen ((1114).

o Drticken Sie die MENU-Taste erneut, um das Mendi zu verlassen.

Wird angezeigt, wenn das Menii mehrere
Seiten umfasst

Auf dieser Registerkarte werden die Mends fiir den mit

dem Funktionswahlrad ausgewahlten Modus angezeigt.* _. 5]

Picture Control
Picture-Control-Konfig. ==

Auf dieser Registerkarte wird das Wiedergabementi -
Belichtungsmessung €%

angezeigt. Serienaufnahme
Auf dieser Registerkarte wird das Systemmenii angezeigt. Autofokus &
Blitzleistungskorr. 0.0

Wird angezeigt, wenn mehrere nachfolgende )2 Uschreduzierungsfilter R
Mentioptionen vorhanden sind.

Wird angezeigt, wenn auschred bei Langzeitb. AUTO
mehrere vorangehende Verzeichnungskorr. — OFF»
Mentioptionen Weitwinkelvorsatz ~ OFF

. Rlitzctaarina ALITO
vorhanden sind.

Wahlen Sie eine Option aus und Driicken Sie die @®-Taste oder das
driicken Sie die @®-Taste oder das Multifunktionsrad P>, um die
Multifunktionsrad P>, um das Auswahl zu bestétigen.

Untermen aufzurufen.

*

Die angezeigten Registerkarten sind je nach Aufnahmemodus unterschiedlich.

« I (Automatik): Es werden keine Registerkarten angezeigt.

& (Motiv): Registerkarte Motivprogramm ((1145)

(rauschreduzierte Nachtaufnahme): Registerkarte rauschreduziertes Nachtaufnahmementi ((1158)

« P, S, A M:Registerkarte Aufnahmemenii ((1190)

« U1U2 U3:U1, U2 U3 Registerkarte Spezialmenti ((11112), Registerkarte Aufnahmement auf der zweiten
Ebene

"R (Filmsequenz): Registerkarte fir das Meni Filmsequenz (1149

Buny|uig
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Grundlegende Bedienung

Umschalten zwischen Registerkarten im Meniibildschirm
Wahlen Sie im Mendibildschirm, der beim Driicken der MENU-Taste angezeigt wird ((I113), die
Registerkarte auf der linken Seite, um zum Men( der ausgewahlten Registerkarte zu wechseln.

=

Driicken Sie das Multifunktionsrad &  Das entsprechende Menii wird
oder ¥, umeine andereRegisterkarte  angezeigt.

auszuwdhlen und driicken Sie

entweder die OR-Taste oder P>

Aufnahme

5] Picture Control £
Picture-Control-Konfig. ==
Belichtungsmessung &

System

Datum ==
Monitor ==
¥ Datum einbelichten  OFF
Bildstabilisator ("]
Motion Detection

- AF-Hilfslicht

Serienaufnahme

Autofokus i

Blitzleistungskorr. 0.0
~Rauschreduzierungsfilter NR

OFF
AUTO

Driicken Sie das
Multifunktionsrad <@, um die
Registerkarte zu markieren.

|Ql-Taste (Monitor)
Driicken Sie die |0 Taste (Monitor), um die wihrend der

Aufnahme und Wiedergabe auf dem Monitor angezeigten
Informationen umzuschalten.

Beim Fotografieren

AN
Informationen anzeigen Informationen ausgeblendet Monitor ausgeschaltet!. 2
Das Bild und Bildinformationen werden Es wird nur das Bild angezeigt. Monitor ausschalten.
angezeigt.
Bei Wiedergabe
I/I010 15:30 —
.(U@‘J 2N
&
L)
X i
LN
MO A 1250 Fs6 [ 4/ 132)
[ 4/182] NORM{®Y ™ AUTO ™ AUTO 2+1.0 3

Tonwertverteilung3 (mit
Ausnahme von Filmsequenzen)
Zeit ein Histogramm, Tonwert- und

Aufnahmeinformationen® an.

Bildinformationen anzeigen
Bild und Bildinformationen werden
angezeigt.

Informationen ausgeblendet
Es wird nur das Bild angezeigt.



Grundlegende Bedienung

Verfligbar, wenn das Funktionswahirad auf P, S, A, M, U1, U2 oder U3 eingestellt ist.

Der Verschluss klickt nicht, wenn die Fokuseinstellung nicht gespeichert ist und die AF-Kontrollleuchte nicht aufleuchtet.
Finzelheiten zur Tonwertverteilung finden Sie unter »Prifen der Helligkeitsverlaufe (Modi P, S, A, M)« (1182).

Zu den angezeigten Aufnahmedaten gehoren u. a. Informationen zum Aufnahmemodus P, S, A oder M, zu
Belichtungszeit, Blendenwert, Bildqualitét, BildgroRe, ISO-Empfindlichkeit, Weiltabgleich, Belichtungskorrektur, COOLPIX
Picture-Control-Konfiguration sowie zur aktuellen Dateinummer/Gesamtanzahl der Bilder.

P wird angezeigt, wenn der Aufnahmemodus €3, SCENE, [&7 oder P ausgewahlt ist.

Gedriickthalten der |O|-Taste und [ (Anzeige fiir maximale Monitorhelligkeit)

Halten Sie die [ Taste gedrickt, um die maximale Monitorhelligkeit einzustellen. Um die Helligkeit wieder auf den
urspriinglichen Wert zurlickzustellen, halten Sie die |O|-Taste erneut gedriickt, oder schalten Sie die Kamera aus. Wenn die
Helligkeit mit der |ClTaste auf auf den maximalen Wert eingestellt wird, wird (] (Anzeige fiir maximale Monitorhelligkeit)
auf dem Monitor angezeigt.

Virtueller Horizont, Histogramm und Rasteranzeige beim Fotografieren

Die Anzeigeoptionen fir den Monitor knnen unter »Bildinfos« ((11173) von »Menitor<im Systemmen(i geandert werden.
Als Anzeigeoptionen stehen virtueller Horizont, Histogramm und Raster zur Verflgung.

A~ w oo —

Befestigen des Trageriemens

Befestigen Sie den
Trageriemenanzwei
Punkten.

Buny|uig
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Laden Sie den Lithium-lonen-Akku EN-EL14 (im Lieferumfang enthalten) mit dem Akkuladegerdt MH-24
(im Lieferumfang enthalten).

1

Akkuladegeréat MH-24 vorbereiten.

Wird ein Netzsteckeradapter* mitgeliefert, befestigen Sie den
Netzsteckeradapter am Akkuladegerét. Driicken Sie den Netzsteckeradapter
fest an das Gerat, sodass er einrastet. Gewaltsames Losen des

Netzsteckeradapters kann zu Beschadigungen des Adapters fiihren.
* Der Netzsteckeradapter weist je nach Land oder Region, wo die Kamera
erworben wurde, eine andere Form auf.

Setzen Sie den Akku (D) in das Akkuladegerat (@) ein.

SchlieBen Sie das Akkuladegerét an eine Steckdose an.

« Die CHARGE-Leuchte blinkt, sobald der Ladevorgang beginnt.

Der Akku ist vollstandig geladen, sobald die CHARGE-Leuchte nicht mehr
blinkt.

Die Ladedauer eines komplett entladenen Akkus betragt 1 Stunde und
30 Minuten.

In der folgenden Tabelle wird der Status der CHARGE-Leuchte
beschrieben.

CHARGE-
Leuchte




Aufladen des Akkus

CHARGE -Leuchte Beschreibung
Blinkt Akku wird geladen.
Ein Der Akku ist vollstdndig aufgeladen.

« Der Akku wurde nicht korrekt eingesetzt. Ziehen Sie das Akkuladegerat
aus der Steckdose, nehmen Sie den Akku heraus und setzen Sie den Akku
wieder ein, sodass er blindig im Ladegerat sitzt.

« Betriebstemperaturbereich (iberschritten. Laden Sie den Akku in einem

Flackert Innenraum bei einer Umgebungstemperatur von 5 bis 35 °C.

 Der Akku ist defekt. Ziehen Sie das Akkuladegerat sofort aus der
Steckdose und beenden Sie den Ladevorgang. Wenden Sie sich mit dem
Akku und dem Akkuladegerat an einen Fachhéndler oder an den Nikon-
Kundendienst.

SNUYRS 31513

4 Nehmen Sienach Beendigung des Ladevorgangs den Akku heraus und ziehen Sie das
Akkuladegerat aus der Steckdose.

m Hinweise zum Akkuladegerat

« Das mitgelieferte Akkuladegerat ist nur fir die Verwendung mit einem Lithium-lonen-Akku EN-EL14 geeignet.

o Lesen Sie den Abschnitt »Sicherheitshinweise« (C1ii) vor Verwendung des Akkuladegerats sorgféltig durch.

o Der MH-24 ist mit Wechselstrom-Steckdosen vom Typ 100-240 V, 50/60 Hz kompatibel. Verwenden Sie einen
handelstiblichen Netzsteckeradapter, wenn Sie das Gerét in anderen Léndern verwenden mochten. Weitere Informationen
zu Netzsteckeradaptern erhalten Sie in einem Reisebiro.

m Hinweise zum Akku

o Lesen Sie den Abschnitt »Sicherheitshinweise« (i) vor Verwendung des Akkus sorgféltig durch.

o Lesen Sie die Warnhinweise unter »Hinweise zum Akkuc ((Z1196) vor Verwendung des Akkus sorgfaltig durch.

« Wenn der Akku langere Zeit nicht benutzt wird, laden Sie ihn mindestens alle sechs Monate einmal vollsténdig auf und
entladen Sie ihn vollsténdig, bevor Sie ihn an seinen Aufbewahrungsort zurlicklegen.

Hinweis zur Spannungsversorgung

« Werden Netzadapter FH-5a und Akkufacheinsatz EP-5A (separat erhaltlich) ((I1199) verwendet, wird die Kamera beim
Aufnehmen und bei der Bildwiedergabe tiber eine Steckdose mit Spannung versorgt.

« Verwenden Sie unter keinen Umsténden einen anderen Netzadapter als den EH-5a bzw. einen anderen Akkufacheinsatz als
den EP-5A. Die Missachtung dieser VorsichtsmaB3nahme kann zur Uberhitzung oder Beschadigung der Kamera fiihren.
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Kapazitit erschopft ist (J16).

Offnen Sie die Akku-/Speicherkartenfach-Abdeckung.
« Schieben den Verschluss auf die Seite &< (1) und 6ffnen Sie

die Abdeckung ().

Setzen Sie den Akku (im

Lieferumfang enthalten) ein.

Vergewissern Sie sich, dass Plus- (+) und
Minuspol (-) des Akkus wie auf dem Etikett
am Akkufach dargestellt ausgerichtet sind
und setzen Sie den Akku ein.

Driicken Sie die orangefarbene
Akkusicherung mit dem Akku in
Pfeilrichtung (D) und setzen Sie den

Akku vollstandig ein ().

m Korrektes Einsetzen des Akkus

Setzen Sie den Lithium-lonen-Akku EN-EL14 (im Lieferumfang enthalten) in die Kamera ein.
« Laden Sie den Akku vor dem ersten Gebrauch auf, und wiederholen Sie den Ladevorgang, wenn die

]o Geeee,

& @ )-e

Akkufach

Der Akku ist vollstandig eingesetzt, wenn die Akkusicherung einrastet.

Wenn Sie den Akku verkehrt herum in das Fach einsetzen, kann die Kamera beschéadigt werden.

Prifen Sie daher vor dem Einsetzen, ob der Akku korrekt ausgerichtet ist.

SchlieBen Sie die Akku-/Speicherkartenfach-Abdeckung.
« SchlieBen Sie die Abdeckung (D) und schieben Sie den Verschluss in

die Position » & ().

~

[e] 5?#5%

& (&

a0

»e




Einsetzen des Akkus

Herausnehmen des Akkus

Schalten Sie die Kamera aus ((1119) und vergewissern Sie sich, dass
die Betriebsbereitschaftsanzeige und der Monitor erloschen sind, ‘@
bevor Sie die Akku-/Speicherkartenfach-Abdeckung 6ffnen. = /

Offnen Sie zum Herausnehmen die Akku-/Speicherkartenfach-

Abdeckung und schieben Sie die Akkusicherung in die gezeigte {@

Richtung (D). Ziehen Sie den Akku anschlieBend gerade heraus (). -

« Bitte beachten Sie, dass sich Akku oder Speicherkarte wéhrend der Verwendung in der Kamera stark
erwdrmen konnen. Seien Sie beim Herausnehmen des Akkus bitte vorsichtig.

Ein- und Ausschalten der Kamera

Driicken Sie den Ein-/Ausschalter.

Die Betriebsbereitschaftsanzeige (griin) leuchtet

auf und der Monitor schaltet sich ein (sobald sich

der Monitor einschaltet, erlischt die

Betriebsbereitschaftsanzeige).

Driicken Sie den Ein-/Ausschalter erneut, um die

Kamera auszuschalten. Beim Ausschalten der

Kamera werden die Betriebsbereitschaftsanzeige und der Monitor ebenfalls abgeschaltet.

o Wenn Sie die []-Taste bei ausgeschalteter Kamera gedriickt halten, wird die Kamera eingeschaltet
und der Wiedergabemodus aktiviert ((1130).

Ruhezustand (Ausschaltzeit)

Wenn keine Eingabe erfolgt, wird der Monitor automatisch abgeschaltet, die Kamera wechselt in den Ruhezustand, und die
Betriebsbereitschaftsanzeige blinkt. Die Kamera wird nach ca. drei Minuten im Ruhezustand ausgeschaltet.
« Blinkt die Betriebsbereitschaftsanzeige, schalten Sie den Monitor durch einen der folgenden Schritte wieder an.
- Drticken Sie den Ein-/Ausschalter, den Ausléser oder die []-Taste.
- Drehen Sie das Funktionswahlrad.
« Wennwahrend der Aufnahme oder Wiedergabe ca. eine Minute lang keine Eingabe erfolgt (Standardeinstellung), wechselt
die Kamera in den Ruhezustand.
« Die Zeitspanne bevor die Kamera in den Ruhezustand wechselt, kann (iber die Option »Ausschaltzeit« ((11181) im
Systemmenti eingestellt werden ((I1167).

SNUYRS 31513
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Beim ersten Einschalten der Kamera wird der Dialog zum Einstellen der Sprache und der Uhr der Kamera

angezeigt.

T  Driicken Sie den Ein-/Ausschalter, um die Kamera
einzuschalten.

2 Wihlen Sie mit dem Multifunktionsrad die
gewiinschte Sprache aus und driicken Sie die

@®)-Taste.

« Weitere Informationen zur Verwendung des
Multifunktionsrads finden Sie im Abschnitt
»Multifunktionsrad« (1212).

3 Wihlen Sie »Jacund driicken Sie die @R)-Taste.

o Wenn Sie »Nein« wahlen, werden Datum und Uhrzeit nicht
eingestellt.

4 Driicken Sie € oder P>, um die Zeitzone Ihres Wohnorts
(»Zeitzone«) ((11172) auszuwihlen und driicken Sie die

R Taste.

m Sommerzeit

Um Datum und Uhrzeit in einer Zeitzone einzustellen, in der die Sommerzeit gilt,

aktivieren Sie die Sommerzeiteinstellung durch A im Zeitzonen-Auswahlbildschirm

(siehe Schritt 4).

o Ist die Sommerzeit aktiviert, wird das S-Symbol oben auf dem Bildschirm
angezeigt.

« Um die Sommerzeit wieder zu deaktivieren, driicken Sie .

Cettina Italiano Svenska
Dansk Magyar  Tirkse
Nederlands e
English ~ Norsk 44T
Espafiol  Polski SKEBPZ
ENAmvika Portugues EIAREE
Francais  Pycckun  BH2
Indonesia ~ Suomi vy

Datum

Datum und Uhrzeit
einstellen?

London
Casablanca

London
Casablanca



Einstellen von Sprache, Datum und Uhrzeit

Stellen Sie Datum und Uhrzeit ein. —

o Zur Auswahl eines Elements: Driicken Sie P> oder < (Auswahl in der T
folgenden Reihenfolge: »T« (Tag) — »M« (Monat) — »J« (Jahr) =
»Stunde« — »Minute« — »TMJ« (Reihenfolge, in der das Datum [ 01§
angezeigt wird)). 00

Zur Einstellung des Inhalts: Drehen Sie das Multifunktionsrad oder
dricken Sie A oder V.
Als Anzeigereihenfolge von Tag, Monat und Jahr stehen JMT, MTJ und TMJ zur Auswahl.

Wahlen Sie abschlieBend »TMJ« und tibernehmen Sie die
Auswahl durch Driicken der @8-Taste oder P>,

« Die Uhr startet. Das Objektiv wird ausgefahren und die Kamera kehrt
in den Aufnahmemodus zurtick.

ﬂ Einbelichten des Datums und Andern der Einstellungen von Datum und Uhrzeit

Wenn Sie beim Aufnehmen das Datum in Bilder einbelichten mochten, stellen Sie zunachst das Datum und die Uhrzeit ein
und wahlen Sie anschlieRend »Datum einbelichtenc ((I1174) im Systemmenti ((11167).

Um Datum und Uhrzeit der Uhr der Kamera zu andern, wéhlen Sie »Datume unter »Datume ((CI1170) im Systemmendi aus.
Folgen Sie den oben in Schritt 5 beschriebenen Anweisungen.

Wahlen Sie »Zeitzone« unter »Datum«im Systemmend, um die Einstellungen fiir Zeitzone und Sommerzeit vorzunehmen

(@170).

SNUYRS 31513
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Die Daten werden im internen Speicher der Kamera (ca. 79 MB) oder auf handelstiblichen Secure Digital-
Speicherkarten (SD) gespeichert ((11221).
Wenn eine Speicherkarte in die Kamera eingesetzt ist, werden die Daten automatisch auf der
Speicherkarte gespeichert. Daten, die sich auf der Speicherkarte befinden, kdnnen

wiedergegeben, geldscht oder iibertragen werden. Um den internen Speicher zu verwenden,

miissen Sie die Speicherkarte herausnehmen.

T StellenSie sicher, dass Betriebsbereitschaftsanzeigeund
Monitor ausgeschaltet sind und 6ffnen Sie die Akku-/

Speicherkartenfach-Abdeckung.

o Stellen Sie sicher, dass die Kamera ausgeschaltet ist, bevor Sie die Akku-/

Speicherkartenfach-Abdeckung 6ffnen.

2 SetzenSiedie Speicherkarte ein.

Schieben Sie die Speicherkarte, wie rechts gezeigt,
mit korrekter Ausrichtung in das Fach, bis sie horbar
einrastet.

SchlieBen Sie nach dem Einsetzen der
Speicherkarte die Akku-/Speicherkartenfach-
Abdeckung.

m Korrektes Einsetzen der Speicherkarte

Wenn Sie die Speicherkarte verkehrt herum in das Fach einsetzen, konnen Kamera oder Speicherkarte
beschadigt werden. Priifen Sie daher vor dem Einsetzen, ob die Speicherkarte korrekt ausgerichtet ist.

Herausnehmen der Speicherkarte

Schalten Sie die Kamera aus und vergewissern Sie sich, dass die
Betriebsbereitschaftsanzeige und der Monitor erloschen sind, bevor Sie

die Akku-/Speicherkartenfach-Abdeckung éffnen.

Driicken Sie die Speicherkarte mit dem Finger leicht nach innen @),
um sie aus der Arretierung zu lsen und anschliefend gerade

herauszuziehen ().

EIEIEIEI

« Bitte beachten Sie, dass sich Akku oder Speicherkarte wahrend der

Verwendung in der Kamera stark erwdrmen kdnnen. Seien Sie beim Herausnehmen des Akkus bitte

vorsichtig.



Einsetzen der Speicherkarte

m Formatieren von Speicherkarten o)
Wenn die rechts dargestellte Meldung angezeigt wird, muss die Speicherkarte vor Die Speicherkarte st nicht
der Verwendung formatiert werden. Bitte beachten Sie: Beim Formatieren formatiert. Speicherkarte

([12182) werden alle Bilder und sonstigen Daten auf der Speicherkarte natieeny

unwiederbringlich geldscht. Erstellen Sie vor dem Formatieren Sicherungskopien

aller Daten, die Sie behalten méchten. Nein

Markieren Sie mit dem Multifunktionsrad die Option »Ja« und drticken Sie die

@ -Taste. Wahlen Sie bei Anzeige der Sicherheitsabfrage die Option »Formatierenc

und driicken Sie die @R -Taste, um den Formatierungsvorgang zu starten.

« Schalten Sie wahrend des Formatierens die Kamera nicht aus und 6ffnen Sie nicht die Akku-/Speicherkartenfach-
Abdeckung.

« Formatieren (L11182) Sie Speicherkarten, die bereits in anderen Geréten verwendet wurden, wenn Sie sie zum ersten Mal
in diese Kamera einsetzen.

m Der Schreibschutzschalter

Speicherkarten verfligen Uber einen Schreibschutzschalter. Wenn sich dieser  Schyeibschutzschalter
Schalter in Position »Lock« befindet, konnen keine Daten auf die Speicherkarte
geschrieben oder von ihr geldscht werden. Wenn Sie Daten speichern bzw.
I6schen oder die Speicherkarte formatieren mochten und sich der Schalter in —\
der Position »Lock« befindet, schieben Sie den Schalter in die ¥lock

Ausgangsstellung, um den Schreibschutz aufzuheben.

1
Yook

m Speicherkarten

« Verwenden Sie ausschlieRlich SD-Speicherkarten (Secure Digital).

« Wahrend Daten auf der Speicherkarte gespeichert bzw. von der Speicherkarte geléscht oder zum Computer tibertragen
werden, dirfen Sie die folgenden Handlungen keinesfalls durchfiihren. Andernfalls kann die Speicherkarte beschadigt
werden oder Daten kdnnen verloren gehen:

- Nehmen Sie die Speicherkarte nicht aus der Kamera heraus.

- Nehmen Sie den Akku nicht aus der Kamera heraus.

- Schalten Sie die Kamera nicht aus.

- Trennen Sie den Netzadapter nicht vom Stromnetz.

Formatieren Sie die Speicherkarte nicht mit einem Computer.

Versuchen Sie niemals, Speicherkarten zu 6ffnen, und nehmen Sie keine Veranderungen an ihnen vor.

Setzen Sie eine Speicherkarte weder Feuchtigkeit noch Erschitterungen aus, verbiegen Sie die Speicherkarte nicht und
lassen Sie sie nicht fallen.

Bertihren Sie die Kontakte nicht mit den Fingern oder metallischen Gegensténden.

Befestigen Sie keine Aufkleber oder Etiketten auf der Speicherkarte.

Setzen Sie die Speicherkarte niemals direktem Sonnenlicht oder hohen Temperaturen aus.

Lassen Sie Speicherkarten nicht mit Flussigkeiten, Staub oder Gasen in Berihrung kommen, die das Material angreifen.

SNUYRS 31513
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Fotografieren und Wiedergabe: I (Automatik)

In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie Sie mit €3 (Automatik) fotografieren. Mit der Automatik
kénnen Digitalkamera-Einsteiger schnell und einfach »Schnappschsse« aufnehmen.

T  Driicken Sie den Ein-/Ausschalter, um die Kamera
einzuschalten.

o Das Objektiv wird ausgefahren und der Monitor eingeschaltet.

g
&
% 2 Drehen Siedas
= Funktionswahirad auf . SEEmm .o
=
g
I
g
o 0 Fs6 ([ 52)
z
g8 .
g 3 Uberpriifen Sie den Akkuladezustand sowie die Anzahl Anzeige fiir Akkukapazitit
= verbleibender Aufnahmen auf dem Monitor. |
2 &
Akkuladezustand @)
Monitor Beschreibung L9
(KEINE ANZEIGE) | Der Akku ist vollstandig aufgeladen.
NORNISS
Der Akku ist fast entladen. Laden Sie den Akku 250 56 | @ 321
=] (leuchtet) e .
sobald wie mdglich auf oder tauschen Sie ihn aus. |
Anzahl verbleibender
[ ] Es kann nicht fotografiert werden. Laden Sie den Aufnahmen
Akkukapazitét Akku auf oder tauschen Sie ihn durch einen
erschopft vollstandig aufgeladenen Akku aus.

Anzahl verbleibender Aufnahmen

Es wird die Anzahl verbleibender Aufnahmen angezeigt.
Die Anzahl der speicherbaren Aufnahmen hangt vom verbleibenden freien Speicherplatzim internen Speicher
bzw. auf der eingesetzten Speicherkarte und von der Einstellung von Bildqualitét und BildgréBe ab ((1371).
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Schritt 1 Einschalten der Kamera und Auswahl der Betriebsart €3 (Automatik)

Monitoranzeigen bei 3 (Automatik)

Aufnahmemodus Anzeige fiir Bildstabilisator
=W erscheint in der Verringert die Auswirkungen
Betriebsart der Kamera-Verwacklung.
B (Automatik).

' Belichtungszeit (1161) '—

(Blendenwert (e1)

Bildqualitat/BildgroRe

— - Die aktuelle Bildqualitat

S,Vmb"' fir |nt§rn§n Speicher ’ ) (Komprimierung) und BildgroBe wird

Bilder werden im internen Speicher gespeichert . )

(ca. 79 MB). W ine Speicherkarta in die K angezeigt. Die Standardeinstellungen

eci?\'gesetzt }st ?;i:decljr: S)?l:;olelr]l]arniecm a:gezreri]getraund sind NORIL (Norma fi Bildaualit
! ! d [@9 (3648 x 2736) fiir BildgroRe.

die Bilder werden auf der Speicherkarte gespeichert. und &5 (3648 x 2736) i Bldgrte

Falls sich der Monitor im Strom sparenden Ruhezustand befindet, drlicken Sie den Ein-/Ausschalter oder
den Ausloser, um den Monitor einzuschalten ((1181).

Hinweis zum Blitz

Bei eingeklapptem integrierten Blitzgerat ist die Blitzeinstellung in der ausgeschalteten Stellung fixiert und auf dem Monitor
erscheint @. Stellen Sie in Situationen, die den Finsatz des Blitzlichts erfordern, (beispielsweise Aufnahmen in dunkler
Umgebung oder Gegenlichtaufnahmen) sicher, dass das integrierte Blitzgerat ((1-133) aufgeklappt ist.

Verfiighare Funktionen bei I3 (Automatik)

o Fokusmodus (1340 und Belichtungskorrektur ((1143) kénnen verwendet werden und die Aufnahme von Bildern mit
Blitzmodus ((X332) und Selbstauslser ((XA35) ist méglich.

o Bildqualitat und BildgroRe kénnen geandert werden, indem das Schnell-Mentwahlrad auf QUAL gedreht und die
Schnellmentitaste ((1168) gedriickt wird.

Bildstabilisator

« Weitere Informationen finden Sie unter »Bildstabilisator« ((I1175) im Systemmenti ((11167).
« Schalten Sie bei Aufnahmen mit einem Stativ die Funktion »Bildstabilisator« auf »Ausc.

(newoiny) I :2qebiapaip pun uaiayeiboloy
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T Richten Sie die Kamera auf das Motiv.
« Halten Sie die Kamera ruhig mit beiden Hénden.
« Achten Sie darauf, Objektiv, Blitzgerdt, AF-Hilfslicht, Mikrofon und Lautsprecher nicht mit den Fingern,
Haaren, dem Trageriemen oder anderen Gegensténden zu verdecken.
« Halten Sie bei Aufnahmen im Hochformat mit Blitz ((132) die Kamera so, dass sich der Blitz iber dem
Objektiv befindet.

2 Wiahlen Sie den Bildausschnitt.

« Richten Sie die Kamera so auf das Motiv, dass sich das Hauptmotiv am
maglichst in der Bildmitte befindet.

NORMISH
™ 821

Verwenden des Suchers

Wenn der Monitor in heller Umgebung nicht gut erkennbar ist, wahlen

Sie den Bildausschnitt Uber den Sucher.

Wenn das Bild im Sucher schlecht zu sehen ist, kdnnen Sie die Schérfe

durch Drehen der Dioptrieneinstellung verandern, wenn Sie in den

Sucher sehen.

« Gehen Sie vorsichtig vor, um Kratzer im Augenbereich durch
Fingerndgel oder Fingerspitzen zu vermeiden. Dioptrieln- Sucher

einstellung

m Hinweise zum Sucher

Da sich der im Sucher sichtbare Bildbereich mdglicherweise von der endgiiltigen

Aufnahme unterscheidet, verwenden Sie in den folgenden Situationen den Monitor, um den Bildausschnitt auszuwahlen:
o Bei Aufnahmen mit einer Distanz von 2 m oder weniger in der maximalen Teleposition

o Bei Verwendung eines Weitwinkelkonverters (separat bei Nikon erhaltlich; (11104)

« Wenn der Digitalzoom zum Einsatz kommt ((1127)

o Bei Aufnahmen mit einer »BildgroBe« ((1170) von 2% »3648x2432¢, '§3 »3584x2016« oder [ ] »2736x2736«



Schritt 2 Wahlen des Bildausschnitts

Ein- und Auszoomen Einzoomen
Auszoomen

Drehen Sie den Zoomschalter, um den optischen Zoom zu T

aktivieren. w

Drehen Sie den Zoomschalter in Richtung T, um einzuzoomen, um —

das Motiv moglichst formatfiillend abzubilden. Drehen Sie den

Zoomschalter in Richtung W, um auszuzoomen und einen

groBeren Bildwinkel zu erfassen.

« Beim Betétigen des Zoomschalters erscheint am oberen Rand
des Monitors die Zoomeinstellung.

Optischer Zoom  Digitalzoom

Digitalzoom

Wenn die Kamera die maximale Vergroerung des optischen Zooms erreicht hat und Sie den
Zoomschalter in Richtung T (Teleposition) drehen, wird der Digitalzoom aktiviert. Das Motiv wird bis
zum Faktor 4x des maximalen optischen Zooms vergrofert.

Bei aktiviertem Digitalzoom erfolgt die Scharfstellung in der Bildmitte und es erscheint keine
Fokusmessfeld-Anzeige.

T
wW—1r W
[ W o
Maximale VergroBerungsstufe Digitalzoom ist aktiviert
durch optischen Zoom

Digitalzoom und Interpolation

Anders als beim optischen Zoom wird das Bild beim Digitalzoom Uber ein als Interpolation bezeichnetes Verfahren digital
vergroRert. Dies fiihrt, in Abhangigkeit von der BildgréBe ((1170) und der VergraBerungsstufe des Digitalzooms, zu einer
leichten Verschlechterung der Bildqualitét.

Bei VergriRerungsfaktoren iber el setzt das Interpolationsverfahren ein. Wenn die VergréRerung tiber die Position e hinaus
erhoht wird, setzt das Interpolationsverfahren ein und die Zoomeinstellung wird gelb dargestellt, um darauf hinzuweisen.
Das Symbol & wird mit sinkender BildgréBe nach rechts verstellt und zeigt standig die VergroBerungsfaktoren an, bei denen
fiir die aktuelle BildgréRe eine Verwendung des Zooms ohne Interpolation moglich ist.

[ —Tn i

s
Bei kleiner BildgroBe

o Uberdie Option »Digitalzoom« (LI1178) im Systemmen (11167) kann die VergréBerung des Digitalzooms auf Bereiche
begrenzt werden, bei denen es nicht zu einer Verschlechterung der Bildqualitét kommen kann, oder vollstéandig
ausgeschaltet werden.

Weitere Informationen

« Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Zoomstufen« ((11107).
« Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Zoomgeschwindigkeit« (I1179).

(newoiny) I :2qebiapaip pun uaiayeiboloy
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Driicken Sie den Ausldser bis zum ersten Druckpunkt.

« Wenn der Auslser bis zum ersten Druckpunkt gedriickt ist ((1110),
stellt die Kamera scharf.

Die Kamera stellt automatisch auf das Motiv im mittleren
Fokusmessfeld scharf. Sobald die Scharfstellung erfolgt ist, leuchtet
das Fokusmessfeld griin und die AF-Kontrollleuchte neben dem
Sucher leuchtet auf.

Bei aktiviertem Digitalzoom stellt die Kamera auf das Motiv in der
Bildschirmmitte scharf und es wird kein Fokusmessfeld angezeigt.
Sobald die Kamera auf das Motiv scharfgestellt hat, leuchtet die AF-
Kontrollleuchte grin.

Fokus und Belichtung bleiben gespeichert, solange der Ausléser am
ersten Druckpunkt gehalten wird.

Falls die Kamera nicht scharfstellen kann, wéhrend der Ausloser am
ersten Druckpunkt gehalten wird, blinkt der Fokusindikator rot oder
die AF-Kontrollleuchte blinkt schnell. Wahlen Sie den gewiinschten
Bildausschnitt neu und drlicken Sie den Ausldser erneut bis zum
ersten Druckpunkt.

Driicken Sie den Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt.

o Der Verschluss 16st aus und das aufgenommene Bild wird auf der
Speicherkarte oder im internen Speicher gespeichert.




Schritt 3 Scharfstellen und Auslosen

m Wiahrend der Aufnahme

Wahrend die AF-Kontrollleuchte oder die Anzeige, die die Anzahl verbleibender Aufnahmen angibt, blinken, werden die
Aufnahmen gespeichert. Offnen Sie die Akku-/Speicherkartenfach-Abdeckung nicht. Fine Unterbrechung der
Stromversorgung oder das Herausnehmen der Speicherkarte kann in diesen Féllen zu Datenverlust fuhren und die Kamera
oder Speicherkarte beschadigen.

m Autofokus

In den unten aufgefihrten Féllen entspricht die Funktion des Autofokus moglicherweise nicht den Erwartungen. In seltenen
Féllen wird nicht auf das Motiv scharfgestellt, selbst wenn das aktive Fokusmessfeld oder der Fokusindikator griin leuchten:

« Das Motiv ist sehr dunkel

o Das Motiv weist sehr starke Helligkeitsunterschiede auf (z. B. bei Gegenlichtaufnahmen, bei denen das Hauptmotiv im
Schatten liegt)

Das Motiv ist zu kontrastarm (z. B. wenn das Motiv dieselbe Farbe hat wie der Hintergrund, etwa bei einer Person in weiem
T-Shirt vor einer weilen Wand)

Innerhalb des Fokusmessfelds befinden sich mehrere Objekte mit unterschiedlicher Entfernung zur Kamera (z. B. bei
Aufnahmen von Tieren hinter den Gitterstaben eines K&figs)

« Motive mit sich wiederholenden Mustern (z. B. Jalousien oder Gebéude mit vielen gleichférmigen Fensterreihen)

« Das Motiv bewegt sich schnell

Aktivieren Sie in diesen Féllen wiederholt den Autofokus, indem Sie den Ausloser loslassen und emeut bis zum ersten
Druckpunkt driicken, oder stellen Sie auf ein anderes Motiv in gleichem Abstand scharf, und speichern Sie die
Entfernungseinstellung mit dem Fokusspeicher. Bei Verwendung des Fokusspeichers muss der Abstand zwischen Kamera und
dem scharfgestellten Motiv identisch sein mit dem tatséchlichen Motiv.

Es kann auch die manuelle Fokussierung ((142) verwendet werden.

Fokusspeicher

Verwenden Sie den Fokusspeicher, um auf ein Motiv aulerhalb der Bildmitte scharfzustellen, wenn die Messfeldvorwahl auf
Mitte eingestellt ist.

o Achten Sie darauf, dass sich die Entfernung zum Motiv nicht dndert.

« Wenn Sie den Ausloser bis zum ersten Druckpunk driicken, wird die Belichtung gespeichert.

¥
Y=Y o

;
P

Richten Sie die Driicken Sieden  VergewissernSie  Halten Sie den Ausléser  Driicken Sie den
Kamera auf das Ausloser biszum  sich, dass das weiterhinamersten  Ausldser weiter
Motiv, auf das sie ersten Fokusmessfeld ~ Druckpunkt gedriickt und - bis zum zweiten
scharfstellen soll. Druckpunkt. griin leuchtet. verdndern Sie wie Druckpunkt, um
gewtinscht den die Kamera
Bildausschnitt. auszuldsen.

Anstatt den Ausldser bis zum ersten Druckpunkt zu drticken, konnen Sie auch die AE-L/AF-L-Taste driicken, um mit
Fokusspeicher zu fotografieren (CI111).

X AF-Hilfslicht

Bei dunkler Umgebung schaltet die Kamera beim Driicken des Ausldsers bis zum ersten Druckpunkt mdglicherweise das
AF-Hilfslicht (H3177) zu.
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29



(4newoiny) QN :2qeBiapaip pun Uaialeiboloy

30

Wiedergabe von Bildern (Wiedergabemodus)

Driicken Sie die [»]-Taste (Wiedergabe). [=]-Taste
(Wiedergabe)

o Das zuletzt aufgenommene Bild wird in der
Einzelbildwiedergabe angezeigt.

« Drehen Sie das Multifunktionsrad oder driicken Sie
A, 'V, QoderP,umvorherige oder nachfolgende

Bilder anzuzeigen. Halten Sie A, W, € oder P> g

gedruickt, um die Bilder schnell durchzublattern. ‘@

Bilder kénnen auch durch Drehen des Einstellrads . L
Multifunktionsrad

ausgewahlt werden.

Die Bilder werden, kurz nach dem Wechsel zum vorherigen oder folgenden Bild, méglicherweise einen kurzen

Moment lang in niedriger Auflésung angezeigt.

Driicken Sie die [®]-Taste oder den Ausldser, urmn zum Aufnahmemodus zuriickzukehren.

« [ wird angezeigt, wenn die im internen Speicher gespeicherten Bilder
wiedergegeben werden. Wenn eine Speicherkarte in die Kamera eingesetzt
ist, wird das Symbol [ nicht angezeigt, und die Bilder auf der Speicherkarte
werden wiedergegeben.

15/11/2010 1530
0004.)PG

ORI
®4/7 43

Symbol fiir internen Speicher

Abschalten des Monitors zur Schonung des Akkus
Driicken Sie die [®]-Taste, wenn die Betriebsbereitschaftsanzeige blinkt, um den Monitor wieder einzuschalten ((11181).

Optionen des Wiedergabemodus
Einzelheiten finden Sie unter »Weitere Hinweise zur Wiedergabe« ((I1115) oder »Bearbeiten der Bilder« (1133).

Einschalten der Kamera iiber die [>]-Taste

Wenn Sie die [®]-Taste bei ausgeschalteter Kamera gedriickt halten, wird die Kamera eingeschaltet und der
Wiedergabemodus aktiviert. Das Objektiv wird nicht ausgefahren.

Anzeigen von Bildern

« Driicken Sie die |3 Taste, um die Aufnahme- und Bildinformationen auf dem Monitor anzuzeigen oder auszublenden
(14

« Im Hochformat aufgenommene Bilder werden automatisch gedreht ((I1180). Die Drehrichtung kann mit der Option
»Bild drehen« ((T1130) im Wiedergabementi gedndert werden ((11122).



Schritt 4 Wiedergabe und L6schen von Bildern

Loschen unerwiinschter Bilder

1  DriickenSiedie 0-Taste, um das derzeit
auf dem Monitor angezeigte Bild zu
|6schen.

2 Markieren Sie mit dem Multifunktionsrad die Option »Ja« p
und driicken Sie die @R)-Taste. 1 Bild

|5schen?
« Bilder werden unwiederbringlich geldscht und kdnnen nicht 7SR\

wiederhergestellt werden.

Wenn Sie das Bild nicht [6schen mochten, kénnen Sie das Mendi
wieder verlassen, indem Sie »Nein« markieren und die @®)-Taste
drlicken.

(newoiny) I :2qebiapaip pun uaiayeiboloy

m Hinweise zum L6schen von Bildern

Wenn Bilder mit einer »Bildqualitat« ((I168) von sNRW (RAW) + Fine, JNRW (RAW) + Normal« oder NRW (RAW) +
Basic« durch Driicken der {-Taste geldscht werden, werden die NRW-RAW) und die gleichzeitig aufgenommenen JPEG-
Bilder geloscht.

Um nur die NRW- (RAW) oder JPEG-Bilder zu [6schen, wahlen Sie »Gewahlte NRW-Bilder Ioschen« oder »Gewéhlte JPEG-
Bilder I8schen« unter »Léschenc ((I1127) im Wiedergabemendi ((1122) aus.

Loschen der letzten Aufnahme im Aufnahmemodus

Im Aufnahmemodus knnen Sie das zuletzt aufgenommene Bild ldschen, indem Sie
die T-Taste driicken.

1 Bild

Loschen mehrerer Bilder

Wenn Sie mehrere Bilder [éschen méchten, wahlen Sie »Léschen« (L1127) im Wiedergabementi ((11122) oder im Menii

Nach Datum sortieren (CI1121). 31
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Bei Aufnahmen in dunkler Umgebung oder bei Gegenlichtaufnahmen kénnen Sie mit Blitz aufnehmen,
indem Sie den eingebauten Blitz aufklappen. Sie kdnnen dann einen passenden Blitzmodus fur die
Aufnahmebedingungen auswahlen.
Der Blitz hat eine Reichweite von ca. 0,5 bis 6,5 m bei maximaler Weitwinkelposition und ca. 0,8 bis 3 m
im Tele-Betrieb (wenn die »ISO-Empfindlichkeit« auf »Automatik« eingestellt ist).
4MT0  Automatik
Bei schwacher Beleuchtung I6st das Blitzgerdt automatisch aus.

$®  Autom.mit Rote-Augen-Red.
Reduziert den »Rote-Augen-Effekt« bei Portrataufnahmen.

@ Aus
Das Blitzgerat I6st nicht aus.
«  Mdglich, wenn das Motivprogramm auf @ (Motivautomatik) eingestellt ist oder wenn ein externes
Speedlight-Blitzgerat (externes Blitzgerét) angebaut ist.

5 Aufhellblitz

Der Blitz 16st, unabhéngig von der Helligkeit des Motivs, bei der Aufnahme aus. Sinnvoll zum »Aufhellen«
von Schattenbereichen und Motiven im Gegenlicht.

Mg Manuell

Der Blitz wird mit der Blitzleistung zwangsausgelost, die fir das integrierte Blitzgerat eingestellt ist.

« Wahlen Sie fur die Blitzleistung M Volle Leistung (Vollblitz), M&1/2, M& 1/4, Mg 1/8, Mg1/16,
M%1/32 und M&1/64. Wenn Sie beispielsweise M&1/16 auswahlen, betragt die Blitzleistung 1/16 des
Vollblitzes.

« Diesist nicht méglich, wenn ein Speedlight Blitzgerdt (separat erhaltlich) angebaut ist.

M8  Llangzeitsynchronisation

Der Aufhellblitz wird in Kombination mit einer langen Belichtungszeit verwendet.
Flir Portrats bei Nacht oder bei schwachem Umgebungslicht geeignet. Das Blitzgerat leuchtet das
Hauptmotiv aus. Um Hintergrunddetails wiederzugeben, wird eine lange Belichtungszeit verwendet.

5 Synchr. auf zweiten Vorhang

Der Aufhellblitz wird unmittelbar vor dem SchlieBen des Verschlusses ausgelost, wodurch ein Bildeffekt mit
Lichtschweif hinter bewegten Motiven entsteht.

Einstellung fiir den Blitzmodus
« Die Standardeinstellung des Blitzmodus hangt vom Aufnahmemodus ab ((1144).
- 9 (Automatik): $AUTO Automatik
- SCENE: Die Optionen hangen vom gewahlten Motivprogramm ab (1146 bis 55).
- P.S A M U1,U2 U3: A0 Automatik
« Manche Funktionen schlieRen eine Verwendung dieser Funktion aus. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt
»Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden kénnen« (L11108).
« Inden folgenden Situationen wird der im Speicher der Kamera abgelegte Blitzmodus auch dann Gbernommen, wenn die
Kamera ausgeschaltet wird.
- Bei Verwendung von Aufnahmemodus P, S, A oder M
- Bei Aufnahmen mit $@ (Automatik mit Reduzierung des Rote-Augen-Effekts) im Modus €N (Automatik)



Einstellen des Blitzmodus

1  Driicken Sie die % @-Taste »Blitz aufklappenc.
« Das integriertes Blitzgerdt wird aufgeklappt

Fotografieren mit Blitz

« Wenn das integrierte Blitzgerét eingeklappt ist, steht der Blitzmodus fest auf @ (Aus).

2 Driicken Sie % (Blitzmodus) am Multifunktionsrad.

« Das Men( mit den zur Auswahl stehenden Blitzmodi wird angezeigt.

3 Wahlen Sie mit dem Multifunktionsrad den gewdinschten
Modus aus und driicken Sie die @R)-Taste.

« Wird der Blitz auf manuell eingestellt, wahlen Sie die Blitzleistung mit
< oder P>, bevor Sie die @R -Taste driicken.

Der fiir den Blitz ausgewahlte Modus wird angezeigt.

Wenn Sie die Einstellung %AUTD (Automatik) wahlen, wird das
entsprechende Symbol auch bei Aktivierung der
Monitoranzeigen ((1114) nur ein paar Sekunden lang angezeigt.

« Wird die @®-Taste nicht innerhalb weniger Sekunden gedriickt, wird
die Auswahl festgelegt und das Einstellungsment ausgeblendet.

m Einklappen des integrierten Blitzgerats

Wenn Sie das integrierte Blitzgerat nicht verwenden mochten, driicken Sie es zum
Einklappen vorsichtig herunter, bis es einrastet.

WFull
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Fotografieren mit Blitz

m Aufnahmen bei schwachem Umgebungsleicht oder bei Einstellung des Blitzes auf & (Aus)

Sie sollten ein Stativ zur Stabilisierung der Kamera wahrend der Aufnahme verwenden, um eine Unschérfe des Bildes durch
Verwacklung zu vermeiden. Stellen Sie bei Stabilisierung der Kamera mit einem Stativ die Funktion »Bildstabilisator«
([2175)im Systemmenti (11167) auf »Ausc.

Im Aufnahmemodus wird méglicherweise I angezeigt. Wenn [ angezeigt wird, wurde die ISO-Empfindlichkeit
automatisch erhoht.

Bei Aufnahmen mit langen Belichtungszeiten in dunklen Umgebungen kann die Rauschunterdriickung aktiviert werden.
Bei Aktivierung der Rauschunterdriickung kann das Speichern von Bildern lénger dauern.

m Hinweis zum Fotografieren mit Blitzlicht

Staubpartikel in der Luft konnen das Blitzlicht reflektieren und als helle Punkte im Bild sichtbar werden. Um diese
unerwiinschten Reflexionen zu vermeiden, sollten Sie das Blitzgerat auf & (Aus) stellen oder das integrierte Blitzgerat vor der
Aufnahme einklappen.

Blitzbereitschaftsanzeige

Wenn der Ausloser bis zum ersten Druckpunkt gedrlickt wird, zeigt die

Blitzbereitschaftsanzeige den Status des integrierten Blitzgerats an.

o Leuchtet: Das Blitzgerét |6st bei der ndchsten Aufnahme aus.

o Blinkt:  Das Blitzgerét wird aufgeladen. Warten Sie einige Sekunden und
versuchen Sie es erneut.

o Aus: Das Blitzgerét 6st bei der Aufnahme nicht aus.

Bei geringer Akkukapazitat wird der Monitor ausgeschaltet, wahrend der Blitz

aufgeladen wird.

Automatik mit Reduzierung des Rote-Augen-Effekts

Diese Kamera verfugt iber eine spezielle Funktion zur Reduzierung des Rote-Augen-Effekts (»Erweiterte Rote-Augen-

Korrektur«).

Vor dem Hauptblitz werden wiederholt Vorblitze mit niedriger Intensitét ausgeldst, wodurch sich der Rote-Augen-Effekt

verringert.

Wenn die Kamera nach der Aufnahme »rote Augenc registriert, wird das Bild mit der erweiterten Rote-Augen-Korrektur von

Nikon verarbeitet, bevor es gespeichert wird.

Beachten Sie bei der Aufnahme von Bildern die folgenden Hinweise:

« Dadie Vorblitze ausgeldst werden, kommt es zwischen dem Driicken des Auslésers und der Aufnahme des Bildes zu einer
geringen Verzogerung.

« Die zum Speichern des Bildes bendtigte Zeit erhdht sich leicht.

Die erweiterte Rote-Augen-Korrektur erbringt méglicherweise nicht unter allen Umsténden die gewiinschten Ergebnisse.

In duBerst seltenen Féllen werden moglicherweise Bereiche, in denen keine roten Augen vorkommen, einer erweiterten

Rote-Augen-Korrektur unterzogen. Wahlen Sie in diesem Fall einen anderen Modus und versuchen Sie es erneut.

Bei NRW-Bildern (RAW) (L168) wird fiir die Reduzierung des Rote-Augen-Effekts nur der Vorblitz vor dem Hauptblitz

eingesetzt (einschlieflich JPEG-Bild, das gleichzeitig aufgenommen wird).

Wenn »Rote-Augen-Red.« ((I1177) im Systemmen( auf »Vorblitz aus« eingestellt ist, [6st die Kamera bei vollstandigem

Betétigen des Auslosers sofort aus und es werden keine Vorblitze vor dem Hauptblitz ausgelost.

Weitere Informationen
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Vierwenden von Speedlight-Blitzgeréten (Externe Blitzgerate)« ((11202).



« Das Meni Selbstauslser wird angezeigt.

Markieren Sie mit dem Multifunktionsrad die Option

T Dricken Sie ® (Selbstausloser) am Multifunktionsrad.

&) »10s« oder &) »2s« und driicken Sie die @®)-Taste.

« 105 (zehn Sekunden): Ideal fiir Gruppenaufnahmen.
o ) 25 (zwei Sekunden): Ideal, um Kamera-Verwacklung zu

vermeiden.

Die ausgewahlte Einstellung flir den Selbstausloser wird angezeigt.
Wird die @R-Taste nicht innerhalb weniger Sekunden gedriickt, wird

die Auswahl festgelegt und das Einstellungsmenti ausgeblendet.

Wahlen Sie den gewiinschten Bildausschnitt
und driicken Sie den Ausloser bis zum ersten
Druckpunkt.

« Fokus und Belichtung sind eingestellt.

Driicken Sie den Ausldser bis zum zweiten
Druckpunkt.

Die Vorlaufzeit des Selbstausldsers beginnt und die
verbleibenden Sekunden bis zur Verschlussauslésung
werden angezeigt. Die Selbstausloser-Kontrollleuchte
blinkt, wahrend der Timer lauft. Ca. eine Sekunde vor
Verschlussauslosung blinkt die Leuchte nicht mehr,
sondern leuchtet.

Nach der Verschlussauslosung schaltet sich der
Selbstausléser automatisch »Ausc.

Wenn Sie den Selbstausloser vorzeitig abbrechen
maochten, drlicken Sie den Auslser ein zweites Mal.

Der Selbstausloser eignet sich fur Gruppenaufnahmen und zur Senkung von Vibrationen, die durch
Driicken des Auslosers entstehen. Fiir die Zeiteinstellung stehen zwei oder zehn Sekunden zur Auswahl.
Beim Fotografieren mit Selbstausldser wird die Verwendung eines Stativs empfohlen. Schalten Sie bei
Aufnahmen mit einem Stativ die Funktion »Bildstabilisator« ((11175) im Systemmenti ((I1167) auf
»Ausc.

SIE ©2s & 810s 825 @ OF

Selbstausloser

3
&
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L1
1250 656
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Die Kamera erfasst im Modus Portrat-Autofokus ldchelnde Gesichter und I6st automatisch aus. Die Haut-

Weichzeichnung sorgt fiir eine weichere Darstellung von Hauttonen.

Diese Option ist verfligbar, wenn der Aufnahmemodus ((1144) 8 (Automatik), das Motivprogramm
»Portritc oder »Nachtportrat<bzw. P, S, A, M, U1, U2 U3 oder [84 (rauschreduzierte

Nachtaufnahme) eingestellt ist.

1 Driicken Sie Q) (Selbstausldser) am Multifunktionsrad.

« Das Men( Selbstausloser wird angezeigt.
o Andern Sie Blitzmodus, Belichtungskorrektur oder die Einstellungen
des Aufnahmementis, bevor Sie die &)-Taste driicken.

2 Wahlen Sie mit dem Multifunktionsrad B (Lacheln-
Ausloser) und driicken Sie die @R -Taste.

« Wird die @®-Taste nicht innerhalb weniger Sekunden gedriickt, wird
die Auswahl festgelegt und das Einstellungsmenti ausgeblendet.

3 Wahlen Sie den Bildausschnitt.

Richten Sie die Kamera auf das Motiv.

Wenn die Kamera ein Gesicht erkennt, wird das Fokusmessfeld, in
dem sich das Gesicht befindet, mit einem doppelten Rahmen
markiert.

Es konnen bis zu drei Gesichter erkannt werden. Wenn die Kamera
mehrere Gesichter erkennt, markiert sie das Gesicht mit der klirzesten

©10s ©2s & a10s a2 B o

Lécheln-Ausléser

e

ol

Entfernung zur Kamera mit einem doppelten Rahmen und die tbrigen mit einem einfachen Rahmen.

4 Driicken Sie den Ausléser vollstandig durch.

« Die Kamera sucht nun nach lachelnden Gesichtern. Sobald die Kamera erkennt, dass das doppelt

eingerahmte Gesicht lachelt, 1st sie automatisch aus.

« Nach jeder Auslosung des Verschlusses wiederholt die Kamera die automatische Aufnahme mit Portrat-

Autofokus und Lacheln-Ausloser.



Aufnehmen von Bildern mit lachelnden Gesichtern (Lacheln-Ausldser)

5 Driicken Sie den Auslser, wenn die gewinschten Bilder aufgenommen wurden.

« Die automatische Aufnahme wird beendet.
« Die Aufnahme wird auch in den nachfolgenden Situationen beendet.
- Nachdem 12 Bilder aufgenommen wurden.

- Wenn mehr als fiinf Minuten seit dem Drticken des Auslosers in Schritt 4 verstrichen sind und kein Lécheln
erkannt wurde.

m Hinweise zum Lacheln-Ausloser

Der Digitalzoom ist nicht verfiigbar.

Bei Auswahl des Lacheln-Auslsers wird der Monitor auch beim Driicken der || Taste nicht ausgeschaltet (1114).
o Unter bestimmten Aufnahmebedingungen funktioniert die Erkennung von Gesichtern und lachelnden Gesichtern
moglicherweise nicht korrekt.

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt sHinweise zum Portrat-Autofokus« (1187).

Manche Funktionen schlieen eine Verwendung dieser Funktion aus. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt
»Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden kdnnen« (11108).

m Hinweise zur Haut-Weichzeichnung

« BeiBildern, die mit dem Lacheln-Ausloser aufgenommen werden, zeichnet die Kamera die Haut des Motivs weich (bis zu
drei Personen) und speichert das Bild anschlieBend (Haut-Weichzeichnung). Dies bedeutet, dass die Bildspeicherung langer
als normal dauert.

Je nach Aufnahmebedingungen fiihrt die Haut-Weichzeichnung moglicherweise nicht zu einer sichtbaren Verdnderung
des Bilds, obwohl die Kamera auf dem Monitor die Erkennung eines Gesichts angezeigt hat. Moglicherweise werden andere
Bildbereiche als das Gesicht der aufgenommenen Person bearbeitet.

o Das MaB fir die Haut-Weichzeichnung kann nicht eingestellt werden

« Die Haut-Weichzeichnung kann auch nach der Aufnahme noch auf Bilder angewendet werden ((11139).

Funktionsweise der Selbstausloser-Kontrollleuchte fiir Licheln-Ausloser

Wenn die Kamera ein Gesicht erkannt hat, nachdem der Ausléser in Schritt 4 gedriickt wurde, blinkt die Selbstausloser-
Kontrollleuchte. Direkt vor der Ausldsung des Verschlusses erlischt die Selbstausléser-Kontrollleuchte.

Weitere Informationen

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Autofokus« ((1129).
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Verwenden Sie die Fernsteuerung ML-L3 (separat erhaltlich) (1200), um den Verschluss auszulésen.
Sie ist ideal fur Selbstportrats und unterdrickt Verwacklungsunschérfe, die durch Kamera-Verwacklung
beim Driicken des Ausldsers entsteht, wirksam.

« Bei Aufnahmen mit der Fernsteuerung wird die Verwendung eines Stativs empfohlen. Schalten Sie
bei Aufnahmen mit einem Stativ die Funktion »Bildstabilisator« (L11175) im Systemmeni
(TQ167) auf »Ausc.

T Driicken Sie Q) (Selbstausldser) am Multifunktionsrad.

« Das Meni Selbstauslser wird angezeigt.

2 Wahlen Sie den Fernsteuerungsmodus mithilfe des
Multifunktionsrads und driicken Sie die @®)-Taste.
« @ (Fernauslser): Driicken Sie die Sendetaste auf der Fernsteuerung,
um sofort ein Bild aufzunehmen.

8 10s (Zehn-Sekunden-Fernauslésung): Wenn Sie die Sendetaste auf
der Fernsteuerung drticken, wird zehn Sekunden nach dem

Scharfstellen der Kamera ein Bild fotografiert.

8 2s (Zwei-Sekunden-Fernauslsung): Wenn Sie die Sendetaste auf der Fernsteuerung driicken, wird zwei
Sekunden nach dem Scharfstellen der Kamera ein Bild aufgenommen.

Das Symbol fir den gewdhlten Fernsteuerungsmodus wird angezeigt.

Wird die @R)-Taste nicht innerhalb weniger Sekunden gedriickt, wird die Auswahl festgelegt und das
Einstellungsment ausgeblendet.

3 Wahlen Sie den Bildausschnitt. g
B0
L1
ORI
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Aufnehmen mit Fernsteuerung

4 Richten Sie den Sender auf den Infrarot-Sensor vorn Hinten
oder hinten an der Kamera (114, 5) und driicken Sie
die Sendetaste.

o Der Abstand zwischen Sender und Kamera darf hochstens 5 m
betragen.

Im Fernauslésemodus wird der Ausldser nach dem Scharfstellen
auf das Motiv sofort aktiviert.

Im Zehn- oder Zwei-Sekunden-Fernausldsemodus blinkt die
Selbstauslaser-Kontrollleuchte nach dem Scharfstellen auf das
Motiv zundchst und leuchtet ab ca. einer Sekunde vor dem
Auslosen der Kamera konstant. Wenn Sie den Selbstausléser
vorzeitig abbrechen machten, driicken Sie die Sendetaste ein
zweites Mal.

« Wenn der Verschluss im Zehn- oder Zwei-Sekunden-Fernausldsemodus ausgeldst wird, schaltet die
Fernsteuerung auf »Ausc.

m Hinweis zur Fernauslosung

Wenn Sie Bilder im Motivprogramm »Serienaufnahme, »BSS¢, »Sport« oder »Museum« aufnehmen, driicken Sie den
Ausloser, um zu fotografieren. Driicken Sie die Sendetaste auf der Fernsteuerung, um jeweils ein Bild aufzunehmen.
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Wahlen Sie je nach Motiv und Bildausschnitt einen geeigneten Fokusmodus.

AF

/)

MF

Autofokus

Die Kamera fokussiert automatisch entsprechend dem Abstand zum Motiv, um das Bild scharf zu stellen.
Verwenden Sie diese Einstellung, wenn der Abstand zwischen Objektiv und Motiv 50 cm oder mehr
betragt, bzw. 80 cm bei maximaler Teleposition.

Makrofunktion

Ftir Nahaufnahmen von Blumen oder anderen kleinen Motiven.

Wenn das Symbol & auf dem Monitor griin leuchtet (und die Zoomeinstellung sich auf der
Weitwinkelseite des &X-Symbols befindet), kann die Kamera auf Motive ab einer Mindestentfernung von
ca. 2 cm vor dem Objektiv scharfstellen. Die kiirzeste Entfernung, auf die die Kamera scharfstellen kann,
hangt von der Zoomposition ab.

Unendlich

Verwenden Sie diese Einstellung, wenn Sie Landschaften oder weit entfernte Motive durch
Fensterscheiben fotografieren.

Wenn Sie den Ausloser bis zum ersten Druckpunkt driicken, leuchtet die AF-Kontrollleuchte griin. Die
Kamera kann jedoch mdglicherweise nicht auf nahe Objekte scharfstellen. Der Blitzmodus ist auf @
gestellt (Aus).

Manuelle Fokussierung

Wenn sich ein Objekt im Bereich zwischen 2 cm und unendlich vor dem Objektiv befindet, kann manuell
scharf gestellt werden ((1142).

Magliche Fokusmodi nach Aufnahmemodus

P.S AM
(o] UiU2U3 SCENE "
AF (Autofokus) v V' v v
& (Makrofunktion) v v v v
M (Unendlich) (V4 (V4 ! v v
MF (Manuelle
Fokussierung) - v v B

1
2

In den einzelnen Aufnahmemodi verfiigbare Einstellungen.
Die verfiigbaren Fokusmodi und die Standardeinstellungen sind je nach Motivprogramm unterschiedlich (46 bis 55).

Einstellung fiir den Fokusmodus

« Inden Aufnahmemodi P, S, A und M wird die geéinderte Einstellung des Fokusmodus auch dann tibernommen, wenn
die Kamera ausgeschaltet wird.

« Manche Funktionen schlieen eine Verwendung dieser Funktion aus. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt
»Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden knnen« (L11108).



Einstellen des Fokusmodus

T Driicken Sie W, (Fokusmodus) am
Multifunktionsrad.

« Das Men(i Fokusmodus wird angezeigt.

2 Wahlen Sie mit dem Multifunktionsrad den gewdinschten
Fokusmodus aus und driicken Sie die OB -Taste.

Der ausgewahlte Fokusmodus wird angezeigt.

Wenn Sie die Einstellung AF (Autofokus) wahlen, wird das
entsprechende Symbol A auch bei Aktivierung der
Monitoranzeigen ((I114) nur ein paar Sekunden lang angezeigt.
Wird die @®)-Taste nicht innerhalb weniger Sekunden gedriickt, wird
die Auswahl festgelegt und das Einstellungsment ausgeblendet.

Makrofunktion

Verwenden des Fokusmodus

1250 B56 [™ 821

Wenn der Modus P, S, A, M, U1,U2 oder U3 bzw. der Modus "R (Filmsequenz) verwendet wird und »Autofokus«
([12102) im Aufnahmementi auf »Permanenter AF« eingestelltist, stellt die Kamera kontinuierlich scharf, bis der Ausldser
zum ersten Druckpunkt gedriickt und der Fokus gespeichert wird. Wahrend der Fokussierung wird ein Gerdusch hérbar.

In anderen Aufnahmemodi wird bei Aktivierung des Nahaufnahmemodus automatisch »Permanenter AF«aktiviert.

Unendlich

Wenn Sie die Autofokussteuerung auf Unendlich einstellen und gleichzeitig die Automatik (€3) oder den Modus P, S, A,
M, U1,U2 oder U3 bzw. den Modus [87 (rauschreduzierte Nachtaufnahme) verwenden, wird das Fokusmessfeld nicht auf

dem Bildschirm angezeigt.

(newoiny) I :2qebiapaip pun uaiayeiboloy
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Verwenden des Fokusmodus

Verwenden der manuellen Fokussierung

Verfiigbar in Aufnahmemodus P, S, A, M, U1,U2 U3 oder [&7] (rauschreduzierte Nachtaufnahme).
Wahlen Sie iiber das Funktionswahirad ((1344) einen Aufnahmemodus aus.

T  Driicken Sie ¥, (Fokusmodus) am
Multifunktionsrad, um das Systemmend fiir
den Fokusmodus aufzurufen.

« Wahlen Sie mit dem Multifunktionsrad die Option
MF (manuelle Fokussierung) aus und driicken Sie
die @®)-Taste.

« I erscheint oben auf dem Bildschirm und Bildfeld
und vergréRerte Bildmitte werden gleichzeitig angezeigt.

2 Stellen Sie den Fokus ein.

Verwenden Sie das Multifunktionsrad, um den Fokus bei angezeigtem
Bild auf dem Monitor einzustellen.

Driicken Sie A\, um weiter entfernte Motive scharf zu stellen.
Driicken Sie W, um Motive scharf zu stellen, die sich néher am Objektiv
befinden.

Wenn P> gedriickt wird, stellt die Kamera zunachst mit dem Autofokus
scharf, woraufhin die manuelle Fokussierung verwendet werden kann. Wahlen Sie »Ja«und driicken Sie die
@R -Taste, um auf das Motiv in der Bildschirmmitte (durch Autofokus) scharfzustellen.

Drticken Sie den Ausléser bis zum ersten Druckpunkt, um den Bildausschnitt zu wahlen. Drlicken Sie den
Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt, um ein Bild aufzunehmen.

3 Driicken Sie die @®-Taste.
« Die Fokuseinstellung wird gespeichert. Sie kdnnen weitere Bilder mit
der gespeicherten Fokuseinstellung aufnehmen.
« Um den Fokus zu korrigieren, driicken Sie erneut die @)-Taste, um den
Bildschirm in Schritt 2 aufzurufen.

« Wenn Sie den Autofokus wieder aktivieren mochten, kehren Sie zu
Schritt 1 zuriick und wéhlen Sie eine anderen Finstellung als MF.

MF (Manuelle Fokussierung)

o Driicken Sie den Ausloser bis zum ersten Druckpunkt, um eine Vorschau der Tiefenschérfe (GroBe des Fokusmessfelds auf
dem Motiv) anzuzeigen.

« Der Digitalzoom ist nicht verflgbar.

« Wird der Monitor ausgeschaltet, wechselt der Fokusmodus zu AF (Autofokus).



Wenn die Belichtungskorrektur auf Aufnahme eingestellt ist, konnen Sie die Helligkeit des gesamten

Bildes dndern, um ein Motiv heller oder dunkler abzubilden.

T  StellenSie die Belichtungskorrektur durch Drehen des
Belichtungskorrektur-Wahlrads ein.
o Um das Motiv heller abzubilden: Wahlen Sie einen positiven
Korrekturwert »+«.

Um das Motiv dunkler abzubilden: Wahlen Sie einen negativen
Korrekturwert »—.

Bei der Einstellung auf einen anderen Wert als »0.0«, werden
[Z]-Symbol und Korrekturwert auf dem Monitor angezeigt und die
Markierung fir das Belichtungskorrektur-Wahirad erscheint wahrend
der Aufnahme.

2 Driicken Sie den Ausldser, um das Bild aufzunehmen.

Wert der Belichtungskorrektur

[k —
N =
Markierung fiir
Belichtungskorrektur-Wahlrad
0 | o
L1l

[0 | ST ORI

/250 F56 [ 821

Wenn der Aufnahmemodus M (manuell) (165) ausgewshlt ist und das Motivprogramm »Feuerwerk« ((J154) aktiviert ist,

kann die Belichtungskorrektur nicht verwendet werden.

(1rewoiny) I :aqebiapaip pun uassleiboio4
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Weitere Hinweise zum Aufnehmen

Beim Drehen des Funktionswahlrads schaltet die Kamera in den Aufnahmemodus, der sich neben der
Markierung befindet. Untenstehend sind die verschiedenen Aufnahmemodi aufgefiihrt.

HEEmm

1/250 118421

P.S, A M ([J60) (" M-Modus (Filmsequenz)

Wahlen Sie diese Modi, um au (149)

Belichtungszeit und Blende Hochauflsende Filmsequenzen

selbst einzustellen. konnen mit Ton aufgenommen
werden.

. J

[ SCENE Motivprogramm
(T4s)

UBLIYRUINY WINZ 3SI3MUIH 21933

Fotografieren Sie mit fiir das

8 Automatik (T124) Motiv passenden Einstellungen,
Mit diesem einfachen Modus indem Sie einfach eines der
kénnen Digitalkamera- a Motivprogramme au§wéhlen. .
Einsteiger schnell und einfach < 5/\/50 o1¢_| Inder Motivautomatik waht die
»Schnappschiisse« aufnehmen. AN Kamera automatisch das

. (V] ‘@\@ optimale Motivprogramm und

- D O\ erleichtert somit das
U1,U2 U3 User Settings S Fotografieren.
(Benutzereinstellungen) /
(@n2)
Es kdnnen bis zu drei
Einstellungskombinationen, die
héufig fiir Aufnahmen :
verwendet werden, unter U1, g:schred. Nachtaufn.
U2 und U3 gespeichert ( )
werden. Die gespeicherten Fotografieren Sie mit einer
Einstellungskombinationen automatisch eingestellten hohen
konnen sofort und einfach durch 1SO-Empfindlichkeit und ohne
Drehen des Funktionswahlrads Blitz, um die Atmosphére eines
aufU1, U2 oder U3 schwach beleuchteten Motivs
abgerufen werden. einzufangen.
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Sie kdnnen mit fiir das Motiv passenden Einstellungen fotografieren, indem Sie einfach eines der
folgenden Motivprogramme auswahlen.

@% Motivautomatik & Innenaufnahme Nachtaufnahme [ Dokumentkopie
% Portrat & Strand ¥ Nahaufnahme 3 Gegenlicht

lafl Landschaft Schnee 11 Food P Panorama-Assistent
% Sport #: Sonnenuntergang i Museum

Nachtportrat i Dammerung i Feuerwerk

Auswahl eines Motivprogramms

1  Drehen Sie das Funktionswahirad auf SCENE.

« Die Kamera startet den Motivprogramm-Modus. Die
Standardeinstellung ist &% (Motivautomatik).

2 Driicken Sie die MENU-Taste, um das Meni der
Motivprogramme einzublenden. Markieren
Sie das gewtinschte Motivprogramm mit dem
Multifunktionsrad und driicken Sie die

OR-Taste.

« Wahlen Sie die Registerkarte i, wenn das Menii der
Motivprogramme nicht angezeigt wird ((I114).

« Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Auswahlen eines Motivprogramms fiir die Aufnahme
(Funktionen)« ((1148).

Motivprogramme

Z Portrit
hal Landschaft

= Sport

B Nachtportrat

& Innenaufnahme
Strand

@i % Motivautomatik

3 Richten Sie die Kamera auf das Motiv und
|6sen Sie die Kamera aus.

« Stellen Sie vor der Aufnahme mit einem .

Motivprogramm mit Blitz sicher, dass das integrierte L1l
Blitzgerat iber die % & Taste (Blitz aufklappen)
aufgeklappt wurde. /250 [F56

Bildqualitat und BildgroBe

« Drehen Sie das Schnell-Meniiwahlrad auf QUAL und driicken Sie die Schnellmentiitaste, um die »Bildqualitét« ((1168) und
»BildgréRe« einzustellen ((I170). Die Finstellung wird auch fiir andere Aufnahmemodi tibernommen (aufer bei
rauschreduziertem Nachtaufnahmemodus und den Aufnahmemodi U1, U2 und U3).

o NRW-Bilder (RAW) konnen im Motivprogramm nicht aufgenommen werden.

ﬂ Anzeigen der Beschreibungen zu Motivprogrammen (Hilfe)

Wahlen Sie im Meni der Motivprogramme (Schritt 2) einen Motivprogramm-Typ aus und drehen Sie den Zoomschalter auf
T (@), um eine Beschreibung des Motivprogramms anzuzeigen. Drehen Sie den Zoomschalter wieder nach T (@), um zum
urspringlichen Bildschirm zurlickzukehren.

UBWIYAUINY WINZ SSIBMUIH 13)3M
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Auswahlen von Motivprogrammen fiir die Aufnahme (Motivprogramm)

Aufnehmen mit einem von der Kamera ausgewahlten Motivprogramm
(Motivautomatik)

Wenn ein Bildausschnitt ausgewahlt wird, sucht sich die Kamera automatisch das optimale
Motivprogramm, um dem Benutzer die Aufnahme zu erleichtern. Wenn die Kamera im Modus

@% »Motivautomatik«auf ein Motiv gerichtet wird, wahlt die Kamera automatisch eines der folgenden
Motivprogramme:

o Automatik (allgemeine Aufnahmen) « Nachtaufnahme ((I51)
o Portrat (1148) « Nahaufnahme (352
« Landschaft (1048) « Gegenlicht (1155)

« Nachtportrat ((1149)

1  Drehen Sie das Funktionswahlirad auf SCENE.

2 Driicken Sie die MENU-Taste, um das Menti

der Motivprogramme einzublenden. &% Motivautomatik
Wihlen Sie &% »Motivautomatik« mit dem 2 Portit
) A N . . andschaft
Multifunktionsrad und driicken Sie die X Sport
@ T B Nachtportrat
-Taste. & Innenaufnahme
« Die Motivautomatik wird aktiviert. -8 Strand

« Wenn das integrierte Blitzgerét nicht aufgeklappt
ist, erscheint die Meldung »Das Blitzgerat ist eingeklappt.«.

« Driicken Sie die g @-Taste (Blitzgerat aufklappen), um das integrierte Blitzgerat aufzuklappen.

3 Richten Sie die Kamera auf das Motiv und lésen Sie die
Kamera aus.

« Sobald die Kamera automatisch ein Motivprogramm gewahlt hat, wird das
Symbol der Motivautomatik zum Symbol des aktuellen Motivprogramms.

IR Automatik I=M: Nachtaufnahme
A Portrit I Nahaufnahme
IER: Landschaft IP2M: Gegenlicht

=W Nachtportrit

o Driicken Sie den Ausldser bis zum ersten Druckpunkt, um den Fokus und die Belichtung zu einzustellen. Sobald
die Kamera auf das Motiv scharfgestellt hat, leuchtet das Fokusmessfeld (das aktive Fokusmessfeld) griin.

o Driicken Sie den Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt, um ein Bild aufzunehmen.



Auswahlen von Motivprogrammen fiir die Aufnahme (Motivprogramm)

m Hinweise zur Motivautomatik

o Der Digitalzoom ist nicht verfigbar.

« Je nach Aufnahmebedingungen wahlt die Kamera méglicherweise das gewtinschte Motivprogramm nicht aus. Sollte dies
der Fall sein, aktivieren Sie den Modus i3 (Automatik) ((1124) oder wahlen Sie das gewtinschte Motivprogramm manuell

aus ((1148).

Fokuseinstellung in der Motivautomatik

« Beider Motivautomatik erkennt die Kamera ein Gesicht automatisch und stellt darauf scharf (siehe »Aufnahmen mit Portrét-
Autofokus« ((I186) fiir Einzelheiten).

Wenn das Aufnahmemodussymbol [EES oder IEM (Nahaufnahme-Modus) angezeigt wird, wahlt die Kamera wie bei der
Einstellung der AF-Messfeldvorwahl ((1184) auf »Automatik« eines oder mehr der neun Fokusmessfelder, in dem sich das
Motiv mit der kiirzesten Entfernung zur Kamera befindet.

Hinweis zum Blitz

« Die Blitzeinstellungen ((I132) #AUT0 (Automatik) (Standardeinstellung) oder @ (Aus) kénnen verwendet werden.
- Bel %AUTD (Automatik) wahlt die Kamera automatisch die optimale Blitzeinstellung fir das von ihr gewahlte
Motivprogramm.
- Inder Einstellung @ (Aus) wird das Blitzgerat nicht ausgelést, auch wenn das integrierte Blitzgerét aufgeklappt ist.
« Wenn Sie das integrierte Blitzgerét nicht verwenden méchten, konnen Sie bei eingeklapptem Blitz fotografieren.

In der Motivautomatik verfiigbare Funktionen

« Die Finstellungen von Selbstausléser (C1135) und Belichtungskorrektur ((143) kénnen veréndert werden.
o Die 8-Taste (Fokusmodus) (1312, 40) und BH-Taste (AF-Messfeldvorwahl) (12, 84) am Multifunktionsrad kdnnen
nicht verwendet werden.

UBWIYAUINY WINZ SSIBMUIH 13)3M
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Auswahlen von Motivprogrammen fiir die Aufnahme (Motivprogramm)

Auswahlen eines Motivprogramms fiir die Aufnahme (Funktionen)

Weitere Informationen zum Motivprogramm »Motivautomatik« finden Sie unter »Aufnehmen mit

einem von der Kamera ausgewahlten Motivprogramm (Motivautomatik)« (L1 46)c.

« Derfiir jedes Motiv angezeigte ¥ stellt die Finstellung fiir den Blitzmodus bei ausgeklapptem
Blitzgerat ((1132) dar. &) ist die Finstellung fiir Selbstausldser ((T135), Fernsteuerung ((1138) und
Lacheln-Ausléser (L1136). ¥ gibt die Finstellung fiir den Fokusmodus ((1140) an.

Z Portrit

Dieser Modus eignet sich fur Portrétaufnahmen vor unscharfem Hintergrund.
« Die Kamera erkennt ein Gesicht automatisch und stellt darauf scharf (siehe
»Aufnahmen mit Portrét-Autofokus« (I186) fur Finzelheiten).

Falls die Kamera mehrere Gesichter erfasst, stellt sie auf das Gesicht mit der geringsten Entfernung zur Kamera B
scharf.

Nachdem die Haut-Weichzeichnung die Darstellung der Haut der fotografierten Person(en) bearbeitet hat (bis zu
drei Personen) speichert die Kamera das Bild ((1137).

Wenn kein Gesicht erkannt wird, fokussiert die Kamera auf die Bildmitte.

Der Digitalzoom ist nicht verfiigbar.

5 | 5@ [ © | Aus” [ % | AF
¥ Andere Einstellungen sind méglich.
[l Landschaft
Dieses Motivprogramm eignet sich flir Landschafts- und Stadtaufnahmen mit
kréftigen Farben.

« DieKamera stellt auf unendlich scharf. Wenn Sie den Ausldser bis zum ersten
Druckpunkt driicken, leuchtet die AF-Kontrollleuchte griin. Da sie auf
unendlich fokussiert, kann die Kamera jedoch moglicherweise nicht auf
nahe Objekte scharfstellen.

« Das AF-Hilfslicht (J177) leuchtet nicht auf,

5 | ® [ © | Aus [ » | A

¥ Selbstausloser und Fernsteuerung sind verfiigbar.




% Sport

Verwenden Sie diesen Modus fiir dynamische Action-Aufnahmen, bei denen die
Bewegung in einer einzigen Aufnahme festgefroren wird und Bewegungen in
einer Bilderserie aufgenommen werden. Bei Serienaufnahmen konnen schnelle
Bewegungen von sich bewegenden Motiven deutlich erfasst werden.

Auswahlen von Motivprogrammen fiir die Aufnahme (Motivprogramm)

Die Kamera stellt auf das Motiv in der Bildmitte scharf. Die Kamera stellt
mithilfe des Autofokus kontinuierlich scharf, bis der Fokus durch Driicken des
Auslésers bis zum ersten Druckpunkt gespeichert wird.

Bei durchgedricktem Ausléser werden bis zu 45 Bilder mit einer Bildrate von ca. 1,3 Bilder pro Sekunde (fps)
aufgenommen, wenn »Bildqualitét« auf sNormal« und »BildgréBe« auf [0t »3648x2736« eingestellt ist.

Die Einstellungen fiir Fokus, Belichtungskorrektur und WeiBabgleich, die die Kamera fur die erste Aufnahme
ermittelt, werden fixiert.

Die Bildrate bei Serienaufnahmen variiert moglicherweise je nach aktueller Einstellung von Bildqualitét, Bildgroe
und verwendeter Speicherkarte.

Das AF-Hilfslicht ((I1177) leuchtet nicht auf.

5 | ® [ ® | Aus [ ¢ | AF

*

Nachtportrat

Dieses Motivprogramm eignet sich fiir Portrataufnahmen von Personen vor einer
nachtlichen Hintergrundszenerie. Das Motiv wird durch den Blitz aufgehellt,
gleichzeitig wird jedoch die Stimmung des Hintergrunds beibehalten.

MF (manuelle Fokussierung) kann ausgewhit werden.

Fotografieren Sie mit aufgeklapptem integrierten Blitzgerat.

Die Kamera erkennt ein Gesicht automatisch und stellt darauf scharf (siehe
»Aufnahmen mit Portrét-Autofokus« (1186) fir Einzelheiten).

Falls die Kamera mehrere Gesichter erfasst, stellt sie auf das Gesicht mit der
geringsten Entfernung zur Kamera scharf.

Nachdem die Haut-Weichzeichnung die Darstellung der Haut der fotografierten Person(en) bearbeitet hat (bis zu
drei Personen) speichert die Kamera das Bild ((1137).

Wenn kein Gesicht erkannt wird, fokussiert die Kamera auf die Bildmitte.

Der Digitalzoom ist nicht verflgbar.

5 | 5@ [ © | Aus” [ ¥ | AF

1
2

Auf Aufhellblitz mit Langzeitsynchronisation und Reduzierung des Rote-Augen-Effekts eingestellt.
Andere Einstellungen sind maglich.

Weist darauf hin, dass bei Einsatz dieses Motivprogramms die Verwendung eines Stativs empfohlen wird. Stellen Sie bei
Verwendung eines Stativs die Option »Bildstabilisator« ((11175) auf »Ausc.

Rauschunterdriickung wird bei Bildern verwendet, die mit Motivprogramm (NR] aufgenommen werden, sodass die
Aufnahme méglicherweise langer dauert.

UBWIYAUINY WINZ SSIBMUIH 13)3M
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Auswahlen von Motivprogrammen fiir die Aufnahme (Motivprogramm)

M Innenaufnahme

Flir Aufnahmen in Innenrdumen, beispielsweise auf Partys. Bei dieser
Einstellung berticksichtigt die Kamera die besondere Lichtstimmung bei
Innenaufnahmen (z. B. bei Kerzenlicht).

« Die Kamera stellt auf das Motiv in der Bildmitte scharf.

o Achten Sie auf eine ruhige Kamerahaltung, da bei solchen Aufnahmen die Gefahr
des Verwackelns hoch ist. Beim Fotografieren unter schwacher Beleuchtung wird
die Verwendung eines Stativs empfohlen. Stellen Sie bei Aufnahmen mit einem
Stativ die Funktion »Bildstabilisator« ((1175) auf »Aus.

5| @ | O | Aus’ | ¥

AF

1 Moglicherweise wird die Langzeitsynchronisation mit Reduzierung des Rote-Augen-Effekts automatisch aktiviert.

Andere Einstellungen sind maglich.
2 Selbstausloser und Fernsteuerung sind verfligbar.

& Strand

Dieses Motivprogramm bewahrt die Brillanz sehr heller Motive, wie z.B. Strénde
oder Wasseroberflachen mit starken Lichtreflexionen.
« Die Kamera stellt auf das Motiv in der Bildmitte scharf.

UBLIYRUINY WINZ 3SI3MUIH 21933

% | oy [ ® | Aus? [ ¥

1 Andere Einstellungen sind mglich.
2 Selbstausloser und Fernsteuerung sind verfligbar.

Schnee

Dieses Motivprogramm bewahrt die Brillanz sehr heller Motive, wie z. B.
Schneefelder im Sonnenschein.
« Die Kamera stellt auf das Motiv in der Bildmitte scharf.

5 | ST’ [ © | Aus? [ ¥

1 Andere Einstellungen sind méglich.
2 Selbstauslser und Fernsteuerung sind verfligbar.
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Auswahlen von Motivprogrammen fiir die Aufnahme (Motivprogramm)

£ Sonnenuntergang
Dieses Motivprogramm ist auf die intensiven Rott6ne von Sonnenauf- und
-untergangen abgestimmt.

« Die Kamera stellt auf das Motiv in der Bildmitte scharf.

5 | ww | o | wd | W

1 Andere Einstellungen sind méglich.
2 Selbstauslser und Fernsteuerung sind verfligbar.

i Dammerung

Bei diesem Motivprogramm bewahrt die Kamera die blassen Farben bei

Dammerlicht kurz nach Sonnenuntergang oder kurz vor Sonnenaufgang.

o Die Kamera stellt auf unendlich scharf. Wenn Sie den Ausloser bis zum ersten
Druckpunkt driicken, leuchtet die AF-Kontrollleuchte griin. Da sie auf
unendlich fokussiert, kann die Kamera jedoch méglicherweise nicht auf nahe
Objekte scharfstellen.

« Das AF-Hilfslicht ((T1177) leuchtet nicht auf.

5 ® o[ w | & | A

*  Selbstausléser und Fernsteuerung sind verfiigbar.

Nachtaufnahme

Lange Belichtungszeiten werden flir beeindruckende nachtliche
Landschaftsaufnahmen verwendet.

« Die Kamera stellt auf unendlich scharf. Wenn Sie den Ausloser bis zum ersten
Druckpunkt driicken, leuchtet die AF-Kontrollleuchte griin. Da sie auf
unendlich fokussiert, kann die Kamera jedoch méglicherweise nicht auf nahe
Objekte scharfstellen.

Das AF-Hilfslicht (1177) leuchtet nicht auf.

5 ® o[ w | & | A

Selbstausloser und Fernsteuerung sind verfigbar.

*

(B Weist darauf hin, dass bei Einsatz dieses Motivprogramms die Verwendung eines Stativs empfohlen wird. Stellen Sie bei
Verwendung eines Stativs die Option »Bildstabilisator« ([1175) auf »Ausc.

(NR: Rauschunterdriickung wird bei Bildern verwendet, die mit Motivprogramm (N aufgenommen werden, sodass die
Aufnahme moglicherweise langer dauert.
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Auswahlen von Motivprogrammen fiir die Aufnahme (Motivprogramm)

¥ Nahaufnahme

Mit dieser Einstellung konnen Sie Blumen, Insekten und andere kleine Motive
aus ndchster Nahe fotografieren.

Der Fokusmodus ((1140) wird auf & (Makrofunktion) eingestellt und die
Kamera zoomt automatisch auf die kiirzeste Entfernung, auf die sie noch
scharfstellen kann.

Wenn das Symbol & auf dem Monitor griin leuchtet (und die Zoomeinstellung sich auf der Weitwinkelseite des
N-Symbols befindet), kann die Kamera auf Motive ab einer Mindestentfernung von ca. 2 cm vor dem Objektiv
scharfstellen. Die kiirzeste Entfernung, auf die die Kamera scharfstellen kann, héngt von der Zoomposition ab.

Die AF-Messfeldvorwahl wird zu »Manuell« gedndert, damit das Fokusmessfeld ausgewahlt werden kann
([1384). Driicken Sie die @R-Taste und drehen Sie das Multifunktionsrad oder driicken Sie A, ¥, € oder P>,
um das Fokusmessfeld zu bewegen. Wenn die Fokusmessfeldposition tber die @®-Taste eingestellt ist, konnen
die Einstellungen von Blitzmodus, Selbstausloser oder Belichtungskorrektur angepasst werden.

Die Kamera stellt mithilfe des Autofokus kontinuierlich scharf, bis der Fokus durch Dricken des Auslosers bis zum
ersten Druckpunkt gespeichert wird.

Da bei dieser Art von Bildern eine ruhige Kamerahaltung wichtig ist, stellen Sie sicher, dass die Option
»Bildstabilisator« ((11175) aktiviert ist und halten Sie die Kamera ruhig.

5 | wr | O | Aus? [ @ ] )

1

2

Andere Einstellungen sind moglich. Bitte beachten Sie, dass das Blitzgerét Motive mit einem Abstand von weniger als
50 cm maglicherweise nicht vollsténdig ausleuchtet.
Selbstausloser und Fernsteuerung sind verfigbar.



11 Food

Verwenden Sie dieses Motivprogramm fiir die Aufnahme von Nahrungsmitteln.
o Der Fokusmodus ((1140) wird auf 8 (Makrofunktion) eingestellt und die
Kamera zoomt automatisch auf die kilrzeste Entfernung, auf die sie noch

.

scharfstellen kann.

Wenn das Symbol & auf dem Monitor griin leuchtet (und die Zoomeinstellung sich auf der Weitwinkelseite des
N-Symbols befindet), kann die Kamera auf Motive ab einer Mindestentfernung von ca. 2 cm vor dem Objektiv
scharfstellen. Die kiirzeste Entfernung, auf die die Kamera scharfstellen kann, hdngt von der Zoomposition ab.

Sie kdnnen den Farbton Gber eine links im Monitor angezeigte Leiste () (4]
einstellen. Durch Driicken von A wird der rote Farbanteil erhéht, durch
Driickenvon W der blaue Farbanteil. Die Farbtoneinstellungen werden von
der Kamera gespeichert und auch dann ibernommen, wenn die Kamera L1
ausgeschaltet wird.

v NORMEZy

Auswahlen von Motivprogrammen fiir die Aufnahme (Motivprogramm)

1/250 F56 [18421

Die AF-Messfeldvorwahl wird zu »Manuell« geandert, damit das Fokusmessfeld ausgewahlt werden kann
([384). Driicken Sie die @R-Taste und drehen Sie das Multifunktionsrad oder driicken Sie A, 'V, € oder P>,
um das Fokusmessfeld zu bewegen. Wenn die Fokusmessfeldposition tiber die @R)-Taste eingestellt ist, knnen
die Einstellungen von Farbton, Selbstausloser oder Belichtungskorrektur angepasst werden.

Die Kamera fokussiert automatisch kontinuierlich, bis die Fokuseinstellung durch Driicken des Ausldsers bis zum
ersten Druckpunkt gespeichert wird.

Da bei dieser Art von Bildern eine ruhige Kamerahaltung wichtig ist, stellen Sie sicher, dass die Option
»Bildstabilisator« ((I1175) aktiviert ist und halten Sie die Kamera ruhig.

% ®

Lo | o e [

*

Selbstausloser und Fernsteuerung sind verfigbar.
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Auswahlen von Motivprogrammen fiir die Aufnahme (Motivprogramm)

I Museum

Dieses Motivprogramm eignet sich fiir Aufnahmesituationen, in denen die
Verwendung von Blitzlicht nicht erlaubt ist (z. B. in Museen oder Kunstgalerien)
oder in denen Sie ohne Blitz fotografieren mochten.

« Die Kamera stellt auf das Motiv in der Bildmitte scharf.

»BSS« (Best-Shot-Selector) ((1199) kann fiir Aufnahmen verwendet werden.
Da bei dieser Art von Bildern eine ruhige Kamerahaltung wichtig ist, stellen
Sie sicher, dass die Option »Bildstabilisator« ((I1175) aktiviert ist und
halten Sie die Kamera ruhig.

Das AF-Hilfslicht ((I1177) leuchtet nicht auf.

5 ® | © | Aus' [ » | AF?
1 Selbstausloser und Fernsteuerung sind verfiigbar.
2 ¥ (Makrofunktion) kann verwendet werden.

i1 Feuerwerk

Durchlange Belichtungszeiten ermdglicht dieses Motivprogramm die Aufnahme

der Lichtspuren bei einem Feuerwerk.

« Die Kamera stellt auf unendlich scharf. Wenn Sie den Ausloser bis zum ersten
Druckpunkt driicken, leuchtet die AF-Kontrollleuchte griin. Da sie auf
unendlich fokussiert, kann die Kamera jedoch méglicherweise nicht auf nahe
Objekte scharfstellen.

« Die Belichtungskorrektur ((1143) kann nicht verwendet werden.

« Das AF-Hilfslicht (T1177) leuchtet nicht auf.

5 | ® | © | | W | A

* Die Option Fernausloser steht zur Verfigung.

.

.

[d Dokumentkopie

Diese Einstellung liefert scharfe Aufnahmen von Text und Zeichnungen auf
Wandtafeln oder Ausdrucken.

« Die Kamera stellt auf das Motiv in der Bildmitte scharf.

Aktivieren Sie den Modus & (Makrofunktion) ((Z340) im Fokusmodus,
wenn Sie Bilder auf kurze Distanz aufnehmen mochten.

.

.

Farbiger Text und farbige Zeichnungen werden méglicherweise nicht
optimal wiedergegeben.

5 | wm | O | Aus? [ & | AF?

1 Andere Einstellungen sind mglich.
2 Selbstauslser und Fernsteuerung sind verfligbar.
3 ¥ (Makrofunktion) kann verwendet werden.

(B): Weist darauf hin, dass bei Einsatz dieses Motivprogramms die Verwendung eines Stativs empfohlen wird. Stellen Sie bei
Verwendung eines Stativs die Option »Bildstabilisator« (I1175) auf »Ausc.



Auswahlen von Motivprogrammen fiir die Aufnahme (Motivprogramm)

# Gegenlicht

Sinnvoll zum »Aufhellen« von Schattenbereichen und Motiven im Gegenlicht.
Das integrierte Blitzgerat wird automatisch aktiviert und hellt im Schatten
liegende Bildpartien auf (»Aufhellblitz).

« Fotografieren Sie mit aufgeklapptem integrierten Blitzgerat.

« Die Kamera stellt auf das Motiv in der Bildmitte scharf.

5 | 5 | © | Aus’ | ¢ | AF

*  Selbstausloser und Fernsteuerung sind verfiigbar.

P Panorama-Assistent

Verwenden Sie diese Funktion, wenn Sie eine Serie von Bildern aufnehmen machten, die spéter auf einem
Computer in der mitgelieferten Software Panorama Maker 5 zu einem Panorama zusammengesetzt werden sollen.
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Fotografieren mit dem Panorama-Assistentenc ((1156).

5 | wm | O | Aus? [ & | AP

1 Andere Einstellungen sind méglich.
2 Selbstausloser und Fernsteuerung sind verfligbar.
3 ¥ (Makrofunktion) oder Ak (Unendlich) kénnen verwendet werden.
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Auswahlen von Motivprogrammen fiir die Aufnahme (Motivprogramm)

Fotografieren mit dem Panorama-Assistenten

Die Kamera stellt auf das Motiv in der Bildmitte scharf. Die Verwendung eines Stativs vereinfacht die
Bildkomposition. Stellen Sie bei Stabilisierung der Kamera mit einem Stativ die Funktion
»Bildstabilisator« ((11175) im Systemmenti (11167) auf »Ausc.

T  Drehen Sie das Funktionswahirad auf SCENE.

2 Driicken Sie die MENU-Taste, um das Meni der
Motivprogramme einzublenden. Wahlen Sie

<1 »Panorama-Assistent« mit dem %?k“m?"‘kw‘e
. A . L egenlicht
Multifunktionsrad und driicken Sie die 1 Panorama-Assistent

@®)-Taste.

« Das Symbol [> zeigt die Richtung an, in der die Bilder
spater zusammengeflgt werden.

3 Wahlen Sie mit dem Multifunktionswahler die
gewiinschte Richtung aus und driicken Sie die @®-Taste.

Wahlen Sie die Richtung aus, in der die Bilder zum Panorama
zusammengefiigt werden: rechts (D), links (<), aufwiirts () oder

abwérts (\2). o INoRMIO
« Das gelbe Symbol (D) bewegt sich in die gedriickte Richtung. 12505 F5.61 1342]

Driicken Sie die @®-Taste, um die Richtung auszuwahlen. In der

ausgewahlten Richtung wird ein weiles Symbol () angezeigt.

Die Einstellungen fir Blitz ((1132), Selbstauslsser ((1135)/Fernsteuerung ((1138), Fokusmodus ((1140)
und Belichtungskorrektur ([T43) miissen bei Bedarf bei diesem Schritt vorgenommen werden.

Falls nétig, kénnen Sie durch Driicken der @R)-Taste die Richtung noch einmal andern.

4 Nehmen Sie das erste Bild der Panorama-Serie
auf.

« Das aufgenommene Bild wird auf 1/3 des Monitors
angezeigt.




Auswahlen von Motivprogrammen fiir die Aufnahme (Motivprogramm)

5  Nehmen Sie das zweite Bild auf.

« Richten Sie die Kamera so aus, dass 1/3 des aktuellen
Bildes mit dem vorherigen Bild in Deckung gebracht wird '
und driicken Sie den Ausléser.

« Wiederholen Sie diese Schritte, bis alle Bilder der
Panorama-Serie aufgenommen sind.

6  Driicken Sie die ©O®-Taste, um die Aufnahme zu beenden.

« Die Monitordarstellung entspricht nun wieder dem in Schritt 3
gezeigten Zustand.

0k iBeenden== (33

m Panorama-Assistent

Die Einstellungen fur Blitzmodus, Selbstausloser/Fernsteuerung, Fokusmodus und Belichtungskorrektur missen vor der
Aufnahme des ersten Bildes vorgenommen werden. Die Einstellungen knnen nach der Aufnahme des ersten Bildes nicht
mehr gedndert werden. Nach der ersten Aufnahme ist es nicht moglich, ein- oder auszuzoomen, Bilder zu 16schen oder
»Bildqualitat« (1168) und »BildgréBe« (1170) zu andern.

Die Panorama-Serie wird abgebrochen, wenn die Kamera wéhrend der Panorama-Serie in den Strom sparenden
Ruhezustand ((1181) wechselt. Um dies zu verhindern, wird eine langere Zeitspanne fiir die automatische Abschaltung
empfohlen.

Anzeige AE/AF=LL (Belichtungsmesswertspeicher)

Bei der Aufnahme mit dem Panorama-Assistenten werden die Einstellungen fiir
Belichtung, Weilabgleich und Fokus, die fir die erste Aufnahme eingestellt wurden,
auch auf alle tbrigen Bilder der Serie angewandt.

Nach Aufnahme des ersten Bildes wird AE/AF=[L angezeigt, um darauf

i o h J
hinzuweisen, dass Belichtung, WeiBabgleich und Fokus gespeichert sind. R
0K Beenden 113415

X Panorama Maker 5

Installieren Sie die Software Panorama Maker 5, die sich auf der mitgelieferten ViewNX 2 CD-ROM befindet auf einem Computer.
Ubertragen Sie die Bilder auf einen Computer ((1156) und fiigen Sie sie mit Panorama Maker 5 ((11160) zu einem einzigen
grofen Panoramabild zusammen.

Weitere Informationen

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamenc ((11203).
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Die ISO-Empfindlichkeit wird automatisch auf einen hohen Wert eingestellt. Dadurch knnen Sie die
Atmosphére eines schwach beleuchteten Motivs einfangen und Bilder auch ohne Verwendung des
Blitzes mit geringem Rauschen aufnehmen. Sie reduziert auch die Auswirkungen der Kamera-
Verwacklung und Motivbewegung bei Aufnahmen in der Telezoom-Position.

« Die verfiigbare BildgroRe betrdgt maximal [3t »2048x 1536«

« Die ISO-Empfindlichkeit wird automatisch im Bereich zwischen 150 400 und 12800 eingestellt.

1  Drehen Sie das Funktionswhirad auf (rauschreduzierte
Nachtaufnahme).

« Die Kamera wechselt in den rauschreduzierten Nachtaufnahmemodus. ( of

1d

2 Richten Sie die Kamera auf das Motiv und Iésen Sie die

Kamera aus. i .
= *

In der Standardeinstellung wéhlt die Kamera automatisch eines oder
mehrere der neun Fokusmessfelder, in dem/denen sich das Motiv mit
der kiirzesten Entfernung zur Kamera befindet. Sobald die Kamera auf
das Motiv scharfgestellt hat, leuchtet das Fokusmessfeld (das aktive
Fokusmessfeld) griin ((1184).

Wenn Sie den Blitz verwenden méchten, klappen Sie das integrierte
Blitzgerat auf.

Im rauschreduzierten Nachtaufnahmemodus verfiigbare Funktionen

« Der Blitzmodus ((132) kann geéindert werden und Anderungen an den Einstellungen von Selbstauslgser ((1135),
Fokusmodus ([1140), AF-Messfeldvorwahl ((J184) und Belichtungskorrektur ((143) sind maglich.
« Drehen Sie das Schnell-Meniwéhirad auf QUAL oder WB und driicken Sie das Schnell-Mentwahlrad, um die folgenden
Einstellungen auszuwahlen.
- QUAL: »Bildqualitat« (még) und »BildgroBe« (D:]70)
NRW-Bilder (RAW) kdnnen nicht aufgenommen werden. Nur die folgenden BildgroBen stehen zur Verfiigung:
[3%,2048x1536¢ (Standardeinstellung), [21»1600x1200¢, [ »1280x960<, [F§ »1024x768« und [TY »640x480+.
Die Einstellungen unter »Bildqualitat« und »BildgroBe« werden nicht auf die anderen Aufnahmemodi iibertragen.
- WB: WeiBabgleich ((1176)
« Die Funktionen im Ment Rauschreduzierte Nachtaufnahme konnen eingestellt werden. Weitere Informationen finden Sie
im Abschnitt »Rauschreduziertes Nachtaufnahmementi« (1159).

Integrierter Graufilter (ND)
Ist das Motiv zu hell, aktivieren Sie »Integrierter Graufilter (ND)« ((I1184) im Systemmenti ((11167), damit die

58 Lichtintensitdt verringert wird und lésen Sie die Kamera aus.



Fotografieren von schwach beleuchteten Motiven (rauschreduzierter Nachtaufnahmemodus)

m Hinweise zum rauschreduzierten Nachtaufnahmemodus

« Obwohl Vibrationen bei schwach beleuchteten Umgebungen reduziert werden, wird die Verwendung eines Stativs
empfohlen, wenn der Blitz nicht eingesetzt wird. Stellen Sie bei der Verwendung eines Stativs die Funktion
»Bildstabilisator« (11175) auf »Ausc.

Da die 1SO-Empfindlichkeit auf einen hohen Wert eingestellt wird, kann die Aufnahme kérig wirken.

Da die Bilder immer bei 150 400 oder hoher aufgenommen werden, wird die entsprechende Belichtung bei hellem
Sonnenlicht méglicherweise nicht erreicht (Uberbelichtung).

Das Scharfstellen kann sich bei sehr dunklen Umgebungen als schwierig erweisen.

Die léngste Belichtungszeit ist auf 1/4 Sekunde begrenzt.

Weitere Informationen
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Autofokusc ((J129).

Rauschreduziertes Nachtaufnahmemenii

Im Modus rauschreduzierte Nachtaufnahme kénnen die folgenden Funktionen eingestellt werden,
wenn die MENU-Taste ((L1113) gedriickt wird, um das Meni rauschreduzierte Nachtaufnahme
einzublenden.
« Diese Einstellung des rauschreduzierten Nachtaufnahmementis wird in der Kamera selbststandig
gespeichert und wird nicht auf andere Aufnahmemodi tibertragen.
Serienaufnahme
»Serienaufnahmec (L1199) kann eingestellt werden. Wahlen Sie >Einzelbild« oder
»Serienaufnahmec.

Blitzleistungskorr.
»Blitzleistungskorr.« (L11102) kann eingestellt werden.

Belichtungsmessung
»Belichtungsmessung« (L1198) kann eingestellt werden.

Anzeigen des Meniis Rauschreduzierte Nachtaufnahme
Drehen Sie das Funktionswahlrad auf den Modus [87] (rauschreduzierte Nachtaufnahme).
Driicken Sie die MENU-Taste ((1113), um das Menii anzuzeigen und wechseln Sie mit dem
Multifunktionsrad zur Registerkarte [¢7 ((114).
« Verwenden Sie das Multifunktionsrad, um Meniioptionen auszuwahlen und einzustellen (J112).
« Driicken Sie die MENU-Taste, um das rauschreduzierte Nachtaufnahmemendi wieder zu verlassen.
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MediP, S, A;M

Durch Drehen des Funktionswahlrads konnen Sie zwischen folgenden vier Belichtungsmodi zum
Aufnehmen von Bildern wahlen: P (Programmautomatik), S (Blendenautomatik), A (Zeitautomatik)
und M (Manuell). Diese Modi ermdglichen Ihnen nicht nur die eigene Einstellung von Belichtungszeit
und Blendenwert, sondern geben Ihnen auch die Kontrolle Giber eine Reihe anspruchsvoller
Einstellungen, wie z. B. der ISO-Empfindlichkeit und dem WeiRabgleich mit dem Schnell-Meniwahirad

([@10,67).

Modus Beschreibung Verwendung

Die Kamera stellt Belichtungszeit und

Blendenwert automatisch ein, um eine
optimale Belichtung zu erzielen. Die

Programm ) Programmverschiebung, mit der
P automatik o "

(062 unterschiedliche Kombinationen aus
Belichtungszeit und Blendenwert
ausgewahlt werden kénnen, steht zur
Verfiigung ((162).

Empfohlen fir die meisten Situationen.

Hiermit kénnen Sie schnell bewegte

Blenden- Der Fotograf wahlt die Belichtungszeit, Motive mit kurzer Belichtungszeit
S  automatik die Kamera wahlt den Blendenwert aufnehmen, oder eine lange
({63) automatisch. Belichtungszeit verwenden, um die

Bewegung von Motiven darzustellen.

Geeignete Einstellung, um ein
Der Fotograf wahlt den Blendenwert, die | Vordergrundmotiv vor unscharfem

A Eelap e Kamera wahlt die Belichtungszeit Hintergrund oder Vorder- und
(64) ) . .
automatisch. Hintergrund gleichermaRen scharf
aufzunehmen.
M Manuell Der Fotograf stellt sowohl Belichtungszeit | Dient zur Einstellung der Blende auf die
(Te5) als auch Blendenwert manuell ein. aktuellen Aufnahmebedingungen.

Aufnahmen sind in P’ (»Programmautomatik«), S (»Blendenautomatik«), A (»Zeitautomatike) oder
M (Manuell«) auch dann méglich, wenn das Funktionswahlrad auf U 1, U2 oder U3 (User Settings
(Benutzereinstellungen)) eingestellt ist. Einstellungskombinationen (Benutzereinstellungen), die haufig
far Aufnahmen verwendet werden, kdnnen unter U1, U2 und U3 gespeichert werden ((I1112).

Inden Modi P, S, A und M verfiigbare Funktionen

« Der Blitzmodus (C1132) kann geéindert werden und Anderungen an den Einstellungen von Selbstauslgser ((1135),
Fokusmodus ([1140), AF-Messfeldvorwah! ((1184) und Belichtungskorrektur (1143 sind méglich.

« Drehen Sie das Schnell-Mentiwahlrad und driicken Sie die Schnellmentitaste, um Schnellment einzustellen (310, 67).

« Driicken Sie die MENU-Taste, um die Einstellungen des Aufnahmementis ((1-190) vorzunehmen.

Integrierter Graufilter (ND)
Ist das Motiv zu hell, aktivieren Sie »Integrierter Graufilter (ND)« ((11184) im Systemmenti ((11167), damit die

60 Lichtintensitdt verringert wird und lésen Sie die Kamera aus.



Einstellung der Belichtung fiir die Aufnahme (Modi P, S, A, M)

Belichtungszeit und Blendenwert

Ein und dasselbe Belichtungsergebnis kann mit unterschiedlichen Zeit-/
Blendenwert-Kombinationen erzielt werden. Je nach Kombination kénnen Sie
gezielt Bewegungsunscharfe erzeugen, Motive in ihrer Bewegung einfrieren oder
die Tiefenschérfe steuern. Die folgenden Abbildungen zeigen, wie sich
Belichtungszeit und Blendenwert auf die Belichtung auswirken. Bei einer Anderung
der ISO-Empfindlichkeit (1174) dndern sich auch die Einstellbereiche fiir

Belichtungszeit und Blende, mit denen sich eine optimale Belichtung erzielen ldsst.

Einstellen der Belichtungszeit

Kirzer
1/1000's

Einstellen des Blendenwerts

GroRere Blende
(Kleiner Blendenwert)
f/2,8

ORIy
19842

I—Blendenwert

Belichtungszeit

Langer
1/30s

Kleinere Blende
(GroBer Blendenwert)
f/8
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Einstellung der Belichtung fiir die Aufnahme (Modi P, S, A, M)

Modus P (Programmautomatik)

Die Kamera stellt Belichtungszeit und Blendenwert automatisch ein, um eine optimale Belichtung zu
erzielen.

T Drehen Sie das Funktionswhlrad auf P.

[QUAL

:f;

) INORMICHS

2 Richten Sie die Kamera auf das Motiv, und I6sen Sie die
Kamera aus.

11542
ANIAN
« In der Standardeinstellung wéhlt die Kamera automatisch eines oder
mehrere der neun Fokusmessfelder, in dem/denen sich das Motiv mit

der kiirzesten Entfernung zur Kamera befindet. Sobald die Kamera auf

das Motiv scharfgestellt hat, leuchtet das Fokusmessfeld (das aktive Fokusmessfeld) grin ((1184).

Programmverschiebung

Im Modus P (>Programmautomatike) kénnen Sie mit Hilfe des Einstellrads
unterschiedliche Kombinationen aus Belichtungszeit und Blendenwert auswdhlen
(»Programmverschiebunge), ohne die Belichtung zu dndern. Bei aktivierter
Programmverschiebung wird oben links auf dem Monitor eine
Programmverschiebungsmarkierung (M) neben dem Modus-Symbol (P) angezeigt.
« Drehen Sie das Einstellrad nach rechts, um die Blende zu 6ffnen (niedrige
Blendenwerte) und den Hintergrund unscharfer abzubilden bzw. um eine kiirzere
Belichtungszeit vorzugeben und so schnell bewegte Motive aufzunehmen.
Drehen Sie das Einstellrad nach links, um die Blende zu schlieRen (hohe
Blendenwerte) und die Tiefenschérfe zu vergroBern bzw. um mit einer ldngeren
Belichtungszeit zu fotografieren und so die Bewegung eines Motivs zu erfassen.
Drehen Sie das Einstellrad, bis die Programmverschiebungsmarkierung (M) nicht =
mehrangezeigt wird, um die Programmverschiebung zu beenden. Wenn Sie einen
anderen Modus wahlen bzw. die Kamera abschalten, wird die
Programmverschiebung ebenfalls beendet.

S

A2 ORI
1500 _F4Q

[842)

m Hinweise zur Aufnahme mit P (Programmautomatik)

Ist das Motiv zu dunkel oder zu hell, kann die korrekte Belichtung moglicherweise nicht erzielt werden. In diesem Fall blinken
die Anzeige fiir die Belichtungszeit und den Blendenwert, wenn der Ausléser bis zum ersten Druckpunkt betatigt wird.
Méglicherweise lasst sich eine geeignete Belichtung durch Andern bestimmter Einstellungen wie z. B. des integrierten
Graufilters ((11184) oder der ISO-Empfindlichkeit (J74) erreichen.

Belichtungszeit

Moglicherweise ist die Belichtungszeit durch andere Einstellungen eingeschrénkt. Weitere Informationen finden Sie im
Abschnitt »Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden knnen« (11108).



Einstellung der Belichtung fiir die Aufnahme (Modi P, S, A, M)

Modus S (Blendenautomatik)

Der Fotograf wéhlt die Belichtungszeit, die Kamera wahlt den Blendenwert automatisch.
« Die Belichtungszeit kann im Bereich von maximal 1/2000 bis acht Sekunden eingestellt werden.

T Drehen Sie das Funktionswhlrad auf S.

2 DrehenSiedas Einstellrad, um einen Wert fiir
die Belichtungszeit auszuwahlen.
« Wird die Av/Tv-Taste gedriickt, kann die

Belichtungszeit durch Drehen des Multifunktionsrads
eingestellt werden (Standardeinstellung, [11187).

3421

> | ¥

3 Stellen Sie scharf und I6sen Sie aus.

e Inder Standardeinstellung wahlt die Kamera automatisch eines oder ’
mehrere der neun Fokusmessfelder, in dem/denen sich das Motiv mit g
derktirzesten Entfernung zur Kamera befindet. Sobald die Kameraauf ~ W=—3
das Motiv scharfgestellt hat, leuchtet das Fokusmessfeld (das aktive
Fokusmessfeld) griin ((1184).

m Modus S (Blendenautomatik)

o Istdas Motivzu dunkel oder zu hell, wird mit der eingestellten Belichtungszeit mdglicherweise nicht die korrekte Belichtung
erzielt.In diesem Fall blinkt die Anzeige fiir die Belichtungszeit, wenn der Ausldser bis zum ersten Druckpunkt betatigt wird.
Wahlen Sie in solchen Féllen eine andere Belichtungszeit und versuchen Sie es erneut.

Bei einer Belichtungszeit von 1/4 Sekunde oder lénger kann »Rauschencauftreten, ein korniges Stérungsmuster aus zufallig
verteilten, farblich abweichenden Pixeln. In einer solchen Situation wird die Anzeige fiir die Belichtungszeit rot
hervorgehoben. Es wird empfohlen, >Rauschred. bei Langzeitb.« ((11103) auf »Ein« einzustellen.

Belichtungszeit

Moglicherweise ist die Belichtungszeit durch andere Einstellungen eingeschrankt. Weitere Informationen finden Sie im
Abschnitt »Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden kdnnenc ((11108).
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Einstellung der Belichtung fiir die Aufnahme (Modi P, S, A, M)

Modus A (Zeitautomatik)

Der Fotograf wéhlt den Blendenwert, die Kamera wahlt die Belichtungszeit automatisch.

1  Drehen Sie das Funktionswahirad auf A.

2 Drehen Sie das Multifunktionsrad, um die
Blende einzustellen (Blendenwert).

e Der Blendenwert kann im Bereich von /2,8 bis 8
(Weitwinkelseite) und /5,6 bis 8 (Telezoom-Seite)
eingestellt werden.

« Wird die Av/Tv-Taste gedriickt, kann die Blende durch
Drehen des Einstellrads eingestellt werden
(Standardeinstellung, [11187).

)
o\
)'ﬂ 6| | RN | 93621

3 Stellen Sie scharf und I6sen Sie aus.

« In der Standardeinstellung waht die Kamera automatisch eines oder ’
mehrere der neun Fokusmessfelder, in dem/denen sich das Motiv mit g
derktirzesten Entfernung zur Kamera befindet. Sobald die Kamera auf
das Motiv scharfgestellt hat, leuchtet das Fokusmessfeld (das aktive
Fokusmessfeld) griin ((1184).

N/

m Modus A (Zeitautomatik)

Ist das Motiv zu dunkel oder zu hell, wird mit der eingestellten Blende moglicherweise nicht die korrekte Belichtung erzielt. In
diesem Fall blinkt die Anzeige fiir die Blende, wenn der Ausloser bis zum ersten Druckpunkt betétigt wird. Stellen Sie in solchen
Fallen einen anderen Blendenwert ein und versuchen Sie es emeut.

Belichtungszeit

o Wenn das Zoomobjektiv auf eine Weitwinkelposition und der Blendenwert auf f/8 (kleinste Blende) eingestellt ist, kann die
Belichtungszeit auf 1/4000 Sekunden eingestellt werden.

« Moglicherweise ist die Belichtungszeit durch andere Einstellungen eingeschrénkt. Weitere Informationen finden Sie im
Abschnitt »Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden kdnnen« (11108).

ﬂ Blende und Zoom

Die Blende (Blendenwert) gibt die Helligkeit des Objektivs an. Durch eine groBe Blende (niedriger Blendenwert) kann mehr
Lichtin die Kamera dringen, als durch eine kleine Blende (hoher Blendenwert). In der Teleposition kann die Blendendffnung in
einem Bereich von /2,8 bis 5,6 verdndert werden. Der Blendenwert erhoht sich (dunkler) beim Einstellen des Zooms auf die
Tele-Seite und sinkt (heller) beim Einstellen des Zooms auf die Weitwinkel-Seite.



Einstellung der Belichtung fiir die Aufnahme (Modi P, S, A, M)

Modus M (manuelle Belichtungsteuerung)

Der Fotograf stellt sowohl Belichtungszeit als auch Blendenwert manuell ein.
« Die Belichtungszeit kann im Bereich von maximal 1/4000 bis 60 Sekunden eingestellt werden.

T  Stellen Sie das Funktionswahlrad auf M.

I —)
o)
7 )

2 DrehenSiedas Einstellrad, um einen Wert fiir
die Belichtungszeit auszuwahlen.

Bei Belichtungszeiten von 1/4 Sekunde oder lénger,
wird die Anzeige fiir die Belichtungszeit rot
hervorgehoben ((1163).

Beim Einstellen von Blendenwert und Belichtungszeit
wird die Abweichung von dem durch die Kamera
gemessenen Belichtungswert in der
Belichtungsanzeige angezeigt.

Der in der Belichtungszeitanzeige angezeigte
Abweichungsgradist in Lichtwerten (LW) angegeben
(=3 bis +3 LW in Schritten von 1/3 LW).

Die Anzeige rechts weist darauf hin, dass das Bild um
1 LW (+1) Uberbelichtet sein wird.

(o )
2
1/77)

Ea= e
(o

Ll
Belichtungsanzeige

+3  Uberbelichtet

-3 Unterbelichtet

— S —

3 DrehenSie das Multifunktionsrad, um die
Blende einzustellen (Blendenwert).
« Wiederholen Sie die Schritte 2 bis 3 und éndern Sie die
Einstellungen flir Belichtungszeit und Blendenwert,
bis die gewiinschte Belichtung eingestellt ist.

g
g

s

) RIOM | (98421

UBWIYAUINY WINZ SSIBMUIH 13)3M



UBLIYRUINY WINZ 3SI3MUIH 21933

66

Einstellung der Belichtung fiir die Aufnahme (Modi P, S, A, M)

4 Stellen Sie scharf und lésen Sie aus.

o Inder Standardeinstellung wahlt die Kamera automatisch eines oder
mehrere der neun Fokusmessfelder, in dem/denen sich das Motiv mit
der kiirzesten Entfernung zur Kamera befindet. Sobald die Kamera auf
das Motiv scharfgestellt hat, leuchtet das Fokusmessfeld (das aktive
Fokusmessfeld) grtin ((1184).

i

[ Hinweis zur 1S0-Empfindlichkeit

Wenn »ISO-Empfindlichkeit« ((I174) auf »Automatik« (Standardeinstellung), JHochempf.-automatike, »1SO 100-200«
oder »1SO 100-400« eingestellt ist, wird die ISO-Empfindlichkeit fest auf ISO 100 eingestellt.

Belichtungszeit

« Die Belichtungszeit 1/4000 s ist nur verfiigbar, wenn das Zoomobjektiv auf eine Weitwinkelposition und der Blendenwert
auf f/8 (kleinste Blende) eingestellt ist.

« Moglicherweise ist die Belichtungszeit durch andere Einstellungen eingeschrankt. Weitere Informationen finden Sie im
Abschnitt »Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden kdnnen« (11108).

Methoden der Belichtungszeit- und Blendenwerteinstellung

Wenn die Av/Tv-Taste gedriickt wird, kann der Blendenwert mit dem Einstellrad und
die Belichtungszeit mit dem Multifunktionsrad eingestellt werden
(Standardeinstellung, (11187).

Drticken Sie die Av/Tv -Taste erneut, um zu den urspriinglich zugewiesenen
Funktionen des Einstellrads und des Multifunktionsrads zurtickzukehren.




Bei der Aufnahme mit P, S, A, M, U1, U2 und U3 kannen Sie die folgenden Optionen einstellen.
« Schnellmen

o AF-Messfeldvorwahl ((1184)
« Aufnahmement ((Z90)

Schnellmenii

Die folgenden Funktionen kénnen mit dem Schnell-Mentwahlrad und der

Schnellmendtaste eingestellt werden.

Markierung fiir Schnell-Mentiwahlrad

Schnell-Mentiwahlrad —.
Schnellmenditaste —

5

i Funktion o|GSoM [scene| @ [ m [m 3

QUAL Bildqualitat/Bildgrofte v (V4 Vv (v - 68 %‘

Filmsequenz - - Z [ IV T §

ISO 1SO-Empfindlichkeit - v Z Z ~ s B2

WB WeiBabgleich - v - VANV ERET 3
BKT Autom. Bel-reihe - v - ~ |80
Wy; Benutzerdefiniertes Meni* - v - - - | 187
Ll § Tonwertverteilung - v Z 1 - &

« ZurVerwendung des Schnellmends drehen Sie das Schnell-Meniwahirad und bewegen Sie die

Markierung zur einzustellenden Funktion.

« Wird die Schnellmeniitaste beim Aufnehmen gedriickt, wird die Markierung fiir das Schnell-
Mentiwéhlrad eingeblendet und das Schnellmeni der mit der Markierung gewahlten Funktion

aufgerufen.

« Stellen Sie die verschiedenen Mentioptionen mit dem Multifunktionsrad ein. Diese kénnen auch mit

dem Einstellrad und der Av/Tv-Taste eingestellt werden.

o Um das Schnellment zu beenden, driicken Sie die Schnellmeniitaste oder den Ausloser.

* My (Benutzerdefiniertes Men()

Drehen Sie das Schnell-Meniiwahirad M¥3 (Benutzerdefiniertes

Men() und driicken Sie die Schnellmentitaste, um nur die

MenUoptionen anzuzeigen, die beim Fotografieren haufig

verwendet werden.

« Unter»Benutzerdefiniertes Menii« angezeigte Optionen kénnen
{iber »Ben.-def. Menii anp.« (11187) im Systemmeni
([T1167) geandert werden.

My
Benutzerdefiniertes Menti
1 Picture Control

Es e
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Andern der héufig verwendeten Einstellungen fiir die Aufnahme (Modi P, S, A, M)

QUAL Auswahlen von Bildqualitit und BildgroBe
Hier kann die Bildqualitat (Komprimierungsrate) und BildgroBe fiir die Aufnahmen eingestellt werden.

Bildqualitat

‘ Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Einstellen von Bildqualitat und BildgroBe« @73).

Stellen Sie die Komprimierungsrate fir die Bilder ein.
Niedrige Komprimierungsraten ergeben Bilder hoherer Qualitét, die allerdings mehr Speicherplatz
bendtigen, wodurch wiederum weniger Aufnahmen gespeichert werden knnen.

FINE Fine
Bilder mit hoherer Qualitét als »Normalc, geeignet fiir VergréRerungen oder hochwertige Ausdrucke.
Dateiformat: JPEG, Komprimierungsrate von 1:4
NORM Normal (Standardeinstellung)
Normale Bildqualitat, fur die meisten Anwendungen geeignet.
Dateiformat: JPEG, Komprimierungsrate von 1:8
BASIC Basic

Die Bildqualitat »Basic« fallt geringer aus als »Normal, geeignet fiir Bilder, die an E-Mails angehangt oder
fiir Webseiten verwendet werden.
Dateiformat: JPEG, Komprimierungsrate von 1:16

MR NRW (RAW) + Fine*
Es werden zwei Bilder gleichzeitig aufgenommen: ein NRW-Bild (RAW) und ein JPEG-Bild der Qualitét
»Fine«.

NS NRW (RAW) + Normal*
Es werden zwei Bilder gleichzeitig aufgenommen: ein NRW-Bild (RAW) und ein JPEG-Bild der Qualitét
»Normal,

BRME  NRW (RAW) + Basic*
Es werden zwei Bilder gleichzeitig aufgenommen: ein NRW-Bild (RAW) und ein JPEG-Bild der Qualitét
»Basice.

NRW  NRW (RAW)*

Rohdaten des Bildsensors werden gespeichert. Erstellen Sie JPEG-Bilddateien nach der Aufnahme mithilfe

von >NRW-(RAW-)Verarb.« ((I1143) im Wiedergabemenl.

o Wenn »NRW (RAW)« eingestellt ist, wird »BildgréBe« auf [0t »3648x2736« zurlickgesetzt.

« WeilRabgleich und COOLPIX Picture Control kdnnen unter JNRW-(RAW-)Verarb.« eingestellt werden.

o NRW-Bilder (RAW) kdnnen nicht gedruckt werden. Durch die Erstellung von JPEG-Bilder mithilfe von
»NRW-(RAW-)Verarb.« konnen Bilder mit PictBridge-kompatiblen Druckern oder in digitalen Fotolabors
gedruckt werden.

Dateiformat: NRW (RAW)

* NRW-Bilder (RAW) sind im Motivprogramm oder bei rauschreduziertem Nachtaufnahmemodus nicht méglich.



Andern der héufig verwendeten Einstellungen fiir die Aufnahme (Modi P, S, A, M)

COOLPIX P7000 NRW-Bilder (RAW)

« Die Dateierweiterung des Bildes lautet » NRW«.

Bilder im NRW-Format (RAW) kénnen nicht mit einer anderen Bearbeitungsfunktion als »NRW-(RAW-)Verarb.« bearbeitet
werden. Wenn Sie solche Bilder bearbeiten méchten, missen Sie zundchst mit der Funktion NRW-(RAW-)Verarb.
(2143) ein JPEG-Bild erstellen und dann das JPEG-Bild bearbeiten.

o ViewNX 2 muss auf dem Computer installiert sein, damit NRW-Bilder (RAW) auf dem Computer angezeigt werden konnen.
Capture NX 2 ist auch mit NRW-Bildern (RAW) kompatibel.

Installieren Sie die Software ViewNX 2, die sich auf der mitgelieferten ViewNX 2 CD-ROM befindet auf einem Computer.
(Siehe »Installieren von ViewNX 2« im Schnellstart.)

Weitere Informationen zur Verwendung von ViewNX 2 finden Sie sowohl in den Hinweisen auf dem Bildschirm als auch in
der Software-Hilfe des Programms ViewNX 2.

Hinweise zur Einstellung der Bildqualitat

« DieEinstellung der Bildqualitat wird durch ein Symbol auf dem Monitor wahrend der Aufnahme und Wiedergabe angezeigt

(Te,8).

Kann tber das Schnell-Menwéhirad neben den Aufnahmemodi P, S, A und M (auBer Filmaufnahmemodus)

eingestellt werden.

Die Einstellung wird auch fiir andere Aufnahmemodi tibernommen (auBer bei den Aufnahmemodi U1, U2 und U3).

NRW-Bilder (RAW) sind im Motivprogramm oder bei rauschreduziertem Nachtaufnahmemodus nicht méglich. Ist die

Bildqualitét auf NRW (RAW)« eingestellt und das Motivprogramm ausgewahlt, wird die Bildqualitat zu »"Normal«

geandert. Ist die Bildqualitat auf NRW (RAW) + Fine«, "NRW (RAW) + Normal« oder NRW (RAW) + Basic« eingestellt

und das Motivprogramm ausgewahlt, wird die Bildqualitdt zu »Fine«, »Normal« oder »Basic« gedndert.

Der Digitalzoom kann nicht verwendet werden, wenn »Bildqualitat« auf NRW (RAW)<, NRW (RAW) + Fine«, NRW

(RAW) + Normal« oder NRW (RAW) + Basic« eingestellt ist.

« Manche Funktionen schlieRen eine Verwendung dieser Funktion aus. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt
»Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden kdnnen« ((11108).

Gleichzeitiges Speichern von Bildern im NRW- (RAW) und JPEG-Format

« Die gleichzeitig gespeicherten Bilder im NRW- (RAW) und JPEG-Format besitzen zwar die gleiche Dateinummer, aber
unterschiedliche Dateierweiterungen, » NRW«und » JPGe ((1203).

o Bei der Wiedergabe mit der Kamera wird nur das JPEG-Bild angezeigt.

« Beim Loschen des JPEG-Bilds durch Driicken der {p-Taste wird das gleichzeitig gespeicherte NRW-Bild (RAW) ebenfalls
geléscht.

Weitere Informationen

« Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Anzahl der verbleibenden Aufnahmenc (J71).
« \Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamenc (11 203).
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Andern der hiufig verwendeten Einstellungen fiir die Aufnahme (Modi P, S, A, M)

BildgroBe

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Einstellen von Bildqualitét und BildgroBe« (11 73).

Sie konnen die JPEG-BildgroRe (Pixelzahl) fiir mit einer Bildqualitét von »Fines, »Normal« oder »Basic«
aufgenommene Bildern einstellen.

Bilder, die mit einer hoheren BildgroRe aufgenommen werden, kdnnen in einem groBeren Format
ausgedruckt oder auf einem Bildschirm angezeigt werden, ohne dass eine »kérnige« Pixelstruktur
erkennbar wird. Allerdings verringert sich bei hoher BildgroRe die Anzahl der Aufnahmen, die
gespeichert werden konnen.

Kleinere BildgroRen sind geeignet fiir Bilder, die an E-Mails angehdngt oder flir Webseiten verwendet
werden. Werden kleine Bilder in groBen Druckformaten ausgedruckt, fihrt dies zu einem »kdrnigen«Bild.

BildgroBe Beschreibung
o 3648x2736 In diesem Format aufgenommene Bilder weisen eine hohere Detailtiefe auf, als die
(Standardeinstellung) | Bilder der Optionen [8% »3264x2448« oder [ »2592x1944«.
81 3064x2448 Ein quter Kompromiss zwischen DateigroRe und Bildqualitit, der sich in den
" 2592x1944 meisten Situationen als beste Einstellung erweist.

3 2048x1536
24 1600x1200
™ 1280x960

Kleiner als (0% »3648x2736«, [B% »3264x2448« und [= »2592x1944<, wodurch
mehr Bilder gespeichert werden kdnnen.

PE 1024x768 Ideales Bildaufnahmeformat flir die Wiedergabe auf Geréten wie z. B. einem

Computermonitor.
Ideales Bildformat fiir die Wiedergabe auf einem 4:3-Fernseher oder den Versand
VGA
L e per E-Mail.
B2 3648x2432 Die Bilder werden mit dem Bildverhaltnis einer Filmkamera aufgenommen (d. h. 3:2).
63 3584x2016 Die Bilder werden mit dem Bildverhaltnis eines Widescreen-Fernsehers (16:9)
aufgenommen.
[ 2736x2736 Zur Aufnahme von quadratischen Bildern.

Die Einstellung der Bildqualitét wird durch ein Symbol auf dem Monitor wahrend der Aufnahme und
Wiedergabe angezeigt (116 bis 8).

Hinweise zur Einstellung der BildgroBe

« Kann tber das Schnell-Mentwahlrad neben den Aufnahmemodi P, S, A und M (auBer Filmaufnahmemodus)
eingestellt werden.

Die Einstellung wird auch fiir andere Aufnahmemodi Gbernommen (auBer bei rauschreduziertem Nachtaufnahmemodus
und den Aufnahmemodi U1, U2 und U3).

Im rauschreduzierten Nachtaufnahmemodus betrgt die verfiigbare BildgroRe maximal (3t »2048x1536«.

Die Groe der JPEG-Bilder kann bei der Erstellung von JPEG-Bilder aus NRW-Bildern (RAQ) mithilfe von
»NRW-(RAW-)Verarb.« ((11143) ausgewahit werden (bis maximal 3648x2736 Pixel).

»BildgréBe« kann fiir das JPEG-Bild eingestellt werden, wenn NRW (RAW) + Fine, )NRW (RAW) + Normal« oder
»NRW (RAW) + Basicc aktiviert ist. 2% »3648x2432¢, '§3 »3584x2016« und [ 1] »2736x2736« konnen jedoch nicht
ausgewahlt werden.

Manche Funktionen schlieen eine Verwendung dieser Funktion aus, Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt
»Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden knnen« (L11108).



Anzahl der verbleibenden Aufnahmen

Andern der héufig verwendeten Einstellungen fiir die Aufnahme (Modi P, S, A, M)

Der folgenden Tabelle kénnen Sie entnehmen, wie viele Bilder mit der jeweiligen Kombination aus »BildgréBe« (C1170) und
»Bildqualitat« ((T168) im internen Speicher der Kamera bzw. auf einer Speicherkarte mit einer Kapazitat von 4 GB
gespeichert werden konnen. Beachten Sie, dass die DateigroRe eines Bildes im JPEG-Format auch von der Beschaffenheit des
Motivs abhangt und daher die Anzahl der Aufnahmen, die gespeichert werden kénnen, unterschiedlich ausfallen kann.
Dartiber hinaus héngt die Anzahl auch vom Speicherkartenfabrikat ab, obwohl der angegebene Speicherplatz auf der
Speicherkarte moglicherweise derselbe ist.

— . Interner Speicher Speicherkarte’ Druckformat?

BildgroBe Bildqualitat (79 MB) (4GB) )

Fine 16 770
3648x2736

@ (Standard- g‘g‘?a‘ 2§ ;(5)?8 31x23°
einstellung) NAW (RAW) 5 230
Fine 20 970

[8% 3264%2448 Normal 40 1910 28x21
Basic 78 3650
Fine 32 1520

[5% 2592x1944 Normal 62 2.940 22x16
Basic 17 5480
Fine 50 2410

31 2048x1536 Normal 97 4640 17x13
Basic 181 8620
Fine 80 3770

[2% 1600%1200 Normal 153 7.100 14x10
Basic 266 12.000
Fine 120 5.740

™ 1280%960 Normal 220 10.000 11x8
Basic 362 17.200
Fine 181 8620

IP% 1024x768 Normal 316 15.000 9x7
Basic 507 24100
Fine 362 17.200

Y6A 640x480 Normal 563 24100 5x4
Basic 724 30.100
Fine 18 870

B2 3648x2432 Normal 36 1.720 31x21
Basic 70 3350
Fine 22 1.060

163 3584%2016 Normal 44 2110 3017
Basic 85 4020
Fine 21 1.030

[ 2736x2736 Normal 4 2040 23x23
Basic 83 3.890

71
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Andern der hiufig verwendeten Einstellungen fiir die Aufnahme (Modi P, S, A, M)

Betragt die Anzahl verbleibender Aufnahmen 10.000 oder mehr, wird »9999« angezeigt.

Druckformat bei einer Ausgabeauflosung von 300 dpi.

Druckformate werden errechnet, indem die Pixelzahl durch die Druckerauflésung (dpi) dividiert und mit 2,54 cm
multipliziert wird. Generell gesagt werden Bilder derselben BildgroBe bei hoher Druckauflésung kleiner und bei geringerer
Druckauflésung grofer als die angegebene BildgroRe ausgedruckt.

3 Das Druckformat von NRW-Bildern (RAW) variiert je nach BildgroRe der bearbeiteten NRW-Bilder (RAW) ((11143).

)

Drucken von Bildern im Format 1:1

Stellen Sie den Drucker auf »Randc, wenn Sie Bilder bei einer eingestellten GréfRe von 1:1 drucken.
Die Bilder werden mdglicherweise trotzdem nicht im Verhdltnis 1:1 gedruckt. Dies ist vom Drucker abhéngig.
Weitere Einzelheiten finden Sie im Handbuch des Druckers oder bei Ihrem Drucker-Fachhandler.



Andern der héufig verwendeten Einstellungen fiir die Aufnahme (Modi P, S, A, M)

Einstellen von Bildqualitét und BildgroBe

1

Drehen Sie das Schnell-Mentiwahlrad auf QUAL und
drlicken Sie die Schnellmenditaste.

Wihlen Sie die Bildqualitit ((1168) mit dem

Das Schnellmeni wird angezeigt.
Drehen Sie das Funktionswahlirad ((1144) auf eine andere Einstellung

als R,

Multifunktionsrad aus. Bildqualitst

Wahlen Sie die Art der »BildgraBe« ((1170).

Normal

Optionen kdnnen auch durch Drehen des Einstellrads ausgewahlt = |FiNE) (] (BASE e

werden.

Um nur die Bildqualitt zu &ndern, wahlen Sie die Bildqualitét und
drlicken Sie die Schnellmenitaste.

Um fortzufahren und die BildgroBe zu andern, driicken Sie das
Multifunktionsrad W Auch mit der Av/Tv-Taste kann zum néchsten Schritt gewechselt werden.

»BildgroBe« kann nicht ausgewahlt werden, wenn unter
»Bildqualitét« die Option »NRW (RAW)« gewahlt ist. R

Es wird die Anzahl verbleibender Aufnahmen fiir die ausgewahlte 3648x2736
»BildgroRe« angezeigt. = i
Driicken Sie das Multifunktionsrad A, um zur Einstellung
»Bildqualitét« zuriickzukehren.

Anzahl verbleibender
Aufnahmen

Driicken Sie die Schnellmeniitaste oder die @R)-Taste, nachdem Sie die Einstellungen
vorgenommen haben.

Der Monitor kehrt zum Aufnahmemodus zuriick

73
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[SO Einstellen der ISO-Empfindlichkeit

‘ Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Einstellen der ISO-Empfindlichkeit« (I 75)«.

Wird die 1SO-Empfindlichkeit auf einen hoheren Wert eingestellt, konnen Bilder bei geringer Lichtstérke
aufgenommen werden. Je hoher die ISO-Empfindlichkeit, desto dunkler kann das aufzunehmende
Motiv sein. Wird auBerdem eine kiirzere Belichtungszeit fiir ein Motiv derselben Helligkeit verwendet,
kann das Verwackeln durch Kameravibrationen oder Bewegungen des Motivs leichter reduziert werden.
« Die Finstellung der ISO-Empfindlichkeit auf einen hohen Wert ist wirkungsvoll, wenn dunkle Motive
ohne Blitz aufgenommen, Aufnahmen in der Telezoom-Position gemacht werden und in &hnlichen
Situationen. Die Bilder kénnen jedoch leicht kdrnig wirken.
1SO-Empfindlichkeit
AUTO Automatik (Standardeinstellung): Die Standardeinstellung in hellen Umgebungen ist 150 100;
bei schwachem Umgebungslicht erhéht die Kamera die Empfindlichkeit auf maximal bis IS0 800.
B Hochempf.-automatik: Die ISO-Empfindlichkeit wird, abhangig von der Helligkeit des Objekts,
automatisch im Bereich zwischen 15O 100 und 1.600 eingestellt.
228 »1S0 100-200<, 28 »1SO 100-400« (ISO-Automatik mit definierter Obergrenze):
Stellen Sie den Bereich ein, in dem die Kamera die ISO-Empfindlichkeit automatisch einstellen soll. Die
Kamera steigert die Empfindlichkeit nicht tiber den Maximalwert des gewahlten
Empfindlichkeitsbereichs hinaus. Durch Festlegen eines Maximalwerts fiir die ISO-Empfindlichkeit
konnen Sie ibermaRiges »Bildrauschen« verhindern.
»100¢, »200¢, 400¢, »800<, »1600¢, »3200¢, » Hi 1« (entspricht SO 6400):
Die ISO-Empfindlichkeit bleibt auf den angegebenen Wert eingestellt.
Léngste Belichtungszeit
Wenn der Aufnahmemodus auf P oder A und die »ISO-Empfindlichkeit« auf »Automatike,
»Hochempf.-automatike, »1SO 100-200« oder »ISO 100-400« eingestellt ist, wird die Belichtungszeit
verwendet, bei der die automatische Regelung der 1SO-Empfindlichkeit eingreift (1/125 bis eine Sekunde).
Die Standardeinstellung ist »Keine«. Wenn die Belichtung fir die hier eingestellte Belichtungszeit nicht
ausreicht, wird die ISO-Empfindlichkeit automatisch erhoht, um die richtige Belichtung zu erzielen. Wenn
die Belichtung auch nach Erhdhung der ISO-Empfindlichkeit nicht ausreicht, wird die Belichtungszeit
verlangert.
Das Symbol fiir die aktuelle Einstellung wird auf dem Monitor angezeigt ((116).
« Wenn »Automatik« gewahlt ist und die Empfindlichkeit automatisch Uber 150 100 steigt, erscheint
auf dem Monitor das Symbol (34).
« Ist Hochempf.-automatike« eingestellt, wird das Symbol i angezeigt. Wenn
»1S0O 100-200« oder »ISO 100-400« eingestellt ist, werden das Symbol 1 und die maximale
1SO- Empfindlichkeit angezeigt.

Hinweise zur ISO-Empfindlichkeit

o Im Modus M (manuelle Belichtungsteuerung) ist die Empfindlichkeit fest auf 1O 100 eingestellt, wenn »Automatike,
»Hochempf.-automatik, »ISO 100-200« oder »ISO 100-400« gewahlt wird.

o Wird die ISO-Empfindlichkeit auf einen hohen Wert eingestellt, ist die Belichtungszeit moglicherweise begrenzt. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt »Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden kdnnen« (C11108).

« Manche Funktionen schlieRen eine Verwendung dieser Funktion aus. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt
»Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden kdnnen« (11108).
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Andern der héufig verwendeten Einstellungen fiir die Aufnahme (Modi P, S, A, M)

Einstellen der ISO-Empfindlichkeit

T Drehen Sie das Schnell-Meniiwahirad aufISO und
drlicken Sie die Schnellmenditaste.

e Das Schnellmend wird angezeigt.

2 Wahlen Sie die ISO-Empfindlichkeit mit dem
Multifunktionsrad aus.
« Optionen kdnnen auch durch Drehen des Einstellrads ausgewahlt
werden.
Driicken Sie das Multifunktionsrad W, wenn Sie die
1SO-Empfindlichkeit auf »Automatik¢, »Hochempf.-automatik,
»1S0 100-200« oder »ISO 100-400« eingestellt haben, um mit
Schritt 3 fortzufahren.
Auch mit der Av/Tv-Taste kann zum nachsten Schritt gewechselt werden.
« Wenn die ISO-Empfindlichkeit fest eingestellt ist, fahren Sie mit Schritt 4 fort.

3 Whlen Sie die Mindestbelichtungszeit.

« Drticken Sie das Multifunktionsrad A, um zur Einstellung der ISO-
Empfindlichkeit zurtickzukehren.

AlTo

Langste Belichtungszeit

4 Driicken Sie die Schnellmeniitaste oder die @R -Taste, nachdem Sie die Finstellungen
vorgenommen haben.

« Der Monitor kehrt zum Aufnahmemodus zurtick
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Andern der héufig verwendeten Einstellungen fiir die Aufnahme (Modi P, S, A, M)

\WB Anpassen von Bildfarben an die vom menschlichen Auge gesehenen
Farben (Weiabgleich)

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Einstellen des WeiBabgleichs« ((1177).

Je nach der Farbe der Lichtquelle kann ein Objekt eine andere Farbe reflektieren. Das menschliche
Wahrnehmungsvermdgen kompensiert die Auswirkung unterschiedlicher Lichtquellen, sodass ein weiles Objekt
immer als weid wahrgenommen wird, egal ob es sich im Schatten befindet, von direktem Sonnenlicht beschienen
oder durch Kunstlicht beleuchtet wird. Digitalkameras kénnen dieses Verhalten des menschlichen Auges zum
Ausgleichen der Farbunterschiede imitieren, indem sie die Bilder unmittelbar nach der Aufnahme einer der
Lichtquelle entsprechenden Farbkorrektur unterziehen. Dieser Vorgang wird als »WeiBabgleich« bezeichnet.
Wahlen Sie vor der Aufnahme eine auf die Farbe der Lichtquelle abgestimmte Weilabgleichseinstellung, damit Ihr
Motiv mit nattirlichen Farben aufgenommen wird.
Die Einstellung »Automatik« wahlt die richtige Einstellung selbsttétiq und ist fir die meisten
Aufnahmesituationen zu empfehlen. Alternativ knnen Sie den WeiBabgleich auch manuell auf eine bestimmte
Lichtquelle einstellen, um mdglicherweise exaktere Ergebnisse zu erhalten.
« Verftigharim Aufnahmemodus P, S, A, M, U1, U2 U3, ¢ (rauschreduzierte Nachtaufnahme) oder
Filmsequenz.

AUTO Automatik (Standardeinstellung)

Der WeiBabgleich wird automatisch an die jeweiligen Lichtbedingungen angepasst. In den meisten
Situationen die beste Einstellung.

@ Tageslicht

Der Weilabgleich wird bei direktem Sonnenlicht angepasst.
®:  Kunstlicht

Zur Verwendung bei Kunstlichtbeleuchtung.
i Leuchtstofflampe (FL1 bis FL3)

Sinnvoll bei den meisten Arten von Leuchtstofflampenbeleuchtung. Wahlen Sie eine der Optionen
FL1 (weiles Licht), FL2 (Tageslicht weif/Leuchtstofflampe neutral) und FL3 (Tageslicht).

[ Bewdlkter Himmel
Sinnvoll bei AuBenaufnahmen unter bewdlktem Himmel.
Blitz
Sinnvoll fiir Aufnahmen mit Blitz.
K] Farbtemp. auswéhlen
Zur direkten Einstellung der Farbtemperatur ((1178).
PRE  Messwert speichern (1 bis 3)

Die Farbtemperatur kann bei ungewohnter Beleuchtung exakt anhand eines neutralgrauen Referenzobjekts
bestimmt werden. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Messwert speichern« ((1179).
Die Wirkung des gewahlten Farbeffekts kann in einer Vorschau auf dem Monitor angezeigt werden ((16). Die
gewahlte Einstellung wird durch ein Symbol auf dem Monitor angezeigt (jedoch nicht bei »Automatike).

Hinweise zum Wei8abgleich

« Beianderen WeiBabgleicheinstellungen als »Automatik« oder »Blitz« wird empfohlen, das Blitzaerat auf ® (Aus) (1132) zu stellen.
«Manche Funktionen schlieen eine Verwendung dieser Funktion aus. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Funktionen, die
nicht gleichzeiti angewendet werden kénnen« ((I1108).



Andern der héufig verwendeten Einstellungen fiir die Aufnahme (Modi P, S, A, M)

Einstellen des WeiB8abgleichs

T Drehen Sie das Schnell-Meniiwahirad auf WB und
drlicken Sie die Schnellmenditaste.

e Das Schnellmend wird angezeigt.

2 Wahlen Sie die Art des WeiBabgleichs mit dem
Multifunktionsrad aus und driicken Sie V.

« Optionen kdnnen auch durch Drehen des Einstellrads ausgewahlt

Automatik

werden. = =0 E
« Wird »Farbtemp. auswéhlen« gewahlt, stellen Sie die

Farbtemperatur ein (ED78) Feinanpassung 0/0
« Auch mit der Av/Tv-Taste kann zum ndchsten Schritt gewechselt

werden.

3 NehmenSiedie Feineinstellung durch Driickenvon &, 'V,
< oder P vor.

« Die vier Richtungen sind A (gelb), B (blau), G (grtin) und M (magenta).
Die Feineinstellung kann in sechs Stufen in allen Richtungen
vorgenommen werden.

Wenn die - Taste gedriickt wird, wird die Feineinstellung auf die Mitte
zuriickgesetzt (Koordinate 0, 0).

Driicken Sie die Av/Tv-Taste, um zum Bildschirm im vorherigen Schritt zurtickzukehren.

W5
AUTO

Feinanpassung

4 Driicken Sie die Schnellmeniitaste oder die ©B-Taste, nachdem Sie die Einstellungen
vorgenommen haben.

« Der Monitor kehrt zum Aufnahmemodus zuriick

Feineinstellung des WeiBabgleichs

« Die auf dem Feineinstellungs-Bildschirm angezeigte Farbe fiir den WeiRabgleich stellt die ungefahre Farbe in der
Farbtemperaturrichtung dar. Ist eine Farbe auf dem Feineinstellungs-Bildschirm eingestellt, wird sie im Bild moglicherweise
nicht korrekt wiedergegeben. Wenn der WeiBabgleich beispielsweise auf »Kunstlicht« eingestellt ist, wird das Bild kein
kréftiges Blau aufweisen, auch wenn die Feineinstellung in Richtung B (blau) vorgenommen wird

Wenn die Feineinstellung des WeiBabgleichs vorgenommen wurde, wird ein Sternchen (*) neben dem Einstellungssymbol
angezeigt (L116).

UBWIYAUINY WINZ SSIBMUIH 13)3M

77



UBLIYRUINY WINZ 3SI3MUIH 21933

78

Andern der hiufig verwendeten Einstellungen fiir die Aufnahme (Modi P, S, A, M)

Farbtemperatur

Die wahrgenommene Farbe einer Lichtquelle héngt vom Betrachter und anderen Faktoren ab. Die Farbtemperatur st ein
objektives Maf fir die Farbe einer Lichtquelle. Sie wird als die Temperatur definiert, auf die ein Kérper erhitzt werden misste, um
Licht mit derselben Wellenlinge abzustrahlen. Wahrend Lichtquellen mit einer Farbtemperatur im Bereich von 5.000-5.500 K weil3
erscheinen, wirken Lichtquellen mit einer niedrigeren Farbtemperatur, wie z. B. Glihlampen leicht gelb oder rot. Lichtquellen mit
einer hoheren Farbtemperatur wirken bléulich. Die WeiRabgleichsoptionen der Kamera sind an die folgenden Farbtemperaturen
angepasst.

Rot Blau
3000 4000 5000 6000 8000 10000 [K]
® @ ® @ ®e0 ® ©® @ @

Blitzlicht: 5.400 K

Bewdlkt: 6.000 K

Tageslicht: 6.500 K
Quecksilberdampflampe: 7.200 K
Schatten: 8.000 K

Natriumdampflampen: 2.700 K
Kunstlicht/warmweifes Licht: 3.000 K
WeiSes Licht: 3.700 K

KaltweiBes Licht: 4.200 K

Tageslicht (weif3): 5.000 K

Direktes Sonnenlicht: 5.200 K

ORONONONONC)
®@60®0



Andern der héufig verwendeten Einstellungen fiir die Aufnahme (Modi P, S, A, M)

Messwert speichern

Diese Funktionist dann geeignet, wenn Bilder, die bei ungewdhnlichen Lichtbedingungen (z.B. Lampen
mit rétlichem Licht) aufgenommen wurden, so aussehen sollen, als ob sie bei normalem Licht
aufgenommen worden seien.

Flihren Sie die folgenden Schritte durch, um nach der Messung des Weiabgleichs bei Aufnahmelicht
zu fotografieren.

« Eskonnen bis zu drei voreingestellte Werte gespeichert werden: PRET, PRE2 und PRE3.

1 StellenSieein graues oder weil3es Objekt unter der Beleuchtung auf, unter der Sie spéter
Ihr eigentliches Motiv fotografieren méchten.

2 RufenSiedas WeiBabgleich-Schnellmenii ((1176) auf,
wahlen Sie PRE1, PRE2 oder PRE3 mit dem
Multifunktionsrad aus und driicken Sie V.

swert speichern 1

« Optionen kdnnen auch durch Drehen des Einstellrads ausgewahlt % @ E e
werden.

« Das Objektiv wird auf die Zoomposition fir die Messung ausgefahren. Feinanpassung
o Auch mit der Av/Tv-Taste kann zum néchsten Schritt gewechselt werden.

3 Richten Sie die Kamera so aus, dass sich ein weilles oder
graues Referenzobjekt im Bild vom Referenzobjekt
befindet. Messwert speichern 1

UBWIYAUINY WINZ SSIBMUIH 13)3M

8 Messen

Feinanpassung

Bild vom Referenzobjekt

4 Driicken Sie die ©B-Taste, um den WeiBabgleichwert zu messen.
o DerVerschluss 16st aus, und der neue voreingestellte Weilabgleichwert wird gespeichert (dabei wird kein
Bild gespeichert).

m Hinweis zur Funktion »Messwert speichern«

« Die Kamera kann keinen WeiRabgleichwert fiir Aufnahmen mit dem Blitz messen. Stellen Sie bei Aufnahmen mit dem Blitz
den »WeiBabgleich« auf »Automatik« oder »Blitz«.

« Wirdein Weitwinkelkonverter verwendet, ist »Messwert speichern« nicht méglich. AuBerdem kann der voreingestellte Wert
nicht gemessen werden.

Verwendung des zuvor gemessenen WeiBabgleichs

Driicken Sie die Schnellmen(itaste oder den Ausloser in Schritt 3. Der zuletzt gemessene Wert wird fir den WeiBabgleich
eingestellt, ohne dass die Messung wiederholt wird.

Feineinstellung des gemessenen WeiBabgleichwerts

Rufen Sie den Bildschirm in Schritt 3 nach Durchfiihrung der Messung auf und driicken Sie die W -Taste, um die Feineinstellung

fiir den WeiBabgleich vorzunehmen (Schritt 3 von [1377). 79
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Andern der héufig verwendeten Einstellungen fiir die Aufnahme (Modi P, S, A, M)

BKT Serienaufnahmen bei Anderung von Belichtungszeit,
ISO-Empfindlichkeit und WeiBabgleich (Belichtungsreihe)

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Einstellen der Belichtungsreihe« ((1181).

Serienaufnahmen sind bei automatischer Anderung der Belichtung (Helligkeit) tiber die Belichtungszeit
(Tv) oder 1SO-Empfindlichkeit (Sv) moglich oder es kdnnen mehrere Bilder bei unterschiedlichem
Weilabgleich (WB) aufgenommen werden. Dies ist hilfreich, wenn sich die Einstellung der Helligkeit bei
einem Bild als schwierig erweist oder wenn mehrere Lichtquellen vermischt werden und die Anpassung
des WeiBabgleichs schwerfallt.

OFF  Aus (Standardeinstellung)
Die automatische Belichtungsreihe kommt nicht zum Einsatz.
Ty Belichtungsreihe (Zeit)

Stellen Sie die Anzah! der Bilder fur die Serienaufnahmen, der Belichtungsstufen und die Belichtungsreihe
ein. Wenn Sie den Ausldser bis zum zweiten Druckpunkt durchdriicken, wird eine Reihe von Bildern bei
automatisch angepasster Belichtungszeit aufgenommen.

o lvesteht flir»Zeitwerte.

Belichtungsreihe (ISO)

Stellen Sie die Anzahl der Bilder fiir die Serienaufnahmen, der ISO-Empfindlichkeitsstufen und die
Belichtungsreihe ein. Wenn Sie den Ausléser bis zum zweiten Druckpunkt durchdriicken, wird eine Reihe
von Bildern bei gednderter ISO-Empfindlichkeit sowie fester Belichtungszeit und festem Blendewert
aufgenommen.

 »Svesteht flr »Empfindlichkeitswert.

[  WeiRabgleichsreihe

Stellen Sie die Anzahl der aufzunehmenden Bilder, der Farbtemperatur-Kompensationsstufen und die
Belichtungsreihe ein. Wird der Ausloser vollsténdig durchgedriickt, wird ein Bild und die eingestellte
Anzahl der Bilder mit jeweils gednderter Farbtemperatur aufgenommen.

Bei einer Belichtungsreihe wird die aktuelle Einstellung wahrend der Aufnahme angezeigt ((136). Wenn
»Aus« ausgewahlt ist, wird kein Symbol fir die aktuelle Einstellung angezeigt.

m Hinweise zur Belichtungsreihe

« Im Modus M (manuelle Belichtungssteuerung) stehen »Belichtungsreihe (Zeit)« und »Belichtungsreihe (1S0)« nicht
zur Verfligung.

Im Modus S (Blendenautomatik) steht »Belichtungsreihe (Zeit)« nicht zur Verfiigung.

Wenn die Belichtungskorrektur ((1143) und »Belichtungsreihe (Zeit)« gleichzeitig verwendet werden, wird bei
Aufnahmen die Belichtungskorrektur summiert angewendet.

Bei »WeiBabgleichsreihe« wird nur die Korrektur fiir die Farbtemperatur (horizontale Richtung von A (gelb) bis B (blau))
vorgenommen. Eine Korrektur in vertikaler Richtung von G (grtin) bis M (magenta) wird nicht durchgefihrt.

Manche Funktionen schlieen eine Verwendung dieser Funktion aus. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt
»Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden kdnnen« ((11108).



Andern der héufig verwendeten Einstellungen fiir die Aufnahme (Modi P, S, A, M)

Einstellen der Belichtungsreihe

1 Drehen Sie das Schnell-Mentiwahirad auf BKT und
drlicken Sie die Schnellmeniitaste.

e Das Schnellmen wird angezeigt.

2 Wihlen Sie die Art der Belichtungsreihe mit dem
Multifunktionsrad aus und driicken Sie V.
« Optionen kdnnen auch durch Drehen des Einstellrads ausgewahlt
werden.

o Auch mit der Av/Tv-Taste kann zum nachsten Schritt gewechselt
werden.

3 Wahlen Sie die Anzahl der aufzunehmenden Bilder und
driicken Sie V.

e Essind 3 oder 5 Bilder méglich.

Anzahl Aufnahmen
3

4 Wshlen Sie die Korrekturstufe aus und driicken Sie V.
o Wahlen Sie fur »Belichtungsreihe (Zeit)« oder »Belichtungsreihe
(150)«0.3,0.7 oder 1. Schrittweite
« Wahlen Sie fr »WeiBabgleichsreihe« 1,2 oder 3. = 0.7 ...

5 Wahlen Sie die Belichtungsreihe und driicken Sie die
Schnellmentitaste oder die @R-Taste.

o Der Monitor kehrt zum Aufnahmemodus zurtick

« Wenn die {-Taste gedriickt wird, werden die Einstellungen
zurlickgesetzt und auf dem Monitor erscheint wieder die Anzeige von
Schritt 3.

81
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Die »Tonwertverteilung« wird nach dem Auslésen der Kamera automatisch angezeigt, damit Sie den

Helligkeitsverlauf des aufgenommenen Bildes und die Aufnahmeinformationen prifen kénnen.

Mit Hilfe des angezeigten Histogramms oder der blinkenden Anzeigen fiir die verschiedenen Tonwerte

kénnen Sie das Bild auf Kontrastverlust in Spitzlichtern und Schatten hin kontrollieren. Dies dient als

Anhaltspunkt bei der Verwendung von Funktionen zur Einstellung der Bildhelligkeit, z. B. der

Belichtungskorrektur.

« Die Tonwertverteilung kann verwendet werden, wenn P, S, A, M, U1, U2 oder U3 als
Aufnahmemodus gewahlt wurde. Wahlen Sie tiber das Funktionswahirad ((1144) den
Aufnahmemodus aus.

T  Drehen Sie das Schnell-Mentiwahirad auf @i und
driicken Sie die Schnellmentitaste, um die Markierung fiir
das Schnell-Meniiwahlrad einzublenden.

o Das Tonwertverteilungs-Symbol auf dem Monitor blinkt.

NORYES
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2 Richten Sie die Kamera auf das Motiv, und I6sen Sie die Kamera aus.
« Die Tonwertverteilung des aufgenommenen Bilds wird angezeigt.

3 Uberpriifen Sie den Helligkeitsverlauf und die Histogramm Tonwert
Aufnahmeinformationen.

Wahlen Sie den zu priifenden Tonwert mit A oder ¥ am

Multifunktionsrad. Der Bildbereich, der dem ausgewdhlten

Tonwert entspricht, blinkt.

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Histogramm

und Anzeige der Aufnahmeinformationen der BN 7250 56
Tonwertverteilung« ((1183). NORMIZY ™ AUTO ™ AUTO

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Aktionen im Aufnahmedaten
Bildschirm Tonwertverteilunge ((1183).

4 Nachdem Sie die Uberpriifung abgeschlossen haben, driicken Sie den Ausloser bis zum
ersten Druckpunkt.
« Der Monitor kehrt zum Aufnahmemodus zurlick
« Wenn Sie die automatische Anzeigefunktion der Tonwertverteilung ausschalten méchten, driicken Sie die
Schnellmentitaste und deaktivieren Sie so die Schnellmentimarkierung oder drehen Sie das Schnell-
Meniiwahirad auf eine andere Stellung als bl i.
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Priifen der Helligkeitsverlaufe (Modi P, S, A, M)

Histogramm und Anzeige der Aufnahmeinformationen der Tonwertverteilung

o Das Histogramm ist eine grafische Darstellung des Helligkeitsverlaufs im Bild. Die horizontale Achse zeigt die Anzahl der
Pixel an, die vertikale Achse entspricht der Pixelhelligkeit.

« Zuden angezeigten Aufnahmeinformationen gehdren u. a. Informationen zum Aufnahmemodus (P, S, A oder M), zu
Belichtungszeit, Blendenwert, Bildqualitat, BildgroRe, 1SO-Empfindlichkeit, Weilabgleich, Belichtungskorrektur und
COOLPIX Picture-Control-Konfiguration.

Anzeigen der Tonwertverteilung im Wiedergabemodus
Die Tonwertverteilung kann auch durch Driicken der [} Taste in der Einzelbildwiedergabe angezeigt werden ((114).

Aktionen im Bildschirm Tonwertverteilung
Wahrend der Anzeige der Tonwertverteilung konnen die folgenden Aktionen ausgeftihrt werden.

Aktion

Bedienung

Beschreibung

A

Einstellen des Tonwerts

Drehen Sie das Multifunktionsrad oder driicken Sie A
oder V.

Auswahl von Bildern

Wahlen Sie das anzuzeigende Bild mit < oder P> aus.

Drehen Sie das Einstellrad.

Ausschnittsvergroerung

Die Ansicht des zurzeit auf dem Monitor angezeigten
Bildes bis zum maximalen VergroRerungsfaktor 10x
vergroRerm.

Um zum Einzelbildwiedergabe-Modus
zuriickzukehren, driicken Sie die @®)-Taste.

118

Einblenden des Menus

Wiedergabemen anzeigen.

123

Wechseln in den
Aufnahmemodus

Driicken Sie den Ausloser, um in den Aufnahmemodus
zu wechseln.

30

Beenden der
Tonwertverteilung

Wenn die Schnellmentitaste gedrlickt oder das
Schnell-Mentiwahlrad bei der Aufnahme auf eine
andere Einstellung als il i gedreht wird, schaltet die
automatische Anzeigefunktion aus.

Driicken Sie wéhrend der Wiedergabe die |O]Taste,
um zwischen den auf dem Monitor angezeigten
Informationen umzuschalten.
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In den Aufnahmemodi P, S, A, M, U1,U2 U3 und & (rauschreduzierte Nachtaufnahme)
konnen Sie auswahlen, wie das Fokusmessfeld fiir den Autofokus festgelegt wird.

]

Portrét-Autofokus

Die Kamera erkennt ein Gesicht automatisch und stellt darauf scharf

(siehe »Aufnahmen mit Portrat-Autofokus« ((1186) fiir Einzelheiten).

Falls die Kamera mehrere Gesichter erfasst, stellt sie auf das Gesicht

mit der geringsten Entfernung zur Kamera scharf.

Beim Fotografieren von Motiven ohne Personen oder bei Motiven, in

denen die Kamera kein Gesicht erfassen kann, wird

»Messfeldvorwahl« auf »Automatike eingestellt. Die Kamera wahlt

automatisch eines oder mehrere der neun Messfelder, in dem/denen

sich das Motiv mit der kiirzesten Entfernung zur Kamera befindet.

« Wird der Monitor abgeschaltet, wird das Fokusmessfeld fest auf
»Mitte (norm. Messfeld)« eingestellt.

Automatik (Standardeinstellung)

Die Kamera wahlt automatisch eines oder mehrere der neun

Messfelder, in dem/denen sich das Motiv mit der kiirzesten

Entfernung zur Kamera befindet.

Den Ausloser bis zum ersten Druckpunkt driicken, um das

Fokusmessfeld zu aktivieren.

Sobald der Ausldser bis zum ersten Druckpunkt gedrickt ist, wird

das automatisch von der Kamera gewahlte Fokusmessfeld auf dem

Monitor angezeigt (bis zu 9 Felder).

« Wird der Monitor abgeschaltet, wird das Fokusmessfeld fest auf
»Mitte (norm. Messfeld)« eingestellt.

Manuell

Wahlen Sie aus 99 Bereichen auf dem Bildschirm manuell eine
Fokusposition aus. Verwenden Sie diese Option, um auf relativ
unbewegte Motive auBerhalb der Bildmitte scharf zu stellen.
Drehen Sie das Multifunktionsrad oder driicken Sie A, 'V, < oder
P> um eines der 99 Fokusmessfelder in der Fokusmessfeldauswahl
auf dem Monitor auszuwdhlen und lésen Sie die Kamera aus.

Sie kdnnen die Messfeldauswahl beenden, indem Sie die @R)-Taste
drlicken. AnschlieRend kénnen Sie wieder die Einstellungen fiir Blitz-
und Fokusmodus éndern und den Selbstausldser einstellen. Um zur
Anzeige der Messpunktauswahl zurtickzukehren, driicken Sie die
@B -Taste ermeut.

Fokusmessfeld
[ P |
(QuAy |:|
[ ]
118421
)
Fokusmessfelder
[ P |
- |
af o
i |
Fokusmessfeld I

Wahlbare Fokusmessfelder

« BeiFinstellung von »BildgrdBe« (L1170) auf [ »2736x2736« stehen 81 Fokusmessfelder zur

Auswahl.



Auswahlen des Fokusmessfelds (Modi P, S, A, M)

[=] Mitte (groRes Messfeld), Mitte (norm. Messfeld), Mitte (kleines Messfeld)

Die Kamera stellt auf das Motiv in der Bildmitte scharf. Das mittlere -
Autofokusmessfeld wird sténdig angezeigt. @
Flir das Fokusmessfeld stehen drei GroRen zur Verfigung.
198421
L)
Fokusmessfeld
3] Motivverfolgung
Die Motivverfolgung wird aktiviert, sobald Sie das scharf zu stellende 5] T
Motiv ausgewahlt haben. Das Fokusmessfeld bewegt sich dann mit
dem Motiv. Siehe Abschnitt »Fotografieren eines bewegten Motivs
(Motivverfolgung)« ((1188). =
=

Verwendung der AF-Messfeldvorwahl

1  Driicken Sie ] (AF-Messfeldvorwahl) am
Multifunktionsrad.

« Das Men(i AF-Messfeldvorwahl wird angezeigt.

2 Wahlen Sie mit dem Multifunktionsrad das gew(inschten
Fokusmessfeld aus und driicken Sie die @B)-Taste.
« Wenn Sie [=] (Mitte) einstellen, drticken Sie A oder W, um groBes, B =e
normales oder kleines Messfeld zu wahlen.

« Wird die @K)-Taste nicht innerhalb weniger Sekunden gedriickt, wird
die Auswahl festgelegt und das Einstellungsment ausgeblendet. Portrat-Autofokus

m Hinweise zur AF-Messfeldvorwahl

« Wennder Digitalzoom aktiviert ist, stellt die Kamera unabhangig von der Option »AF-Messfeldvorwahl« automatisch auf das

mittlere Autofokusmessfeld scharf.

In einigen seltenen Féllen fuhrt die Aufnahme von Motiven mit dem Autofokus nicht zu den gewtinschten Ergebnissen

(729), da das Motiv maglicherweise nicht scharfgestellt wurde,

« Manche Funktionen schlieRen eine Verwendung dieser Funktion aus. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt
»Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden kénnen« (11108).
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Auswahlen des Fokusmessfelds (Modi P, S, A, M)

Aufnahmen mit Portrat-Autofokus
Die Kamera erkennt Gesichter automatisch und stellt darauf scharf.

Die Portrét-Autofokus-Funktion tritt bei den unten beschriebenen Situationen in Kraft.

o Als AF-Messfeldvorwahl ist »Portrat-Autofokus« ausgewahlt ((1184)

« Wenn als Motivprogramm »Motivautomatik« ((1146), »Portrit« ((1148) oder »Nachtportrit«
([1249) ausgewahlt st.

« Wenn B (Lacheln-Ausléser) ausgewahlt ist ((1136).

T Wihlen Sie den Bildausschnitt.

« Wenn die Kamera ein Gesicht erkennt, wird das Fokusmessfeld, in dem
sich das Gesicht befindet, mit einem doppelten gelben Rahmen
markiert.

« Wenn die Kamera mehr als ein Gesicht erfasst, andert sich die Funktion abhéngig vom Aufnahmemodus wie

UBLIYRUINY WINZ 3SI3MUIH 21933
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folgt.
Gesichter markiert mit doppelter .
Aufnahmemodus Rahmenlinie Anzahl erfasster Gesichter
P.S AMU1U2U3 Das Gesicht mit der geringsten

Modi (»Portrét-Autofokus«)

Entfernung zur Kamera

Motivprogramme * A!Ie we.'\teren Gesichter wgrden mit | Biszu 12
»Motivautomatike, »Portritcoder | €iner einfachen Rahmenlinie
»Nachtportrat« markiert.
Das Gesicht mit der geringsten
Entfernung zur Bildmitte
(»Lacheln-Ausldser«) * Alle weiteren Gesichter werden mit | Biszu 3

einer einfachen Rahmenlinie
markiert.

2 Driicken Sie den Ausléser bis zum ersten Druckpunkt.

« Die Kamera fokussiert auf das Gesicht, das von der Doppellinie
eingerahmt ist. Die doppelte Rahmenlinie leuchtet jetzt griin und der

Fokuswert wird gespeichert.

« Falls die Kamera nicht auf ein Gesicht scharfstellen kann, blinkt der
doppelte Rahmen. Driicken Sie den Ausléser ereut bis zum ersten

Druckpunkt, um scharf zu stellen.

« Driicken Sie den Ausléser bis zum zweiten Druckpunkt, um die Kamera auszulésen.

« Wenn der Auslser bei aktiviertem ] (Lacheln-Ausldser) bis zum zweiten Druckpunkt gedriickt wird, Iést
die Kamera automatisch aus, wenn ein Licheln erkannt wird ((J36).



Auswahlen des Fokusmessfelds (Modi P, S, A, M)

m Hinweise zum Portrit-Autofokus

o Wenn unter »AF-Messfeldvorwahl« die Option »Portrat-Autofokus« ausgewahlt ist, wechselt die Einstellung automatisch
zu »Automatik, wenn der Ausléser bis zum ersten Druckpunkt gedriickt wird und kein Gesicht erkannt wurde.

« Wenn der Ausloser bis zum ersten Druckpunkt gedrlickt wird und bei aktiviertem Motivprogramm »Portrét« oder

»Nachtportrat« kein Gesicht erkannt wurde, stellt die Kamera auf das Motiv im mittleren Autofokusmessfeld scharf.

In den folgenden Fllen erkennt die Kamera mdglicherweise keine Gesichter:

- Das Gesicht ist teilweise verdeckt (z. B. von einer Sonnenbrille)

- Das Gesicht ist im Verhaltnis zum Bildausschnitt zu klein oder zu gro

Erkennt die Kamera mehrere Gesichter, hdngt die Fokussierung auf das Gesicht von den Aufnahmebedingungen ab, wie

z.B. ob die Person in die Kamera schaut.

In einigen seltenen Féllen fuhrt die Aufnahme von Motiven mit dem Autofokus nicht zu den gewtinschten Ergebnissen

([1229), da das Motiv nicht scharfgestellt wurde, obwohl der doppelte Rahmen griin aufleuchtet. Wenn das Fokussieren

nicht méglich ist, stellen Sie die AF-Messfeldvorwahl auf »Manuell«, »Mitte (groBes Messfeld)c, »Mitte (norm.

Messfeld)« oder »Mitte (kleines Messfeld)« oder nehmen Sie Bilder mit dem Fokusspeicher (1129) auf, indem Sie einen

Aufnahmemodus wie z. B. die Automatik verwenden und auf ein anderes Motiv in gleicher Entfernung scharf stellen.

UBWIYAUINY WINZ SSIBMUIH 13)3M
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Auswahlen des Fokusmessfelds (Modi P, S, A, M)

Fotografieren eines bewegten Motivs (Motivverfolgung)

Um ein bewegtes Motiv zu fotografieren, stellen Sie den Autofokus-Bereich auf 83 (Motiwerfolgung)
im Aufnahmemodus P, S, A, M, U1,U2,U3 oder [¢7 (rauschreduzierte Nachtaufnahme) ein. Die
Motivverfolgung wird aktiviert, sobald Sie das scharf zu stellende Motiv ausgewdhlt haben. Das
Fokusmessfeld bewegt sich dann mit dem Motiv.

T  Driicken Sie B (AF-Messfeldvorwahl) am
Multifunktionsrad.

« Das Meni AF-Messfeldvorwahl wird angezeigt.

2 Wahlen Sie mit dem Multifunktionsrad &3
(Motivverfolgung) und driicken Sie die @K)-Taste.
« Die Kamera aktiviert die Motivverfolgung und zeigt einen weiRen
Rahmen in der Mitte des Bilds an.
« Wird die @®-Taste nicht innerhalb weniger Sekunden gedriickt, wird

die Auswahl festgelegt und das Einstellungsmenti ausgeblendet.

3 Wahlen Sie ein Motiv.

« Wahlen Sie den Bildausschnitt so, dass sich das Motiv in der
Rahmenmitte befindet und driicken Sie die @®)-Taste . r =
- Das Motiv ist nun gespeichert. 1= )
- Falls die Kamera nicht auf das Motiv scharfstellen kann, leuchtet

der Rahmen rot. Wahlen Sie in diesem Fall einen anderen
Bildausschnitt und versuchen Sie es erneut.

« Sobald das Motiv gespeichert ist, wird es von einer gelben P 0
Fokusmessfeld-Anzeige eingerahmt und die Motivverfolgung
beginnt.

« Wenn Sie ein anderes Motiv auswahlen mochten, driicken Sie die
O -Taste, um das zurzeit ausgewahlt Motiv abzubrechen und wahlen
Sie dann ein anderes Motiv aus.

« Wenn die Kamera das Motiv verloren hat, erlischt die Fokusmessfeld-
Anzeige. Speichern Sie das Motiv in diesem Fall noch einmal.

[ P |
M Seart




Auswahlen des Fokusmessfelds (Modi P, S, A, M)

4 Driicken Sie den Ausldser, um das Bild aufzunehmen.
« Wenn der Ausldser bis zum ersten Druckpunkt gedrickt wird und die
Kamera auf das Fokusmessfeld scharfgestellt hat, wird die
Fokusmessfeld-Anzeige grtin und der Fokus gespeichert. @
« Falls die Kamera nicht auf das Motiv scharfstellen kann, blinkt die
Fokusmessfeld-Anzeige. Drlicken Sie den Ausldser erneut bis zum 1/250 E

ersten Druckpunkt, um scharf zu stellen.

Wird der Ausléser bis zum ersten Druckpunkt gedrickt, wahrend das Fokusmessfeld nicht angezeigt wird,
fokussiert die Kamera auf die Bildmitte.

« Drticken Sie den Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt, um ein Bild aufzunehmen.

UBWIYAUINY WINZ SSIBMUIH 13)3M

m Motivverfolgung

Der Digitalzoom ist nicht verfiigbar.

Stellen Sie Zoomposition, Blitz- und Fokusmodus, Belichtungskorrektur ein oder nehmen Sie die MenUeinstellungen vor,
bevor Sie ein Motiv speichern. Wird eine dieser Einstellungen nach der Speicherung eines Motivs geéndert, wird die
Verfolgung des Motivs abgebrochen.

Unter bestimmten Bedingungen, z. B. bei schnell bewegten Motiven, bei starker Kamera-Verwacklung oder bei Aufnahme
mehrerer dhnlich aussehender Motive, kann die Kamera ein bestimmtes Motiv méglicherweise nicht speichern oder
verfolgen oder sie verfolgt ein anderes Motiv. Faktoren wie die GréBe und Helligkeit eines Motivs konnen die korrekte
Verfolgung ebenfalls beeintrachtigen.

In einigen seltenen Féllen fiihrt die Aufnahme von Motiven mit dem Autofokus nicht zu den gewiinschten Ergebnissen
([T29), da das Motiv nicht scharfgestellt wurde, obwohl das Fokusmessfeld griin aufleuchtet. Wenn das Fokussieren nicht
maéglich ist, stellen Sie die AF-Messfeldvorwahl auf »Manuell¢, »Mitte (groBes Messfeld), »Mitte (norm. Messfeld)«
oder »Mitte (kleines Messfeld)« oder nehmen Sie Bilder mit dem Fokusspeicher ((1129) auf, indem Sie einen
Aufnahmemodus wie z. B. die Automatik verwenden und auf ein anderes Motiv in gleicher Entfernung scharf stellen.

Bei der Motivverfolgung wird der Monitor auch beim Driicken der [} Taste nicht ausgeschaltet (I14).

Manche Funktionen schlieBen eine Verwendung dieser Funktion aus. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt
»Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden kénnen« (L11108).

89



UBLIYRUINY WINZ 3SI3MUIH 21933

90

Bei der Aufnahme mit P, S, A, M, U1, U2 und U3 ([d3112) enthilt das Aufnahmemend die
folgenden Optionen.

Picture Control (AR

Andern Sie die Einstellungen nach Bedarf, um die Bilder auf die Aufnahmebedingungen und nach Ihren Wiinschen
anzupassen.

Picture-Control-Konfig. X%
Speichern Sie die eingestellten COOLPIX Picture Controls als benutzerdefinierte Einstellung fiir die Bildbearbeitung ab.

Belichtungsmessung 98
Wahlen Sie, wie die Kamera die Belichtung misst.

Serienaufnahme 1199
Ander Sie die Einstellungen fur Serienaufnahmen und BSS (Best Shot Selector).

Autofokus 102
Legen Sie fest, wie die Kamera auf ein Motiv scharf stellt.

Blitzleistungskorr. 102

Stellen Sie die Blitzleistung ein.

Rauschreduzierungsfilter 103
Stellen Sie das MaB der Rauschunterdriickung, die normalerweise bei der Aufnahme eines Bilds durchgefiihrt wird, ein.
Rauschred. bei Langzeitb. 7103
Senken Sie das Bildrauschen bei langeren Belichtungszeiten.

Verzeichnungskorr. 104

Wahlen Sie, ob die aufgrund der Eigenschaften von Linsen entstehende Verzeichnung an den Bildréndern korrigiert
werden soll.

Weitwinkelvorsatz 104
Nehmen Sie die Einstellungen flir Konverter (separat erhéltlich) vor.

Blitzsteuerung 105
Betatigen Sie das integrierte Blitzgerat.

Active D-Lighting 106
Erhalten Sie die Kontrast-Feinheiten in Spitzlichtern und Schatten bei der Aufnahme.

Zoomstufen 107

Stellen Sie die Brennweite fiir die Betatigung des Zoomschalter beim Driicken der Fn-Taste ein.



Aufnahmeoptionen: Aufnahmementi (Modi P, S, A, M)

Einblenden des Aufnahmemeniis

Wahlen Sie durch Drehen des Funktionswahlrads zwischen P (Programmautomatik),

S (Blendenautomatik), A (Zeitautomnatik), M (Manuell) oder U1, U2 oder U3 (User Settings
(Benutzereinstellungen)).

Driicken Sie die MENU-Taste, um das Aufnahmementi anzuzeigen und wechseln Sie mit dem
Multifunktionsrad zur Registerkarte P, S, A oder M ((Z114).

Aufnahme

'P Picture Control e
Picture-Control-Konfig. ==
Belichtungsmessung &

Serienaufnahme
Autofokus “
Blitzleistungskorr. 0.0

- Rauschreduzierungsfilter NR

« Verwenden Sie das Multifunktionsrad, um Mentoptionen auszuwahlen und Menfunktionen
einzustellen (1012).
« Driicken Sie die MENU-Taste erneut, um das Aufnahmemendi zu verlassen.

m Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden konnen
Finige Funktionen kénnen nicht in Verbindung mit anderen aktiviert werden ((11108).

Navigieren in den Meniis

Das Einstellrad kann auch anstelle des Multifunktionsrads verwendet werden.
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Aufnahmeoptionen: Aufnahmemenii (Modi P, S, A, M)

Picture Control (COOLPIX Picture Control)

Einstellung auf P, S, A oder M = MENU = P, S, A, M (Aufnahmemenii) (C1191) = Picture Control

Andern Sie die Einstellungen nach Bedarf, um die Bilder auf die Aufnahmebedingungen und nach Ihren
Wiinschen anzupassen. Scharfe, Kontrast und Farbséttigung konnen im Einzelnen eingestellt werden.
1 Standard (Standardeinstellung)
Standardbearbeitung flir ausgewogene Ergebnisse. Empfohlen fiir die meisten Situationen.
B Neutral

Minimalbearbeitung fur natirlich Ergebnisse. Fiir Fotos, die spéter umfassend bearbeitet oder retouchiert
werden.

B4 Brillant

Die Bilder werden bearbeitet, um einen lebendigen Fotodruckeffekt zu erzielen. Wahlen Sie diese
Einstellung bei Fotos, auf denen die Primérfarben, wie blau, rot und griin hervorgehoben werden sollen.

¥4 Monochrom

Nehmen Sie monochrome Bilder in Schwarz-Weil oder Sepia auf.
5 Konfiguration 1"

Wahlen Sie die Einstellung fir »Konfiguration 1«in der COOLPIX Picture-Control-Konfig.
B4 Konfiguration2®

Wahlen Sie die Einstellung fir »Konfiguration 2« in der COOLPIX Picture-Control-Konfig.

* Wird nur angezeigt, wenn die unter »Picture-Control-Konfig.« benutzerdefinierte Einstellung ((1196) registriert wurde.
Die aktuelle COOLPIX Picture Control wird in der Anzeige der Aufnahmeinformationen angezeigt (ist
»Standardc eingestellt, wird nichts angezeigt) ((116).

[% cooLpix picture Control

o Die Funktion COOLPIX Picture Control der COOLPIX P7000 kann nicht fiir andere Kamerafabrikate, Capture NX,
Capture NX 2 und ViewNX 2 Picture Control verwendet werden.

« Manche Funktionen schlieRen eine Verwendung dieser Funktion aus. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt
»Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden kdnnen« ((11108).



Aufnahmeoptionen: Aufnahmementi (Modi P, S, A, M)

Anpassen der vorhandenen COOLPIX Picture Controls: Schnellanpassung und manuelle
Anpassung

Die COOLPIX Picture Control kann tiber Schnellanpassung angepasst werden, sodass ausgewogene
Einstellungen von Scharfe, Kontrast, Farbsttigung und andere Bildbearbeitungskomponenten maglich
sind. Durch die manuelle Anpassung kdnnen einzelne Komponenten im Detail angepasst werden.

T Wahlen Sie mit dem Multifunktionsrad COOLPIX Picture

Picture Control

Control und driicken Sie die @®-Taste.

Neutral
Brillant
F2  Monochrom

2 Driicken Sie A oder ¥, um die gewiinschte Einstellung

Standard
zu markieren ((1194) und driicken Sie @ oder P>, um
einen Wert auszuwahlen. Ei;:igzj"h”””g

I _ o
« Driicken Sie die @)-Taste, um den Wert einzustellen. it

« Wenn COOLPIX Picture Controls modifiziert werden, wird ein Zuriicksetzen
Sternchen (*) hinter den Optionen im Mend Picture-Control-
Konfiguration angezeigt.

« Um die Werte auf die Standardeinstellung zurlickzusetzen, wahlen Sie »Zuriicksetzen« und driicken Sie die

OB -Taste.

Diagrammansicht der COOLPIX Picture Control

Wenn Sie den Zoomschalter in die Richtung T () drehen, wahrend der Bildschirm in
Schritt 1 des oben genannten Verfahrens angezeigt wird, werden Gitterlinien
angezeigt, die den Kontrast und die Farbséttigung darstellen. Die vertikale Achse gibt
die Kontraststufe, die horizontale Achse die Sattigung an. Drehen Sie den Zoomschalter
emeutin Richtung T (Q), um zum vorherigen Bildschirm zuriickzukehren.

Die Gitterlinien von COOLPIX Picture Control zeigen die aktuellen und
Standardeinstellungen in Bezug auf die anderen COOLPIX Picture Controls.

« Drehen Sie das Multifunktionsrad, um zu den anderen COOLPIX Picture Controls zu
wechseln.

Driicken Sie die @R)-Taste, um den Bildschirm COOLPIX Picture-Control-Konfiguration anzuzeigen (Schritt 2 oben).
Bei »Monochrom«werden nur Gitterlinien fiir den Kontrast angezeigt.

Die Gitterlinien werden auch angezeigt, wenn »Kontrast« oder »Sattigung« manuell eingestellt wird.

Standard

93
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Aufnahmeoptionen: Aufnahmemenii (Modi P, S, A, M)

Schnellanpassung’

Stellt das Maf von Schérfe, Kontrast und Farbsattigung automatisch ein. Es stehen flinf Einstellungsstufen
von -2 bis +2 zur Verfiigung.

Wahlen Sie aus den Optionen zwischen -2 und +2 aus, um das Maf3 der ausgewahlten COOLPIX Picture
Control zu verringern oder zu erhéhen.

Die Standardeinstellung ist 0.

Scharfzeichnung

Wahlen Sie, wie stark die Konturen bei der Aufnahme scharf gezeichnet werden sollen. Wahlen Sie

A (Automatik), um die Scharfzeichnung automatisch anzupassen oder wahlen Sie aus sieben
Einstellungsstufen von 0 (keine Scharfzeichnung) bis 6 aus. Je hoher die Zahl, desto scharfer das Bild. Je
kleiner die Zahl, desto weicher das Bild.

Die Standardeinstellung ist 3 fiir »Standard« oder »Monochromg 2 fiir »Neutral« und 4 fiir »Brillant«.

Kontrast

Bestimmen Sie den Kontrast der Bilder. Wahlen Sie A (Automatik), um den Kontrast der Motivart
entsprechend anzupassen oder wahlen Sie aus sieben Einstellungsstufen von -3 bis +3 aus.

— ergibt ein Bild mit weniger geséttigten Farben und + ergibt ein Bild mit intensiveren Farben. Durch eine
niedrigere Einstellung konnen Sie verhindern, dass helle Bereich bei Portrét-Aufnahmen im direkten
Sonnenlicht »untergehenc. Eine hohere Einstellung bewahrt Details, beispielsweise bei
Nebellandschaften oder anderen Motiven mit geringem Kontrast.

Die Standardeinstellung ist 0.

Sattigung?

Stellen Sie die Intensitét der Farben ein. Wahlen Sie A (Automatik), um die Farbsattigung automatisch
anzupassen oder wahlen Sie aus sieben Einstellungsstufen von -3 bis +3 aus.

Bei Einstellung auf die Seite »—« sinkt die Intensitat, bei Einstellung auf die Seite »+« vergroRert sie sich.
Die Standardeinstellung ist 0.

Filtereffekte®

Simulieren Sie den Effekt von Farbfiltern bei einfarbigen Aufnahmen. Wahlen Sie zwischen »Aus«
(Standardeinstellung), »Y« (gelb), »0« (orange), »Re (rot) und »G« (griin).

Y, OR:

Verstarken Sie den Kontrast. Mit diesem Filtereffekt konnen Sie bei Landschaftsaufnahmen die Helligkeit
des Himmels abtonen. Der Kontrast wird in der Reihenfolge Y = O — R verstarkt.

G

Sorgt fir sanfte HauttGne. Eignet sich flir Portrétaufnahmen.



Aufnahmeoptionen: Aufnahmementi (Modi P, S, A, M)

Tonen®

Wahlen Sie die Ténung der Monochrom-Aufnahmen aus »B&W« (Schwarz-Weil, Standardeinstellung),
»Sepia« und »Cyanotype« (einfarbig blau getont).

Wenn W am Multifunktionsrad gedriickt wird, wihrend »Sepia« oder »Cyanotype« ausgewshlt ist,
knnen Sie aus sieben Farbsattigungsstufen auswahlen. Driicken Sie <@ oder P>, um die Farbsattiqung
einzustellen.

1 Eine Schnellanpassung ist bei der Einstellung »Neutral«, sMonochrome, »K
nicht méglich.
Die manuell eingestellten Werte werden deaktiviert, wenn die Schnellanpassung nach der manuellen Anpassung
durchgefiihrt wird.

2 Nicht angezeigt fir Monochrome.

3 Nurangezeigt fiir Monochrome.

1«und »Konfiguration 2«

Y

m Hinweis zur Scharfzeichnung

Die Wirkung der Funktion »Scharfzeichnung« kann bei der Vorschau auf dem Monitor wahrend der Aufnahme nicht
wiedergegeben werden. Priifen Sie das Resultat der Scharfzeichnung daher im Wiedergabebemodus

m Hinweis zum Kontrast

Wurde »Active D-Lighting« ((11106) nicht auf »Aus« eingestellt, wird die Markierung B fiir »Kontrast« angezeigt und der
Kontrast kann nicht angepasst werden.

m »Kontrast«, »Sattigung« und »A« (Automatik)

« Die Ergebnisse von Kontrast und Farbsattigung verandern sich mit der Belichtung und mit der Position und Groe des
Motivs im Bild.

« Eine COOLPIX Picture-Control-Konfiguration, bei der »A« (Automatik) fir »Kontrast« oder »Sattigung« eingestellt ist, wird
in den COOLPIX Picture-Control-Gitterlinien griin dargestellt.

Unter »Konfiguration 1« und »Konfiguration 2« einstellbare Optionen

Die Optionen der urspriinglichen COOLPIX Picture-Control-Konfiguration kdnnen eingestellt werden, wenn
»Konfiguration 1« oder »Konfiguration 2« ausgewahlt wird.

UBWIYAUINY WINZ SSIBMUIH 13)3M
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Aufnahmeoptionen: Aufnahmemenii (Modi P, S, A, M)

Benutzerdefinierte Picture-Control-Konfiguration (Benutzerdefinierte

COOLPIX Picture-Control-Konfiguration)

Einstellung auf P, S, A oder M = MENU = P, S, A, M (Aufnahmemenii) ((1191) = Picture-Control-

Konfig.

Es kénnen benutzerdefinierte Bildbearbeitungsoptionen erstellt und als Benutzerdefinierte Picture-

Control-Konfiguration gespeichert werden.

Erstellen einer benutzerdefinierten COOLPIX Picture-Control-Konfiguration

T Markieren Sie mit dem Multifunktionsrad die Option
»Bearb. und speichern« und driicken Sie die @®)-Taste.

2 Wahlen Sie die urspriingliche COOLPIX Picture Control
und driicken Sie die @R -Taste.

3 Driicken Sie A oder ¥, um die gewiinschte Einstellung
zu markieren und driicken Sie  oder P>, um einen Wert
auszuwahlen.

« Die Optionen sind mit denen bei der Einstellung der COOLPIX Picture

Controlidentisch.

Driicken Sie die @®)-Taste, um das Meni einzublenden.

« Umdie Werte auf die Standardeinstellung zurtickzusetzen, wahlen Sie
»Zuriicksetzen« und driicken Sie die @®)-Taste.

Picture-Control-Konfig.

Bearb. und speichern >

Loschen

Picture-Control-Konfig.

[ Standerd |

2 [ Neutral
f@ Brillant
F2  Monochrom

Standard

EKontrast
Sattigung

Zurlicksetzen




Aufnahmeoptionen: Aufnahmementi (Modi P, S, A, M)

4 Wahlen Sie das Speicherziel aus und driicken Sie die
@®)-Taste.

Die benutzerdefinierte COOLPIX Picture-Control-Konfiguration wird
registriert.

»Konfiguration 1« oder »Konfiguration 2« steht nach der
Registrierung im Auswahlbildschirm »Picture Control« und
»Picture-Control-Konfig.« zur Verfligung.

Speichern unter

[ Konfiguration ——»|

Konfiguration 2

Loschen einer benutzerdefinierten COOLPIX Picture-Control-Konfiguration

T Markieren Sie mit dem Multifunktionsrad die Option
»Loschen« und driicken Sie die @R)-Taste.

2 Wihlen Sie eine zu Idschende benutzerdefinierte
COOLPIX Picture-Control-Konfiguration und drticken Sie
die @R -Taste.

3 Wihlen Sie »Jacund driicken Sie die OB Taste.

« Die Registrierung wird geloscht.
« Umden Léschvorgang abzubrechen, wahlen Sie »Neinc.

Picture-Control-Konfig.

Bearb. und speichern >

Loschen

Loschen

Konfiguration 1 ‘

Konfiguration 2

Loschen

Konfiguration 1 [6schen?
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Aufnahmeoptionen: Aufnahmemenii (Modi P, S, A, M)

Belichtungsmessung

Einstellungauf P, S, A oder M = MENU = P, S, A, M (Aufnahmemenii) (1191) = Belichtungsmessung

Der Vorgang, bei dem die Helligkeit des Motivs zur Bestimmung der optimalen Belichtung gemessen
wird, bezeichnet man als »Belichtungsmessungz.
Legen Sie mit dieser Option fest, wie die Kamera die Belichtung misst.

Matrixmessung (Standardeinstellung)

Die Kamera misst einen breiten Bildschirmbereich.
Die Kamera stellt die Belichtung fiir den kompletten Bildausschnitt ein. Empfohlen fiir die meisten
Situationen.

[@  Mittenbetont

Die Kamera misst die Lichtverteilung im gesamten Bildfeld, legt aber den Messschwerpunkt auf das Motiv
in der Mitte des Monitors Klassische Messmethode fur Portréts. Wahrend Hintergrunddetails erhalten
bleiben, wird die Belichtung auf das Motiv in der Bildmitte abgestimmt. Diese Funktion kann mit dem
Fokusspeicher ([1129) kombiniert werden, um Objekte auRerhalb der Bildmitte zu messen.

] Spotmessung

Die Kamera misst die Belichtung im Messfeld in der Mitte des Monitors, das durch einen Kreis angezeigt
wird. Diese Messmethode stellt sicher, dass das Motiv im Messfeld korrekt belichtet ist, auch wenn der
Hintergrund heller oder dunkler ist. Achten Sie bei der Aufnahme darauf, dass das Motiv sich im Bereich
des Kreises befindet. Diese Funktion kann mit dem Fokusspeicher ((1129) kombiniert werden, um
Objekte auBerhalb der Bildmitte zu messen.

AF-Spotmessung

Die Kamera misst das ausgewahlte Fokusmessfeld zur Bestimmung der Belichtung. Nur verfligbar, wenn
eine andere Einstellung als »Mitte (groBes Messfeld)«, »Mitte (norm. Messfeld)« oder »Mitte (kleines
Messfeld)« fiir AF-Messfeldvorwahl ((1184) ausgewahlt st.

m Hinweis zur Belichtungsmessung

Bei aktiviertem Digitalzoom wird »Belichtungsmessung« bei VergréRerungsfaktoren von 1,2x bis 1,8x auf
»Mittenbetont« und bei VergroRerungsfaktoren von 2,0x bis 4,0x auf »Spotmessunge eingestellt. Beachten Sie, dass bei
aktiviertem Digitalzoom das Messfeld nicht auf dem Monitor angezeigt wird.

Manche Funktionen schlieen eine Verwendung dieser Funktion aus. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt
»Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden kénnen« (11108).

Belichtungsmessung im rauschreduzierten Nachtaufnahmemodus

»Belichtungsmessung« kann auch im rauschreduzierten Nachtaufnahmemodus ((159) eingestellt werden. Diese
Einstellung wird unabhangig gespeichert und hat keine Auswirkungen auf die Einstellung »Belichtungsmessung in den
Aufnahmemodi P, S, A und M.

Messfeld

Das aktive Messfeld wird angezeigt, wenn »Mittenbetont« oder »Spotmessungc fiir »Belichtungsmessung« ausgewahltist ((116).



Aufnahmeoptionen: Aufnahmementi (Modi P, S, A, M)

Serienaufnahme

Einstellung auf P, S, A oder M => MENU = P, S, A, M (Aufnahmementi) ((1191) = Serienaufnahme

Andern Sie die Einstellungen fur Serienaufnahmen und BSS (Best Shot Selector).

E

gy

]

Einzelbild (Standardeinstellung)
Die Kamera nimmt mit jedem Drticken des Auslésers ein Bild auf.
Serienaufnahme

Bei durchgedriicktem Ausléser werden bis zu 45 Bilder mit einer Bildrate von ca. 1,3 Bilder pro Sekunde (fps)
aufgenommen, wenn »Bildqualitét« auf »Normak und »BildgréRec auf {2 »3648x2736« eingestellt ist.

BSS (Best-Shot-Selector)

Der Gebrauch der Funktion BSS empfiehlt sich beim Fotografieren unter schwacher Beleuchtung ohne
Blitzlicht, bei Teleaufnahmen oder in Situationen, bei denen Bilder maglicherweise durch Verwackeln bei der
Aufnahme unscharf werden kdnnen.

Die Kamnera nimmt bis zu zehn Bilder auf, wéhrend der Ausloser vollstandig durchgedrtickt wird. Nach dem
Ende der Serie speichert die Kamera nur das schérfste Bild der Serie (die Aufnahme mit dem héchsten
Detailkontrast).

Serienaufn. mit Blitz

Bei durchgedriicktem Ausléser werden Serienaufnahmen mit integriertem Blitzgerét aufgenommen

(ca. 3 Serienbilder mit einer Bildrate von ca. 1,2 Bilder pro Sekunde (fps), wenn »Bildqualitét«auf »Normal«und
»BildgroBe« auf 01 »3648x2736« eingestellt ist).

Die Kamera ladt das integrierte Blitzgerat nach Abschluss der Aufnahme. Die nachste Aufnahme ist erst
wieder nach abgeschlossener Ladung des Blitzes maglich. Da die ISO-Empfindlichkeit wahrend der
Aufnahme erhoht wird, tritt auf den Bildern mglicherweise Rauschen auf.

16er-Serie

Bei jedem Durchdrticken des Auslosers nimmt die Kamera eine Serie von

16 Bildern mit einer Bildrate von ca. 30 Bilder pro Sekunde (fps) auf und fiigt sie zu

einem Bild zusammen. .

« Die»Bildqualitat« fiir Aufnahmen wird auf »Normalc und »Bildgréfec auf [31 et st
eingestellt (2560x1920 Pixel). KPS EEE

« Der Digitalzoom ist nicht verfugbar.

Intervallaufnahme
Die Kamera nimmt Bilder automatisch in festgelegten Zeitintervallen auf ((11100).

Die Finstellung Serienaufnahme wird wihrend der Aufnahme auf dem Monitor angezeigt (L116). Bei
»Einzelbild« erfolgt keine Anzeige.
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Aufnahmeoptionen: Aufnahmemenii (Modi P, S, A, M)

m Hinweise zu Serienaufnahmen

o Bei Auswahl von »Serienaufnahme, »BSS«, »16er-Serie« wird das Blitzgerat ausgeschaltet. Die Einstellungen fiir Fokus,
Belichtung und WeiRabgleich, die die Kamera fiir die erste Aufnahme ermittelt, werden fixiert.

Die Bildrate kann sich je nach Bildqualitat, BildgroBe, Speicherkartentyp und Aufnahmebedingungen verlangsamen.
Wenn die »1S0-Empfindlichkeit« (1174) auf 3200« oder »Hi 1« eingestelltist, wird die Bildrate verlangsamt.
Manche Funktionen schlieBen eine Verwendung dieser Funktion aus. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt
»Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden kénnen« (L11108).

Einzelheiten zur Verwendung des integrierten Blitzgerats und externer Speedlight-Blitzgerate (externer Blitzgerate) siehe
»Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden kdnnen« ((I1111).

Das integrierte Blitzgerat bei Serienaufnahmen nicht aus- oder einklappen. Wird das integrierte Blitzgerat auf- oder
eingeklappt, wird die Aufnahme beendet.

m Hinweis zum Best-Shot-Selector (BSS)
»BSS« eignet sich am Besten fiir die Aufnahme stehender Motive. BSS erzielt méglicherweise nicht die gewiinschten
Ergebnisse, wenn sich das Objekt bewegt oder der Bildausschnitt verédndert.

m Hinweis zum Blitz bei Serienaufnahme
Der Blitz bei Serienaufnahme it bei eingeklapptem Blitzgerét nicht verfligbar. Klappen Sie das integrierte Blitzgerat bei Einsatz
des Blitz bei Serienaufnahme fur die Aufnahme auf.

m Hinweis zur 16-er-Serie

Wenn beim Aufnehmen mit der »16er-Serie« Smear-Effekte ((11198) (Schlieren) auf dem Monitor auftreten, sind diese auch
auf den spateren Aufnahmen vorhanden. Es empfiehlt sich daher fur Aufnahmen mit der »16er-Seriec, helle Motive, z. B.
Sonnenstrahlen, Sonnenreflexionen und elektrisches Licht, zu vermeiden.

Serienaufnahme Im Modus rauschreduzierte Nachtaufnahme

»Serienaufnahmec kann auch im rauschreduzierten Nachtaufnahmemodus auf »Einzelbild« oder »Serienaufnahmec«
eingestellt werden ((J59). Diese Finstellung wird unabhangig gespeichert und hat keine Auswirkungen auf die Einstellung
»Serienaufnahmec in den Aufnahmemodi P, S, A und M.

Intervallaufnahmen
Die Kamera nimmt Bilder automatisch in festgelegten Zeitintervallen auf.

Wahlen Sie zwischen »30 s«, »1 min¢, »5 min« oder »10 min«.

T Rufen Sie das Aufnahmemend auf (@91), wahlen Sie mit

Serienaufnahme

dem Multifunktionsrad die Option [€3
»Intervallaufnahme« fiir die Einstellung seflenaufnahme

»Serienaufnahmecaus und driicken Sie dann die @®)-Taste,  [EEEIILR I eI
B 16er-Serie

@ Intervallaufnahme )




Aufnahmeoptionen: Aufnahmementi (Modi P, S, A, M)

2 WahlenSie das gewiinschte Zeitintervall aus und driicken [ ESETRPRN.

Sie die @)-Taste. [ —

] . ’ S 1 min

« Die maximale Anzahl der Bilder, die mit einer Intervallaufnahme 5D

aufgenommen werden konnen, ist vom Zeitintervall zwischen den 10 min
Aufnahmen abhéngig.

- »30 s« 600 Bilder
»1 minc 300 Bilder
- »5 min 60 Bilder
»10 minc: 30 Bilder

3 Driicken Sie die MENU-Taste.

o Die Kamera kehrt zum Aufnahmemodus zurtick

4 Driicken Sie den Ausléser bis zum zweiten Druckpunkt, a 7
um das erste Bild der Serie aufzunehmen und die
Intervallaufnahmereihe zu starten.
« Der Monitor schaltet sich aus, und die Betriebsbereitschaftsanzeige
blinkt zwischen den einzelnen Aufnahmen. e
« Der Monitor wird automatisch vor der Aufnahme des nachsten Bildes (13421

wieder eingeschaltet.

5 Driicken Sie den Ausléser bis zum zweiten Druckpunkt, um die Aufnahme zu beenden.

« Die Aufnahme wird automatisch beendet, wenn der interne Speicher oder die Speicherkarte voll sind oder
wenn die Anzahl der aufgenommenen Bilder die Obergrenze erreicht.

m Hinweise zu Intervallaufnahmen

« Verwenden Sie einen vollstandig aufgeladenen Akku, um zu verhindern, dass die Aufnahme unerwartet unterbrochen wird.

« Wenn Sie die Kamera Uber einen langeren Zeitraum verwenden machten, verwenden Sie den Netzadapter EH-5a und
Akkufacheinsatz EP-5A (separat erhaltlich). Verwenden Sie unter keinen Umstanden einen anderen Netzadapter als den
EH-5a bzw. einen anderen Akkufacheinsatz als den EP-5A. Die Missachtung dieser Vorsichtsmalnahme kann zur
Uberhitzung oder Beschédigung der Kamera fiihren.

« Drehen Sie das Funktionswahlrad wahrend der Aufzeichnung von Intervallaufnahmen nicht auf eine andere Position.

Weitere Informationen
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamenc ((1203).
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Aufnahmeoptionen: Aufnahmemenii (Modi P, S, A, M)

Autofokus

Einstellung auf P, S, A oder M = MENU = P, S, A, M (Aufnahmemenii) ((1191) = Autofokus

Legen Sie fest, wie die Kamera auf ein Motiv scharf stellt.

o Einzelautofokus (Standardeinstellung)
Die Kamera stellt nur scharf, wenn der Ausléser bis zum ersten Druckpunkt gedrtickt wird.
Permanenter AF

Die Kamera stellt kontinuierlich scharf, bis der Ausléser bis zum ersten Druckpunkt gedrickt wird. Ideal fiir
bewegte Motive. Wahrend der Fokussierung wird ein Gerdusch horbar.

Hinweise zum Autofokus

Manche Funktionen schlieBen eine Verwendung dieser Funktion aus. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt
»Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden kénnen« ((11108).

Blitzleistungskorr.

Einstellung auf P, S, A oder M = MENU = P, S, A, M (Aufnahmemenii) (I191) = Blitzleistungskorr.

Mit der Blitzbelichtungskorrektur kdnnen Sie die Blitzleistung im Bereich von £2,0 LW in Schritten von
1/3 LW variieren, um das Helligkeitsverhaltnis zwischen dem Motiv im Vordergrund und dem
Hintergrund zu éndern.

-0.3 bis-2.0

Die Blitzleistung wird im Bereich von -0,3 bis -2,0 LW in Schritten von 1/3 LW verringert, um stérendes
Spitzlicht oder Reflexionen zu verhindern.

0.0 (Standardeinstellung)
Die Blitzleistung bleibt unveréndert.
+0.3 bis +2.0

Die Blitzleistung wird im Bereich von +0,3 bis +2,0 LW in Schritten von 1/3 LW erhoht, um das Hauptmotiv
heller abzubilden.

Die gewahlte Einstellung wird durch ein Symbol auf dem Monitor angezeigt (jedoch nicht bei »0.0«)

(o).

Blitzleistungskorrektur im rauschreduzierten Nachtaufnahmemodus

»Blitzleistungskorr.c kann auch im rauschreduzierten Nachtaufnahmemodus (1159) eingestellt werden. Diese Einstellung
wird unabhangig gespeichert und hat keine Auswirkungen auf die Einstellung »Blitzleistungskorr.«in den Aufnahmemodi

P.S AundM



Aufnahmeoptionen: Aufnahmementi (Modi P, S, A, M)

Rauschreduzierungsfilter

Einstellung auf P, S, A oder M = MENU = P, S, A, M (Aufnahmemenii) ((1191) =
Rauschreduzierungsfilter

Stellen Sie das Mal der Rauschunterdriickung, die normalerweise bei der Aufnahme eines Bildes
durchgeftihrt wird, ein.

« ZurRauschunterdrtickung beildngeren Belichtungszeiten verwenden Sie die Einstellung
»Rauschred. bei Langzeith.« ((11103).
NR Normal (Standardeinstellung)
Die Rauschunterdriickung erfolgt mit normaler Intensitat.
NR™  Schwach
Die Rauschunterdriickung erfolgt mit einer etwas geringeren Intensitét.

Wéhrend der Aufnahme wird die Einstellung des Rauschreduzierungsfilters anhand eines Symbols im
Monitor angezeigt ((116). Bei »Normal« erfolgt keine Anzeige.

Rauschred. bei Langzeitb.

Einstellung auf P, S, A oder M = MENU = P, S, A, M (Aufnahmemenil) ((1191) = Rauschred. bei
Langzeitb.

Bei Aufnahmen mit langen Belichtungszeiten kann »Rauschen«auftreten, ein kdrniges Stérungsmuster
aus zufallig verteilten, farblich abweichenden Pixeln, das sich vor allem in den Schattenpartien des Bildes
bemerkbar macht. Senken Sie das Bildrauschen beilangeren Belichtungszeiten. Die Rauschreduzierung
bei Langzeitbelichtung verlédngert die zum Speichern einer Aufnahme bendtigte Zeit.

AUTO Automatisch (Standardeinstellung)

Die Rauschunterdriickung wird bei Aufnahmen mit langen Belichtungszeiten aktiviert, die zu Rauschen
fiihren kénnen.

MR Ein
Die Rauschunterdriickung wird auf Aufnahmen angewendet, die mit einer Belichtungszeit von
1/4 Sekunde oder langer durchgefiihrt wurden. Bei Aufnahmen mit langen Belichtungszeiten wird
empfohlen, diese Funktion tiber »Ein«zu aktivieren.
Bei aktivierter Rauschreduzierung bei Langzeitbelichtung wird das Symbol @R wéhrend der Aufnahme
auf dem Monitor angezeigt (116).

Hinweis zur Rauschreduzierung bei Langzeitbelichtung

Manche Funktionen schlieBen eine Verwendung dieser Funktion aus. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt
»Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden kénnenc (I1108).
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Aufnahmeoptionen: Aufnahmemenii (Modi P, S, A, M)

Verzeichnungskorrektur

Einstellung auf P, S, A oder M = MENU = P, S, A, M (Aufnahmemenii) ((1191) = Verzeichnungskorr.

Wahlen Sie, ob die aufgrund der Eigenschaften von Linsen entstehende Verzeichnung an den
Bildréndern korrigiert werden soll. Bei aktivierter Verzeichnungskorrektur wird das Bild in Vergleich mit
dem Bild bei deaktivierter Funktion verkleinert.

> ¢] Ein
Die Verzeichnung wird korrigiert.
OFF Aus (Standardeinstellung)
Es wird keine Verzeichnungskorrektur durchgefuhrt.

Bei aktivierter Verzeichnungskorrektur wird die aktuelle Einstellung wahrend der Aufnahme angezeigt
([16). Wenn »Aus« ausgewahlt ist, wird kein Symbol fiir die aktuelle Finstellung angezeigt.

Hinweis zur Verzeichnungskorrektur

Manche Funktionen schlieBen eine Verwendung dieser Funktion aus. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt
»Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden kénnen« ((11108).

Weitwinkelvorsatz

Einstellung auf P, S, A oder M = MENU = P, S, A, M (Aufnahmementi) ((1191) = Weitwinkelvorsatz

Einstellen, wenn der Weitwinkelkonverter WC-E75A (0,75x) (separat bei Nikon erhéltlich) angebaut ist.
Vorsatzadapter UR-E22 (separat bei Nikon erhaltlich) wird zum Anbau ebenfalls bendtigt.
W En
Die Einstellung zur Verwendung von Weitwinkelkonverter WC-E75A. Der Bildwinkel mit angebautem
WC-E75A entspricht etwa 21 mm bei Kleinbild (wenn »Verzeichnungskorr.« auf »Aus« eingestellt ist).
Das Zoomobjektiv ist fest auf die Weitwinkelseite eingestellt.
Der Digitalzoom ist nicht verflgbar.
OFF  Keiner (Standardeinstellung)

Zur Verwendung ohne Konverter (stellen Sie sicher, dass Sie den Adapter fur Konverter entfernen und den
Gewindering befestigen).

Wahrend der Aufnahme wird die Einstellung des Weitwinkelkonverters anhand eines Symbols im
Monitor angezeigt (L116). Bei Finstellung auf »Keiner« erfolgt keine Anzeige.
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m Hinweise zum Einsatz des Weitwinkelkonverters fiir Aufnahmen

« Stellen Sie vor der Aufnahme »Weitwinkelvorsatz« auf »Ein«ein. Stellen Sie »Weitwinkelvorsatz«auf »Keiner«ein, wenn
kein Konverter verwendet wird.

Das integrierte Blitzgerat wird auf & (»Aus«) eingestellt, wenn »Weitwinkelvorsatz« auf »Ein eingestellt ist. Verwenden
Sie Blitzgeréite ((11202) (separat bei Nikon erhaltlich), um Bilder mit Blitz aufzunehmen.

Die Verwendung von Blitzgeréten (separat bei Nikon erhaltlich) fihrt moglicherweise zu einem dunkleren Randbereich des
Bildes. Kontrollieren Sie das Bild nach der Aufnahme auf dem Monitor. Bei Aufnahmen mit den Speedlight-Blitzgeréten
SB-600 oder SB-900 wird die Verwendung einer Weitwinkel-Streuscheibe empfohlen.

Das AF-Hilfslicht kann nicht verwendet werden, wenn »Weitwinkelvorsatz« auf »Ein« eingestellt ist.

Manche Funktionen schlieen eine Verwendung dieser Funktion aus. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt
»Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden kdnnen« ((11108).

An- und Abbauen des Gewinderings

« Nehmen Sie vor der Befestigung des
Weitwinkelkonverters den Gewindering ab. Stellen
Sie sicher, dass die Kamera ausgeschaltet ist, bevor Sie
den Gewindering an- oder abbauen. Driicken Sie die
Gewinderingentriegelung und drehen Sie dabei den
Gewindering im Uhrzeigersinn, um ihn abzunehmen.
Richten Sie beim Anbau des Gewinderings an der
Kamera die Montagemarkierung (weier Punkt) an Gewinderingentriegelung

der Entriegelungstaste aus und drehen Sie den

Gewindering dann gegen den Uhrzeigersinn.

Wenn Sie den Weitwinkelkonverter nicht verwenden, bringen Sie den Gewindering an der Kamera an.

Weitere Informationen zum Anbauen des Weitwinkelkonverters finden Sie im Handbuch des Weitwinkelkonverters.

Blitzsteuerung

Einstellung auf P, S, A oder M = MENU = P, S, A, M (Aufnahmementi) ((I191) = Blitzsteuerung

Sie kénnen das integrierte Blitzgerét ausschalten, auch wenn kein Speedlight-Blitzgerat (externes
Blitzgerat) (11202) am Zubehérschuh der Kamera angebaut ist.
AUTO Automatisch (Standardeinstellung)

Bei angebautem Blitzgerat wird der Blitz ausgeldst. Wird kein Blitzgerat verwendet, wird der integrierte
Blitz ausgelost.

OFF  Integr. Blitzgerét aus

Das integrierte Blitzgerdt wird deaktiviert.

m Hinweis zur Blitzsteuerung
Manche Funktionen schlieBen eine Verwendung dieser Funktion aus. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt
»Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden kénnenc (11108).
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Aufnahmeoptionen: Aufnahmemenii (Modi P, S, A, M)

Active D-Lighting

Einstellung auf P, S, A oder M = MENU = P, S, A, M (Aufnahmemenii) ((1191) = Active D-Lighting

»Active D-Lighting« erhalt Einzelheiten wie Spitzlichter und Schatten und sorgt fir Aufnahmen mit
einem nattirlichen Kontrast. Das aufgenommene Bild gibt den Kontrast so wieder, wie er vom
menschlichen Auge wahrgenommen wird. Dies ist bei der Aufnahme von Motiven mit starkem Kontrast,
wie z. B. hell beleuchtete AuBenbereiche von einem dunkleren Innenbereich aus oder der Aufnahme im
Schatten liegender Motive an einem hellen Strand, besonders wirkungsvoll.

B Stark, Bei Normal, B Schwach

Stellen Sie den Korrekturgrad der »Active D-Lighting«-Funktion wéhrend der Aufnahme ein.
OFF  Aus (Standardeinstellung)

»Active D-Lighting« ist deaktiviert.

Bei aktivierter »Active D-Lighting« wird die aktuelle Einstellung wéhrend der Aufnahme angezeigt
(LT36). Wenn »Aus« ausgewahlt ist, wird kein Symbol fiir die aktuelle Einstellung angezeigt.

[% ActiveD-Lighting

o Bei Aufnahmen mit »Active D-Lighting« nimmt das Speichern der Bilder méglicherweise mehr Zeit in Anspruch.

« Im Gegensatz zu Aufnahmen mit einer Einstellung von »Active D-Lighting«auf »Aus« wird die Belichtung gesenkt. Bereiche
mit Spitzlichtern, im Schatten liegende Bereiche und Mittenwerte werden eingestellt, um eine akzeptable
Helligkeitsabstufung zu erreichen.

« Manche Funktionen schlieRen eine Verwendung dieser Funktion aus. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt
»Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden kénnen« (L11108).

m Active D-Lighting im Vergleich zu D-Lighting

Die Option »Active D-Lighting«im Aufnahmemen stellt kurz vor der Aufnahme die Belichtung ein, um den dynamischen
Bereich zu verbessern. Die Option »D-Lighting« ((11136) im Wiedergabemend optimiert den dynamischen Bereich nach der

106 Aufnahme.
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Zoomstufen

Einstellung auf P, S, A oder M = MENU = P, S, A, M (Aufnahmemenii) ((1191) = Zoomstufen

Wird der Zoomschalter betétigt und gleichzeitig die FIn-Taste gedrickt, schaltet die Kamera

schrittweise auf die (der Kleinbildfunktion entsprechende) Brennweite des Zoom-Objektivs um, die

bereits im »Zoomstufen« eingestellt ist. Die folgenden Einstellungen stehen zur Verfligung: »28 mm,

»35 mmg, »50 mmg, »85 mme, »105 mme, »135 mme« und »200 mmc.

« Wahlen Sie die Brennweite mit dem Multifunktionsrad aus und driicken Sie dann die @®-Taste, um
das Kontrollkastchen zu aktivieren S oder zu deaktivieren.

« Eskonnen mehrere Brennweiten ausgewahlt werden.

o Inder Standardeinstellung sind alle Kontrollkéstchen S aktiviert.

« Um die Finstellung zu beenden, driicken Sie das Multifunktionsrad <.

m Hinweise zum Zoombetrieb

« Betatigen Sie den Zoomschalter und driicken Sie gleichzeitig die FN-Taste, um die Zoomposition auf die Brennweite
einzustellen, die im Zoom-Speicher eingeschaltet ist (CI11).
Die geénderte Brennweite kommt der vor dem Betrieb eingestellten am néchsten. Um die Zoomposition auf die nachste
Brennweitenstufe einzustellen, geben Sie den Zoomschalter frei und betétigen Sie ihn anschlieBend erneut.

« Achten Sie beim Verwenden des Digitalzooms darauf, die Fn-Taste nicht versehentlich mit einem Finger zu betstigen.
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Aufnahmeoptionen: Aufnahmemenii (Modi P, S, A, M)

Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden konnen

Der Blitzmodus, Fokusmodus, Selbstausldser/Fernsteuerung/Lacheln-Ausloser, das Schnellmend,
Aufnahmementi und Spezialmend fiir U1, U2 oder U3 kénnen nicht zusammen mit anderen
Funktionen verwendet werden.

Eingeschrénkte

Funktion Einstellung Beschreibung
iz (F%irg)odus Bei Aufnahmen mit Ak (Unendlich) steht der Blitz nicht zur Verfiigung.
Serienaufnahme o Bei Aufnahmen mit »BSS« oder »16er-Serie« steht der Blitz nicht
([T%9) zur Verfigung.
« Beider»Serienaufnahmex steht das integrierte Blitzgerat nicht
2ur Verfiigung (I111).
o Bei Aufnahmen mit »Serienaufn. mit Blitz« wird das integrierte
Blitzgerét fest auf % (Aufhellblitz) eingestellt. Das Speedlight-
Blitzgerat (externes Blitzgerat) kann nicht verwendet werden
[(MAERNE
Autom. Bel.-reihe Das integrierte Blitzgerat steht nicht zur Verfligung.
((Ts0)
Weitwinkelvorsatz Bei Aufnahmen mit der Einstellung »Ein« steht der Blitz nicht zur
@109) Verfigung.
Blitzsteuerung Ist »Blitzsteuerungc auf »Integr. Blitzgerat aus«, #® (»Autom. mit
(@105) Rote-Augen-Red.<), M& (pManuell), #E8 (>Langzeitsynchronisatione)
und % HSynchr. auf zweiten Vorhange) eingestellt, stehen keine
Blitzmodi zur Verfligung.
Selbstausloser/ Messfeldvorwahl st »Motivverfolgungc fir die Aufnahme eingestellt, stehen
Lacheln-Ausloser/ (T84) »Selbostauslser/Lacheln-Ausloser/Fermnauslisunge nicht zur
Fernauslgsung Verfligung.
Fokusmodus Serienaufnahme M (Unendliche) steht nicht zur Verfiigung, wenn »Serienauf. mit
(399 Blitz« fiir die Aufahme ausgewahlt st.
Lacheln-Ausloser Bei Aufnahmen mit dem Licheln-Auslaser wird der Modus zu
(T236) AF (Autofokus) geandert.
Messfeldvorwahl Ist »Motivverfolgungc fiir die Aufnahme ausgewahlt, steht
(@384 MF (manuelle Fokussierung) nicht zur Verfiigung.
Bildqualitat Serienaufnahme Wenn »16er-Serie« fiir die Aufnahme ausgewahlt wird, wird die
(T199) Option »Bildqualitat« auf »Normal« eingestellt.
BildgroBe Bidqualitat ((1168) | « »Bildgreist auf (% ,3648x2736« eingestelt, wenn

»NRW (RAW)« fiir »Bildqualitat« ausgewahlt wird.

»BildgroBe« kann fir ein JPEG-Bild eingestellt werden, wenn
»>NRW (RAW) + Fine«, "NRW (RAW) + Normal« oder NRW
(RAW) +Basicc aktiviert ist. [% »3648x2432¢, 183 »3584x2016«
und [17»2736x2736« sind jedoch nicht verfiigbar.

Serienaufnahme

(99

»BildgroBe« ist auf [3% (2560x1920 Pixel) eingestellt, wenn
»16er-Serie« fir die Aufnahme ausgewahlt wird.




Aufnahmeoptionen: Aufnahmementi (Modi P, S, A, M)

Eingeschrénkte ) ;
Funktion Einstellung Beschreibung
1SO-Empfindlichkeit | Serienaufnahme Bei Aufnahmen mit »16er-Serie« wird die »ISO-Empfindlichkeit«
@) automatisch an die Helligkeit angepasst, wenn der Aufnahmemodus

P, S oder A verwendet wird. Die ISO-Empfindlichkeit wird im

Aufnahmemodus M fest auf 400 eingestellt.

WeiBabgleich Picture Control Bei Aufnahmen mit der Auswahl »Monochrom« wird die Option

@192 »WeiBabgleich« auf »Automatik« eingestellt.
Weitwinkelvorsatz Wird »Einc fur die Aufnahme ausgewdhlt, steht »Messwert
speichern« nicht zur Verfiigung.

Messfeldvorwahl Fokusmodus ([1140) |« Beieiner anderen Einstellung als »Motivverfolgung« und wird
M (Unendlich) als Fokusmodus fiir die Aufnahme verwendet,
stellt die Kamera, unabhdngig von der eingestellten
AF-Messfeldvorwahl auf Unendlich, scharf.

« Bei der Einstellung auf MF (manuelle Fokussierung) kann die
AF-Messfeldvorwahl nicht eingestellt werden.

Picture Control Wird »Picture Control« auf sMonochrom« eingestellt, wahrend die
(92 AF-Messfeldvorwahl auf »Motivverfolgungc eingestellt ist, wechselt
die AF-Messfeldvorwahl automatisch zu »Automatikc.

Picture Control Active D-Lighting Wird »Active D-Lighting« fir die Aufnahme verwendet, kann

(106 »Kontrast« nicht als manuelle Einstellung vorgenommen werden.

Belichtungsmessung | Messfeldvorwahl o Ist die AF-Messfeldvorwahl auf »Mitte (groBes Messfeld)«,

(L84 >Mitte (norm. Messfeld)« oder »Mitte (kleines Messfeld)
eingestellt, wenn flr »AF-Spotmessung«
»Belichtungsmessung« gewdhltist, wechselt die Einstellung
»Belichtungsmessung« automatisch zu »Matrixmessungc.

o Ist die AF-Messfeldvorwahl auf »Motivverfolgunge eingestellt,
wenn fir »Belichtungsmessung« »AF-Spotmessung« gewahlt
ist, wechselt die Einstellung »Belichtungsmessung«automatisch
zu»Matrixmessungc.

Active D-Lighting »Belichtungsmessung« wird auf »Matrixmessungc zuriickgesetzt,
(106) wenn »Active D-Lighting« auf einen anderen Modus als »Aus«
eingestellt wird.

Serienaufnahme/ Serienaufnahme »Serienaufnahme« und »Autom. Bel.-reihe« konnen nicht

Autom. Bel-reihe (CTA99)/Autom. Bel - | gleichzeitig verwendet werden.

reihe ((L1180) »Autom. Bel.-reihe« wird auf »Aus« zuriickgesetzt, wenn ein anderer

Serienaufnahmenmodus als »Einzelbild« ausgewahlt wird.

Die Einstellung fur Serienaufnahme wird auf »Einzelbild«

zurtickgesetzt, wenn »Autom. Bel.-reihe« auf einen anderen Modus

als »Ausc eingestellt wird.
Selbstausloser ((I135)/ | »Serienaufnahmec, »BSS¢, »Serienaufn. mit Blitz¢, »16er-Serie«,
Lacheln-Auslgser »Intervallaufnahme oder »Autom. Bel.-reihe« und
(36)/ »Selbstausloser/Fernauslosung/Lacheln-Ausloser« konnen nicht
Fernauslosung ((1138) | gleichzeitig verwendet werden.

Bildqualitit (1168)

»BSS¢, »16er-Serie«, »WeiBabgleichsreihe« stehen nicht zur
Verfiigung, wenn »Bildqualitat« auf NRW (RAW)<, NRW (RAW) +
Fine¢, NRW (RAW) + Normal« oder NRW (RAW) + Basic«
eingestellt ist.
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Aufnahmeoptionen: Aufnahmemenii (Modi P, S, A, M)

Eingeschrénkte

Funktion Einstellung Beschreibung

Serienaufnahme/ Picture Control »WeiBabgleichsreihe« kann nicht verwendet werden, wenn

Autom. Bel.-reihe @192 »Monochrom« fiir die Aufnahme gewahlt ist.
Rauschred. bei Ist »Rauschred. bei Langzeitb.« auf »Ein« eingestellt, steht
Langzeith. ((J1103) | »16er-Serie« nicht zur Verfiigung.
Verzeichnungskorr. st »Verzeichnungskorr.« auf»Einceingestellt, konnen »16er-Serie«
(104) und »Intervallaufnahmec nicht gewahlt werden.
Weitwinkelvorsatz »Serienaufn. mit Blitz« kann nicht verwendet werden, wenn »Ein«
[T104 far die Aufnahme gewahlt ist.

Rauschred. bei Serienaufnahme Bei Aufnahmen mit »16er-Seriec steht die Rauschreduzierung bei

Langzeitb. (A Langzeitbelichtung nicht zur Verfiigung.

Verzeichnungskorr. Serienaufnahme Die Verzeichnungskorrektur kann nicht verwendet werden, wenn
(@99 »16er-Serie« oder »Intervallaufnahmex fiir die Aufnahme gewahlt sind.

Active D-Lighting 1SO-Empfindlichkeit | Ist»ISO-Empfindlichkeit« auf 3200« oder »Hi 1« eingestellt, kann

(@274

»Active D-Lighting« nicht gewahlt werden. Wenn »3200« oder
»Hi 1«eingestelltist, wird »Active D-Lighting« auf »Aus« zuriickgesetzt.

Datum einbelichten

Bildqualitat (L168)

Das Datum kann nicht einbelichtet werden, wenn »Bildqualitat« auf
>NRW (RAW)<,»NRW (RAW) + Fine«, "NRW (RAW) + Normal« oder
»NRW (RAW) + Basic« eingestellt ist.

Serienaufnahme

(199

Bei Aufnahmen mit »Serienaufnahme, »BSS« oder »Serienaufn, mit
Blitz« steht die Funktion zum Einbelichten des Datums nicht zur Verfligung.

Autom. Bel--reihe

(@380)

Datumseinbelichtung ist nicht verfligbar.

Bildinfos

Lacheln-Auslser

@336

Bei Aufnahmen mit dem Lécheln-Ausloser wird der virtuelle Horizont
nicht angezeigt.

AF-Messfeldvorwahl | Beider Aufnahme mit>Motivverfolgung«werden virtueller Horizont
(T84) und Histogramm nicht angezeigt.

Blinzelwarnung Lacheln-Ausléser Bei Verwendung von »Lécheln-Ausléser«, bei Auswahl einer anderen
(T36)/ Serienaufnahmeeinstellung als »Einzelbild« und bei Verwendung der
Serienaufnahme automatische Belichtungsreihe ist die Blinzelwarnung deaktiviert.
(299)/Autom. Bel-
reihe ((C1180)

Tonwertverteilung

@8

Bei automatischer Anzeige der Tonwertverteilung ist die
Blinzelwarnung deaktiviert.

Digitalzoom

Lacheln-Ausloser

@336

Bei Aufnahme mit »Lcheln-Ausldserc steht der Digitalzoom nicht zur
Verfiigung.

Fokusoptionen- Ist MF (manuelle Fokussierung) gewahlt, kann der Digitalzoom nicht
Modus ((1340) verwendet werden.

AF-Messfeldvorwahl | Bei Aufnahmen mit »Motivverfolgungc steht der Digitalzoom nicht
(84) zur Verfiigung.




Aufnahmeoptionen: Aufnahmementi (Modi P, S, A, M)

Eingeschrénkte ) ;
Funktion Einstellung Beschreibung
Digitalzoom Bildqualitat (J168) | Der Digitalzoom kann nicht verwendet werden, wenn »Bildqualitétc

auf NRW (RAW)«, ')NRW (RAW) + Fine«, JNRW (RAW) + Normal«
oder NRW (RAW) + Basic« eingestellt ist.

Serienaufnahme

(@2%9)

Der Digitalzoom kann nicht verwendet werden, wenn »16er-Serie«
fur die Aufnahme ausgewahlt ist.

Lange Belichtungszeit

1SO-Empfindlichkeit
()

o Im Aufnahmemodus P, S oder A ist die lingste Belichtungszeit
aufvier Sekunden beschrénkt, wenn die »ISO-Empfindlichkeit« auf
»Hochempf.-automatik« oder »1600«eingestellt ist, 1/2 Sekunde,
wenn die»ISO-Empfindlichkeit«»3200«betrégt und 1/8 Sekunde,
wenn die »ISO-Empfindlichkeit«»Hi 1« betrdgt.

Im Aufnahmemodus M ist die langste Belichtungszeit auf

15 Sekunden begrenzt, wenn die »ISO-Empfindlichkeit< »800«
betrégt, vier Sekunden, wenn die »ISO-Empfindlichkeit« »1600«
betrdgt, 1/2 Sekunde, wenn die »ISO-Empfindlichkeit« 3200«
betrégt und 1/8 Sekunde, wenn die »ISO-Empfindlichkeit« auf
»Hi 1«eingestellt ist.

Serienaufnahme

(@399

Wird »Serienaufnahmec,»BSS« oder »Serienaufn. mit Blitz« fir
die Aufnahme eingestellt, wird die langste Belichtungszeit auf

1/2 Sekunde beschrankt.

Wird »16er-Serie« fir die Aufnahme eingestellt, wird die langste
Belichtungszeit auf 1/30 Sekunde beschrankt.

Integriertes Blitzgerat, Speedlight-Blitzgeréte (externe Blitzgerate)

Der Einsatz des integrierten Blitzgerats und der Speedlight-Blitzgeréte SB-400, SB-600 und SB-900 (separat bei Nikon
erhdltlich) ist wie unten gezeigt je nach Einstellung der Serienaufnahme eingeschrénkt.

Serienaufnahme Integriertes Blitzgerat Blitzgeréite”
Einzelbild Verfiigbar Verfiigbar
Serienaufnahme Aus Verflugbar
BSS Aus Nicht verflighar
Serienaufn. mit Blitz Verfligbar Nicht verflighar
16er-Serie Aus Nicht verfligbar
Intervallaufnahme Verfligbar Verfligbar
Autom. Bel-reihe Aus Verflugbar

Wenn ein Blitzgerat (separat bei Nikon erhdltlich) auf dem Zubehérschuh der Kamera montiert ist, wird das
integrierte Blitzgerat automatisch auf @ (»Ause) eingestellt.

* Bei Aufnahmen mit »Serienaufnahmex oder Automatische Belichtungsreihe mit auf $&@ (»Autom. mit Rote-Augen-

Red.«) (132, 34) eingestelltem Blizmodus wird zur Reduzierung des Rote-Augen-Effekts nur der Vorblitz ausgelést.

m Weitere Informationen

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Hinweise zum Digitalzoome« ((11178).
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Es kdnnen bis zu drei Einstellungskombinationen, die hdufig fur Aufnahmen verwendet werden
(Benutzereinstellungen), unter U1, U2 und U3 gespeichert werden. Die gespeicherten
Einstellungskombinationen kénnen sofort und einfach durch Drehen des Funktionswahlrads auf U1,
U2 oder U3 abgerufen werden. Dies ist niitzlich, wenn Sie diese Einstellungen fiir Aufnahmen
verwenden oder die Einstellungen nur teilweise andern méchten. Aufnahmen mit P
(Programmautomatik), S (Blendenautomatik), A (Zeitautomatik) und M (Manuell) sind méglich. Die
folgenden Einstellungen kdnnen unter U1, U2 oder U3 gespeichert werden.

Spezialmenii fiir U1, U2 oder U3

Aufnahmebetriebsart ) ) Bildinfos
@ 60)1 Brennweite (entspr. KB) @ 73)3
Monitoransicht bei Start Blitz Fokusmodus
(mmiEy @3 (407
Messfeldvorwahl AF-Hilfslicht
(a2 @77y
Schnellmenii
Bildqualitat BildgroRe 1SO-Empfindlichkeit
(T68) @70 @74
Weilabgleich Autom. Bel.-reihe
(@76 (T80)
Aufnahmemenii
Picture Control Belichtungsmessung Serienaufnahme
@9 ([T9) ({99
Autofokus Blitzleistungskorr. Rauschreduzierungsfilter
@102 @102 (@103)
Rauschred. bei Langzeitb. Verzeichnungskorr. Weitwinkelvorsatz
([T3103) (@104 (@104
Blitzsteuerung Active D-Lighting Zoomstufen
(T109) (T106) (T107)

Wahlen Sie den Standardaufnahmemodus (Standardeinstellung ist PP). Die aktuellen Einstellungen der

Programmwverschiebung (bei Einstellung auf P), Belichtungszeit (bei Finstellung auf S oder M) oder des Blendenwerts
(bei Einstellung auf A oder M) werden auch gespeichert.

]

Stellen Sie die Zoomposition fiir die Einstellung des Funktionswahlrads ein. Wahlen Sie »28 mm« (Standardeinstellung),

»35 mmg, »50 mmg, »85 mmg, »105 mmg, »135 mmg, »200 mme oder »Aktuelle Zoomposition«.

~ow

Standardeinstellung ist »Infos einblendenc).

~ o w»

Diese Einstellung wird nicht auf die Einstellungen des Systemmens Gibertragen.
Stellen Sie die Anzeige der Aufnahmeinformationen auf dem Monitor bei Einstellung des Funktionswahlrads ein (die

Bei Verwendung von MF (manuelle Fokussierung) wird auch die aktuelle Entfernungseinstellung gespeichert.
Die aktuelle Fokusmessfeldposition wird gespeichert, wenn die AF-Messfeldvorwahl auf »Manuell« eingestellt ist.
Der voreingestellte Wert fiir »Messwert speichernc betrifft die Aufnahmemodi P, S, A, M,U1,U2 und U3.



U1, U2 und U3 (User Setting (Benutzereinstellungen))

Speichern Sie die Einstellungen unter U1, U2 oder U3

Die haufig verwendeten Benutzereinstellungen fiir Aufnahmen kénnen unter U1, U2 und U3
gedndert und gespeichert werden.

T Drehen Sie das Funktionswahirad auf U1, U2 oder U3.

Gl

2 Wechseln Sie zu einer haufig verwendeten Kombination von Aufnahmeeinstellungen.
« Driicken Sie die MENU-Taste, um das Meni anzuzeigen und mit dem Multifunktionsrad ((113) zwischen
Registerkarten umzuschalten.
- Registerkarten U1, U2, U3: Die Spezialmentis fiir U1, U2 und U3 anzeigen.
- Registerkarten P, S, A, MI: Aufnahmementis anzeigen.
« Rufen Sie das Schnellmen durch Driicken der Schnellmenitaste auf (1110, 67).
« Verwenden Sie das Multifunktionsrad, um Menioptionen auszuwahlen und einzustellen ((1112).

3 Wihlen Sie nach der Anderung der Einstellungen Tm—

»User Settings speichern«im Spezialmenii fir U1, U2 [l User settings speichern == |
oder U3 und driicken Sie die @R-Taste. selsettingarzuicks M=x

Aufnahmebetriebsart P

Brennweite (entspr.KB) ==

Bildinfos oo

Monitoransicht bei Start @ON
. Blitz

4 \Wshlen Sie »Ja<und driicken Sie die OR-Taste.

« Die aktuellen Einstellungen werden gespeichert. Aktuelle Einstellungen speichern?

« Drehen Sie den Zoomschalter auf T (Q), um die Einstellungen
anzuzeigen.

User Settings speichern

m Stromversorgung der Uhr

Wenn der interne Kondensator ((11171) entladen ist, werden die unter U1, U2 oder U3 gespeicherten Werte
zurlickgesetzt. Es wird empfohlen, wichtige Einstellungen zu notieren.
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U1, U2 und U3 (User Setting (Benutzereinstellungen))

Aufnahmen in der (User Setting (Benutzereinstellung)) U1, U2 oder U3

Drehen Sie das Funktionswahlrad auf U 1, U2 oder U3, um die mit
»Speichern Sie die Einstellungen unter U1, U2 oder U3«([I113)
gespeicherten Einstellungen aufzurufen.

« Richten Sie die Kamera auf das Motiv und fotografieren Sie mit den

vorhandenen Einstellungen oder dndern Sie diese nach Wunsch.

« Die Einstellungskombinationen, die beim Drehen des
Funktionswahlrads auf U1, U2 oder U3 aufgerufen werden, kénnen beliebig oft unter
»User Settings speichern« geandert werden.

Zuriicksetzen der gespeicherten Einstellungen
Die unter U1, U2 und U3 gespeicherten Einstellungen kénnen zuriickgesetzt werden.

T  Drehen Sie das Funktionswahirad auf U 1, U2 oder U3.

« Wahlen Sie die zurlickzusetzenden Benutzereinstellungen.

2 Im Spezialmenii fiir U1, U2 oder U3 wahlen Sie —

»User Settings zuriicks.« und driicken Sie die @8)-Taste. ‘U1 _User Settings speichel
Aufnahmebetriebsart P
Brennweite (entspr.KB) ==
Bildinfos ==
Monitoransicht bei Start @ON
. Blitz Am

3 Wahlen Sie »Jacund driicken Sie die G)-Taste. ———

« Die gespeicherten Einstellungen werden zuriickgesetzt. User Settings U1 werden auf
Standardeinstellungen

zuriickgesetzt. OK?

Riicksetzung von U1, U2 und U3

Die in den Benutzereinstellungen gespeicherten Emstel\ungen werden wie folgt zurlickgesetzt:

« Spezialmentis fiir U1, U2 und U3: »Aufnahmebetriebsart: P >Progr ike, »Br ite: 28 mm,
Bildinfos: ausgeblendete Informationen, Monitoransicht bei Start: »Infos einblendenc, »Blitz«: $AT0 »Automatike,
»Fokusopti - AF »Autofokus<, »Messfeldvorwahl<: [ »Automatik, »AF-Hilfslicht« »Automatik«

« Aufnahmement, Schnellmend: Mit der Standardeinstellung flir jede Option identisch




Weitere Hinweise zur Wiedergabe

Driicken Sieim Aufnahmemodus die [®]-Taste (Wiedergabe),umden  [95777/2010 9530
0004.JPG

Wiedergabemodus zu aktivieren und die aufgenommenen Bilder
wiederzugeben ((I130). Im Einzelbildwiedergabe-Modus kénnen

die folgenden Aktionen ausgefiihrt werden.

[oRNIC:S
[ 4/182)

Aktion Bedienung Beschreibung (mA|
Wahlen Sie das anzuzeigende Bild mit &, 'V, Qoder
aus.
: . Halten Sie A, 'V, @ oder P> gedriickt, um die Bilder
Bilderauswahlen schnell durchzublattern. 12
Bilder kdnnen auch durch Drehen des Multifunktionsrads
oder des Einstellrads ausgewahlt werden.
Bilder in Form von 4,9 oder 16 gleichzeitig
Indexbild-/Kalenderanzeige angezeigten Indexbildern anzeigen. 116
(Modus Nach Datum Drehen Sie den Zoomschalter bei 16-Index- . 17’
sortieren ausgenommen) bilderanzeige in Richtung W (E=a), um zur
W =) | Kalenderanzeige zu wechseln.
Aufnahmedatum erneut fiir ) !
hT A Drehen Sie den Zoomschalter bei der
die Wiedergabe auswahlen Einzelbildwiedergabe in Richtung W (E=), umzum | 119
(Modus Nach Datum ! ! ! ;
sortieren) Bildschirm Nach Datum sortieren zuriickzukehren.
Die Ansicht des zurzeit auf dem Monitor angezeigten
Bildes bis zum maximalen VergroBerungsfaktor 10x
Ausschnittsvergroerung TQ vergroRerm. 118
Um zum Einzelbildwiedergabe-Modus
zuriickzukehren, driicken Sie die @R)-Taste.
Umschal ischen d Aufnahmeinformationen, Bildinformationen oder 14
scidiEmzvisehenicel 10l Tonwertverteilung auf dem Monitor anzeigen oder '
Anzeigen ausblenden. 82
Aufzeichnen/Wiedergeben Sprachnotizen von bis zu 20 Sekunden Lange 132
von Sprachnotizen ® aufzeichnen oder wiedergeben.
Wiedergabe von Filmen Die angezeigten Filme wiedergeben. 151
Loschen von Bildern o Die angezeigten Bilder I6schen. 31
Einblenden des Menus MENU WiedergabemenU anzeigen. 123
eAiﬁSe:Mr;?rll)leesitri‘r;SrnBtigssgtum AL(@) | Zum Modus Nach Datum sortieren wechseln. 119
]
Wechseln in den ' Driicken Sie die [®]-Taste oder den Auslgser, um in 30

Aufnahmemodus

den Aufnahmemodus zu wechseln.

Andern der Bilderausrichtung (vertikale und horizontale Position)
Drehen Sie das Bild nach der Aufnahme mithilfe von »Bild drehen« (1130) im Wiedergabemeni ((1122).
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Drehen Sie bei Finzelbildwiedergabe (1130, 115) den Zoomschalter

2
auf W (E=), um die Bilder in einem Bildindex anzuzeigen (auBer im '@’i
oA
)

o

On
B

Modus Nach Datum sortieren).

Bei angezeigtem Bildindex kdnnen die folgenden Aktionen
ausgefihrt werden.

Aktion Bedienung Beschreibung (mn|

Drehen Sie das Multifunktionsrad oder driicken Sie A, i~
V¥, doder P

Bilder auswéhlen

— Drehen Sie das Einstellrad. 9

Drehen Sie den Zoomschalter in Richtung W (E=8), um
die Anzahl der Indexbilder in folgender Reihenfolge

T durchzuschalten: 4 — 9 16 — Kalenderanzeige.

Indexbilder erzéheg / W Inder Kalenderanzeige konnen die Bilder durch Bewegen

; der Eingabemarke nach Aufnahmedatum sortiert werden

Kalenderanzeige i
Drehen Sie den Schalter in Richtung T (Q), um zum
Bildindex zurtickzukehren. -
Drehen Sie den Zoomschalter in Richtung T (), um die
Anzahl der Indexbilder in folgender Reihenfolge zu

Anzahl der angezeigten TR senken: 16—+ 9— 4,

Indexbilder verringern Drehen Sie den Schalter wahrend der Anzeige von
4Indexbildern erneut in Richtung T (Q), um zur
Einzelbildwiedergabe zurlickzukehren.

Zur Einzelbildwiedergabe ; o 30,

Juriickkehren ® Driicken Sie die @R)-Taste. 5

Loschen von Bildern o Das ausgewahlte Bild Ioschen. 31

D]
Wechseln in den Driicken Sie die [>]-Taste oder den Ausléser, um in den 30
Aufnahmemodus ' Aufnahmemodus zu wechseln.




Wiedergabe mehrerer Bilder: Bildindex

Symbole auf den Indexbildern Symbol fiir Schutz vor Loschen
Nach Auswahl von Bildern mit den Einstellungen Symbol fiir Druckauftrag
»Druckauftrag« ((11123) und »Schiitzen« ((11129) o

werden die rechts dargestellten Symbole angezeigt.
Filmsequenzen sind durch eine Filmperforation
gekennzeichnet.

Filmperforation

Kalenderanzeige

Drehen Sie den Zoomschalter bei der Wiedergabe von

16 Indexbildern ((I1116) im Wiedergabemodus in Richtung

W (=), um zur Kalenderanzeige zu wechseln.

Bewegen Sie den Cursor und wahlen Sie Bilder durch Auswahl eines
Datums aus. Tage, an denen Bilder aufgenommen wurden, sind gelb
unterstrichen.

2010 11

Im Kalender-Modus kénnen die folgenden Aktionen ausgeftihrt werden.

Aktion Bedienung Beschreibung M
Drehen Sie das Multifunktionsrad oder driicken Sie A, i
V. doder P
Auswahl des Datums
— Drehen Sie das Einstellrad. 9
Zur Einzelbildwiedergabe ® Zur Einzelbildwiedergabe des ersten, am ausgewahlten | 30,
zurlickkehren Datum aufgenommenen Bilds wechseln. 115
Zur Anzeige der Bildliste )
suriickkehren TR Drehen Sie den Zoomschalter auf T (). -

m Hinweise zur Kalenderanzeige

o FUrBilder, die zu einem Zeitpunkt aufgenommen wurden, an dem Datum und Uhrzeit der Kamera noch nicht eingestellt
waren, wird das Aufnahmedatum »1. Januar 2010« verwendet.
« Bei Anzeige des Kalenders sind die Tasten MENU und T deaktiviert.

ﬂ Nach Datum sortieren

Nur die am gleichen Datum aufgenommenen Bilder kénnen im Modus Nach Datum sortieren angezeigt werden ((I1119).
Die Optionen Nach Datum sortieren (1121 stehen auch exklusiv fir die an ausgewshlten Daten aufgenommenen Bilder
zur Verfligung.
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Drehen Sie den Zoomschalter wahrend der Einzelbildwiedergabe

([1330) in Richtung T (R), um den mittleren Bereich des

angezeigten Bildes vergroBert wiederzugeben.

« Welcher Bildbereich vergroBert dargestellt wird, konnen Sie der
Anzeige in der rechten unteren Ecke des Monitors entnehmen.

Bei einer Ausschnittvergroferung kdnnen folgende Aktionen

ausgefihrt werden:
Aktion Bedienung Beschreibung m
Drehen Sie den Zoomschalter in Richtung T (). Der
) Zoomfaktor wird ca. auf den Faktor 10 erh6ht. Sie konnen
Einzoomen TR Bilder auch durch Drehen des Einstellrads nach rechts
einzoomen.
Drehen Sie den Zoomschalter in Richtung W (E=8). Wird
der VergroRerungsfaktor 1x erreicht, wechselt das Display
Auszoomen W (B==) | wieder zur Einzelbildwiedergabe zuriick.
Sie konnen ebenfalls durch Drehen des Einstellrads nach
links auszoomen.
Verschieben des Der sichtbare Bildausschnitt I&sst sich durch Driicken von 1
Bildausschnitts A, 'V, oder P> am Multifunktionsrad verschieben.
Zur Einzelbildwiedergabe . o 30,
Juriickkehren ® Driicken Sie die @R -Taste. 15
q f Driicken, um den sichtbaren Ausschnitt als separate Datei
Beschneiden des Bilds MENU 20 speichern. 145
>
Wechseln in den ' Driicken Sie die []-Taste oder den Ausléser, um in den 30

Aufnahmemodus

Aufnahmemodus zu wechseln.

Aufnahmen mit der Funktion »Portrét-Autofokus«
Wird der Zoomschalter bei der Einzelbildwiedergabe fiir im Portrét-

Autofokus ([I186) aufgenommene Bilder auf T () gedreht, wird
das Bild mit dem Gesicht, das wahrend der Aufnahme in der Mitte
erfasst wurde, vergroRert (auer Bilder, die mithilfe von
»Serienaufnahmec ((1199) oder »Autom. Bel.-reihe« (1180)

aufgenommen werden.

« Falls mehrals ein Gesicht erfasst wurde, orientiert sich die VergréBerung an dem Gesicht, dessen
Fokus in der Mitte des Monitors gespeichert ist. Driicken Sie A, 'V, < oder P> am
Multifunktionsrad, um andere erfasste Gesichter anzuzeigen.

« Wenn der Zoomschalter weiter in Richtung T (Q) oder W (B=) gedreht wird, andert sich das
VergroBerungsverhéltnis und die normale Wiedergabe-Zoomanzeige wird aktiviert.



Im Modus Nach Datum sortieren werden am gleichen Datum aufgenommene Bilder angezeigt.
« Bei der Einzelbildwiedergabe konnen Bilder vergréBert/verkleinert, bearbeitet und Filme wie im
normalen Wiedergabemodus wiedergegeben werden. Die Aufzeichnung und Wiedergabe von

Sprachnotizen ist ebenfalls méglich.

« Wird die MENU-Taste gedrickt und das Men(i Nach Datum sortieren ((11121) angezeigt, kénnen alle
an einem bestimmten Datum aufgenommenen Bilder gleichzeitig geléscht, in Form einer Diashow

gezeigt, gedruckt oder geschitzt werden.

Auswahl eines Datums im Modus Nach Datum sortieren

T  Driicken Sie die AE-L/AF-L-Taste () wahrend der
Wiedergabe.

o Der Bildschirm Nach Datum sortieren wird angezeigt.

2 Navigieren Sie mit dem Multifunktionsrad zum
gewdinschten Datum.

Die Datumnsliste umfasst maximal 29 Tag. Wenn an mehr als 29 Tagen
Bilder aufgenommen wurden, werden nur die letzten 29 Tage
aufgefihrt. Alle dlteren Bilder werden unter dem Menipunkt
»Andere«zusammengefasst.

Einzelheiten zu den méglichen Aktionen im Bildschirm Nach Datum
sortieren finden Sie unter »Aktionen im Modus Nach Datum
sortierenc ((I1120).

Driicken Sie die @®)-Taste, um das erste Bild von diesem Datum in der
Einzelbildwiedergabe anzuzeigen.

Drehen Sie den Zoomschalter bei der Einzelbildwiedergabe oder bei
der Anzeige von Aufnahmeinformationen auf W' (E=a), um zum
Bildschirm Nach Datum sortieren zurtickzukehren.

m Hinweise zu Nach Datum sortieren

Nach Datum sortieren

4; 26/11/2010 [ 4]

201172010 [ 1]

15/11/2010 [ 8]

Andere [ s6]

26/11/2010 15:30
0004.JPG

@PFDATE e ONJI 17 41

Driicken Sie die AE-L/AF-L-Taste, um zum normalen Wiedergabemodus zuriickzukehren.

« Nurdie aktuellsten 9.000 Bilder kdnnen im Modus Nach Datum sortieren angezeigt werden. Wenn ein Datum das 9.001 Bild

enthalt, wird ein Sternchen (¥) neben der Bilderzahl fiir dieses Datum angezeigt.

« Bei Aufnahmen, bei denen das Datum noch nicht eingestellt war, wird das Aufnahmedatum »01. Januar 2010« verwendet.
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Anzeigen von Bildern nach Datum (Nach Datum sortieren)

Aktionen im Modus Nach Datum sortieren
Die folgenden Aktionen konnen im Bildschirm Nach Datum sortieren durchgefiihrt werden (Schritt 2

von [1119).
Aktion Bedienung Beschreibung m
Drehen Sie das Multifunktionsrad oder driicken Sie A
oder V.
A e Dt Das Datum kann ebenfalls durch Drehen des Einstellrads 12
ausgewahit werden.
Das am ausgewahlten Datum aufgenommene Bild wird in
Riickkehr zur der Einzelbildwiedergabe angezeigt.
Einzelbildwiederaabe ® Drehen Sie den Zoomschalter bei der 30
9 Finzelbildwiedergabe auf W (&=, um zum Bildschirm
Nach Datum sortieren zurlickzukehren.
Léscht alle Bilder des ausgewdhlten Datums. Wahlen Sie
Loschen von Bildern o »Jacauf dem Bildschirm zur Bestatigung des 31
Léschvorgangs.
il de.s bead MENU Zeigt das Menti Nach Datum sortieren an. 121
Datum sortieren
el lndn iz el (2:)) Wechselt in den normalen Wiedergabemodus 15
Wiedergabemodus R 9 :
Wechseln in den Driicken Sie die [®]-Taste oder den Ausléser, um in den 30

Aufnahmemodus

Aufnahmemodus zu wechseln.




Anzeigen von Bildern nach Datum (Nach Datum sortieren)

Menii Nach Datum sortieren

Drticken Sie im Modus Nach Datum sortieren die MENU-Taste, um die folgenden Aktionen nur fiir die an
dem spezifischen Datum aufgenommenen Bilder zu erméglichen.

Schnelle Bearbeitung” -135
D-Lighting” -[136
Druckauftrag -3
Diashow -[126
Léschen -7
Schiitzen -[T129
Bild drehen’ -[11130
Ausblenden -[1130
Kompaktbild” -[137
Schwarzer Rand” -[1138
Haut-Weichzeichnung” -[1139
Ausrichten” -4
Miniatureffekt” -4
NRW-(RAW-Verarb. -0143

* Nur bei Einzelbildwiedergabe

Wird die MENU-Taste im Bildschirm »Nach Datum sortieren«gedriickt ((I1119), kdnnen Optionen fiir alle
am selben Datum aufgenommenen Bilder durchgeftihrt werden oder es kénnen alle am selben Datum
aufgenommenen Bilder gelscht werden.

Um Optionen fiir einzelne Bilder zu tibernehmen oder um einzelne Bilder fir den Loschvorgang
auszuwahlen, rufen Sie ein Einzelbild auf und drlicken Sie die MENU-Taste.
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£}

En

Das Wiedergabement bietet folgende Optionen:

Schnelle Bearbeitung ALY

Mit der schnellen Bildbearbeitung konnen Sie schnell und einfach Bildkopien mit verbessertem Kontrast
und verbesserter Farbsattigung erstellen.

D-Lighting 136
Verbessern Sie Helligkeit und Kontrast in dunklen Bildpartien.

Druckauftrag RAIPE]
Wahlen Sie die zu druckenden Bilder aus und geben Sie fir jedes Bild die Anzahl der Abzlige an.
Diashow 26

Betrachten Sie Ihre Bilder, die im internen Speicher oder auf einer Speicherkarte gespeichert sind, in einer
automatisch ablaufenden Diashow.

Loschen [RALPY
Ein Bild 16schen. Es besteht auch die Méglichkeit, mehrere Bilder zu léschen.

Schiitzen 129
Schitzen Sie Bilder vor versehentlichem Léschen.

Bild drehen T30
Drehen Sie Bilder vom Quer- ins Hochformat (oder umgekehrt).

Ausblenden 130

Blenden Sie die ausgewahlten Bilder so aus, dass sie nicht auf dem Kamerabildschirm angezeigt werden
kénnen.

Kompaktbild (RALEY,
Erstellen Sie vom aktuellen Bild ein Kompaktbild.

Kopieren 31
Kopieren Sie Dateien aus dem internen Speicher auf die Speicherkarte oder umgekehrt.

Schwarzer Rand 38
Erstellen Sie ein neues Bild mit schwarzem Rand.

Haut-Weichzeichnung 139
Lassen Sie die Hautténe weicher darstellen.

Ausrichten 141
Gleichen Sie Schraglage der aufgenommenen Bilder aus.

Miniatureffekt 142
Erstellt eine Kopie, das einem Foto eines Dioramas gleicht.

NRW-(RAW-)Verarb. 043

Erstellen Sie JPEG-Bilder durch Verarbeitung von NRW-Bildern (RAW).



Wiedergabeoptionen: Wiedergabemenii

Einblenden des Wiedergabemeniis

Dricken Sie die MENU-Taste, um das Meni anzuzeigen, wechseln Sie mit dem Multifunktionsrad zur
Registerkarte [®] und rufen Sie das Men(i Wiedergabe ((1113) auf.

15/11/2010 15:30 Wiedergabe
0004.JPG s
L % Schnelle Bearbeitung "

En D-Lighting
& Druckauftrag

Bj Diashow
@ Loschen

(MO On Schiitzen
[ 4/132) . &4 Bild drehen

« Verwenden Sie das Multifunktionsrad, um Mentoptionen auszuwahlen und Menfunktionen
einzustellen (C112).
« Drticken Sie die MENU-Taste, um das Wiedergabementi wieder zu verlassen.

&} Druckauftrag: Auswihlen der Bilder und der Anzahl der
Abziige

’ Driicken Sie die MENU-Taste =» [>] (Wiedergabemendi) (11123) = &3 Druckauftrag

Wenn Sie auf einer Speicherkarte gespeicherte Bilder mit einem der folgenden Verfahren ausdrucken,

kénnen Sie im Voraus einstellen, welche Bilder und wie viele Abziige der ausgewahlten Bilder gedruckt

werden sollen.

« Drucken tiber einen DPOF-kompatiblen ((11220) Drucker mit Kartensteckplatz.

« Bestellen der Abziige bei einem digitalen Fotolabor, das einen DPOF-Dienst anbietet.

« Drucken durch AnschlieBen der Kamera an einen PictBridge-kompatiblen ((11220) Drucker
([I161). (Wenn Sie die Speicherkarte aus der Kamera herausnehmen, kénnen Sie die
Druckeinstellungen auch fiir die Bilder des internen Speichers vornehmen.)

1 Wihlen Sie »Bilder auswahlen« und driicken Sie die Druckauftrag

@8)-Taste. g 6iderauswahien

| Druckauftrag lI6schen
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Wiedergabeoptionen: Wiedergabemenii

2

Bei der Bildwiedergabe sind die in den Druckauftrag 15/11/2010 1530
aufgenommenen Bilder am Symbol & zu erkennen. EEERE

Wahlen Sie die Bilder aus (bis insgesamt 99) und stellen Auswahl drucken
Sie fiir jedes Bild die gewtinschte Anzahl der Abziige (bis
zu neun) ein.

« Drehen Sie das Multifunktionsrad oder driicken Sie « oder P>, um
Bilder auszuwahlen und driicken Sie A oder W, um die jeweilige
Anzahl der Abziige festzulegen.

Bilder kdnnen auch durch Drehen des Einstellrads ausgewahlt
werden.

« Die zum Drucken ausgewahiten Bilder sind durch das Hakchen und die Anzahl der zu druckenden Abzlige
gekennzeichnet. Bei Bildern, fiir die als Anzahl der Abzlige »0« ausgewahlt wurde, erscheint das Hakchen
nicht. Diese Bilder werden nicht gedruckt.

Drehen Sie den Zoomschalter in Richtung T (), um zur Einzelbildwiedergabe zu wechseln, oder in
Richtung W (=), um 12 Indexbilder anzuzeigen.

« Driicken Sie die @R)-Taste, wenn die Einstellung abgeschlossen ist.

Wahlen Sie, ob Aufnahmedatum und Bildinformationen

mitgedruckt werden sollen.

« Wahlen Sie »Datum« und driicken Sie die @R-Taste, um das |
Aufnahmedatum auf allen Bildern des Druckauftrags zu drucken.

« Wahlen Sie »Info«< und driicken Sie die @®)-Taste, um auf allen im
Druckauftrag enthaltenen Bildern die Aufnahmeinformationen Koo
(Belichtungszeit und Blendenwert) mitzudrucken.

« Wahlen Sie »Fertig« und driicken Sie die @®)-Taste, um den
Druckauftrag abzuschlieRen.

Druckauftrag

[ 4/182)

Loschen aller Druckauftrage

Wahlen Sie in Schritt 1 des Druckauftragsvorgangs (11123) die Option »Druckauftrag I6schen« und driicken Sie die
@R -Taste, um die Druckauftrage fiir alle Bilder zu dschen.

Weitere Informationen

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Drucken von Bildern im Format 1:1« ((J72).



Wiedergabeoptionen: Wiedergabemenii

m Hinweise zum Druckauftrag

« Wenn ein Druckauftrag tiber Nach Datum sortieren angelegt wird und bereits ein
Druckauftrag fiir an einem anderen Tag aufgenommene Bilder vorliegt, wird der
Bildschirm rechts angezeigt.

- Wahlen Sie »Jag, wenn Sie Bilder am ausgewahiten Aufnahmedatum zum
bestehenden Druckauftrag hinzufiigen méchten.

- Wahlen Sie »Nein«, um den bestehenden Druckauftrag fiir die zuvor
markierten Bilder zu [6schen und um den Druckauftrag auf die Bilder vom
ausgewahlten Aufnahmedatum zu beschranken.

Druckauftrag

Druckmarkierung fiir andere
Daten speichern?

Wenn die Gesamtzahl der Bilder eines Druckauftrags 99 Bilder tiberschreitet, wird

der Bildschirm rechts angezeigt. EEEEE——

- Wahlen Sie »Ja, um zuvor zum Druckauftrag hinzugefigte Bilder zu entfernen g:;',ggIé”gfﬂi::'ﬁ:{;ﬂ;éen
und um den Druckauftrag auf die soeben markierten Bilder zu beschranken. fiir andere Daten entfernen?

- Wahlen Sie »Abbrechenc, um soeben zum Druckauftrag hinzugefiigte Bilder
zu entfernen und um den Druckauftrag auf die zuvor markierten Bilder zu a
beschranken. Abbrechen

Druckauftrag

« NRW-Bilder (RAW) konnen nicht fiir einen Druckauftrag ausgewahlt werden. Erstellen Sie iber "NRW-(RAW-)Verarb.«
([12143) ein JPEG-Bild und wahlen Sie das JPEG-Bild fiir einen Druckauftrag aus.

m Hinweise zum Drucken von Aufnahmedatum und Bildinformationen

Wenn die Optionen »Datum« und »Info« im Men( »Druckauftrag« ausgewahlt sind, werden Aufnahmedatum und

Bildinformationen bei Verwendung eines DPOF-kompatiblen ((11220) Druckers, der das Ausdrucken von Aufnahmedatum

und Bildinformationen unterstiitzt, auf den Bildern gedruckt.

« DieBildinformationen kénnen nicht auf dem Bild ausgedruckt werden, wenn die Kamera tber ein USB-Kabel direkt an einen
DPOF-kompatiblen Drucker angeschlossen ist (11166).

« »Datum«und »Info« werden jedes Mal zurlickgesetzt, wenn das Meni »Druckauftrag« angezeigt wird.

Bei den mit dem Bild gedruckten Angaben zu Datum und Uhrzeit handelt es sich

um das Datum und die Uhrzeit der Aufnahme. Datum und Uhrzeit einer Aufnahme

kénnen auch durch ein nachtrégliches Andern der Einstellung »Datumc«im

Systemmend nicht verandert werden.

m Datum einbelichten
Aufnahmedatum und -zeit knnen zum Zeitpunkt der Aufnahme Giber die Funktion »Datum einbelichten ((T1174) im
Systemmend einbelichtet werden. Diese Information kann auch von Druckern gedruckt werden, die das Drucken von Datum
und Zeit nicht untersttitzen. Nur Datum und Uhrzeit von »Datum einbelichten« werden gedruckt, auch wenn »Druckauftrag«
aktiviert und das Datum im Meni Druckauftrag ausgewdhlt ist.
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Wiedergabeoptionen: Wiedergabemenii

Oj Diashow

Driicken Sie die MENU-Taste =» [»] (Wiedergabemenii) (11123) = &) Diashow

Betrachten Sie Ihre Bilder, die im internen Speicher oder auf einer Speicherkarte gespeichert sind, in
einer automatisch ablaufenden Diashow.

1

Markieren Sie mit dem Multifunktionsrad die Option
»Start« und driicken Sie die @R)-Taste.

Wenn Sie die Anzeigedauer pro Bild dndern mochten, wahlen Sie

zuerst die Option »Bildintervall, stellen Sie die gew(inschte Zeit ein

und driicken Sie die @R)-Taste, bevor Sie »Start« wahlen.
Wenn die Diashow am Ende wieder von vorn beginnen soll, wahlen
Sie vor der Auswah! von »Start« die Option »Wiederholen« und

driicken Sie die @®)-Taste. Bei aktivierter Wiederholung wird der Wiederholen-Option ein Hakchen (%)
vorangestellt.

Diashow

| Pause [@

Die Diashow beginnt.

Driicken Sie das Multifunktionsrad P>, um das nichste Bild
anzuzeigen oder <, um zum vorherigen Bild zu wechseln. Halten Sie
zum Aktivieren des schnellen Bildvorlaufs P> gedriickt bzw. <, um
den schnellen Bildriicklauf zu aktivieren.

Um die Show zu beenden oder anzuhalten, driicken Sie die @®)-Taste.

Wihlen Sie »Beenden« oder »Neu startenc.

« Wenn die Diashow beendet oder angehalten wird, wird der
Bildschirm rechts angezeigt. Wahlen Sie »Beendenc, und driicken Sie
die @®)-Taste, um zum Wiedergabemen zurtickzukehren. Wahlen Sie
»Neu starten<, um die Diashow noch einmal zu zeigen.

Neu starten
Beenden
Bildintervall

m Hinweise zur Diashow

« Wenn in der Diashow auch Filmsequenzen enthalten sind ((I1151), wird nur das erste Finzelbild als Standbild angezeigt.
« Diashows werden fir maximal 30 Minuten wiedergegeben, auch wenn »Wiederholen« gewahltist (13181).



Wiedergabeoptionen: Wiedergabemenii

@ Loschen: Loschen mehrerer Bilder

‘ Driicken Sie die MENU-Taste =» [>] (Wiedergabemenii) (11123) = {7 Loschen

Ein Bild I6schen. Es besteht auch die Méglichkeit, mehrere Bilder zu I6schen.

Bilder auswahlen

Wahlen Sie im Bildauswahlbildschirm die zu [6schenden Bilder aus. Weitere Informationen finden Sie im

Abschnitt »Auswahlen von Bildern« ((11128).

« Wenn Bilder mit der Einstellung »Bildqualitét« ((I168) "NRW (RAW) + Fine¢, NRW (RAW) +
Normal«oder NRW (RAW) + Basic« ausgewahlt werden, werden gleichzeitig die NRW-(RAW) und
JPEG-Bilder geldscht.

Alle Bilder
Alle Bilder I6schen.
Gewahlte NRW-Bilder loschen

Nur NRW-Bilder (RAW) werden auf dem Bildauswahlbildschirm angezeigt. Wahlen Sie Bilder aus und

[6schen Sie diese.

o BeiBildern, die bei der Aufnahme als NRW- (RAW) und als JPEG-Bild gespeichert werden, wird nur das
NRW-Bild (RAW) geldscht.

Gewahlte JPEG-Bilder Ischen

Nur JPEG-Bilder werden auf dem Bildauswahlbildschirm angezeigt. Wahlen Sie Bilder aus und 16schen Sie

diese.

« BeiBildern, die bei der Aufnahme als NRW- (RAW) und als JPEG-Bild gespeichert werden, wird nur das
JPEG-Bild geldscht.

m Hinweise zum Léschen von Bildern

Bitte beachten Sie, dass geldschte Bilder nicht wiederhergestellt werden konnen. Bilder, die Sie behalten machten, sollten
Sie vorher auf einen Computer tbertragen.

Geschiitzte Bilder (diese sind am Symbol sa zu erkennen) kénnen nicht geléscht werden ((11129).

Bilder, die bei der Aufnahme als NRW- (RAW) und als JPEG-Bild gespeichert werden, werden im Bildauswahlbildschirm mit
dem FEEB-Symbol gekennzeichnet.
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Wiedergabeoptionen: Wiedergabemenii

Auswéhlen von Bildern

Der Bildauswahlbildschirm, wie rechts gezeigt, wird mit folgenden

Mens eingeblendet:

In manchen Mens kann jeweils nur ein Bild ausgewahlt werden. In
anderen MenUs hingegen, ist die Auswahl mehrerer Bilder moglich.

Bilder auswahlen

Funktionen, bei denen nur ein Bild ausgewahlt werden

kann

Funktionen, bei denen mehrere Bilder ausgewahlt
werden konnen

« Wiedergabemenii:

Schnelle Bearbeitung* ((11135),
D-Lighting* (I1136),

Bild drehen ((1130),
Kompaktbild* (11137),
Schwarzer Rand* (1138),
Haut-Weichzeichnung* (1139),
Ausrichten® ((11141),
Miniatureffekt* (11142),
NRW-(RAW-)Verarb. ((T143)

o Systemmenii:

»Eigenes Bild«im Startbild (11169)

» Wiedergabemenii:

»Bilder auswahlen« unter Druckauftrag (11123)
Ausgewahlte Bilder [6schen unter »Loschen«
@Th2),

Schiitzen ((1129),

Ausblenden ((11130),

»Ausgewihlte Bilder« unter »Kopieren« ((11131)

*

Diese Meniis werden angezeigt, wenn Mentioptionen ausgewahlt werden, nachdem das Wiedergabementi aus einem
anderen Modus als dem Wiedergabemodus eingeblendet wurde ((1113).

Gehen Sie wie nachfolgend beschrieben vor, um Bilder auszuwahlen.

1 Drehen Sie das Multifunktionsrad oder driicken Sie Bilde

oder P>, um das gewiinschte Bild auszuwahlen.

o Bilder kénnen auch durch Drehen des Einstellrads ausgewahlt

werden.

« Drehen Sie den Zoomschalter in Richtung T (), um zur

S

&

=

Einzelbildwiedergabe zu wechseln, oder in Richtung W' (=), um

12 Indexbilder anzuzeigen.

« Informationen zu Funktionen, bei denen nur ein Bild ausgewahlt wird, finden Sie in Schritt 3.



Wiedergabeoptionen: Wiedergabemenii

2 Driicken Sie A oder 'V, um die Option »ON« oder »OFF«

(oder die gewiinschte Anzahl der Abziige) auszuwahlen. : g@g’ P

« Wenn die Option »ON« gewdhlt wird, erscheint ein Hakchen im 5
aktuellen Bild. Um mehrere Bilder auszuwahlen, wiederholen Sie die 1 e et //)%I
Schritte Tund 2.

3 Driicken Sie die @®)-Taste, um die Bildauswahl zu ibernehmen.

o Beibestimmten Auswahlen, z. B. »Ausgewahlte Bilder 6schen« wird der Bestétigungsdialog angezeigt.
Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm.

Om Schiitzen

Driicken Sie die MENU-Taste =» [>] (Wiedergabemenii) ((11123) = ©m Schiitzen

Schiitzen Sie Bilder vor versehentlichem Loschen.

Wahlen Sie im Bildschirm fiir die Bildauswahl ein Bild aus und aktivieren oder deaktivieren Sie den Schutz.
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Auswahlen von Bildern« ((I1128).

Beachten Sie aber, dass eine Formatierung des internen Kameraspeichers oder der Speicherkarte auch
geschiitzte Dateien endgiiltig [8scht ((11182).

Geschiitzte Bilder sind in der Wiedergabebetriebsart am Symbol @ im Wiedergabemodus (118, 117)
zu erkennen.
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Wiedergabeoptionen: Wiedergabemenii

£ Bild drehen

’ Driicken Sie die MENU-Taste =» [»] (Wiedergabemenii) (I1123) = %1 Bild drehen

Andern Sie die Ausrichtung von Bildern, die auf der Kamera nach der Aufnahme wiedergegeben
wurden. Standbilder kdnnen um 90° im oder gegen den Uhrzeigersinn gedreht werden.
Im Hochformat aufgenommene Bilder konnen bis zu 180° in eine beliebige Richtung gedreht werden.

Wahlen Sie im Bildauswahlbildschirm ((11128) ein Bild aus, um den Bildschirm »Bild drehen«
anzuzeigen, Drehen Sie das Multifunktionsrad oder driicken Sie @ oder P>, um das Bild um 90° zu
drehen.

Bild drehen

Bild drehen Bild drehen

O]
Davd

Um 90° gegen den
Uhrzeigersinn drehen Uhrzeigersinn drehen

Driicken Sie die @R)-Taste, um die aktuelle Ausrichtung auszuwahlen und sie mit dem Bild zu speichern.

Driicken Sie die MENU-Taste =» [»] (Wiedergabemenii) ((11123) = 3K

¢ Ausblenden

Blenden Sie die Bilder so aus, dass sie nicht auf dem Kamerabildschirm angezeigt werden kénnen.
Wahlen Sie im Bildauswahlbildschirm Bilder aus und aktivieren oder deaktivieren Sie die Option
»Ausblendenc. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Auswahlen von Bildem« ((J128).
Ausgeblendete Bilder konnen nicht mit der Option »Léschen« geldscht werden. Beachten Sie aber, dass
eine Formatierung des internen Kameraspeichers oder der Speicherkarte ((I1182) auch geschiitzte
Dateien endgtiltig 16scht.



Wiedergabeoptionen: Wiedergabemenii

3 Kopieren: Kopieren zwischen dem internen Speicher und der
Speicherkarte

‘ Driicken Sie die MENU-Taste =» [»] (Wiedergabemendi) (11123) = [ Kopieren

Kopieren Sie Bilder zwischen dem internen Speicher und der Speicherkarte.

T Wahlen Sie mit dem Multifunktionsrad die gewlinschte

Kopieren
Kopieroption aus und driicken Sie die @R)-Taste. TEE
o =2 Kopiert Bilder von internem Speicher auf die
Speicherkarte.
o 1= Kopiert Bilder von der Speicherkarte auf den intemen
Speicher.

2 Wihlen Sie die gewlinschte Kopieroption aus und
bestétigen Sie Ihre Auswahl mit der @R)-Taste.
« »Ausgewahlte Bilder«Wahlen Sie im Bildauswahlbildschirm
([T128) die zu kopierenden Bilder aus.
« »Alle Bilder« Kopiert alle Bilder.

Kamera zu Karte

| Alle Bilder

m Hinweise zum Kopieren von Bildern

« Dateien in JPEG-, NRW-, MOV- und WAV-Format kdnnen kopiert werden. Dateien eines anderen Formats kdnnen nicht
kopiert werden.

Falls an den ausgewahlten und zu kopierenden Bildern Sprachnotizen ((11132) angehangt sind, werden diese mit den
Bildern ebenfalls kopiert.

« Wenn Bilder mit der Einstellung »Bildqualitét« (CI168) "NRW (RAW) + Fine«, NRW (RAW) + Normal« oder NRW
(RAW) + Basic« ausgewahlt werden, werden gleichzeitig die NRW-(RAW) und JPEG-Bilder kopiert.

Bilder, die mit einem anderen Kameramodell erstellt oder mit einem Computer verandert wurden, konnen nicht kopiert
werden.

Wenn Bilder mit der Finstellung »Druckauftrag« ((11123) kopiert werden, werden die Einstellungen fiir den Druckauftrag
nicht kopiert. Wenn Bilder mit der Einstellung »Schiitzen« ((11129) kopiert werden, wird das kopierte Bild ebenfalls
geschuitzt.

o Bilder mit der Finstellung »Ausblendenc ((I130) kénnen nicht kopiert werden.

Meldung: »Der Speicher enthalt keine Bilder.«

Wenn die Speicherkarte keine Bilder enthélt, wird im Wiedergabemodus die Meldung »Der Speicher enthalt keine Bilder.«
angezeigt. Driicken Sie die MENU-Taste, um den Bildschirm mit den Kopieroptionen anzuzeigen und die im internen Speicher
der Kamera gespeicherten Bilder auf die Speicherkarte zu kopieren.

Weitere Informationen
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamenc ((11203).
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Bei Einzelbildwiedergabe (I130) kénnen mit dem integrierten oder (9377772010 9580
0004.JPG

einem externen Mikrofon kurze Sprachnotizen zu Bildern
aufgenommen werden, die mit dem Symbol [T & & gekennzeichnet
sind.

ORI
[ 471321

Aufzeichnen von Sprachnotizen

Halten Sie die @®)-Taste gedriickt, um eine Sprachnotiz oEG

bis zu einer Dauer von 20 Sekunden aufzuzeichnen.

« Achten Sie darauf, das Mikrofon wahrend der
Aufnahme nicht zu berihren.

« Wahrend der Aufnahme blinken die Symbole
und [ auf dem Monitor.

Wiedergeben von Sprachnotizen

Bilder, zu denen eine Sprachnotiz aufgezeichnet wurde,

sind bei der Finzelbildwiedergabe am Symbol [ & (5]

zuerkennen. Zeigen Sie ein aufgenommenes Bild in der

Einzelbildwiedergabe an und driicken Sie die @R)-Taste.

« Drehen Sie den Zoomschalter wahrend der
Wiedergabe nach T oder W, um die
Wiedergabelautstarke einzustellen.

« Driicken Sie die @®)-Taste erneut wahrend der Wiedergabe, um die Wiedergabe zu beenden.

ORIy
[ 471821
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Loschen von Sprachnotizen

Wahlen Sie ein Bild mit einer Sprachnotiz aus und driicken Sie die
-Taste. Markieren Sie mit dem Multifunktionsrad die Option [$] 1 Bild

und driicken Sie die @B)-Taste. Daraufhin wird nur die Sprachnotiz SN0 chen .
geldscht, das Bild bleibt erhalten.

m Hinweise zu Sprachnotizen

Beim Loschen eines mit einer Sprachnotiz versehenen Bildes wird die Sprachnotiz zusammen mit dem Bild geloscht.
Wenn das aktuelle Bild bereits mit einer Sprachnotiz versehen ist, kann keine neue Sprachnotiz aufgezeichnet werden. Um
die bestehende Sprachnotiz zu éndern, mssen Sie nur die bestehende Notiz [6schen und dann eine neue Sprachnotiz
aufnehmen.

« Sprachnotizen knnen nicht an Bilder angehangt werden, die mit einer anderen Kamera als der COOLPIX P7000
aufgenommen wurden.

ﬂ Weitere Informationen
132 Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamenc ((11203).



Bearbeiten der Bilder

Diese Kamera verfligt tber die unten aufgeftihrten Funktionen zur einfachen Bearbeitung von Bildern.
Bearbeitete Bilder werden als separate Dateien gespeichert ((11203).

Bildbearbeitungsfunktion Anwendung

Schnelle Bearbeitung ((11135) | Erstellt eine Bildkopie mit optimiertem Kontrast und satteren Farben.

Erstellt vom angezeigten Bild eine Bildkopie mit verbesserter Helligkeit und

D-Lighting (LL1136) optimiertem Kontrast. Unterbelichtete Bildbereiche werden aufgehellt.

Speichertvomangezeigten Bild eine Kopie mit geringerer Auflosung. Eignet sich

Kompaktbid (LL1137) 2.B.ideal flir den Versand per E-Mail.

Speichert eine Kopie des angezeigten Bilds mit einem schwarzen Rand.

Schwarzer Rand (L11138) Verwenden Sie diese Funktion, wenn Sie ein Bild mit einem schwarzen Rand
umgeben méchten.

gl Die Hautténe der fotografierten Person werden weicher dargestellt.

(@139

Ausrichten ((11141) Kompensiert die Schragstellung eines aufgenommenen Bilds.

Miniatureffekt (11142) Erstellt eine Kopie, das einem Foto eines Dioramas gleicht.

Erstellen Sie Kopien im JPEG-Format, indem Sie die RAW-Verarbeitung von NRW- §

NRW-(RAW-)Verarb. ((I1143) | Bildern (RAW) in der Kamera selbst durchfiihren, ohne hierfiir einen Computer §

zu bengtigen. g

&

Stellt einen Bildbereich frei. VergroRern Sie einen bestimmten Bildbereich oder =

Ausschnitt ((11145) Verandern Sie die Bildkomposition und speichern Sie den sichtbaren Ausschnitt &
als separate Datei.

m Hinweise zur Bildbearbeitung

Mit einer »BildgroBe« (LI170) von 32 »3648x2432¢, '3 »3584x2016« oder [ »2736x2736« aufgenommene Bilder
konnen nur mit der Bearbeitungsfunktion »Schwarzer Rand« bearbeitet werden.

Werden keine Gesichter im Bild erkannt, ist eine Haut-Weichzeichnung nicht méglich ((I139).

Andere Bearbeitungsfunktionen als die NRW-Verarbeitung stehen bei im NRW-Format (RAW) aufgenommenen Bildern
nicht zur Verfligung. Bearbeiten eines mit der NRW-Verarbeitung (RAW) erstellten JPEG-Bilds.

Die Bearbeitungsfunktionen der COOLPIX P7000 konnen nicht fur Bilddateien angewendet werden, die nicht mit einer
COOLPIX P7000 aufgenommen wurden.

Bildkopien, die mit der COOLPIX P7000 erstellt wurden, lassen sich moglicherweise nicht mit einer anderen Digitalkamera
wiedergeben oder von dieser zum Computer Ubertragen.

Die Bildbearbeitungsfunktionen der Kamera stehen nur zur Verfligung, wenn im internen Speicher bzw. auf der
eingesetzten Speicherkarte ausreichend freier Speicherplatz vorhanden ist.
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Bildbearbeitungsfunktionen

Einschrankungen der Bildbearbeitung
Mit einer ersten Bearbeitungsfunktion erstellte Bilder unterliegen den folgenden Einschrankungen.

Kopie erstellt mit Funktion: Bearbeitung maglich mit:

»Haut-Weichzeichnunge, »Kompaktbild« oder »Ausschnitt« kdnnen verwendet

Seljcl e et werden. »Schnelle Bearbeitung« und »D-Lighting« kdnnen nicht zusammen

Ay verwendet werden.

Kompaktbild

Agsrlchten Es knnen keine weiteren Bearbeitungsfunktionen verwendet werden.
Miniatureffekt

Ausschnitt

HautWeichzeichnung »Schnelle Bearbeitunge, »D-Lightinge, »Kompaktbild« oder »Ausschnitt« kdnnen

verwendet werden.

Es knnen keine weiteren Bearbeitungsfunktionen verwendet werden. Einem
Schwarzer Rand mit einer anderen Bearbeitungsfunktion erstellten Bild kann kein schwarzer
Rand hinzugefligt werden.

NRW-(RAW-)Verarbeitung Es knnen weiteren Bearbeitungsfunktionen verwendet werden.

« Miteiner Bearbeitungsfunktion erstellte Kopien kdnnen nicht noch einmal mit derselben Funktion bearbeitet werden.

« Wenn Sie eine andere Bearbeitungsfunktion in Kombination mit der Kompaktbild- oder Ausschnittfunktion verwenden
maochten, verwenden Sie zunachst die andere Bearbeitungsfunktion und wenden Sie die Kompaktbild- oder
Ausschnittfunktion dann als zweite Funktion auf das Bild an.

o Mit der Haut-Weichzeichnung aufgenommene Bilder kénnen mit der Haut-Weichzeichnung bearbeitet werden.

13p|Ig J3p UBYRGIRag

Originale und Bildkopien

« Wenn eine Originalaufnahme geloscht wird, werden die erstellten Bildkopien nicht automatisch mit geloscht. Umgekehrt
werden Originale nicht automatisch geldscht, wenn dazugehdrige Bildkopien geldscht werden.

« Bildkopien werden mit demselben Datum und derselben Uhrzeit versehen wie das Original.

« Bei Bearbeitung eines mit »Druckauftrag« ((I1123) oder »Schiitzen« (11129) gekennzeichneten Bildes ibernimmt die
bearbeitete Kopie die Kennzeichnung nicht.
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[* Schnelle Bearbeitung: Verbesserung von Kontrast und Farbsittigung

Mit der schnellen Bildbearbeitung konnen Sie schnell und einfach Bildkopien mit verbessertem Kontrast
und verbesserter Farbsattigung erstellen. Die bearbeiteten Versionen werden als separate Dateien
gespeichert.

T  Markieren Sie das gewdinschte Bild in der o)
Einzelbildwiedergabe ((1130) oder dem Bildindex

((13116) und driicken Sie anschlieRend die MENU-Taste. » )

« Wahlen Sie die Registerkarte [, wenn das Wiedergabementi nicht )
angezeigt wird ((1114). j

2 Markieren Sie mit dem Multifunktionsrad die Option

Wiedergabe

L% »Schnelle Bearbeitung« und driicken Sie die % Schnelle Bearbeitung |l
K Bh D-Lighting
@ Taste. g Druckauftrag
« Das Originalbild wird links im Monitor und die bearbeitete Bildkopie g“ E[')a;:‘;:
rechts angezeigt. On Schiitzen

. & Bild drehen

3 Driicken Sie A oder ¥, um die Einstellstirke
auszuwahlen und driicken Sie die @®)-Taste.

Schnelle Bearbeitung

« Die Kamera legt eine bearbeitete Kopie an.

« Driicken Sie die MENU-Taste, wenn Sie den Vorgang abbrechen
méchten.

13p|1g J3p UBYGUedg

o Mit der schnellen Bearbeitung erstellte Kopien sind bei der
Bildwiedergabe am Symbol E% zu erkennen.

ﬂ Weitere Informationen
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamen« ((11203). 135
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En D-Lighting: Optimieren von Helligkeit und Kontrast

Es konnen Bildkopien mit verbesserter Helligkeit und optimiertem Kontrast erstellt werden.
Unterbelichtete Bildbereiche werden aufgehellt. Die bearbeiteten Versionen werden als separate
Dateien gespeichert.

1

Markieren Sie das gewiinschte Bild in der
Einzelbildwiedergabe ((1130) oder dem Bildindex
(C11116) und driicken Sie anschlieBend die MENU-Taste.

« Wahlen Sie die Registerkarte ], wenn das Wiedergabementi nicht
angezeigt wird ((1]14).

Markieren Sie mit dem Multifunktionsrad die Option
En »D-Lighting« und driicken Sie die @®)-Taste.

« Das Originalbild wird links im Monitor und die bearbeitete Bildkopie
rechts angezeigt.

Driicken Sie A oder ¥, um die Einstellstarke
auszuwahlen und driicken Sie die @R)-Taste.
« Die Kamera legt vom aktuellen Bild eine bearbeitete Kopie an.

« Drticken Sie die MENU-Taste, wenn Sie den Vorgang abbrechen
mochten.

« Bei der Bildwiedergabe sind D-Lighting-Kopien am Symbol &l zu
erkennen.

ﬂ Weitere Informationen
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamenc ((13203).

& Druckauftrag
G Diashow
0 Loschen
©On Schiitzen
- & Bild drehen




Fm Kompaktbild: Bilder mit geringerer Aufldsung
Erstellen Sie vom aufgenommenen Bild ein Kompaktbild. Geeignet fiir die Anzeige auf Webseiten oder
den Versand per E-Mail. Die verfiigbare GroRe ist L »640x480¢, L a »320x240<oder (] »160x120«.
Kompaktbilder werden als separate Dateien mit einer Komprimierungsrate von 1:16 gespeichert.

1

Markieren Sie das gew(inschte Bild in der
Einzelbildwiedergabe (L1130) oder dem Bildindex
(CI1116) und driicken Sie anschlieBend die MENU-Taste.

« Wahlen Sie die Registerkarte [, wenn das Wiedergabementi nicht
angezeigt wird ((1114).

Markieren Sie mit dem Multifunktionsrad die Option
Fm »Kompaktbild« und driicken Sie die @®)-Taste.

Wabhlen Sie die gewlinschte KompaktbildgroBe aus und
driicken Sie die @®)-Taste.

Wihlen Sie »Ja< und driicken Sie die @K)-Taste.
« Die Kamera legt vom aktuellen Bild eine Kompaktbildkopie mit
geringerer Auflésung an.

« Wenn Sie den Vorgang abbrechen machten, wéhlen Sie »Nein« und
driicken Sie die @®)-Taste.
« Die Bildversion wird in einem grauen Rahmen angezeigt.

Weitere Informationen

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamenc ((1203).

Bearbeiten der Bilder

Wiedergabe

Ausblenden
Fw Kompaktbild
[ Kopieren
Schwarzer Rand
& Haut-Weichzeichnung
(m Ausrichten
. ®i Miniatureffekt

O]

Kompaktbild

[m 640x480 d

(= 320x240
C1 160x120

Kompaktbild erstellen?

13p|Ig J3p UM QLG
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Schwarzer Rand: Bilder mit einem schwarzen Rand versehen

Diese Funktion erzeugt einen schwarzen Rahmen am Bildrand. Wahlen Sie aus, ob die Linien die Stérke
»Schmal, »Mittelbreit« oder »Breit« besitzen sollen. Die erstellten Bildkopien werden als separate
Dateien gespeichert.

T  Markieren Sie das gewdinschte Bild in der
Einzelbildwiedergabe (L1130) oder dem Bildindex
(C11116) und driicken Sie anschlieBend die MENU-Taste.

« Wahlen Sie die Registerkarte ], wenn das Wiedergabementi nicht
angezeigt wird ((1]14).

2 Markieren Sie mit dem Multifunktionswahler die Option Wiedergabe
»Schwarzer Rand« und driicken Sie die GB-Taste. ~

Kompaktbild
&I B Kopieren
&) Haut-Weichzeichnung

(m Ausrichten
- ®i Miniatureffekt

3 Wahlen Sie die gewinschte Randstérke und driicken Sie T ——
die @®-Taste. T

Mittelbreit
| Breit

4 \Wshlen Sie »Ja<und driicken Sie die OR-Taste.

« Eine Bildkopie mit schwarzem Rand wird erstellt. Eine Kopie mit schwarzem
. . . . . | Rand erstellen?
« Wenn Sie den Vorgang abbrechen mdchten, wéhlen Sie »Nein« und — ] T
driicken Sie die @R-Taste.
« Mit der Funktion »Schwarzer Rand« erstellte Bildkopien sind bei der
Bildwiedergabe am Symbol [E&] zu erkennen.

m Schwarzer Rand

o Ein Teil des Bildes, der der Starke des schwarzen Rands entspricht, wird durch den schwarzen Rand verdeckt.

o Beim Ausdrucken von Bildern mit schwarzem Rand féllt dieser moglicherweise in den nicht druckbaren Bereich des Bildes
und wird unvollstandig oder gar nicht auf dem Bild ausgedruckt.

Weitere Informationen
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamenc ((11203).



Bearbeiten der Bilder

%) Haut-Weichzeichnung: Weichere Haut-Darstellung

Die Haut-Weichzeichnung kann auf Gesichter angewendet werden, die in bereits aufgenommenen
Bildern erkannt werden, um Hauttdne weicher darzustellen. Mit dieser Funktion bearbeitete Bilder
werden als separate Dateien gespeichert.

T  Markieren Sie das gewdinschte Bild in der
Einzelbildwiedergabe (L1130) oder dem Bildindex
(C11116) und driicken Sie anschlieBend die MENU-Taste.

« Wahlen Sie die Registerkarte ], wenn das Wiedergabementi nicht
angezeigt wird ((1114).

2 Markieren Sie mit dem Multifunktionsrad die Option
&) »Haut-Weichzeichnung« und driicken Sie die

B® Kompaktbild

@®)-Taste.

« Nun erscheint ein Bildschirm, auf dem der Grad der Einstellung der
Haut-Weichzeichnung eingestellt werden kann.

o Wenn auf dem Bild keine Gesichter erkannt werden, wird eine

B Kopieren

(m Ausrichten
. ®i Miniatureffekt

Warnmeldung angezeigt und auf dem Bildschirm erscheint wieder
das Wiedergabemeni.

3 Driicken Sie A oder W, um dieFinstellstirke auszuwahlen
und driicken Sie die @R -Taste.

o Eserscheint ein Bestdtigungshildschirm und das Bild wird unter
Vergroferung des mit der Haut-Weichzeichnung bearbeiten Gesichts

Haut-Weichzeichnung

dargestelf.
o Driicken Sie die MENU-Taste, wenn Sie den Vorgang abbrechen
mdchten.

13p|Ig J3p UM QLG
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Vorschau

4 Uberpriifen Sie das Ergebnis. S e———

Es konnen bis zu 12 Gesichter, von der Bildmitte ausgehend gezahlt,
bearbeitet werden.

Wenn mehrere Gesichter mit der Haut-Weichzeichnung bearbeitet
werden, kénnen Sie mit < und P> am Multifunktionsrad das
angezeigte Gesicht durchschalten.

Drticken Sie die MENU-Taste, um den Korrekturgrad der Haut-
Weichzeichnung einzustellen und kehren Sie zu Schritt 3 zurlick.
Driicken Sie die @®-Taste um eine mit der Haut-Weichzeichnung bearbeitete Kopie zu erstellen.
Mit der Bildbearbeitungsfunktion Haut-Weichzeichnung erstellte
Bildkopien sind bei der Bildwiedergabe am Symbol & zu erkennen.

m Hinweis zur Haut-Weichzeichnung

Die Erkennung von Gesichtern kann, unter bestimmten Bedingungen, méglicherweise nicht erfolgreich durchgeftihrt werden
und ist u.a. von der Aufnahmehelligkeit des Bilds abhéngig und davon, ob die Person in die Kamera schaut.

Weitere Informationen

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamenc ((13203).
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(m Ausrichten: Ausrichten eines schrag aufgenommenen Bildes

Ausrichten schrag aufgenommener Bilder. Mit dieser Funktion bearbeitete Bilder werden als separate

Dateien gespeichert.

T  Markieren Sie das gewdinschte Bild in der
Einzelbildwiedergabe (L1130) oder dem Bildindex
(C11116) und driicken Sie anschlieBend die MENU-Taste.

« Wahlen Sie die Registerkarte [, wenn das Wiedergabemend nicht
angezeigt wird ((1114).

2 Markieren Sie mit dem Multifunktionsrad die Option
(= »Ausrichten« und driicken Sie die OB)-Taste.

o Der Bildschirm »Ausrichten« wird angezeigt.

3 Kompensieren fiir Schragstellung.

Driicken Sie 4, um das Bild 1 Grad gegen den Unrzeigersinn zu
drehen.

Driicken Sie P>, um das Bild 1 Grad im Uhrzeigersinn zu drehen.
Driicken Sie die MENU-Taste, wenn Sie den Vorgang abbrechen
mdchten.

Driicken Sie die @®)-Taste um eine mit der Funktion Ausrichten
bearbeitete Kopie zu erstellen.

Mit der Funktion Ausrichten erstellte Bildkopien sind bei der
Bildwiedergabe am Symbol (& zu erkennen.

m Hinweise zum Ausrichten

Wiedergabe

Kompaktbild

Bl g Kopieren

Schwarzer Rand

i Haut»Weichzeichnun

- ®i Miniatureffekt

Ausrichten

P

1182/182)

« Beim Ausrichten werden die Bildrénder abgeschnitten. Je groBer die korrigierte Schiefstellung, desto groRer ist der

abgeschnittene Bereich um das Bild.
« Eine Ausrichtung ist bis zu 15 Grad méglich.

Weitere Informationen
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamenc ((11203).
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{®§ Miniatureffekt: Verwenden von Miniatureffekten fiir Nahaufnahmen

Erstellt eine Kopie, das einem Foto eines Dioramas gleicht. Fir diesen Miniatureffekt eignen sich Fotos,
die aus einer erhohten Perspektive und mit dem Hauptmotiv in der Nahe der Bildmitte aufgenommen
wurden. Mit dieser Funktion bearbeitete Bilder werden als separate Dateien gespeichert.

T  Markieren Sie das gewdinschte Bild in der
Einzelbildwiedergabe (L1130) oder dem Bildindex
(CI1116) und driicken Sie anschlieBend die MENU-Taste.
« Wahlen Sie die Registerkarte [, wenn das Wiedergabementi nicht

angezeigt wird ((1114).

2 Markieren Sie mit dem Multifunktionsrad die Option
{3 »Miniatureffekt< und driicken Sie die @®)-Taste.

3 Wihlen Sie »OK« und driicken Sie die @®)-Taste.

o Eserscheint ein Bestdtigungshildschirm.

« Wenn Sie den Vorgang abbrechen machten, wahlen Sie
»Abbrechen« und driicken Sie die @®)-Taste.

4 Uberpriifen Sie den Effekt und driicken Sie die @¥)-Taste.
o Eswird eine Kopie mit Miniatureffekt erstellt.
Drticken Sie die MENU-Taste, wenn Sie den Vorgang abbrechen
mdchten.
o Mit der Miniatureffekt-Funktion erstellte Bildkopien sind bei der
Bildwiedergabe am Symbol &8 zu erkennen.

Weitere Informationen
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamenc ((11203).

Wiedergabe

“ X Ausblenden
& Kompaktbild
B Kopieren
Schwarzer Rand
& Haut-Weichzeichnung
(m Ausrichten

. i Miniatureffekt >
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L

Abbrechen

“‘d . 5 peichern



Bearbeiten der Bilder

NRW NRW-(RAW-) Verarb.: Erstellen von JPEG-Bildern aus NRW-Bilddaten

Erstellen Sie mit der RAW-Verarbeitung JPEG-Kopien von Bildern, die mit einer »Bildqualitét« ((1168)
von >NRW (RAW)<, NRW (RAW) + Fine<, NRW (RAW) + Normal« oder \NRW (RAW) + Basic« im

NRW-Format gespeicherten wurden.

T  Driicken Sie im Wiedergabemodus die MENU-Taste.

« Wahlen Sie die Registerkarte [, wenn das Wiedergabementi nicht
angezeigt wird ((1114).

2 Markieren Sie mit dem Multifunktionsrad die Option
NRW »NRW-(RAW-)Verarb.« und driicken Sie die
@®)-Taste.

3 Drehen Sie das Multifunktionsrad oder driicken Sie |
oder P>, um das Bild fiir die RAW-Verarbeitung
auszuwahlen und driicken Sie die @®)-Taste.

« Das Men fur die NRW-Verarbeitung (RAW) wird angezeigt.

Wiedergabe
BN “NRWNRW-(RAW-)Verarb.

O]
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Bearbeiten der Bilder

4 stellen Sie die Parameter fiir die NRW-Verarbeitung (RAW) AT

[ v AUT0 ]
ein. Weiabgleich +00
[}

« Prifen Sie das Bild, drehen Sie den Zoomschalter auf T (Q) und o 2 NORH
Ubernehmen Sie die unten gezeigten Einstellungen. Drehen Sie den @ O
Schalter erneut auf T (Q), um zum Einstellbildschirm .
zuriickzukehren.

- »WeiBabgleich« Wahlen Sie eine WeiBabgleichseinstellung
(@7e).

- »Belichtungskorrekturc Stellen Sie die Helligkeit ein.

- »Picture Control«: Wahlen Sie eine Bildbearbeitungseinstellung ((1192).

- »Bildqualitatc Wahlen Sie aus den Optionen »Fine«, »Normal« oder »Basic« ((L1168) eine Bildqualitt
aus.

- »BildgréRe« Wahlen Sie eine BildgréBe ((1170). Bei Auswahl von B »3648x2432¢, &3 »3584x2016¢
oder [ %2736x2736« wird das Bild beschnitten.

- »Verzeichnungskorr.« Stellen Sie die Verzeichnungskorrektur ein (T104).

- »D-Lighting«: Verbessern Sie Helligkeit und Kontrast in dunklen Bildpartien ((I1136).
« Driicken Sie die J-Taste, um zu den Standardeinstellungen zurtickzukehren.
« Wahlen Sie »Ausfiihren«, wenn alle Einstellungen vorgenommen sind.

5 Wihlen Sie »Jacund driicken Sie die OR-Taste.
« Die NRW-Verarbeitung (RAW) wird durchgefiihrt und ein JPEG-Bild JPEG-Kopie mit diesen

Einstellungen erstellen?

erstellt.
« Wenn Sie den Vorgang abbrechen méchten, wéhlen Sie »Nein«.

m Hinweise zur NRW-(RAW-)Verarbeitung

o Die COOLPIX P7000 kann nur von mit einer COOLPIX P7000 im NRW-Format (RAW) aufgenommenen Bildern JPEG-Kopien
erstellen.

« Die Funktion NRW-Verarbeitung (RAW) > »WeiBabgleich« > »Messwert speichern« kann bei Bildern, die mit einer
anderen Einstellung als »Messwert speichern« unter »WeiBabgleich« aufgenommen wurden, nicht verwendet werden.

Weitere Informationen

« Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Drucken von Bildern im Format 1:1« ((1172).
« Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamenc ((11203).



Bearbeiten der Bilder

34 Ausschnitt: Erstellen einer Ausschnittkopie

Wenn das Symbol [EXs 4 wihrend der AusschnittvergréBerung (11118 angezeigt wird, kénnen
Sie eine Kopie erstellen, die nur den angezeigten Bildausschnitt enthalt. Ausschnittkopien werden als
separate Dateien gespeichert,

T  Drehen Sie den Zoomschalter bei der Einzelbildwiedergabe
((1330) in Richtung T (R), um in das Bild zu zoomen. T

« Wenn Sie einen Bereich aus einem im »Hochformat« aufgenommenen
Bild ausschneiden mochten, zoomen Sie in das Bild, bis die schwarzen
Balken auf beiden Seiten des Monitors nicht mehr angezeigt werden.
Das ausgeschnittene Bild wird im Querformat angezeigt. Wenn Sie das
Bild in seiner aktuellen »Hochformate-Darstellung ausschneiden
machten, verwenden Sie zunéchst die Option »Bild drehen« ((1]130),
um das Bild ins Querformat zu drehen. Zoomen Sie dann in das Bild
hinein, schneiden Sie den gewtinschten Ausschnitt aus und drehen Sie
das Bild danach zuriick ins »Hochformatc.

2 Passen Sie den Bildausschnitt an.
« Drehen Sie den Zoomschalter in die Richtung T (Q) oder W (E=),
um das VergroRerungsverhaltnis einzustellen.
« Driicken Sie A, ¥, « oder P> am Multifunktionsrad, um den
sichtbaren Ausschnitt in die gewlinschte Richtung zu verschieben.

3 Driicken Sie die MENU-Taste.

4 Markieren Sie mit dem Multifunktionsrad die Option »Ja«

und driicken Sie die @R -Taste. Bildkopie wie

« Eswird eine neue Bilddatei erstellt, die nur den angezeigten EHIoEzE g DEiCEin
Bildausschnitt enthalt. r(gﬁm

« Wenn Sie den Vorgang abbrechen mdchten, wéhlen Sie »Nein« und l
driicken Sie die @R-Taste.

BildgroBe

Je kleiner der gewahlte Ausschnitt ist, desto kleiner ist auch die freigestellte Kopie (Pixelzahl). Wenn fir einen freigestellten
Bildausschnitt die BildgroRe »320x240« oder »160x 120« gewahlt ist, wird das Bild bei der Wiedergabe in einem grauen Rahmen
dargestellt und das Kompaktbild-Symbol [ oder [C3 erscheint links auf dem Monitor.

Weitere Informationen
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamenc ((13203).
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Aufzeichnung und Wiedergabe von Filmsequenzen

Filmsequenzen in HD kdnnen mit Ton aufgenommen werden.

« Die maximale Lénge einer einzelnen Filmsequenz betrdgt, unabhangig vom verbleibenden
Speicherplatz auf der Speicherkarte, 29 Minuten.

T  Drehen Sie das Funktionswahlrad auf "

« Die verfiighare Aufnahmezeit wird auf dem Monitor angezeigt.

2 Driicken Sie den Ausléser bis zum zweiten
Druckpunkt, um die Aufzeichnung zu
starten. '

« Die Kamera stellt im mittleren Fokusmessfeld scharf.
Wahrend der Aufzeichnung der Filmsequenz wird —
das Fokusmessfeld nicht angezeigt. |=—mml|
Bei der Aufzeichnung von HD- oder Full-HD-

Filmsequenzen &ndert sich das Bildverhaltnis des Aufnahmebildschirms zu 16:9. (Die Aufzeichnung der
Filmsequenz erfolgt im Bereich, der rechts auf dem Monitor dargestellt wird.)

Die verbleibende Aufnahmezeit wird auf dem Monitor angezeigt. Die Aufzeichnung endet automatisch,
wenn die Aufnahmezeit abgelaufen ist.

3 Driicken Sie den Auslser bis zum zweiten Druckpunkt, um die Aufzeichnung zu
beenden.

m Hinweise zum Aufzeichnen von Filmsequenzen

Wenn die AF-Kontrollleuchte nach der Aufzeichnung blinkt, wird die Filmsequenz gespeichert. Offnen Sie die Akku-/
Speicherkartenfach-Abdeckung nicht. Das Unterbrechen der Spannungsversorgung oder das Herausnehmen der
Speicherkarte vor Abschluss des Speichervorgangs kann zu Datenverlust fihren und die Kamera oder Speicherkarte
beschadigen.

Externe Mikrofone

Anstelle des integrierten Mikrofons kann ein handelsiibliches Mikrofon an den externen Mikrofonanschluss ((I15)

angeschlossen werden, um Tonaufnahmen bei Filmsequenzen oder Sprachnotizen bei Fotos aufzuzeichnen ((11132).

Verwenden Sie ein externes Mikrofon, das den Spezifikationen unter »Externer Mikrofonanschlusse, »Anschluss« ((11218) in

»Technische Daten« entspricht.

« Ist ein externes Mikrofon angeschlossen, kann »Windgerauschfilter« ((I1150) im Menii Filmsequenz nicht verwendet
werden.
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Aufzeichnen von Filmsequenzen

m Hinweise zum Aufzeichnen von Filmsequenzen

o Beim Speichern einer Filmsequenz auf einer Speicherkarte wird empfohlen, eine Speicherkarte mit einer
SD-Geschwindigkeitsklasse von Class 6 oder héher zu verwenden ((1221). Bei langsamer Ubertragungsgeschwindigkeit
der Karte kann die Aufzeichnung unerwartet abgebrochen werden.

Der Einsatz des Digitalzooms fiihrt zu einer Verschlechterung der Bildqualitat. Wenn Sie die Aufzeichnung der Filmsequenz
ohne Digitalzoom starten und den Zoomschalter in Richtung T drehen, stoppt der Zoom an der maximalen VergréBerung
des optischen Zooms. Geben Sie den Zoomschalter frei und drehen Sie ihn ereut in Richtung T um den Digitalzoom zu
aktivieren.

Méglicherweise werden die bei Betatigung des Zoomschalters, beim Zoomen oder bei Verwendung des Autofokus,
Bildstabilisators oder Blendeneinstellung bei Anderung der Helligkeit entstehenden Geréusche aufgenommen. Wenn Sie
die Aufzeichnung von Zoomgerduschen auf ein Minimum reduzieren méchten, stellen Sie »Zoomgeschwindigkeit« im
Systemmend auf »Automatike (Standardeinstellung) oder »Leise« ((I1179) ein.

Fin auf dem Monitor bei der Aufzeichnung einer Filmsequenz sichtbarer Smear-Effekt (I1198) wird zusammen mit der
Filmsequenz aufgezeichnet. Vermeiden Sie bei der Aufzeichnung von Filmsequenzen GberméBig helle Motive, wie z. B.
Sonnenstrahlen, Sonnenreflexionen oder elektrisches Licht.

m Hinweise zum Autofokus

« Wenn »Autofokus«im Men( Filmsequenz auf & »Einzelautofokus« (Standardeinstellung) eingestellt ist, wird der Fokus

beim Driicken des Auslésers bis zum ersten Druckpunkt gespeichert ((I150).

Der Autofokus verhélt sich maglicherweise nicht wie erwartet ((1129). Versuchen Sie in diesem Fall Folgendes:

1. Stellen Sie vor der Aufnahme die Option »Autofokus«im Men( Filmsequenz auf &a »Einzelautofokus«
(Standardeinstellung) ein.

2. Richten Sie die Kamera so aus, dass sich ein anderes Motiv in gleicher Entfernung in der Bildmitte befindet. Driicken Sie
den Ausloser, um die Aufnahme der Filmsequenz zu starten und andern Sie dann den Bildausschnitt.

m Hinweise zur Kameratemperatur

Werden Funktionen, wie z. B. die Aufzeichnung von Filmsequenzen, iber einen ldngeren Zeitraum verwendet oder wird die
Kamera bei hohen Temperaturen eingesetzt, wird die Kamera moglicherweise warm. Es handelt sich dabei nicht um eine
Stérung.

Bei der Aufzeichnung von Filmsequenzen verfiigbare Funktionen

Die Belichtungskorrektur (1143) kann eingestellt werden. AF (Autofokusc), 8 (»Makrofunktion«) oder ak (»Unendlich¢)
kénnen fiir den Fokusmodus ((J140) verwendet werden.

Die Option Fernausléser im Fernsteuerungsmodus (C138) steht zur Verfiigung. Selbstausléser und Lacheln-Auslsser
stehen nicht zur Verfiigung.

Das Blitzgerat 16st nicht aus.

Drehen Sie das Schnell-Mentwahlrad auf QUAL oder WB und driicken Sie die Schnellmeniitaste, um die »Filmsequenz«
([12148) oder »WeiBabgleich« ((1176) einzustellen.

Driicken Sie die MENU-Taste, bevor Sie die Aufzeichnung der Filmsequenz beginnen und rufen Sie die Registerkarte

MR (Filmsequenz) auf, um die Finstellungen im Menti Filmsequenz vorzunehmen ((11149).

Wahrend der Aufzeichnung von Filmsequenzen kénnen die Einstellungen nicht gedndert werden. Prifen Sie die
Einstellungen vor der Aufzeichnung von Filmsequenzen.
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Aufzeichnen von Filmsequenzen

Auswahl eines aufzuzeichnenden Filmsequenztyps

Sie kdnnen auswahlen, welcher Filmsequenztyp aufgezeichnet werden soll. Je héher die Auflosung und
die Bildwiederholfrequenz, desto hoher ist auch die Bildqualitat. Gleichzeitig steigt jedoch die

DateigroRe.
Option Beschreibung
Filmsequenzen mit einem Bildverhaltnis von 16:9 werden in HD-Qualitét
HD 720p (1280x720) aufgenommen. Die Option eignet sich fir die Wiedergabe auf einem

(Standardeinstellung)

Widescreen-Fernseher.
« BildgroBe: 1280720 Pixel
« Bitrate der Filmsequenz: 9 Mbit/s

KT VGA (640x480)

Filmsequenzen werden mit einem Bildverhdltnis von 4:3 aufgenommen.
« BildgroRe: 640x480 Pixel
« Bitrate der Filmsequenz: 3 Mbit/s

BT QVGA (320x240)

Filmsequenzen werden mit einem Bildverhdltnis von 4:3 aufgenommen.
« BildgroBe: 320x240 Pixel
« Bitrate der Filmsequenz: 640 kbit/s

« DieBitrate einer Filmsequenzist das

MaR der Datenmenge, die in jeder Sekunde aufgezeichnet wird. Da ein

System mit variabler Bitrate (VBR) zum Einsatz kommt, verdndert sich die Aufzeichnungsrate automatisch
mit der Art des Motivs. Dies bedeutet, dass die DateigroRe der Filmsequenzdatei bei der Aufzeichnung von
Filmsequenzen mit schnell bewegten Motiven hoher ist.

« DieBildrate betragt bei »HD 720p (1280x720)« ca. 24 Bilder pro Sekunde (fps), bei»VGA (640x480)« oder
»QVGA (320%240)« 30 Bilder pro Sekunde (fps).

Auswahlen der Einstellungen fiir Filmsequenzen

T  Drehen Sie das Schnell-Mentiwahirad auf QUAL und
driicken Sie die Schnellmeniitaste.

e Das Schnellmeni wird angezeigt.
« Drehen Sie das Funktionswahlrad ((1344) auf "R,

2 Wihlen Sie den Filmsequenztyp mit dem

Einstellrad aus.

« Die maximale Filmldnge fur den
Filmsequenztyp wird angezeigt.

ausgewahlten

Maximale Lange der Filmsequenz

3 Driicken Sie die Schnellmeniltaste, nachdem Sie die Einstellungen vorgenommen haben.
« Der Monitor kehrt zum Aufnahmemodus zurtick



Aufzeichnen von Filmsequenzen

Maximale Lange der Filmsequenz

. Interner Speicher Speicherkarte
Option (79 MB) (4GB)*
fZ5H HD 720p (1280%720) . )
(Standardeinstellung) 1 Minute 10 Sekunden 55 min
KE VGA (640x480) 3 Minuten 22 Sekunden 2 Stunden 30 Minuten
BT QVGA (320%240) 13 Minuten 57 Sekunden 11 Stunden

Alle Zahlen sind Schétzwerte. Die maximale Lénge einer Filmsequenz kann je nach Speicherkartenfabrikat und Bitrate der

aufgezeichneten Filmsequenz variieren.

* Die maximale Aufnahmedauer fiir eine einzelne Filmsequenz betragt 29 Minuten. Die wahrend der Aufzeichnung
angezeigte maximale Aufnahmedauer betrégt 29 Minuten, auch wenn der verbleibende Speicherplatz auf der
Speicherkarte fiir eine langere Filmsequenz ausreichen wiirde.

Weitere Informationen

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamenc ((11203).

Andern der Einstellungen fiir Filmsequenzen
Im Meni Filmsequenz kdnnen die unten aufgefiihrten Optionen eingestellt werden

Autofokus 150
Wahlen Sie aus, wie die Kamera bei der Aufzeichnung von Filmsequenzen scharf stellt.
Windgerauschfilter 150

Wahlen Sie aus, ob Windgerdusche bei Aufzeichnung einer Filmsequenz herausgefiltert werden sollen.

Einblenden des Meniis Filmsequenzen

Drehen Sie das Funktionswahirad auf "R (Filmsequenz).

Dricken Sie die MENU-Taste, um das Meni anzuzeigen, wechseln Sie mit dem Multifunktionsrad zur
Registerkarte "M und rufen Sie das Meni Filmsequenz ((I114) auf.

Filmsequenz

L] Autofokus &

Windgerduschfilter  OFF

uazuanbaswi14 uoa agebiapaim pun bunuydRzyny

« Verwenden Sie das Multifunktionsrad, um Mentioptionen auszuwahlen und Mentfunktionen
einzustellen ((I12).
o Driicken Sie die MENU-Taste, um das Men(i Filmsequenz zu verlassen.
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Autofokus

Einstellung auf "R (Filmsequenz) =» MENU => " (Menii Filmsequenz) ((11149) = Autofokus

Wahlen Sie aus, wie die Kamera bei der Aufzeichnung von Filmsequenzen scharf stellt.

Option

Beschreibung

' Finzelautofokus

Der Fokus wird gespeichert, wenn der Ausléser bis zum ersten Druckpunkt gedrlickt

(Standard- wird. Wahlen Sie diese Option, wenn der Abstand zwischen Kamera und Motiv ungefahr
einstellung) gleich bleibt.
Die Kamera stellt bei der Aufzeichnung von Filmsequenzen kontinuierlich scharf.
Eignet sich fiir Aufzeichnungen mit verédnderlichem Abstand zwischen Kamera und
Permanenter AF Motiv. Mdglicherweise werden die beim Fokussieren entstehenden Gerdusche

aufgenommen. Wenn Gerdusche horbar sind, wird die Einstellung »Einzelautofokus«
empfohlen.

Windgerauschfilter

Einstellung auf " (Filmsequenz) = MENU => "R (Menii Filmsequenz) ((11149) = Windgerauschfilter

Wahlen Sie aus, ob Windgerdusche bei Aufzeichnung einer Filmsequenz herausgefiltert werden sollen.

Option Beschreibung
Die Filmsequenz wird aufgezeichnet, auf das in die Kamera integrierte Mikrofon
4 Ein wirkende Windgerdusche jedoch unterdriickt. Diese Einstellung eignet sich fiir die
Aufnahme in windiger Umgebung. Moglicherweise sind bei der Wiedergabe nicht
nur Windgerausche, sondern auch andere Gerausche schwer zu héren.
OFF Aus
(Standard- Es findet keine Unterdrtickung von Windgerduschen statt.
einstellung)

Bei aktiviertem Windgerduschfilter wird die aktuelle Einstellung wéhrend der Aufnahme angezeigt
([136). Wenn »Aus« ausgewahlt ist, wird kein Symbol fiir die aktuelle Einstellung angezeigt.

m Hinweis zum Windgerauschfilter
Wird das externe Mikrofon (I146) fir die Aufnahme ausgewahl, steht >Windgerauschfilter« nicht zur Verfiigung.



Bei der Einzelbildwiedergabe ((1130) sind Filmsequenzen am 15/11/2010 15:30
Filmsequenz-Symbol (11148) zu erkennen. Driicken Sie die LY

@B -Taste, um eine Filmsequenz wiederzugeben.

Drehen Sie den Zoomschalter wahrend der Wiedergabe nach T oder
W, um die Lautstérke einzustellen. Die Steuerelemente fiir die
Wiedergabe werden wahrend der Wiedergabe am oberen Rand des
Monitors angezeigt. Driicken Sie “d oder P> am Multifunktionsrad,
um ein Steuerelement fiir die Wiedergabe zu markieren, und driicken
Sie anschlieBend die @R)-Taste, um die ausgewahlte Funktion

auszufihren.

Die folgenden Funktionen stehen zur Verfigung:

Wéhrendder  Lautstérke-
Wiedergabe anzeige

Aktion Bedienung Beschreibung
Schneller <] Halten Sie die @R)-Taste gedriickt, um den schnellen Riicklauf in der Filmsequenz
Ruicklauf zu aktivieren.
Schneller Vorlauf W] Halteq S@ die OB -Taste gedriickt, um den schnellen Vorlauf in der Filmsequenz
zu aktivieren.
Wahrend der Unterbrechung der Wiedergabe kénnen die folgenden Aktionen
Uber die Steuerelemente fir die Wiedergabe oben im Monitor ausgefuhrt
werden.
o Bléttert in der Filmsequenz Bild fiir Bild zurtick. Halten Sie die @R -Taste
gedruickt, um den Dauerr(icklauf zu aktivieren.*
o Bléttert in der Filmsequenz Bild fiir Bild vor. Halten Sie die @®)-Taste
Pause [ 1 ] gedriickt, um den Dauervorlauf zu aktivieren *
(Y] Exportiert und speichert einen bestimmten Bereich einer Filmsequenz
52
S | Speichert den aus einer Filmsequenz exportierten Bildausschnitt als
Standbild (C153).
B | Die Wiedergabe fortsetzen.
Beenden BB | Riickkehr zur Finzelbildwiedergabe.

*

Die Filmsequenz kann auch durch Drehen des Multifunktions- oder Einstellrads um ein Einzelbild in Vorwirts- oder

Ruckwirtsrichtung durchgeschaltet werden.

m Hinweis zur Wiedergabe von Filmsequenzen

Mit einer anderen Kamera als der COOLPIX P7000 aufgenommene Filmsequenzen konnen nicht abgespielt werden.
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Wiedergabe von Filmsequenzen

Bearbeiten von Filmsequenzen
Sie kénnen nur die gewtinschten Teile einer Filmsequenz exportieren und als separate Datei speichern.

1 Spielen Sie die gewiinschte Filmsequenz ab und unterbrechen Sie die Wiedergabe der zu
bearbeitenden Sequenz ((11151).

2 Driicken Sie 4 oder > am Multifunktionsrad, um E@ in S
der Wiedergabesteuerung auszuwahlen und driicken Sie
die @R -Taste.

« Der Bildschirm fr die Bearbeitung von Filmsequenzen wird
angezeigt.
[7m42s

3 Driicken Sie A oder W, um ¥= (Bis hierhin [6schen) bei
den Steuerelementen fiir die Wiedergabebearbeitung
auszuwahlen.

« Drehen Sie das Multifunktionsrad oder driicken Sie <@ oder P>, um
den Startpunkt links auf die Startposition des gewtinschten
Abschnitts zu stellen.

« Dricken Sie A oder W, um 4 (Zuriick) auszuwahlen und driicken
Sie die @®)-Taste.

Bis hierhin l6schen

4 Driicken Sie A oder W, um =% auszuwahlen (Ab hier
|6schen).

« Drehen Sie das Multifunktionsrad oder driicken Sie @ oder P>, um
den Endpunkt rechts auf die Endposition des gewiinschten
Abschnitts zu stellen.

Um die Wiedergabe der Filmsequenzin dem festgelegten Bereich vor
dem Speichern zu priifen, wahlen Sie 2] (Vorschau) und driicken Sie
die @®-Taste. Selbst bei der Wiedergabevorschau kann die Lautstarke
mit dem Zoomschalter T/W reguliert und Elemente kdnnen mit dem Multifunktionsrad ausgewahlt
werden. Driicken Sie die @R -Taste, um die Wiedergabevorschau zu beenden.

Ab hier l6schen

5 Driicken Sie A oder ¥, nachdem Sie die Einstellungen vorgenommen haben,
um [2] (Speichern) auszuwahlen und driicken Sie die @R -Taste.

uazuanbaswil4 UoA aqeBIapal pun BunuydiezZny

6  Wihlen Sie »Ja<und driicken Sie die ©R-Taste.

« Die bearbeitete Filmsequenz wird gespeichert.

« Wenn Sie den Speichervorgang abbrechen méchten, wahlen Sie
»Neinc.
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m Hinweise zum Bearbeiten von Filmsequenzen

« Wenn eine Filmsequenz durch Bearbeitung erstellt wurde, kann sie nicht mehr fiir das Exportieren einer Filmsequenz
verwendet werden. Um einen anderen Abschnitt zu exportieren, wahlen Sie die Originalfilmsequenz aus und bearbeiten
Sie diese.

Da Filmsequenzen in Einheiten von 1 Sekunde exportiert werden, kann eine leichte Abweichung vom eingestellten Start-
und Endpunkt auftreten. Abschnitte mit weniger als 2 Sekunden Lange kdnnen nicht ausgeschnitten werden.

Die Bildbearbeitungsfunktionen der Kamera stehen nur zur Verfligung, wenn im internen Speicher bzw. auf der
eingesetzten Speicherkarte ausreichend freier Speicherplatz vorhanden ist.

Weitere Informationen
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamenc ((11203).

Speichern eines Bildausschnitts aus einer Filmsequenz als Standbild

Ein Bild einer aufgezeichneten Filmsequenz kann exportiert und als Standbild gespeichert werden.

« Unterbrechen Sie die Filmsequenz bei dem Bild, das exportiert
werden soll (J151).

« Wahlen Sie der Steuerelemente fiir die Wiedergabe mit dem
Multifunktionsrad <@ oder P> und driicken Sie die @)-Taste.

[7m42s

« Wahlen Sie bei Anzeige der Sicherheitsabfrage die Option »Ja« und
driicken Sie zum Speichern die @®-Taste. Wenn Sie den Dieses Einzelbild als Foto
Speichervorgang abbrechen méchten, wahlen Sie »Neinc. |___speichern?

« Das Standbild wird mit der Bildqualitdt "Normal« gespeichert. Die
BildgroBe wird vom Typ (Auflosung) (11148) der
Originalfilmsequenz bestimmt.

HD 720p (1280x720) = %8 1280x720
- KN VGA (640x480) — T8 640x480
- B QUGA (320%240) - @8 320x240

o Wird das Bild mit {5 320x240 gespeichert, wird es wahrend der Wiedergabe mit einem grauen Rand
versehen,

Loschen von unerwiinschten Filmsequenzen

Driicken Sie die - Taste, wenn eine Filmsequenzin der Einzelbildwiedergabe
((1230) oder dem Bildindex (11116) ausgewhlt ist, um den 1 Bild
Bestatigungsdialog zum Loschen anzuzeigen. — iR
Wahlen Sie »Ja< und driicken Sie die @®)-Taste, um die Filmsequenz zu
[6schen, oder wahlen Sie »Nein¢, wenn Sie die Filmsequenz nicht
[6schen wollen.
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Anschluss an einen Fernseher, Computer oder Drucker

Schlielen Sie die Kamera an einen Fernseher an, um die aufgenommenen Bilder auf dem
Fernsehbildschirm wiederzugeben.

Wenn Ihr Fernseher tiber einen HDMI-Anschluss verfiigt, kdnnen Sie die Kamera mit einem
handelsiiblichen HDMI-Kabel dort anschlieBen und aufgenommene Filmsequenzen in HD-Qualitat
abspielen.

T  Schalten Sie die Kamera aus.

2 SchlieBen Sie die Kamera an den Fernseher an.

Bei Anschluss der Kamera iiber das mitgelieferte Audio-/Video-Kabel

o SchlieBen Sie den gelben Stecker an den Videoeingang, den roten und den weiRen Stecker an den
Audioeingang des Fernsehers an.

Gelb  Weil Rot
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VIDEO  AUDIOL  AUDIOR

Beim AnschlieBen iiber ein handelsiibliches HDMI-Kabel
« Stecken Sie den Stecker in den HDMI-Anschluss des Fernsehers.

An den HDMI-Anschluss

(Ausfiihrung C)
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Anschluss an einen Fernseher

3 Stellen Sie am Fernseher den Videokanal ein.

« Néhere Informationen dazu finden Sie in der Dokumentation Ihres Fernsehers.

4 Halten Sie die =]-Taste gedriickt, um die Kamera
einzuschalten.
« Die Kamera aktiviert die Wiedergabebetriebsart, und die
aufgenommenen Bilder werden auf dem Fernseher wiedergegeben.

« Solange die Kamera an den Fernseher angeschlossen ist, bleibt der
Monitor der Kamera ausgeschaltet.

m Hinweise zum AnschlieBen eines HDMI-Kabels

« Ein HDMI-Kabel ist im Lieferumfang nicht enthalten. Stellen Sie die Verbindung zwischen Kamera und Fernseher tber ein
handelstbliches HDMI-Kabel her. Beim Anschluss der Kamera handelt es sich um einen HDMI-Mini-Anschluss
(Ausfuhrung C). Achten Sie beim Kauf eines HDMI-Kabels darauf, dass es sich beim geréteseitigen Anschluss des Kabels um
einen HDMI-Mini-Anschluss handelt.

Damit die Inhalte bei Anschluss der Kamera an einen Fernseher mit HDMI-Eingang in HD-Quialitat wiedergegeben werden,
wird empfohlen, Standbilder mit einer »BildgrdRe« von [3t »2048x1536« oder héher aufzunehmen und Filmsequenzen
mit der Einstellung »Filmsequenz« auf »HD 720p (1280x720)« aufzuzeichnen

m Hinweise zum AnschlieBen des Audio-/Video-Kabels

o Achten Sie beim AnschlieBen des Kabels darauf, dass der Stecker richtig herum ausgerichtet st. Uben Sie beim AnschlieBen
des Steckers keinen gewaltsamen Druck aus. Wenn Sie das Kabel wieder abziehen, ziehen Sie die Stecker gerade aus den
Anschlussbuchsen heraus.

« Schlielfen Sie Audio-/Video-Kabel und HDMI-Kabel nicht gleichzeitig an die Kamera an.

« SchlieBen Sie HDMI-Kabel und USB-Kabel nicht gleichzeitig an die Kamera an.

m Wenn auf dem Fernseher kein Bild erscheint
Stellen Sie sicher, dass die Finstellung unter »TV-Einstellungen« (L11183) im Systemmeni ((11167) zu Ihrem Fernseher passt.
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Verwenden Sie das im Lieferumfang enthaltene USB-Kabel, um die Kamera an einen Computer
anzuschlieRen, und kopieren (bertragen) Sie die Bilder auf den Computer.

Vor dem AnschlieBen der Kamera

Installieren der Software

Installieren Sie von der im Lieferumfang enthaltenen ViewNX 2-CD die folgende Software auf dem

Computer.

« ViewNX 2: Speichern Sie mit der Bildiibertragungsfunktion »Nikon Transfer 2« die mit der Kamera
aufgenommenen Bilder auf einem Computer. Gespeicherte Bilder kdnnen angezeigt und gedruckt
werden. Bild- und Videobearbeitungsfunktionen werden ebenfalls unterstiitzt.

« Panorama Maker 5: Diese Software kann eine Serie von Bildern miteinander verbinden und daraus
ein zusammenhangendes Panoramabild erstellen.

Weitere Informationen zur Software-Installation finden Sie im »Schnellstart.

Kompatible Betriebssysteme

Windows

Windows 7 Home Basic/Home Premium/Professional/Enterprise/Ultimate, Windows Vista Home Basic/
Home Premium/Business/Enterprise/Ultimate (Service Pack 2), oder Windows XP Home Edition/
Professional (Service Pack 3)

Macintosh
Mac OS X (Version 10.4.11,10.5.8,10.6.4)

Weitere Informationen zu den Systemvoraussetzungen fir die Wiedergabe von HD-Filmsequenzen
finden Sie unter »Systemvoraussetzungenc in der ViewNX 2-Hilfe ((11160).

Aktuelle Informationen zu den unterstiitzten Betriebssystemen finden Sie auf der Nikon-Website.

m Hinweise zur Stromversorgung

« Umzu verhindern, dass sich die Kamera unerwartet ausschaltet, sollten Sie vor dem Anschluss an einen Computer zum
Ubertragen von Bildern einen vollstandig aufgeladenen Akku in die Kamera einsetzen.

Bei Verwendung des Netzadapters EH-5a und dem Akkufacheinsatz EP-5A (optionales Zubehdr) wird die COOLPIX P7000
Uber die Steckdose mit Strom versorgt. Verwenden Sie unter keinen Umsténden einen anderen Netzadapter als den EH-5a
bzw. einen anderen Akkufacheinsatz als den EP-5A.



Anschluss an einen Computer
Ubertragen von Bildern von der Kamera auf einen Computer

T  starten Sie einen Computer, auf dem ViewNX 2 installiert wurde.
2 Vergewissern Sie sich, dass die Kamera ausgeschaltet ist.

3 SchlieBen Sie die Kamera mit dem mitgelieferten USB-Kabel an den Computer an.

Achten Sie darauf, die Stecker nicht verkehrt herum einzustecken. Fiihren Sie die Stecker nicht schrdg ein und
tben Sie beim AnschlieRen des USB-Kabels keinen gewaltsamen Druck aus.

4 Schalten Sie die Kamera ein.

« Die Betriebsbereitschaftsanzeige leuchtet auf. Der Monitor der
Kamera bleibt ausgeschaltet.

m AnschlieBen des USB-Kabels

Méglicherweise wird die Verbindung nicht vom System erkannt, wenn die Kamera tiber einen USB-Hub an den Computer
angeschlossen wird.
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Anschluss an einen Computer

5

Starten Sie die auf dem Computer installierte ViewNX 2-Bildibertragungsfunktion
»Nikon Transfer 2«.

Windows 7

Wenn der Bildschirm »Geréte und Drucker« P> »P7000« angezeigt wird, klicken Sie unter »Bilder und
Videos importieren« auf »Programm andern«. Wahlen Sie im Dialog »Programm @ndern« die Option
»Datei importieren mit Nikon Transfer 2« und klicken Sie auf »OK«.

Doppelklicken Sie auf »Datei importieren« im Bildschirm »Geréte und Drucker« P> »P7000<.
Windows Vista

Wenn der Dialog »Automatische Wiedergabe« angezeigt wird, klicken Sie auf »Datei importieren mit
Nikon Transfer 2«.

Windows XP

Wenn der Dialog zur Auswahl einer Aktion angezeigt wird, wahlen Sie »Nikon Transfer 2 Datei
importieren« und klicken Sie auf »OK«.

Mac0S X

Nikon Transfer 2 wird automatisch gestartet, wenn die Kamera an den Computer angeschlossen wird,
sofern »Ja«im Dialogfenster »Einstellung fiir automatisches Starten« bei der ersten Installation von
Nikon Transfer 2 gewahlt wurde.

Wenn der Akku in der Kamera nicht ausreichend aufgeladen ist, erkennt der Computer die Kamera
maglicherweise nicht. Solange die Kamera nicht erkannt wird, kdnnen keine Bilder tbertragen werden.
Wenn auf der Speicherkarte eine groBe Anzahl von Bildern gespeichert ist, dauert es moglicherweise einige
Zeit, bis Nikon Transfer 2 gestartet wird.



Anschluss an einen Computer

6  Stellen Siessicher, dass das Ausgangsgerat im Bereich »Quelle« der
Ubertragungsoptionen angezeigt wird, und klicken Sie auf »Ubertragung startenc.

B

Gerét »Quelle« Schaltfliche »Ubertragung startenc
Alle Bilder, die noch nicht auf den Computer Ubertragen wurden, werden (ibertragen (Standardeinstellung
von ViewNX 2).

ViewNX 2 wird automatisch gestartet, sobald die Ubertragung abgeschlossen ist (Standardeinstellung von
ViewNX 2). Ubertragene Bilder kénnen angezeigt werden.

o P

Weitere Informationen zum Gebrauch von ViewNX 2 finden Sie tiber die ViewNX 2-Hilfe (11160).

Trennen der Verbindung zwischen Kamera und Computer

Schalten Sie die Kamera wahrend der Ubertragung nicht aus und trennen Sie die Kamera nicht vom
Computer.

Schalten Sie die Kamera nach Abschluss der Ubertragung aus und trennen Sie das USB-Kabel.
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Anschluss an einen Computer

Ubertragung von Bildern iiber ein Speicherkartenfach am Computer oder ein
handelsiibliches Kartenlesegerat

Wenn die Speicherkarte in das Speicherkartenfach des Computers oder in ein handelsiibliches Kartenlesegerdt eingesetzt wird,

konnen Bilder mit »Nikon Transfer 2, der BildUbertragungsfunktion von ViewNX 2, ibertragen werden.

« Stellen Sie sicher, dass die verwendete Speicherkarte vom Kartenlesegerdt oder anderen Kartenlesegerdten untersttitzt
wird.

« Setzen Sie zur Ubertragung von Bildern die Speicherkarte in das Kartenlesegerat oder das Speicherkartenfach ein und
fahren Sie ab Schritt 5 fort ((I1158).

« Um Bilder aus dem internen Speicher der Kamera zu ibertragen, mussen diese erst von der Kamera auf eine Speicherkarte
kopiert werden ((11131).

Manueller Start von ViewNX 2 oder Nikon Transfer 2

Windows

Wahlen Sie »Start« — »Alle Programme« — »ViewNX 2« — »ViewNX 2¢.

Sie konnen auch auf dem Desktop auf das Symbol »ViewNX 2« doppelklicken, um ViewNX 2 zu starten.

Mac0S X

Offnen Sie den Ordner »Programme 6ffnen Sie die Ordner »Nikon Software« — »ViewNX 2« in der angegebenen

Reihenfolge und doppelklicken Sie anschlieRend auf des Symbol »ViewNX 2« Sie kénnen auch auf das Symbol »ViewNX 2«
im Dock klicken, um ViewNX 2 zu starten.

Klicken Sie im Bildschirm ViewNX 2 auf »Transfer«, um Nikon Transfer 2 zu starten.

Aufrufen der Funktion Hilfe zu ViewNX 2

Starten Sie fur weitere Informationen zu ViewNX 2 oder Nikon Transfer 2 das Programm ViewNX 2 bzw. Nikon Transfer 2 und
wahlen Sie im Men( »Hilfe« die Option »Hilfe zu ViewNX 2«.

Panoramaaufnahmen erstellen mit Panorama Maker 5

Verwenden Sie eine Bildserie, die Sie mit dem Motivprogramm »Panorama-Assistent« (L1155) aufgenommen haben,
um ein einzelnes Panorama-Foto mit Panorama Maker 5 zu erstellen.

Panorama Maker 5 kann mit Hilfe der mitgelieferten ViewNX 2-CD fuir auf einem Computer installiert werden.
Gehen Sie nach abgeschlossener Installation wie folgt vor, um Panorama Maker 5 zu starten.

Windows

Wahlen Sie das Men( »Start« — »Alle Programme« — »ArcSoft Panorama Maker 5« — »Panorama Maker 5.
MacO0S X

Offnen Sie »Programmec und doppelklicken Sie auf das Symbol »Panorama Maker 5.

Weitere Informationen zum Gebrauch von Panorama Maker 5 finden Sie sowohl in der Anleitung auf dem Bildschirm als
auch in der Hilfe, die in Panorama Maker 5 enthalten ist.

Bilddateinamen und Ordnernamen
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt “Datei- und Ordnernamen fiir Bilder und Audiodaten” ((1203).



Sie knnen die Kamera direkt an einen PictBridge-kompatiblen Drucker anschlieRen ((11220), um die
Bilder ohne Umweg Uber einen Computer auszudrucken. Die Schritte zum Ausdrucken sind
folgendermaRen.

[ Bilder aufnehmen
|
Zu druckende Bilder mit der Option
»Druckauftrag« auswéhlen
(Druckauftrag: (17123)
|
[ SchlieBen Sie die Kamera an den Drucker an (11162)

Bilder einzeln drucken ; N
[ (163) ] [ Mehrere Bilder gleichzeitig drucken ((11164) ]

[ Schalten Sie die Kamera aus und ziehen Sie das USB-Kabel ab

m Hinweise zur Stromversorgung

« Wenn Sie die Kamera an einen Drucker anschlieBen, sollten Sie einen vollsténdig aufgeladenen Akku in die Kamera
einsetzen, um zu verhindern, dass sich die Kamera unerwartet ausschaltet.

« Wenn Sie einen Netzadapter EH-5a und Akkufacheinsatz EP-5A (separat erhéltlich) verwenden, kann die COOLPIX P7000
Uiber eine Steckdose mit Spannung versorgt werden. Verwenden Sie unter keinen Umsténden einen anderen Netzadapter
als den EH-5a bzw. einen anderen Akkufacheinsatz als den EP-5A.

m Drucken von Bildern

Sie konnen Bilder auf einen Computer Ubertragen und sie von dort drucken oder die Kamera direkt an einen Drucker
anschlieBen, um Bilder von der Speicherkarten zu drucken. Darliber hinaus gibt es noch die folgenden weiteren Méglichkeiten,
um die auf einer Speicherkarte gespeicherten Bilder auszudrucken:

o Setzen Sie die Speicherkarte in das Kartenfach eines DPOF-kompatiblen Druckers ein.

« Geben Sie die Speicherkarte bei einem Fotodienstleister ab.

Wenn Sie eine dieser Maglichkeiten nutzen machten, sollten Sie vorher unter der Option »Druckauftrag« ((11123) des
Wiedergabements festlegen, welche Bilder wie oft gedruckt werden sollen.
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Anschluss an einen Drucker

AnschlieBen der Kamera an einen Drucker

T  Schalten Sie die Kamera aus.

2 Schalten Sie den Drucker ein.

« Uberprifen Sie die Druckereinstellungen.

3 schlieBen Sie die Kamera mit dem mitgelieferten USB-Kabel an den Drucker an.

« Achten Sie darauf, dass der Stecker richtig herum ausgerichtet ist. Wenn Sie das Kabel wieder abziehen,
Ziehen Sie die Stecker gerade aus den Anschlussbuchsen heraus.
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4 Schalten Sie die Kamera ein.

o Auf dem Monitor der Kamera erscheint bei korrektem Anschluss fiir
einen kurzen Moment der PictBridge-Startbildschirm (). Dann
erscheint der »Auswahl druckenc-Bildschirm ((2).

®

PictBridge li“'ﬁ [ 5]

Weitere Informationen

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Drucken von Bildern im Format 1:1« ((I172).
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Drucken einzelner Bilder
Gehen Sie wie folgt vor, um nach dem AnschlieRen der Kamera an den Drucker ((J1162) Bilder
auszudrucken.

1

Wahlen Sie mit dem Multifunktionsrad das gewiinschte

Bild aus, und driicken Sie die @®)-Taste.

o Bilder kénnen auch durch Drehen des Einstellrads ausgewahlt
werden.

« Drehen Sie den Zoomschalter in Richtung W (E=a), um
12 Indexbilder anzuzeigen, oder in Richtung T (R), um zur
Einzelbildwiedergabe zurlickzukehren.

Wahlen Sie »Kopien« und driicken Sie die @R)-Taste.

Wahlen Sie die Anzahl der zu druckenden Abziige aus (bis
zuneun), und driicken Sie die @K)-Taste.

Wahlen Sie »Papierformat«und driicken Sie die @R -Taste.

Wahlen Sie das gewiinschte Papierformat und driicken Sie
die @R -Taste.

o Wenn Sie das Papierformat am Drucker einstellen mochten, wahlen
Sie im Meni Papierformat die Option »Druckervorgabe.

Anschluss an einen Drucker

Auswahl drucken

Kopien
Papierformat

PictBridge
Drucken

Kopien

Papierformat

9%x13 cm
13x18 cm
10x15 cm
4x6 Zoll
20x25cm
.Letter
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Anschluss an einen Drucker

6 Wahlen Sie »Drucken« und driicken Sie die OB -Taste.

7 Der Druckvorgang startet.

« Nach dem Drucken kehrt die Monitoranzeige zu dem in Schritt 1
abgebildeten Zustand zuriick.

« Wenn Sie den Druckvorgang vorzeitig abbrechen méchten, driicken

Sie die @®)-Taste.

Drucken mehrerer Bilder

PictBridge
Kopien
Papierformat

Druck lauft

[MAbbrechen

|
Aktuelle Kopie/Gesamtanzahl
der Kopien

Gehen Sie wie folgt vor, um nach dem AnschlieRen der Kamera an den Drucker ((I1162) Bilder

auszudrucken.

T Wenn derBildschirm »Auswahl druckenc angezeigt wird,

driicken Sie die MENU-Taste.

« Das Meni »Drucken« wird angezeigt.

2 Markieren Sie mit dem Multifunktionsrad die Option
»Papierformat« und driicken Sie die @¥)-Taste.

o Um das Menii »Drucken« zu verlassen, driicken Sie die MENU-Taste.

3 WahlenSiedas gewinschte Papierformat und driicken Sie

die @R -Taste.

« Wenn Sie das Papierformat am Drucker einstellen mochten, wahlen

Sie im Men(i Papierformat die Option »Druckervorgabe«.

Drucken

Bilder auswahlen
Alle Bilder
Drucken mit DPOF
Papierformat

Papierformat

Druckervorgabe

9x13 cm
13x18 cm
10x15cm
4x6 Zoll
20x25 cm
.Letter



4 Wshlen Sie »Bilder auswahlenc, »Alle Bilder« oder
»Drucken mit DPOF« und driicken Sie die @®)-Taste.

Bilder auswahlen

Wahlen Sie die Bilder aus (bis insgesamt 99) und stellen Sie fiir

jedes Bild die gewiinschte Anzahl der Abzlige (bis zu neun) ein.

Alle Bilder

Driicken Sie @ oder P> am Multifunktionswahler, um
Bilder auszuwahlen und driicken Sie A oder ¥, um die
jeweilige Anzahl der Abzlige festzulegen.

Bilder konnen auch durch Drehen des Einstellrads
ausgewahlt werden.

Die zum Drucken ausgewahlten Bilder sind durch das
Hakchen und die Anzahl der zu druckenden Abziige

Anschluss an einen Drucker

Drucken
Bilder auswahlen “
Alle Bilder
Drucken mit DPOF
Papierformat

Auswahl drucke

gekennzeichnet. Bei Bildern, fiir die als Anzahl der Abziige »0« ausgewahlt wurde, erscheint das

Hékchen nicht. Diese Bilder werden nicht gedruckt.

Drehen Sie den Zoomschalter in Richtung T (Q),umzur Einzelbildwiedergabe zu wechseln, oder

in Richtung W (E=, um 12 Indexbilder anzuzeigen.

Driicken Sie die @®-Taste, wenn die Einstellung abgeschlossen ist.

Wenn das rechts dargestellte Meni erscheint, wéhlen Sie
»Drucken«und driicken Sie die @®)-Taste, um den
Druckvorgang zu starten.

Wihlen Sie »Abbrechenc, und driicken Sie die @R -Taste,
um zum Meni Drucken zurtickzukehren.

Es werden nacheinander alle Bilder gedruckt, die im internen
Speicher bzw. auf der Speicherkarte gespeichert sind.

Wenn das rechts dargestellte Men( erscheint, wéhlen Sie
»Drucken«und driicken Sie die @®)-Taste, umn den
Druckvorgang zu starten.

Wahlen Sie »Abbrechenc, und driicken Sie die @®-Taste,
um zum Meni Drucken zurtickzukehren.

Auswahl drucken

[MBilder

Abbrechen

Alle Bilder

Bilder

Abbrechen
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Anschluss an einen Drucker

Drucken mit DPOF

Bilder, fiir die in der Option »Druckauftrag« (11123) ein
Druckauftrag vorliegt, konnen gedruckt werden.

« Wenn das rechts dargestellte Men( erscheint, wéhlen Sie
»Drucken« und driicken Sie die @®)-Taste, um den
Druckvorgang zu starten.

Wahlen Sie »Abbrechenc, und driicken Sie die @®)-Taste,
um zum Men( Drucken zuriickzukehren.

Um den aktuellen Druckauftrag zu prifen, wahlen Sie
»Ausw.priifenc und driicken Sie dann die @R)-Taste. Um
Bilder zu drucken, driicken Sie die @®)-Taste emeut.

5 Der Druckvorgang startet.
« Nach dem Drucken kehrt die Monitoranzeige zu dem in Schritt 2
abgebildeten Zustand zuriick.

« Wenn Sie den Druckvorgang vorzeitig abbrechen mochten, driicken
Sie die @R)-Taste.
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Papierformat

Drucken mit DPOF

[ Bilder

Ausw.priifen
Abbrechen

Druck lauft
002 / 004

[MAbbrechen

|
Aktuelle Kopie/Gesamtanzahl
der Kopien

Die Kamera unterstiitzt folgende Papierformate: »Druckervorgabe« (Standard-Papierformat des aktuellen Druckers),
»9%13 cmg, »13x18 ecm¢, »10x15 ecme, »4x6 Zoll«, »220%25 cm, »Letter«, »DIN A3« und »DIN Ad«. Es werden nur Formate

angezeigt, die vom aktuell benutzten Drucker unterstitzt werden.
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Grundlegende Kameraeinstellungen

Das Systemmend enthdlt die folgenden Optionen.

Startbild 169
Legen Sie fest, ob der Startbildschirm beim Einschalten der Kamera angezeigt werden soll.

Datum 70
Stellen Sie Datum und Uhrzeit ein und wahlen Sie die Zeitzone lhres Wohnorts und Reiseziels aus.

Monitor Onmn

Stellen Sie die nach Aufnahmen erscheinende Monitoranzeige, die Monitorhelligkeit und die Anzeigeoptionen
beim Einschalten des Monitors ein.

Datum einbelichten 74
Belichten Sie das Datum und die Uhrzeit der Aufnahme in Bilder ein.

Bildstabilisator n7s
Stellen Sie den Bildstabilisator fiir die Aufnahme von Standbildern und Filmsequenzen ein.

Motion Detection 176

Aktivieren Sie die Motion Detection-Funktion, um die Bewegungs- und Verwacklungsunscharfe bei Aufnahme von
Einzelbildern zu verringern.

AF-Hilfslicht 77
Aktivieren oder deaktivieren Sie das AF-Hilfslicht.
Rote-Augen-Red. Q77

Wahlen Sie das Verfahren zur Reduzierung des Rote-Augen-Effekts aus, das im Blitzmodus »Automatik mit
Reduzierung des Rote-Augen-Effekts« zum Einsatz kommt.

Digitalzoom 178
Aktivieren oder deaktivieren Sie den Digitalzoom.

Zoomgeschwindigkeit 179
Stellen Sie Betétigungsgeschwindigkeit des Zoom-Reglers ein.

Sound 179
Nehmen Sie Audio-Einstellungen vor.

Orientierung g0
Legen Sie fest, ob Informationen zur Orientierung mit dem aufgenommenen Bild gespeichert werden sollen.
Ausschaltzeit AL
Stellen Sie die Zeit ein, nach der die Kamera in den Ruhezustand wechseln soll, um Energie zu sparen.

Speicher [6schen/Formatieren (AR
Formatieren Sie den internen Speicher bzw. die Speicherkarte.

Sprache/Language 1183
Wahlen Sie die Sprache flir den Kameramonitor.

TV-Einstellungen 83
Nehmen Sie die Einstellungen fiir den Anschluss eines Fernsehers vor.

Integrierter Graufilter (ND) Thes

Legen Sie fest, ob der integrierte Graufilter (ND) der Kamera verwendet werden soll, um die Lichtintensitét im
Aufnahmemodus P, S, A, M, U1, U2 U3 oder 8 (rauschreduzierte Nachtaufnahme) zu senken.

uabunyjaisuraeiawey apuaba|punio

167



Systemmenti

AE-L/AF-L-Taste 185
Legen Sie fest, welche Funktion beim Driicken der AE-L/AF-L-Taste durchgefiihrt werden soll.

Fn-Taste g6
Legen Sie fest, welche Funktion durchgefiihrt werden soll, wenn der Ausldser bei gedriickter Fn-Taste gedriickt wird.
Av/Tv-Taste 187
Legen Sie fest, welche Funktion beim Driicken der Av/Tv-Taste durchgefiihrt werden soll.

Ben.-def. Menti anp. s7
Speichern Sie hdufig verwendete Mentoptionen im benutzerdefinierten Men(.

Dateinumm. zurticks. 188
Setzen Sie die Dateinummerierung zuriick.

Blinzelwarnung 1189
Wahlen Sie, ob bei Portrét-Autofokus-Aufnahmen die Blinzelpriifung erfolgen soll.

Zurlicksetzen 9
Setzen Sie die Kameraeinstellungen auf die Standardeinstellungen zurlick (Werkseinstellung).

Firmware-Version 1194

Die Kamera zeigt die aktuell installierte Version der Kamera-Firmware an.

Einblenden des Systemmeniis
Wahlen Sie auf dem Mentibildschirm die Registerkarte % (System).

1  Driicken Sie die MENU-Taste, um den P
Meniibildschirm einzublenden. I Picture Control BV |l

Picture-Control-Konfig.

Belichtungsmessung
Serienaufnahme
Autofokus 3
Blitzleistungskorr. 0.0

. Rauschreduzierungsfilter NR
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2 Driicken Sie € am Multifunktionsrad.

« Die Registerkarten kénnen nun ausgewahlt werden.
« Siehe »Multifunktionsrade« (I312).

Aufnahme
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3 Driicken Sie A oder ¥, um die Registerkarte ¥
auszuwahlen.

4 Driicken Sie P> oder die GR)-Taste.

« Die MenUoptionen des Systemmens sind nun wahlbar.
« Verwenden Sie das Multifunktionsrad, um Men(ioptionen
auszuwahlen und Mendfunktionen einzustellen (1312).

« Driicken Sie zum Verlassen des Systemmentis die MENU-Taste oder <,
und wechseln Sie zu einer anderen Registerkarte.

Systemmenti

System

System

Datum
Monitor
Datum einbelichten
Bildstabilisator
Motion Detection

- AF-Hilfslicht

Startbild

Driicken Sie die MENU-Taste = ¥ (Systemmen) ((J1168) = Startbild

Legen Sie fest, ob der Startbildschirm beim Einschalten der Kamera angezeigt werden soll.

Kein Startbild (Standardeinstellung)

Der Aufnahme- oder Wiedergabebildschirm wird ohne Anzeige des Startbildschirms angezeigt

COOLPIX

Zundchst wird der Startbildschirm angezeigt, dann erscheint der Aufnahme- oder Wiedergabebildschirm.

Eigenes Bild

Wahlen Sie ein selbst aufgenommenes Bild als Startbildschirm aus. Rufen Sie den Bildauswahlbildschirm
auf, wahlen Sie ein Bild aus ((11128), und driicken Sie die @)-Taste, um die Einstellung zu speichern.
« Da das ausgewahlte Bild in der Kamera gespeichert wird, erscheint es im Startbildschirm, selbst wenn

das Originalbild geloscht wird.

aufgenommene Bilder konnen nicht ausgewahlt werden.

Im NRW-Format (RAW) aufgenommene Bilder kdnnen nicht ausgewahlt werden.
Mit einer »BildgroBe« ((1170) von 2% »3648x2432, &2 »3584x2016« und [ »2736x2736«

Bilder, die durch Kompaktbild-Bearbeitung ((11137) und Ausschnitt (I1145) auf eine GréBe von

160x120 oder kleiner verkleinert wurden, kdnnen nicht ausgewahlt werden.
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Datum

Driicken Sie die MENU-Taste = ¥ (Systemmeni) (11168) = Datum

Stellen Sie die interne Uhr der Kamera ein.

Datum

Ste\lerj S\'g die Kamera auf das aktuelle Datum und die aktuelle TMJ (Reihenfolge, in der das
Uhrzeit ein.

Stellen Sie Datum und Zeit mit dem Multifunktionsrad ein.

« Wahlen Sie eine Option aus: Driicken Sie P> oder < (Auswahl in
der folgenden Reihenfolge: »T« (Tag) = »M« (Monat) =
»J«(Jahr) = »Stunde« = »Minute« = »TMJ« (Reihenfolge, in
der das Datum angezeigt wird)).

Einstellen der Inhalte: Drehen Sie das Multifunktionsrad oder
driicken Sie A oder V.

Abschlielen der Einstellung: Wahlen Sie abschlieBend »TMJ«
und tibernehmen Sie die Auswahl, indem Sie die @®)-Taste oder

P> ((121) driicken.

Datum angezeigt wird)

Zeitzone

Sie kénnen £ (Wohnort-Zeitzone) auswahlen und einstellen, ob momentan die Sommerzeit gilt.
Wenn W= (Zeitzone des Reiseziels) ausgewahlt ist, wird der Zeitunterschied ((11172) zur 8 (Wohnort-
Zeitzone) automatisch berechnet und Datum und Uhrzeit der ausgewahlten Reiseziel-Zeitzone werden
gespeichert. Diese Funktion ist sinnvoll bei Reisen in eine andere Zeitzone.
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Einstellen der Zeitzone des Reiseziels

T Markieren Sie mit dem Multifunktionsrad die Option
»Zeitzone« und driicken Sie die @R -Taste.

Datum

. . ) . 15/11/2010  15:30
o Der Bildschirm »Zeitzone« wird angezeigt.

Datum
Zeitzone

2 Wihlen Sie Y= »Zeitzone Reiseziel< und driicken Sie die E—
@-Taste. 15/11/2010  15:30

« Das angezeigte Datum und die Uhrzeit passen sich jeweils an die Zeit London, Casablanca
der gewdhlten Zeitzone an.

© A Wohnort-Zeitzone
(¢] B Zeitzone Reiseziel
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3 DriickenSie P>

« Der Bildschirm »Zeitzone« wird angezeigt. 15/11/2010  15:30

Zeitzone

London, Casablanca

O & Wohnort-Zeitzone
] B Zeitzone Reiseziel )

4 Driicken Sie € oder P>, um das Reiseziel (Zeitzone)
auszuwahlen. Zeitunterschied

o Der Zeitunterschied zwischen der Wohnort-Zeitzone und dem » 10:30
Reiseziel wird angezeigt. EST:

New York 5 5

Wenn Sie die Kamera in einem Land verwenden, in dem zurzeit die Cioeito
Sommerzeit gilt, aktivieren Sie die Sommerzeit-Einstellung mit A Bei Lima
Aktivierung wird das Symbol s angezeigt und die Uhr um eine
Stunde vorgestellt. Um die Sommerzeit wieder zu deaktivieren,

dricken Sie .
« Driicken Sie die @R)-Taste, um die Zeitzone hres Reiseziels zu Zeitzone
speichern. 15/11/2010
« Solange die Zeitzone lhres Reiseziels aktiviert ist, wird im EST:New York
Aufnahmemodus das Symbol £ auf dem Monitor angezeigt. | Toronto, Lima

O & Wohnort-Zeitzone
1] B Zeitzone Reiseziel )

m Die Stromversorgung der Uhr

Die interne Uhr der Kamera wird Uber einen anderen Akku versorgt, als die Kamera selbst. Der Kondensator fur die
Stromversorgung der Uhr wird aufgeladen, wenn der Kameraakku eingesetzt oder der Netzadapter angeschlossen ist. Nach
einem etwa zehnstiindigen Ladevorgang ist dadurch die Stromversorgung der Uhr fir mehrere Tage gesichert.

1 (Wohnort-Zeitzone)
o Umwieder die Zeitzone Ihres Wohnorts zu aktivieren, wahlen Sie in Schritt 2 die Option 8 »Wohnort-Zeitzone« und
driicken Sie die @R)-Taste.

« Wahlen Sie in Schritt 2 die Option £ »Wohnort-Zeitzone« und fiihren Sie die Schritte fiir ) »Zeitzone Reiseziel«
durch, um die Zeitzone Ihres Wohnorts festzulegen.

Sommerzeit

Wenn die Sommerzeit in Ihrer Region beginnt oder endet, aktivieren bzw. deaktivieren Sie die Sommerzeitfunktion im Men(
»Zeitzone« unter Schritt 4.

Einbelichten des Datums in Bilder wahrend der Aufnahme

Richten Sie nach der Einstellung von Datum und Uhrzeit die Funktion »Datum einbelichten«im Systemmeni (I1174) ein.
Nach Einrichtung von »Datum einbelichten« besteht die Mdglichkeit, das Datum und die Uhrzeit der Aufnahme in Bilder
einzubelichten.
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Systemmenti

m Zeitzonen

Die Kamera unterstitzt die im Folgenden aufgefihrten Zeitzonen.

Bei Zeitunterschieden, die im Folgenden nicht aufgefihrt sind, stellen Sie die Kamera tiber »Datum« auf die lokale Zeit.

UTC +/- Ort UTC +/- Ort
-1 Midway, Samoa +1 Madrid, Paris, Berlin
-10 Hawaii, Tahiti +2 Athens, Helsinki, Ankara
9 Alaska, Anchorage 3 m;;ca?r\]/\; Nairobi, Riyadh, Kuwait,
8 T PDT)Los Angeles st 4 Abu Dhabi, Duba
-7 MST (MDT): Denver, Phoenix +5 Islamabad, Karachi
6 &szgfgycmcago' Houston, 455 | NewDehi
-5 EST (EDT): New York, Toronto, Lima +6 Colombo, Dhaka
45 Caracas +7 Bangkok, Jakarta
4 Manaus +8 Beijing, Hong Kong, Singapore
-3 Buenos Aires, Sao Paulo +9 Tokyo, Seoul
-2 Fernando de Noronha +10 Sydney, Guam
-1 Azores +11 New Caledonia
+0 London, Casablanca +12 Auckland, Fiji




Systemmenti

Monitor

Driicken Sie die MENU-Taste =» ¥ (Systemmeni) (1168) = Monitor

Andern Sie die Finstellungen der unten aufgefiihrten Optionen.

Bildkontrolle

»Ein« (Standardeinstellung): Aufgenommene Bilder werden nach der Aufnahme sofort auf dem Monitor
angezeigt. Kurz darauf kehrt die Monitoranzeige in den Aufnahmemodus zurtick.

»Ausc: Bilder werden nach der Aufnahme nicht angezeigt.

»VergroBern (aktives Messfeld)« Aufgenommene Bilder werden nach der Aufnahme sofort auf dem
Monitor angezeigt. Kurz darauf kehrt die Monitoranzeige in den Aufnahmemodus zurtick. In dem
Bereich, in dem fokussiert wird, wird ein vergroRertes Bild des Fokusbereichs angezeigt.

Helligkeit

Stellen Sie die Helligkeit des Monitors ein (es stehen fiinf Helligkeitsstufen zur Auswahl).
Die Standardeinstellung ist 3.

Bildinfos

Wahlen Sie die Displayoptionen, die wahrend der Aufnahme auf dem Monitor angezeigt werden sollen.

Sie kénnen unterschiedliche Einstellungen fir die Monitoreinstellungen ((I114) »Infos einblendenc

und »Infos ausblendenc festlegen. In der Standardeinstellung wird keine Option angezeigt.

«Um eine Option ein- oder auszublenden, wéhlen Sie eine Option mit dem Multifunktionsrad und
driicken dann die @B)-Taste, um das Kontrollkastchen zu markieren & oder nicht.

« Wahlen Sie »Bestat.«, nachdem Sie die Einstellungen vorgenommen haben und driicken Sie die

OB -Taste.
&5 Virtueller Horizont [ Histogramm ein-/ausbl. B Gitterlinien ein-/ausbl.
[P | 3] [ P | (3] [ P | )
= = = o3
118421 3l r1342
Virtuellen Horizont zur Priifung Eine grafische Darstellung der Es wird ein Gitter als
der Kamera auf horizontale Verteilung der Tonwerte im Bild Gestaltungshilfe angezeigt.
Ausrichtung anzeigen. anzeigen. Auf der Horizontalachse
Wird die Kamera horizontal oder ~ wird die Helligkeitsintensitét pro
vertikal gehalten, wird die Pixel dargestellt, auf der sich dunkle
Horizontale auf dem Bildschirm Farbtone links und helle rechts
virtueller Horizont griin befinden. Die Vertikalachse zeigt die
angezeigt. Anzahl der Bildpixel mit dem

jeweiligen Helligkeitsgrad.

m Hinweise zu den Einstellungen der Monitoranzeige

« Die Monitoreinstellungen werden bei Automatik, Motivprogramm und der rauschreduzierten Nachtaufnahme nicht
angezeigt. Im Filmsequenz-Modus werden nur die Gitterlinien angezeigt.

In den Aufnahmemodi U1, U2 und U3, »Bildinfos« im Systemmeni kinnen keine Einstellungen vorgenommen
werden. Wahlen Sie die Registerkarte U1, U2 oder U3 und stellen Sie »Bildinfos«in den Spezialments fir U1, U2
und UB ein (113, 112).
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Systemmenti

Datum einbelichten

Driicken Sie die MENU-Taste = ¥ (Systemmenii) (11168) = Datum einbelichten

Aufnahmedatum und -zeit kénnen zum Zeitpunkt der Aufnahme in
Bilder einbelichtet werden. Diese Information kann auch von
Druckern gedruckt werden, die das Drucken von Datum und Zeit
nicht unterstitzen ((J1125).

Nur Datum

Das Datum wird in Bilder einbelichtet.
Datum & Uhrzeit

Datum und Uhrzeit werden in Bilder einbelichtet.
Aus (Standardeinstellung)

Datum und Uhrzeit werden nicht in Bilder einbelichtet.

Die gewahlte Einstellung wird durch ein Symbol auf dem Monitor angezeigt (jedoch nicht bei »Aus«)

(o).

m Hinweise zur Datumseinbelichtung

« Esist nicht moglich, einbelichtete Daten aus einem Bild zu entfernen oder die Einbelichtung nach der Aufnahme des Bilds
durchzufihren.

In folgenden Situationen ist das Einbelichten von Daten nicht méglich.

- Wenn als Motivprogramm »Sport«, »Mi ,oder »P: Assi ausgewahlt ist.

- Wenn »Serienaufnahmec, »BSS« oder »Serienaufn. mit Blitz« unter »Serienaufnahme« ((1199) ausgewahltist.
Wenn »Autom. Bel.-reihe« ((1180) verwendet wird.

Bei der Aufzeichnung von Filmsequenzen

Wenn »NRW (RAW)<, "NRW (RAW) + Fine«, "NRW (RAW) + Normal« oder NRW (RAW) + Basic« unter
»Bildqualitat« (J168) ausgewahltist.

« Daten, die bei einer »BildgréRe« ((I170) von Y84 »640x480« einbelichtet wurden, sind méglicherweise schwer zu lesen.
Stellen Sie die »BildgroRe« auf [PS »1024x768« oder einen hoheren Wert ein.

Das Datum wird in dem Format einbelichtet, das im Systemmen( unter dem Mentipunkt »Datum« (1120, 170)
ausgewahlt wurde.

Datum einbelichten und Druckauftrag

Bei DPOF-kompatiblen Druckern, die das Ausdrucken von Aufnahmedatum und Bildinformationen unterstitzen, konnen
Datum und Bildinformation auch auf Bilder ohne mit »Datum einbelichten« einbelichtete Informationen zu Datum und
Uhrzeit anhand der entsprechenden Einstellungen im Menii »Druckauftrag« gedruckt werden ((11123).




Systemmenti

Bildstabilisator

Driicken Sie die MENU-Taste = ¥ (Systemmeni) ((J1168) = Bildstabilisator

Stellen Sie den Bildstabilisator fiir die Aufnahme von Standbildern und Filmsequenzen ein. Kompensiert
Verwacklungsunschérfe, die durch eine unruhige Kamerahaltung hervorgerufen wird und sich bei

Aufnahmen in der Telezoom-Position oder langen Belichtungszeiten besonders stark bemerkbar macht.
Stellen Sie bei Stabilisierung der Kamera mit einem Stativ den Bildstabilisator im Systemment auf »Aus.

Ein (Standardeinstellung)

Gleicht Verwacklungsunscharfe aus. Die Kamera erkennt die Schwenkrichtung automatisch und
korrigiert nur Vibrationen, die auf Verwacklung zurlickzuftihren sind.

Wenn die Kamera horizontal geschwenkt wird, wird die Verwacklungsunschérfe nur in der Vertikalen
korrigiert. Bei senkrechten Schwenkbewegungen korrigiert die Kamera die Verwacklungsunscharfe nur
in der Horizontalen.

Aus
Der Bildstabilisator ist deaktiviert.

Bei aktiviertem Bildstabilisator wird die aktuelle Einstellung wahrend der Aufnahme angezeigt (L1136, 25).
Bei Einstellung auf »Aus« erfolgt keine Anzeige.

m Hinweise zum Bildstabilisator

« Warten Sie nach dem Einschalten der Kamera oder dem Umschalten vom Wiedergabe- in den Aufnahmemodus, bis sich
die Anzeige stabilisiert hat, bevor Sie ein Bild aufnehmen.

o Aufgrund der Funktionsweise des Bildstabilisators ist es méglich, dass gerade aufgenommene Bilder bei der Darstellung auf
dem Monitor unscharf erscheinen.

« Inunginstigen Situationen kann es vorkommen, dass der Bildstabilisator die Verwacklungsunscharfe nicht vollsténdig
korrigieren kann.
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Systemmenti

Motion Detection

Driicken Sie die MENU-Taste = ¥ (Systemmenii) ((11168) = Motion Detection

Aktivieren Sie

die Motion Detection-Funktion, um die Bewegungs- und Verwacklungsunscharfe bei

Aufnahme von Einzelbildern zu verringern.

Automatisch

Die Kamera erkennt Bewegungs- und Verwacklungsunschérfe automatisch und reagiert darauf, indem
Sie die 1SO-Empfindlichkeit erhoht und die Belichtungszeit verkirzt, um die Beeintrachtigung des Bilds

u

mindern.

In den folgenden Situationen ist die Motion Detection-Funktion deaktiviert:

Wenn der Aufhellblitz ausgeldst wird

Infolgenden Motivprogrammen: »Sportc, »Nachtportrat<, \Ddmmerungc, >Nachtaufnahmes,
»Museums, »Feuerwerk« und »Gegenlicht«

Im Aufnahmemodus P, S, A, M, U1, U2 U3 oder 81 (rauschreduzierte Nachtaufnahme)
Bei Einstellung des Lécheln-Auslosers

Wenn »Motivverfolgung« fiir AF-Messfeldvorwahl ausgewahlt ist

Aus (Standardeinstellung)

Die Motion Detection-Funktion ist deaktiviert.

Bei aktivierter Motion Detection-Funktion wird die aktuelle Einstellung wéhrend der Aufnahme
angezeigt ((L116).
Das Symbol fiir Motion Detection leuchtet griin, wenn die Kamera Vibrationen erkannt und aus diesem

Grund die Bel

ichtungszeit verkirzt hat. Bei Einstellung auf »Aus« erfolgt keine Anzeige.

m Hinweise zu Motion Detection

« Die Motion Detection-Funktion kann Verwacklungsunschérfe und Motivbewegung in bestimmten Situationen
moglicherweise nicht vollstandig verringern.

zu dunkel ist.

Die Motion Detection-Funktion flihrt nicht zum gewtinschten Ergebnis, wenn sich das Motiv zu stark bewegt oder wenn es

« Die aufgenommenen Bilder sind moglicherweise kémig.



Systemmenti

AF-Hilfslicht

Driicken Sie die MENU-Taste =» ¥ (Systemmeni) ((11168) = AF-Hilfslicht

Aktivieren oder deaktivieren Sie das AF-Hilfslicht, das die automatische Scharfeinstellung bei schwach
beleuchteten Motiven unterstiitzt.

Automatik (Standardeinstellung)

Das AF-Hilfslicht wird bei schwacher Beleuchtung von Motiven automatisch eingeschaltet. Das
AF-Hilfslicht verfugt bei maximaler Weitwinkelposition tber eine Reichweite von ca. 6,5 m und bei
maximaler Teleposition Uber eine Reichweite von ca. 5,5 m. Bei manchen Fokusmessfeldern und
Motivprogrammen wird das AF-Hilfslicht nicht aktiviert, auch wenn »Automatike eingestellt ist.

Aus

Deaktivieren der Funktion. Die Kamera kann bei schlechten Lichtverhaltnissen méglicherweise nur
schwer scharfstellen.

[% Hinweis zum AF-Hilfslicht

In den Aufnahmemodi U 1,U2 und U3, »AF-Hilfslicht« im Systemmenti kénnen keine Einstellungen vorgenommen werden.
Wahlen Sie die Registerkarte U1, U2 oder U3 und stellen Sie »>AF-Hilfslicht« in den Spezialmends fir U1, U2 und U3
ein (13, 112).

Reduzierung des Rote-Augen-Effekts

Driicken Sie die MENU-Taste =» ¥ (Systemmenii) (11168) = Rote-Augen-Red.

Wahlen Sie das Verfahren zur Reduzierung des Rote-Augen-Effekts aus, das im Blitzmodus (1132)
$® (Autom. mit Rote-Augen-Red.) zum Einsatz kommt.

Vorblitz ein (Standardeinstellung)

Der Blitz wird vor dem Hauptblitz wiederholt mit niedriger Intensitét ausgeldst, wodurch sich der Rote-
Augen-Effekt verringert. Danach wird tiber die Bildkorrektur der Vorgang zur Reduzierung des Rote-
Augen-Effekts durchgefuhrt.

Es kommt zu einer geringen Verzogerung zwischen dem Driicken des Auslosers und der Aufnahme des
Bildes.

Vorblitz aus

Der Blitz wird vor dem Hauptblitz nicht ausgeldst. Die Kamera I6st bei vollstandigem Betétigen des
Auslosers sofort aus und der Vorgang zur Reduzierung des Rote-Augen-Effekts mithilfe der Bildkorrektur
wird durchgefiihrt.
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Systemmenti

Digitalzoom

Driicken Sie die MENU-Taste =» ¥ (Systemmenii) (11168) = Digitalzoom

Aktivieren oder deaktivieren Sie den Digitalzoom.

Ein (Standardeinstellung)

Wenn die maximale VergroBerung des optischen Zooms erreicht ist und Sie den Zoomschalter einen
kurzen Moment in die Position T (Q) gedreht halten, wird der Digitalzoom aktiviert (1127).

Ausschnitt

Aus

VergroRerung bis zur Position von £ begrenzen (auBer bei Aufnahme einer Filmsequenz). Den
Digitalzoom zusétzlich auf den Bereich begrenzen, in dem es nicht zu einer Qualitatsverschlechterung bei
der Aufnahme von Bildern kommt.

Bei Einstellung der »BildgréBe« auf (0% »3648x2736+, (B »3264x2448¢, 7 »3648x2432¢,

183 1,3584x2016¢ oder [ 1] »2736x2736« steht der Digitalzoom nicht zur Verfiigung.

Der Digitalzoom wird nicht aktiviert (auBer beim Aufzeichnen von Filmsequenzen).

m Hinweise zum Digitalzoom

Bei aktiviertem Digitalzoom wird die AF-Messfeldvorwahl auf »Mitte (kleines Messfeld)« eingestellt (1184).
Der Digitalzoom kann in folgenden Situationen nicht verwendet werden:

Wenn der Fokusmodus (1340 auf MF (manuelle Scharfeinstellung) eingestellt ist.

Wenn »Motivverfolgung« fiir AF-Messfeldvorwahl ausgewahlt ist ((1184).

Wenn »Lacheln-Ausloser« eingestellt ist.

Wenn als Motivprogramm »Motivautomatiks, »Portrét<, oder »Nachtportrat« ausgewahlt ist.

Wenn »NRW (RAW)<, "NRW (RAW) + Fine«, "NRW (RAW) + Normal« oder NRW (RAW) + Basic« unter
»Bildqualitat« (1168) ausgewahlt ist.

\Wenn »16er-Serie« unter »Serienaufnahme« ((1199) ausgewahlt st.

Wenn »Weitwinkelvorsatz« ((J1104) auf Ein eingestellt ist.

Bei VergroBerungsfaktoren von 1,2 bis 1,8x wird »Belichtungsmessungc auf »Mittenbetont« und bei
Vergroferungsfaktoren von 2,0x bis 4,0x auf »Spotmessung« eingestellt.
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Zoomgeschwindigkeit

Driicken Sie die MENU-Taste = ¥ (Systemmeni) ((J1168) = Zoomgeschwindigkeit

Stellen Sie Betatigungsgeschwindigkeit des Zoom-Reglers ein. Stellen Sie die Zoom-Geschwindigkeit
auf einen langsameren Wert ein, um die Aufnahme des Zoom-Gerdusches bei der Aufzeichnung von
Filmsequenzen zu minimieren.

Automatik (Standardeinstellung)

Normal

Leise

Den Zoom beim Fotografieren mit der Geschwindigkeit »Normal« betatigen. Den Zoom beim
Aufzeichnen von Filmsequenzen mit einer geringeren Geschwindigkeit als sNormal« betétigen, um die
Aufnahme des Zoom-Gerauschs zu minimieren. Wird der Zoomschalter beim Fotografieren bis zum
Anschlag in eine Richtung gedreht, wird der Zoom schnell verstellt. Wird der Zoomschalter nicht
vollsténdig bis zum Anschlag gedreht, erfolgt die Verstellung langsamer.

Den Zoom sowohl beim Fotografieren als auch beim Aufzeichnen von Filmsequenzen mit der
Standardgeschwindigkeit betatigen. Wird der Zoomschalter beim Fotografieren oder beim Aufzeichnen
einer Filmsequenz bis zum Anschlag in eine Richtung gedreht, wird der Zoom schnell verstellt. Wird der
Zoomschalter nicht vollsténdig bis zum Anschlag gedreht, erfolgt die Verstellung langsamer.

Den Zoom sowoh! beim Fotografieren als auch beim Aufzeichnen von Filmsequenzen mit einer
geringeren Geschwindigkeit als »Normal« betétigen.

Wahrend der Aufnahme wird die eingestellte Zoom-Geschwindigkeit anhand eines Symbols im Monitor
angezeigt ((116). Die gewahlte Finstellung wird durch ein Symbol auf dem Monitor angezeigt (jedoch
nicht bei »Automatik).

Sound

Driicken Sie die MENU-Taste =» ¥ (Systemmenii) (11168) = Sound

In diesem Mend kénnen Sie Einstellungen fir die akustischen Signale der Kamera vornehmen.

Tastentone

Stellen Sie die Ausgabe der Piep-Tone und Starttone auf »Ein« (Standardeinstellung) oder »Ausc. Jedes Mal,
wenn Einstellungen erfolgreich ausgefiihrt wurden, ertnt ein akustisches Signal zur Bestatigung. Wenn
die Kamera auf ein Motiv scharfstellt, ertont es zweimal, wenn ein Fehler aufgetreten ist, ertont es dreimal.

Auslosesignal

Wahlen Sie eine Einstellung fur das Auslosesignal aus »Ein« (Standardeinstellung) oder »Ausc.
o Auch beieiner Einstellung auf »Ein« wird das Auslosesignal bei der Serienaufnahme und der
Aufzeichnung von Filmsequenzen nicht ausgegeben.
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Systemmenti

Orientierung

Driicken Sie die MENU-Taste =» ¥ (Systemmenii) (11168) = Orientierung

Legen Sie fest, ob Informationen zur Orientierung mit dem aufgenommenen Bild gespeichert werden
sollen.

Automatik (Standardeinstellung)

Die Daten zur Orientierung werden bei Aufnahme des Bildes mit dem Bild gespeichert. Bei der
Wiedergabe von Bildern werden die aufgezeichneten Orientierungsinformationen verwendet, um das
Bild automatisch zu drehen.

Die Kamera kann die folgenden drei Orientierungsinformationen speichern:

Horizontale Position Vertikale Position, linke Seite Vertikale Position, rechte Seite
oben oben

Aus

Die Daten zur Orientierung werden nicht aufgezeichnet. Die Bilder werden stets in horizontaler Position
angezeigt.
Die bei der Aufnahme gespeicherten Daten zur Orientierung kénnen mit der Option »Bild drehen«im
Wiedergabemenii (L1130) geéindert werden.

m Hinweise zur Aufzeichnung der Daten zur Bildorientierung

o Beider Aufnahme im Modus »Serienaufnahme« oder »Automatische Belichtungsreihe« werden alle Bilder mit der gleichen
Bildorientierung wie das erste Bild gespeichert.

« Bei einer Kamerastellung senkrecht nach oben oder unten werden die Orientierungsdaten méglicherweise nicht korrekt
abgerufen.
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Ausschaltzeit

Driicken Sie die MENU-Taste = ¥ (Systemmeni) ((11168) = Ausschaltzeit

Wenn bei eingeschalteter Kamera fur eine vorgegebene Zeit keine Eingabe erfolgt, wird der Monitor
automatisch ausgeschaltet und die Kamera wechselt in den Strom sparenden Ruhezustand ((1119).
Stellen Sie in diesem Men( die Zeitspanne, bevor die Kamera in den Ruhezustand wechselt, ein.
Wahlen Sie zwischen »30 s¢, »1 min« (Standardeinstellung), »5 min« und »30 min«.

Abschalten des Monitors zur Schonung des Akkus

« Im Ruhezustand blinkt die Betriebsbereitschaftsanzeige.

« Die Kamera wird nach ca. drei Minuten im Ruhezustand ausgeschaltet.

« Blinkt die Betriebsbereitschaftsanzeige, schalten Sie den Monitor durch einen der folgenden Schritte wieder an.
Driicken Sie den Ein-/Ausschalter, den Auslgser oder die [=]-Taste.
Drehen Sie das Funktionswahlrad.

m Ausschaltzeit-Einstellung

In den folgenden Situationen wird die Zeitspanne bis zum Umschalten der Kamera in den Ruhezustand vorgegeben.
o Bei Anzeige von Menis: drei Minuten

o Bei Anzeige der Tonwertverteilung: drei Minuten

« Wahrend der Diashow: bis zu 30 Minuten

« Wenn der Netzadapter EH-5a angeschlossen ist: 30 Minuten
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Systemmenti

Speicher I6schen/Formatieren

Driicken Sie die MENU-Taste = ¥ (Systemmen) ((11168) = Speicher dschen/Formatieren

Mit dieser Funktion konnen Sie den internen Speicher der Kamera oder die eingesetzte Speicherkarte
formatieren.

Formatieren des internen Speichers oA e

Wenn Sie den internen Speicher formatieren mochten, missen Sie Alle Bilder werden gelscht.
oK?

vorher eine ggf. eingesetzte Speicherkarte herausnehmen. Im
Systemmen erscheint die Option »Speicher léschen.

Formatieren

Abbrechen

Formatieren von Speicherkarten Formatieren
Wenn eine Speicherkarte in die Kamera eingesetzt ist, erscheint im [ Alle Bilder werden geléscht, |

Systemment die Option »Formatierenc. ok?

Formatieren

Abbrechen

m Formatieren des internen Speichers und der Speicherkarte

« Durch das Formatieren werden alle Daten, die sich im internen Speicher bzw. auf der eingesetzten
Speicherkarte befinden, unwiederbringlich geldscht. Ubertragen Sie alle Bilder, die Sie behalten méchten, vorher auf
einen Computer.

Schalten Sie wéhrend des Formatierens die Kamera nicht aus und 6ffnen Sie nicht die Akku-/Speicherkartenfach-
Abdeckung.

Formatieren Sie Speicherkarten, die bereits in anderen Geréten verwendet wurden, wenn Sie sie zum ersten Mal in diese
Kamera einsetzen.



Systemmenti

Sprache

Driicken Sie die MENU-Taste = ¥ (Systemmenii) ((11168) = Sprache/Language

Wahlen Sie die gewiinschte Sprache fiir die Menis und Meldungen der Kamera aus. Es stehen 24 Sprachen zur
Auswahl.

Cestina Tschechisch Italiano [talienisch Svenska Schwedisch
Dansk Danisch Magyar Ungarisch Tiirkce Trkisch
Deutsch Deutsch Nederlands| Niederlandisch [Zo Arabisch

: (Standard- ) Chinesisch
English cinstellung) Norsk Norwegisch itk (vereinfacht)

~ . . . Chinesisch
Espaiol Spanisch Polski Polnisch L4 Libd (tralgie}isgrfell)
EAAnvika | Griechisch Portugués | Portugiesisch B#:E Japanisch
Francais Franzosisch Pycckum Russisch st= Koreanisch
Indonesia | Indonesisch Suomi Finnisch mulne Thai
TV-Einstellungen

Driicken Sie die MENU-Taste = ¥ (Systemment) (11168) = TV-Einstellungen

Nehmen Sie die Einstellungen fir den Anschluss an einen Fernseher vor.
Videonorm
Wahlen Sie zwischen »NTSC« oder »PAL«.
HDMI

Wahlen Sie eine Bildauflosung fiir den HDMI-Ausgang aus den Optionen »Automatik<
(Standardeinstellung), »480p«, »720p« oder »1080i«. Wenn »Automatik« ausgewahlt ist, wird die
Ausgangsauflosung, die sich fiir den angeschlossenen HD-Fernseher am Besten eignet, automatisch aus
den Optionen »480p<, »720p« und »1080i« ausgewahlt.

Anst. iiber HDMI-Gerat

Stellen Sie ein, ob Signale eines Fernsehers empfangen werden sollen, wenn der die HDMI-CEC-Norm

erfillende Fernseher mit einem HDMI-Kabel angeschlossen ist.

Bei der Einstellung auf »Ein« (Standardeinstellung) kann die Kamera wéhrend der Wiedergabe tber die

Fernbedienung des Fernsehers anstelle des Multifunktionsrads oder Zoomschalters bedient werden.

Méglich sind Bildauswahl, Filmsequenz-Wiedergabe und Unterbrechung sowie Umschalten zwischen

Einzelbildwiedergabe und vier Indexbildanzeigen.

« Informationen dazu, ob der Fernseher die HOMI-CEC-Norm erfilllt, kdnnen Sie dem Handbuch Ihres
Fernsehers oder entsprechender Dokumentation entnehmen.

X HDMI und HDMI-CEC

»HDMil« steht fuir High-Definition Multimedia Interface, einem Schnittstellentyp der Unterhaltungselektronik. »HDMI-CEC«
steht flir HDMI-Consumer Electronics Control und ermglicht Komponenten tbergreifende Kontrollfunktionen bei
kompatiblen Gerdten.
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Systemmenti

Integrierter Graufilter (ND)

Driicken Sie die MENU-Taste =» ¥ (Systemmeni) ((11168) = Integrierter Graufilter (ND)

Wenn der in die Kamera integrierte Graustufenfilter (ND) verwendet wird, kann die in die Kamera bei der
Aufnahme fallende Lichtmenge in drei Schritten reduziert werden. Verwenden Sie den Filter in Fallen, in
denen Uberbelichtung durch ein zu helles Motiv entsteht. Legen Sie fest, ob der integrierte Graufilter
(ND) zur Reduzierung des Lichts in den folgenden Aufnahmemodi verwendet werden soll.
« [84-Modus (rauschreduzierte Nachtaufnahme)
« ModiP, S, A und M (einschlieBlich der Modi U1, U2 und U3)
In den anderen Aufnahmemodi (als den oben genannten) wird die Aktivierung/Deaktivierung des
integrierten Graufilters (ND) automatisch anhand von Aufnahmemodus und Aufnahmebedingungen
und unabhéngig von der Einstellung »Integrierter Graufilter (ND)« gesteuert.

Ein

Die Lichtintensitét mit dem Graufilter (ND) senken.
Automatik

Reduzieren Sie das Licht automatisch mit dem Graufilter im Modus 87 (rauschreduzierte
Nachtaufnahme) oder P (»Programmautomatik«), wenn das Motiv zu hell ist und der
Belichtungsbereich tiberschritten wird.
« Inden Aufnahmemodi S, A oder M ist der Graufilter deaktiviert.

Aus (Standardeinstellung)

Der Graufilter (ND) wird nicht verwendet.

Wahrend der Aufnahme wird die Einstellung des integrierten Graufilters (ND) anhand eines Symbols im
Monitor angezeigt ((16). Bei Finstellung auf »Aus¢, i3 (Automatik), Motivprogramm oder Modus
Filmsequenz erfolgt keine Anzeige.

Auswirkungen des integrierten Graufilters (ND)

Die Verwendung des Filters ermdglicht moglicherweise die Aufnahme von Motiven, die zu hell sind, ohne dass das Bild
Uiberbelichtet wird. Der Filter kann auch dann verwendet werden, wenn die Belichtungszeit bei einem niedrigen Blendenwert
verlangert werden soll.

Wird der Graufilter (ND) zur Reduzierung des Lichts bei einer Belichtungszeit von 1/2000 Sekunde mit korrekter Belichtung in
drei Schritten verwendet, kann die Zeit auf 1/250 Sekunden gedndert werden, ohne dass der Blendenwert geandert wird.
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AE-L/AF-L-Taste

Driicken Sie die MENU-Taste =» ¥ (Systemmen() ((11168) = AE-L/AF-L-Taste

Legen Sie fest, welche Funktion beim Driicken der AE-L/AF-L-Taste ((I11) beim Fotografieren
durchgefthrt werden soll.

Belichtung & Fokus speichern (Standardeinstellung)

Fokus und Belichtung speichern, wenn die AE-L/AF-L-Taste wahrend der Aufnahme gedriickt wird.
Belichtung speichern

Nur die Belichtung speichern, wenn die AE-L/AF-L-Taste wahrend der Aufnahme gedriickt wird.
Fokus speichern

Nur den Fokus speichern, wenn die AE-L/AF-L-Taste wahrend der Aufnahme gedrickt wird.

Die Finstellung der AE-L/AF-L-Taste wird wahrend der Aufnahme ((116) auf dem Bildschirm angezeigt.

m Hinweise zur Einstellung der AE-L/AF-L-Taste

« Die AE-L (Belichtungsspeicherung) kann bei Einstellung des Aufnahmemodus M1 nicht verwendet werden.

« Die AF-L (Fokusspeicherung) kann nicht verwendet werden, wenn der Fokusmodus (1340) auf MF (manuelle
Fokussierung) eingestellt st.

Weitere Informationen

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Fokusspeicher« ((129).
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Systemmenti

Fn-Taste

Driicken Sie die MENU-Taste = ¥ (Systemmeni) (11168) = Fn-Taste

Legen Sie fest, welche Funktion durchgefiihrt werden soll, wenn der Ausloser bei gedriickter Fn-Taste
gedriickt wird ((111).
« Diese kann verwendet werden, wenn P, S, A, M, U1, U2 oder U3 als Aufnahmemodus
gewahlt wurde.
Aus (Standardeinstellung)
Aufnehmen, ohne die Einstellungen zu andern.
NRW (RAW)/NORMAL (Bildqualitat) ((I168)

Wenn »Fine«, »Normal«oder»Basic«eingestelltist, fotografieren Sie mit der Einstellung »NRW (RAW)«.

Wenn »NRW (RAW )« eingestellt ist, fotografieren Sie mit der Einstellung »Normalc.

« Die»BildgréRec st {20 »3648x2736«.

o Wenn»>NRW (RAW) + Fine«, NRW (RAW) + Normal« oder NRW (RAW) + Basic« eingestellt ist,
fotografieren Sie ohne Anderung der Einstellung.

1SO-Empfindlichkeit (1174)
Aufnehmen mit auf »Automatik« eingestellter »1SO-Empfindlichkeit«.
Weiabgleich ((1176)

Aufnehmen mit auf »Automatik« eingestellter »WeiBabgleichc.
« Steht bei Einstellung von »Picture Control« auf sMonochrom« nicht zur Verfligung.

Picture Control ((1192)

Aufnehmen mit auf »Standard« eingestellter »Picture Controlc.
Active D-Lighting ((11106)

Aufnehmen mit auf »Normal« eingestellter »Active D-Lighting«.
Belichtungsmessung (C1198)

Aufnehmen mit auf »Spotmessungc eingestellter »Belichtungsmessungc.
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Av/Tv-Taste

Driicken Sie die MENU-Taste =» ¥ (Systemmend) ((11168) = Av/Tv-Taste

Legen Sie fest, welche Funktion beim Driicken der Av/Tv-Taste ((119) durchgefiihrt werden soll.

Zeit-/Blendeneinstellung (Standardeinstellung)

Andern Sie das Belichtungszeit- oder Blendeneinstellverfahren. Bei jedem Driicken der Av/Tv-Taste
wechselt der Betrieb zwischen Einstellrad und Multifunktionsrad (1163, 64, 65).
o Nur bei Verwendung der Aufnahmemodi P, S, A, M, U1, U2 oder U3 méglich.

Virtueller Horizont, Histogramm ein-/ausbl., Gitterlinien ein-/ausbl.

Stellen Sie ein, ob der virtuelle Horizont, das Histogramm oder die Anzeige der Gitterlinien ((11173)
wahrend der Aufnahme auf dem Monitor ein- oder ausgeblendet werden sollen.

Integrierter Graufilter (ND)
Andern Sie die Einstellung des integrierten Graufilters ([T184).

Anpassen des benutzerdefinierten Meniis

Driicken Sie die MENU-Taste = ¥ (Systemmen) ((11168) = Ben.-def. Menii anp.

Speichern Sie (bis zu sechs) hdufig verwendete Mentoptionen im benutzerdefinierten Men(. Das

benutzerdefinierte Menii wird angezeigt, wenn das Schnel -Meniiwahlrad auf Mg eingestellt ist und die
Schnellmenitaste gedriickt wird. Es erméglicht das schnelle Uberpriifen oder Andern von Einstellungen

(wenn als Aufnahmemodus P, S, A, M, U1, U2 oder U3 gewahltist).

Folgende Optionen kdnnen gespeichert werden:

Picture Control ((1192) Blitzsteuerung ((11105) Bildstabilisator ((175)

Picture-Control-Konfig. ((1196) Rauschreduzierungsfilter (11103) | Digitalzoom ((11178)

Speicher [6schen/Formatieren

Belichtungsmessung ((1198) Rauschred. bei Langzeitb. ((11103) i)
Serienaufnahme ((1199) Verzeichnungskorr. ((11104) Integrierter Graufilter (ND) (11184)
Autofokus ((11102) Weitwinkelvorsatz ((11104) - (keine Einstellung) (Léschen)*

Blitzleistungskorr. ((11102) Active D-Lighting ((Z1106)

* Loschen Sie ein Element aus dem benutzerdefinierten Mend.
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Speicherung im benutzerdefinierten Menii
T Markieren Sie mitdem Multifunktionsrad die Meniioption Ben-def. Mend anp.

und driicken Sie die @R -Taste.
o Der Bildschirm zur Auswahl von Meniioptionen wird angezeigt. 3 & Verzeichnungskorr.

| 4 & Belichtungsmessung
5 B Serienaufnahme
6 ) Autofokus

2 Wihlen Sie die zu speichernde Mentioption aus und

Ben.-def. Menui anp. : 1
driicken Sie die G)-Taste. I Picture Control |
: N P . 2 Picture-Control-Konfig.

« Die ausgewahlte Mentoption wird umgeschaltet. Belichtungsmessung

« Umdie Einstellung zu beenden, driicken Sie das Multifunktionsrad <. [ %ﬁ Selienatinaima
Autofokus

Blitzleistungskorr.
A% Blitzsteuerung

Zuriicksetzen der Dateinummerierung

Driicken Sie die MENU-Taste = ¥ (Systemmen) (11168) = Dateinumm. zuriicks.

Bei Auswahl von »Ja« wird die aufsteigende Dateinummerierung zuriickgesetzt ((11203). Nach der
Ruicksetzung wird ein neuer Ordner angelegt und die Zuweisung der Dateinummern beginnt wieder bei
»0001«.

m Hinweise zum Zuriicksetzen der Dateinummerierung

« »Dateinumm. zuriicks.« kann nicht verwendet werden, wenn das Motivprogramm »Panorama-Assistent« ausgewahlt
ist oder wenn »Intervallaufnahme« als »Serienaufnahme« festgeleqt ist, wahrend der Aufnahmemodus P, S, A, M,
U1,U2 oder U3 verwendet wird. Bei »Panorama-Assistent« oder »Intervallaufnahme« wird ein neuer Ordner
angelegt und die Dateinummern werden, bei »0001« (11203, 204) beginnend, automatisch zugewiesen.
»Dateinumm. zuriicks.« kann nicht verwendet werden, wenn die Ordnernummer 999 erreicht hat und der Ordner Bilder
enthalt. Setzen Sie eine neue Speicherkarte ein oder formatieren Sie den internen Speicher/die Speicherkarte ((11182).
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Blinzelwarnung

Driicken Sie die MENU-Taste =» ¥ (Systemmenii) (11168) = Blinzelwamung

Wahlen Sie, ob bei Portrat-Autofokus-Aufnahmen ([L1186) in den folgenden Aufnahmemodi die

Blinzelprufung erfolgen soll.

« Motivprogramme »Motivautomatik« ((1146), »Portrét« ((1148) oder »Nachtportrét« (1149)

o Aufnahmemodi P, S, A, M U1, U2 U3 und [& (rauschreduzierte Nachtaufnahme) (bei

Einstellung der AF-Messfeldvorwahl auf »Portrat-Autofokus« (1184))
Ein

Falls die Kamera kurz nach der Gesichtserkennung und Aufnahme des Bildes erkennt, dass eine Person
maglicherweise mit geschlossenen Augen fotografiert wurde, erscheint die Meldung »Hat jemand
geblinzelt?« auf dem Monitor.
Das Gesicht der Person, deren Augen vermutlich geschlossen waren, wird mit einer einfachen
Rahmenlinie gekennzeichnet. Priifen Sie das aufgenommene Bild und nehmen Sie es gegebenenfalls
neu auf.
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Bedienung des Bildschirms »Hat jemand geblinzelt?«

(@190).
Aus (Standardeinstellung)

Blinzelwarnung ist deaktiviert.

m Hinweise zur Blinzelwarnung

Bei einer anderen Finstellung als »Einzelbild« unter »Serienaufnahmex ((1199), wenn »Autom. Bel.-reihe« ((I180)
eingestelltist, wenn die Tonwertverteilung ((1182) automatisch angezeigt wird, oder der Licheln-Auslser eingestelltist
([736), findet keine Blinzelwarnung statt.
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Bedienung des Bildschirms »Hat jemand geblinzelt?«

In der Anzeige »Hat jemand geblinzelt?« knnen die folgenden
Aktionen ausgefiihrt werden.

Nach einigen Sekunden ohne Benutzereingabe erscheint wieder der
Bildschirm fiir die Aufnahmemodi.

) Hat jemand geblinzelt?

a [MEhee
Aktion Bedienung Beschreibung
Das mit geschlossenen
Augen fotografierte TQ Drehen Sie den Zoomschalter auf T (Q).
Gesicht vergroBern

Zur Einzelbildwiedergabe w &)

suriickkehren Drehen Sie den Zoomschalter in Richtung W (E=).

Falls die Kamera erkennt, dass eine oder mehrere Personen mit
geschlossenen Augen fotografiert wurde, kdnnen Sie das
angezeigte Gesicht wahrend der AusschnittvergroRerung mit A,
V¥, <« oder P> andemn.

Die Anderung kann auch mit dem Multifunktionsrad oder dem
Einstellrad vorgenommen werden.

Das anzuzeigende Gesicht
auswahlen

Das aufgenommene Bild

l6schen Driicken Sie die T-Taste.

Zum Aufnahmemodus

suriickkehren Driicken Sie die @®)-Taste oder den Ausloser.




Zuriicksetzen

Systemmenti

Driicken Sie die MENU-Taste =» ¥ (Systemmen) ((11168) = Zuriicksetzen

Wenn Sie »Zuriicksetzen« auswahlen, werden die Kameraeinstellungen auf die Standardeinstellungen

zurlickgestellt.

Pop-Up-Menii
Option Standardeinstellung
Blitz (1132) Automatik
Selbstausldser ((1135)/Fernsteuerung ((1138)/Lacheln-
Auslaser (L1136) Aus
Fokusoptionen-Modus ((1140) Autofokus
Messfeldvorwahl ((1184) Automatik

Fotografieren mit Motivprogramm

Option

Standardeinstellung

Motivprogramme ((1145)

Motivautomatik

Farbtonkorrektur im Modus Food ((153)

Mitte

Menii rauschreduzierte Nachtaufnahmemenii

Option Standardeinstellung
Belichtungsmessung ((1159) Matrixmessung
Serienaufnahme ((1159) Einzelbild
Blitzleistungskorr. ((1159) 00

Filmsequenzmenii

Option

Standardeinstellung

Autofokus ((11150)

Einzelautofokus

Windgerauschfilter (11150)

Aus
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Schnellmenii
Option Standardeinstellung
Bildqualitit (I168) Normal
BildgroRe (1270) [0 3648x2736
Filmsequenz ((L11148) HD 720p (1280x720)
1SO-Empfindlichkeit (174) Automatik
Langste Belichtungszeit ((1174) Keine
Weiabgleich ((I176) Automatik
Autom. Bel.-reihe ((1180) Aus

Aufnahmemenii

Option

Standardeinstellung

Picture Control ((1192)

Standard

@ Belichtungsmessung ((L1198) Matrixmessung

i Serienaufnahme ((1199) Einzelbild

% Intervallaufnahme ((1100) 30s

g Autofokus ((11102) Einzelautofokus

§ Blitzleistungskorr. ((11102) 00

% Rauschreduzierungsfilter ((11103) Normal

% Rauschred. bei Langzeitb. ((11103) Automatisch

"3 Verzeichnungskorr. ((11104) Aus
Weitwinkelvorsatz ((11104) Keiner
Blitzsteuerung ((11105) Automatisch
Active D-Lighting ((11106) Aus
Zoomstufen ((11107) Alle Werte werden festgelegt.
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Systemmenii
Option Standardeinstellung
Startbild ((11169) Kein Startbild
Bildkontrolle ((I1173) Ein
Helligkeit (11173) 3

Monitor ((11173)

Alle Optionen ausblenden

Datum einbelichten ((11174)

Aus

Bildstabilisator ((11175) Ein
Motion Detection ((11176) Aus
AF-Hilfslicht (I0177) Automatik
Rote-Augen-Red. ((11177) Vorblitz ein
Digitalzoom ((11178) Ein
Zoomgeschwindigkeit ((11179) Automatik
Tastentone ((11179) Ein
Ausldsesignal ((11179) Ein
Orientierung ((11180) Automatik
Ausschaltzeit ((11181) 1 min
HDMI ((11183) Automatik
Anst. tiber HDMI-Gerat (I1183) Ein
Integrierter Graufilter (ND) ((11184) Aus

AE-L/AF-L-Taste ((11185) Belichtung & Fokus speichern
Fn-Taste ((11186) Aus
Av/Tv-Taste ((11187) Zeit-/Blendeneinstellung

Ben.-def. Menii anp. ((11187)

1: Picture Control

2: Active D-Lighting

3: Verzeichnungskorr.
4: Belichtungsmessung
5: Serienaufnahme

6: Autofokus

Blinzelwarnung ((L11189)

Aus
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Sonstiges
Option Standardeinstellung
Papierformat (11163, 164) Druckervorgabe
Bildintervall fiir Diashow ((11126) 3s

« Wenn Sie »Zuriicksetzen« wahlen, wird auch die aktuelle Dateinummer ((11203) aus dem Speicher
geloscht. Nach der Riicksetzung wird die Nummerierung mit der kleinsten verfigbaren Zahl im
internen Speicher oder auf der Speicherkarte fortgesetzt. Wenn »Zuriicksetzen« durchgeftihrt wird,
nachdem alle Bilder aus dem internen Speicher oder von der Speicherkarte ((I1127) geldscht
worden sind, beginnt die Dateinummerierung fir die folgenden aufgenommenen Bilder bei 0001.

« Die folgenden Einstellungen sind auch bei Durchfiihrung von »Zuriicksetzen« nicht betroffen.
Schnellmenii: Voreingestellte manuelle Daten fiir »WeiBabgleich« ((1179)

Aufnahmemenii: »Picture-Control-Konfig.«-Speicherung ((1196)
Systemmenii: »Datum« ((I1170), »Sprache/Language« (L11183) und »Videonorm« (L11183)
unter »TV-Einstellungenc

« Diefiir die Stellung U1, U2 und U3 des Funktionswahlrads gespeicherten »User Settings
(Benutzereinstellungen)« werden bei Durchftihrung von »Zuriicksetzenc nicht auf die
Standardeinstellungen zurlickgesetzt. Verwenden Sie die Funktion »User Settings zuriicks.«
([T114), wenn Sie diese Finstellungen wieder auf die Standardeinstellungen zuriicksetzen
maochten.

Firmware-Version

Driicken Sie die MENU-Taste = ¥ (Systemmenii) ((11168) = Firmware-Version

Zeigt die aktuelle Version der Kamera-Firmware an.

COOLPIX P7000 Ver.X.X




Sorgsamer Umgang mit der K

Bitte beachten Sie der Benutzung und Aufbewahrung Ihres Nikon-Produkts die folgenden Hinweise. Sie
tragen damit zu einer langen Lebensdauer Ihres Nikon-Produkts bei.

m Setzen Sie das Gerit keiner Feuchtigkeit aus.

Dieses Nikon-Produkt ist nicht wasserdicht. Es darf nicht in Wasser eingetaucht und keiner hohen Feuchtigkeit bzw. Nésse
ausgesetzt werden.

m Lassen Sie die Kamera nicht fallen.

Lassen Sie die Kamera nicht fallen. Heftige StoBe, Erschiitterungen und starke Vibrationen kdnnen zu Fehifunktionen fiihren.

m Behandeln Sie das Objektiv und alle iibrigen beweglichen Komponenten mit Vorsicht.

Wenden Sie bei der Handhabung des Objektivs, des Objektivverschlusses, des Monitors und der Akku- und
Speicherkartenfachabdeckung keine Gewalt an. Diese Komponenten sind besonders empfindlich. Gewalteinwirkung auf den
Objektivverschluss kann zu Fehlfunktionen oder zu einer Beschédigung des Objektivs fiihren. Bei einer Beschadigung des
Monitors (z8. Bruch) besteht die Gefahr, dass Sie sich an den Glasscherben verletzen oder dass Fliissigkristalle austreten.
Achten Sie darauf, dass Haut, Augen und Mund nicht mit den Flissigkristallen in Berihrung kommen.

m Richten Sie das Objektiv nicht fiir lingere Zeit auf starke Lichtquellen.

Achten Sie beim Fotografieren und bei der Aufbewahrung der Kamera darauf, dass kein direktes Sonnenlicht und kein Licht
anderer starker Lichtquellen in das Objektiv féllt. Intensiver Lichteinfall kann den Bildsensor beschédigen und helle Flecken in
Aufnahmen zur Folge haben.

m Halten Sie die Kamera von starken Magnetfeldern fern.

Verwenden und lagem Sie die Kamera nicht in der unmittelbaren Nahe von Geréten, die starke elektromagnetische Strahlung
oder magnetische Felder erzeugen. Hohe statische Ladungen oder magnetische Felder, die beispielsweise von Radios oder
Fernsehern erzeugt werden, kdnnen die Wiedergabe auf dem Monitor stdren, zu Datenverlust auf der Speicherkarte fiihren
oder die Kameraelektronik beschadigen.

m Setzen Sie die Kamera keinen starken Temperaturschwankungen aus.

Durch plétzliche Temperaturanderungen (beispielsweise beim Verlassen eines gut beheizten Gebaudes an einem kalten
Wintertag) kann Feuchtigkeit im Inneren des Gehduses kondensieren. Um eine Kondenswasserbildung zu vermeiden, sollten
Sie die Kamera in einer Tasche oder Plastiktiite aufbewahren, wenn Sie einen Ort mit deutlich hoherer oder niedrigerer
Temperatur aufsuchen.

m Schalten Sie die Kamera aus, bevor Sie die Stromversorgung unterbrechen.

Nehmen Sie niemals den Akku heraus, wenn die Kamera eingeschaltet ist oder wahrend die Kamera mit dem Speichern oder
Loschen von Daten beschéftigt ist. Es besteht die Gefahr, dass Daten unwiederbringlich verloren gehen oder dass die
Kameraelektronik beschadigt wird.
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Sorgsamer Umgang mit der Kamera

Hinweise zum Akku

Prifen Sie nach dem Einschalten der Kamera den Ladezustand des Akkus und laden Sie ihn gegebenenfalls auf. Versuchen
Sie nicht, einen vollsténdig aufgeladenen Akku weiter aufzuladen, da dies seine Leistungsfahigkeit beeintrachtigt. Bei
wichtigen Gelegenheiten sollten Sie einen vollstindig aufgeladenen Ersatzakku mit sich fuhren.

Verwenden Sie den Akku nicht bei Umgebungstemperaturen unter 0 °C oder tber 40 °C. Die Missachtung dieser
VorsichtsmaBnahmen kann zu einer Beschadigung des Akkus fihren oder seine Leistungsfahigkeit vermindern.

Laden Sie den Akku nur in Innenrdumen und bei einer Temperatur zwischen 5 und 35 °C auf.

Wenn die Akkutemperatur 0 bis 10 °C oder 45 bis 60 °C betragt, kann die Ladekapazitat abnehmen. Der Akku l&dt nicht,
wenn die Temperatur unter 0 °C oder iiber 60 °C liegt.

Wenn ein entladener Akku bei niedrigen Temperaturen verwendet wird, lésst sich die Kamera maglicherweise nicht
einschalten. Vor Aufnahmen bei niedrigen Temperaturen (z8. bei AuBenaufnahmen an kalten Tagen) sollten Sie den Akku
vollstindig aufladen und Ersatzakkus bereithalten. Fiihren Sie Ersatzakkus mit und achten Sie darauf, dass diese
ausreichend vor Kalte geschiitzt sind. Bei einem Akku, der kéltebedingt voriibergehend nicht einsatzbereit war, kann die
kaltebedingte Leistungsverminderung in der Regel durch Erwarmen wieder aufgehoben werden.

Bei verschmutzten Akkukontakten lasst sich die Kamera aufgrund des schlechten elektrischen Kontakts moglicherweise
nicht einschalten. Vor Verwendung des Akkus, die Kontakte mit einem sauberen, trockenen Tuch abwischen.

Laden Sie ihn mindestens alle sechs Monate einmal vollsténdig auf und entladen Sie ihn vollsténdig, bevor Sie ihn an
seinen Aufbewahrungsort zuriicklegen. Bringen Sie die mitgelieferte Schutzkappe am Akku an und bewahren Sie diesen an
einem kiihlen Ort mit einer Temperatur von 15 bis 25 °C auf. Bewahren Sie den Akku nicht an einem heien oder extrem
kalten Ort auf.

Laden Sie den Akku wéhrend der Aufbewahrungszeit mindestens einmal alle sechs Monate auf und entladen Sie ihn
anschlieend wieder durch Benutzung in der Kamera, bevor Sie ihn wieder an einem kiihlen Ort aufbewahren.

Nehmen Sie den Akku immer aus der Kamera oder dem Akkuladegerdt heraus, wenn er nicht in Gebrauch ist. Da auch in
ausgeschaltetem Zustand ein sehr kleiner Strom flieft, kann sich ein eingelegter Akku bis zur Funktionsunféhigkeit
entladen

Wenn ein bei Raumtemperatur verwendeter Akku plgtzlich beginnt, sich deutlich schneller zu entladen, so ist dies ein
Zeichen fiir seine Alterung und er sollte ersetzt werden. Erwerben Sie einen neuen Akku.

Akkus, die das Ende ihrer Lebensdauer erreicht haben und schon nach kurzer Zeit entladen sind, missen durch neue Akkus
ersetzt werden. Akkus konnen umweltgeféhrdende Stoffe enthalten. Bitte fiihren Sie nicht mehr verwendbare Akkus der in
Ihrem Land Ublichen Wertstoffverwertung (Recycling) zu.



Reinigung

Sorgsamer Umgang mit der Kamera

Objektiv/ Sucher

Berihren Sie die Frontlinse nicht mit den Fingern. Entfernen Sie Fusseln und Staub mit einem
Blasebalg (geeignete Blasebélge sind im Fotofachhandel erhdltlich). Fingerabdricke und andere
Ablagerungen auf dem Objektiv, die sich mit dem Blasebalg nicht entfernen lassen, konnen mit
einem weichen Tuch abgewischt werden. Wischen Sie dabei vorsichtig in kreisenden
Bewegungen von der Mitte der Linse immer weiter nach aufen bis zum Rand. Sollte sich das
Objektiv auf diese Weise nicht reinigen lassen, verwenden Sie ein fusselfreies Tuch und feuchten
es leicht mit einer handelstiblichen Optik-Reinigungsfllissigkeit an.

Monitor

Entfernen Sie Fusseln und Staub mit einem Blasebalg. Fingerabdriicke und andere
Ablagerungen auf dem Monitor entfernen Sie vorsichtig mit einem weichen, trockenen Tuch.
Uben Sie dabei keinen Druck aus.

Gehduse

Entfernen Sie Staub, Schmutz oder Sand mit einem Blasebalg und wischen Sie anschlieBend
vorsichtig mit einem weichen, trockenen Tuch nach. Nach einem Aufenthalt am Strand oder
Meer sollten Sie Salz- und Sandablagerungen mit einem fusselfreien, leicht angefeuchteten Tuch
entfernen (verwenden Sie nur frisches, sauberes Wasser). Wischen Sie das Gehause anschlieRend
sorgfaltig mit einem trockenen Tuch ab. Schaden, die durch Eindringen von Fremdkérpern in das
Kameragehduse entstehen, sind nicht durch die Garantie oder Gewahrleistung abgedeckt.

Verwenden Sie niemals Alkohol, Verdiinner oder andere scharfe Reinigungsmittel.
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Sorgsamer Umgang mit der Kamera

Aufbewahrung

Schalten Sie die Kamera aus, wenn sie gerade nicht verwendet wird. Vergewissern Sie sich, dass die

Betriebsbereitschaftsanzeige der Kamera erloschen ist, bevor Sie sie weglegen. Nehmen Sie den Akku

aus der Kamera heraus, wenn sie langere Zeit nicht benutzt wird. Nehmen Sie den Akku aus der Kamera

heraus, wenn sie langere Zeit nicht benutzt wird. Halten Sie die Kamera fern von Naphthalin und

Kampfer (Mottenmittel) und beachten Sie folgende Punkte:

« Bewahren Sie die Kamera nicht in der Nahe von Geraten auf, die starke elektromagnetische Felder
erzeugen (z. B. Fernseher oder Radios).

« Lagern Sie die Kamera nicht bei Temperaturen unter -10 °C oder tiber 50 °C.

« Bewahren Sie die Kamera nicht in schlecht bellifteten Raumen oder in Rdumen mit einer
Luftfeuchtigkeit von mehr als 60 % auf.

Um einem Schimmelpilzbefall vorzubeugen, sollten Sie die Kamera mindestens einmal pro Monat aus

ihrern Behéltnis herausnehmen und auf Funktionsttichtigkeit priifen: Schalten Sie die Kamera ein und

betatigen Sie den Ausldser mehrere Male, bevor Sie sie wieder weglegen.

Hinweise zum Monitor

« Der Monitor enthalt mdglicherweise einige wenige Pixel, die immer oder gar nicht leuchten. Dabei handelt es sich um
eine charakteristische Eigenschaft von TFT-LCD-Bildschirmen und nicht um eine Fehlfunktion. Die aufgenommenen Bilder
werden dadurch nicht beeintrachtigt.

Bei hellem Umgebungslicht sind die Bilder auf dem Monitor mdglicherweise schwer zu erkennen.

Der Monitor verfugt Uber eine LED-Hintergrundbeleuchtung. Falls die Hintergrundbeleuchtung schwacher werden oder
flackern sollte, wenden Sie sich bitte an den Nikon-Kundendienst.

Bei hellen Motiven kdnnen weife oder farbige Lichtschlieren auf dem Monitor zu sehen sein. Dieses Phanomen, »Smear-
Effekt« genannt, tritt nur auf, wenn sehr helles Licht auf den Bildsensor fllt. Dabei handelt es sich nicht um eine Stérung,
sondern um eine normale Eigenschaft des Bildsensors. Aufgrund des Smear-Effekts kann sich das Monitorbild wahrend der
Aufnahme moglicherweise teilweise verférben. Der Smear-Effekt wirkt sich nur auf Aufnahmen, die mit auf »16er-Serie«
eingestellter »Serienaufnahme« gemacht wurden, oder auf Filmsequenzen aus. Vermeiden Sie bei Aufnahmen mit diesen
Betriebsarten UberméBig helle Motive, wie z. B. Sonnenstrahlen, Sonnenreflexionen oder elektrisches Licht.



Technische Hinweise und Index

Akku Lithium-lonen-Akku EN-EL14
Akkuladegerat Akkuladegerdt MH-24*

Netzadapter EH-5a (wie gezeigt anschliefen) und Akkufacheinsatz EP-5A (wie gezeigt
anschlieRen)

Wenn der Akkufacheinsatz in die Kamera eingesetzt wird und der Netzadapter
angeschlossen ist, kann die Kamera tber eine Steckdose mit Spannung versorgt

werden.
Netzadapter und Akkufacheinsatz sind separat erhaltlich.
1 2 3

Netzadapter/
Akkufacheinsatz

Veerlegen Sie das Kabel des Akkufacheinsatzes durch die Nut im Akkufach, bevor Sie die
Akku-/Speicherkartenfach-Abdeckung schlieen. Wenn das Kabel nicht vollstandig in
die Nut eingefiihrt wird, kdnnen Abdeckung und Kabel beim Schlieen der Abdeckung
beschadigt werden.

Stecken Sie den Gleichstromstecker von Netzadapter EH-5a in den
Gleichstromanschluss des Akkufacheinsatzes EP-5A.

USB-Kabel USB-Kabel UC-E6
Audio-/Video-Kabel Audio-/Video-Kabel EG-CP16

Weitwinkelkonverter WC-E75A (0,75x)
(Vorsatzadapter UR-E22 erforderlich)

Adapter fiir Konverter | Vorsatzadapter UR-E22

Speedlights (externe Speedlight-Blitzgerat SB-400, SB-600, SB-900
Blitzgeréte) IR-Blitzfernsteuerungseinheit SU-800

Konverter
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Optionales Zubehor

Fernsteuerung

Fernsteuerung ML-L3
Vorgehensweise zum Ersetzen der Batterie (3-V-CR2025 Lithium-lonen-Batterie) in der
Fernsteuerung.

« Stellen Sie beim Wechseln der Batterie fir die Fernsteuerung sicher, dass Plus- (+)
und Minuspol (-) der Batterie korrekt ausgerichtet werden.

« Lesen Sie den Abschnitt »Hinweise zum Akku« ((Z1196) vor Verwendung der
Batterie auf Seite iii sorgfaltig durch.

* Verwenden Sie einen handelsiblichen Netzsteckeradapter, wenn Sie das Gerat in anderen Landern
verwenden mochten. Weitere Informationen zu Netzsteckeradaptern erhalten Sie in einem

Reisebiiro.

Aktuelle Informationen zu dem fir COOLPIX P7000 angebotenen Zubehér finden Sie auf unseren
Webseiten und in unseren Produktkatalogen.



Optionales Zubehor

m Konverter und Vorsatzadapter

« Stellen Sie den »Weitwinkelvorsatz« ((11104) auf »Einc.
« Bringen Sie keine Gegenlichtblenden oder Filter am Konverter oder Vorsatzadapter an, da diese Schatten an den
Bildréndern verursachen knnen.

m Externes Blitzgerat

Der Zubehérschuh fiir die COOLPIX P7000 ist mit den Nikon Speedlight-Blitzgeraten SB-400, SB-600 und SB-900 sowie der
IR-Blitzfernsteuerungseinheit SU-800 kompatibel. Der Versuch, ein anderes externes Blitzgerat anzuschlieRen, kann zu
Beschadigung der Kamera und des externen Blitzgeréts fiihren.

m Verwenden Sie nur Blitzzubeh6r von Nikon

Verwenden Sie nur Nikon Speedlight-Blitzgeréite. Werden negative Spannung oder Uberspannung tber 250 V an den
Zubehdrschuh angelegt, kann dies nicht nur den normalen Betrieb beeintréchtigen, sondern auch den Synchronisations-
Stromkreis von Kamera oder Blitzgerat beschadigen.
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Optionales Zubehor

Verwenden von Speedlight-Blitzgeraten (Externe Blitzgerdte)

Die Kamera verfugt tber einen Zubehdrschuh, mit dem die Speedlight-Blitzgerate SB-400, SB-600 oder
SB-900 (separat erhaltlich) an die Kamera angebaut werden kénnen. Verwenden Sie Speedlight-
Blitzgerate fiir die indirekte Beleuchtung von Motiven oder die zusétzliche Beleuchtung. Bei
Verwendung eines Speedlight-Blitzgerdts wird das integrierten Blitzgerat automatisch auf @ (»Aus«)
eingestellt. Bei Anzeige von & auf dem Monitor wird der Blitzmodus des Speedlight-Blitzgerats
ebenfalls auf dem Monitor angezeigt und kann dber das gleiche Verfahren wie der Modus des
integrierten Blitzgerats eingestellt werden ((1132).

« Entfernen Sie die Abdeckung des Zubehorschuhs, bevor Sie wie rechts
gezeigt ein Speedlight-Blitzgerat anbauen.

« Istdas integrierte Blitzgerdt ausgeklappt, driicken Sie es zum
Einklappen vorsichtig herunter, bis es einrastet.

o Weitere Informationen zum Anbau eines Speedlight-Blitzgeréts und
Einzelheiten zur Verwendung finden Sie im Handbuch des Speedlight-
Blitzgerdts.

« Bringen Sie die Abdeckung des Zubehérschuhs wieder an, wenn Sie das Speedlight-Blitzgerdt nicht
verwenden.

Speedlight-Blitzgeriite SB-400, SB-600 und SB-900

o Stellen Sie den Steuerungsmodus fiir Speedlight-Blitzgeréte vor Verwendung der Speedlight-Blitzgerate SB-600 oder
SB-900 auf TTL ein. Die i-TTL-Blitzsteuerung kann dadurch die Vorblitze steuern, um die Blitzleistung automatisch an die
vorliegenden Beleuchtungsbedingungen anzupassen. Weitere Informationen zur i-TTL-Blitzsteuerung finden Sie im
Handbuch des Speedlight-Blitzgerats.

« Die drahtlose Aufnahme mit mehreren Blitzen ist moglich, indem das Gerét SB-900 oder die IR-Blitzfernsteuerungseinheit
SU-800 auf »Commander« und das »5B-600« und »5B-900« auf »Remote Flash« eingestellt wird. Wenn das Gerat SB-900 auf
»Commander eingestellt ist, kann das Blitzgerdt jedoch nicht verwendet werden, auch wenn die Vorblitze ausgelost
werden.

Die drahtlos gesteuerte Aufnahme mit mehreren Blitzen wirkt sich nur auf Gruppe A aus. Andern Sie die Einstellung von
Commander und Fernblitz auf A. Weitere Informationen zu diesem Vorgang finden Sie im Handbuch des Speedlight-
Blitzgerats.

« Wenn eine drahtlos gesteuerte Aufnahme mit mehreren Blitzgeraten durchgeftihrt wird, und die ISO-Empfindlichkeit auf
»Automatik¢, »Hochempf.-automatik, »1SO 100-200« oder »ISO 100-400« eingestellt ist, wird diese fest auf IS0 100
eingestellt.

o BeiVerwendung der Speedlight-Blitzgeréte SB-600 oder SB-900 unterstiitzt die Kamera die Farbtemperaturiibertragung, die
automatische FP-Kurzzeitsynchronisation, die Blitzbelichtungsspeicher und das AF-Hilfslicht fur Autofokussysteme mit
mehreren Messfeldern nicht.

« Die Power-Zoom-Funktion kann mit den Speedlight-Blitzgeréten SB-600 oder SB-900 verwendet werden, wobei die
Reflektorposition basierend auf der Brennweite automatisch eingestellt wird.

o Bei Verwendung der Speedlight-Blitzgeréte SB-600 oder SB-900 kann es dazu kommen, dass die Kanten von Bildern, die mit
einer Entfernung von weniger als 2 m aufgenommen wurden (Zoom auf Weitwinkelposition), dunkel dargestellt werden.
Verwenden Sie in solchen Fallen die Wide-Panel-Funktion.

o BeiEinstellung auf STBY (Standby) wird das Speedlight-Blitzgerat zeitgleich mit der Kamera ein- und ausgeschaltet. Stellen
Sie sicher, dass die Bereitschaftsleuchte am Speedlight-Blitzgerat eingeschaltet ist.



Die Dateinamen der Bilder, Filmsequenzen und Sprachnotizen setzen sich aus folgenden Bestandteilen

zusammen:

DSCNO0001.JPG
I
Kiirzel (wird auf dem Monitor der Kamera nicht Dateierweiterung (gibt das Dateiformat an)
angezeigt) Einzelbilder JPG
Originalbilder (einschlieBlich ihrer RAW-Standbilder NRW
) ’ DSCN :
Sprachnotizen), Filmsequenzen -
. ider @nschieBich Filmsequenzen MOV
ompaktbilder (einschlieflic! "
e SSCN Sprachnotizen WAV
Freigestellte Bildausschnitte RSCN Dateinummer (wird automatisch in aufsteigender
(einschlieBlich Sprachnotizen) Reihenfolge vergeben, beginnend bei »0001<)
Mit einer anderen

Bildbearbeitungsfunktion als
Zuschneiden und Kompaktbild
erstellte Bilder, sowie angehangte | FSCN
Sprachnotizen und mit der
Filmsequenzbearbeitung erstellte
Filmsequenzen

Ein Ordner zum Speichern von Dateien wird anhand der folgenden Dateinamenskonventionen

automatisch erstellt: »Ordnernummer + NIKON« (z. B. » T0ONIKON«). Wenn sich 200 Dateien im Ordner

befinden, wird ein neuer Ordner erstellt. (Beispielsweise folgt auf den Ordnernamen »100NIKON« der

Name »10TNIKON«) Wenn die Dateinummern in einem Ordner die Nummer 9999 erreicht haben

oder die Funktion »Dateinumm. zuriicks.« ((11188) durchgefiihrt wird, fihrt dies ebenfalls zum

Erstellen eines neuen Ordners. Als folgende Dateinummer wird automatisch »0001« verwendet.

Wenn ein Ordnerkeine Dateien enthalt, wird auch dann kein neuer Ordner angelegt, wenn der Befehl

»Dateinumm. zuriicks.« durchgefiihrt wird.

« Wenn Bilder mit der Einstellung »Bildqualitét« ((J168) NRW (RAW) + Fine<, JNRW (RAW) +
Normal« oder NRW (RAW) + Basic« aufgenommen werden, wird den gleichzeitig gespeicherten
NRW-(RAW) und JPEG-Bildern derselbe Dateiname zugewiesen. Die zum gleichen Zeitpunkt
aufgezeichneten NRW- (RAW) und JPEG-Bilder werden im selben Ordner gespeichert. Wenn sich
199 Dateien in einem Ordner befinden, wird ein neuer Ordner erstellt und die Bilder werden im
neuen Ordner gespeichert.

« Sprachnotizdateinamen haben das gleiche Kiirzel und die Dateinummer wie das Bild mit

Sprachnotiz.
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Datei- und Ordnernamen

« Bei Verwendung des Panorama-Assistenten ([L1155) wird fiir jede Aufnahmesitzung ein neuer

Ordner erstellt und anhand der folgenden Namensgebungskonventionen benannt:
»Ordnernummer + P_XXX« (z.B.»101P_001«). Die Bilder werden der Reihe nach benannt, beginnend
mit der Dateinummer 0001.

Bei jeder Aufnahme eines Bilds in der Intervallaufnahmen ((I199), wird nach folgender

Namensgebungskonvention ein Ordner erstellt: »Ordnernummer + INTVL« (z. B. T0TINTVL). Die Bilder

werden der Reihe nach benannt, beginnend mit der Dateinummer 0001.

Fiir das Kopieren von Bild- oder Sprachdateien aus dem oder in den internen Speicher bzw. auf oder

von der Speicherkarte ((I1131) gelten folgende Namensgebungskonventionen:

- Bilder, die mit der Funktion »Ausgewahlte Bilder« kopiert werden, werden in den Zielspeicher
kopiert (bzw. in den fiir Folgebilder verwendeten Ordner). Die Nummerierung wird nach der
héchsten Dateinummer im Speicher fortgesetzt.

- Mitder Funktion »Alle Bilder« kopierte Dateien werden, wie auch ihr Ordner, zusammen kopiert.
Die Ordnernummerierung wird in aufsteigender Reihenfolge nach der hochsten Ordnernummer
auf dem Zielspeicher fortgesetzt.

Dateinamen werden nicht geandert.

Wenn dem aktuellen Ordner die Nummer 999 zugewiesen ist und er die maximale Anzahl von

200 Dateien bzw. eine Datei mit der Nummer 9999 enthalt, kdnnen keine weiteren Bilder

aufgenommen werden. Formatieren Sie den internen Speicher oder setzen Sie eine neue

Speicherkarte ein ((11182).



Die folgende Tabelle enthélt alle Fehlermeldungen und Warnhinweise, die die Kamera ggf. anzeigt. Bitte
beachten Sie die jeweiligen L8sungsvorschldge.

Anzeige Beschreibung Losung (an]
Die Uhrzeit wurde noch - o
(plink) nicht eingestelr. Stellen Sie die Uhrzeit ein. 170
= Niedriger Akkuladestand. Der Akku muss in Kirze aufgeladen oder 16,18
ausgetauscht werden.
(i ] - . Laden Sie den Akku auf oder tauschen Sie ihn
Akkkapazitit erschopft Akkukapazitdt erschopft. aus, 16,18
Schalten Sie die Kamera aus und lassen Sie den
Akku vor dem erneuten Einsatz abkuhlen. Funf
Sekunden nach Anzeige dieser Meldung wird
der Monitor abgeschaltet und die
. . Betriebsbereitschaftsanzeige, AF-
gku heid Eéed/? Kkutemperatur st 2u Kontrollleuchte und Blitzbereitschaftsanzeige | 19
. blinken. Nach drei Minuten langem Blinken der
Anzeigen wird die Kamera automatisch
ausgeschaltet. Sie konnen jedoch auch den
Ein-/Ausschalter driicken, um die Kamera
manuell auszuschalten.
Es kdnnen keine anderen
0} Vorgange durchgefihrt | Warten Sie, bis die Meldung automatisch
Bitte warten Sie, bis der werden, bis der erlischt, sobald der Speichervorgang -
Speichervorgang beendet ist. | Speichervorgang beendet | beendet ist.
ist.
i ] Der Schreibschutzschalter . . : -
Die Speicherkarte ist befindet sich in der Position égtilteiggrlvs\/‘:tgin Schrelbschutzschalterin die 23
schreibgeschitzt. »Locke (Schreibschutz). '
0} « \Verwenden Sie eine der empfohlenen 21
Diese Speicherkarte kann nicht Speicherkarten.
verwendet werden. Fehler beim Zugriff auf die | Stellen Sie sicher, dass die Kontakte der 2
[0) Speicherkarte. Speicherkarte sauber sind.
Diese Speicherkarte kann nicht o Stellen Sie sicher, dass die Speicherkarte | 22
gelesen werden. richtig eingesetzt ist.
Beim Formatieren werden alle Daten
® von der Speicherkarte geléscht. Wenn auf
< - der Speicherkarte Daten vorhanden sind, die
Die Speicherkarte ist nicht N ) . . ) .

) ) Die Speicherkarte wurde | Sie behalten mochten, wéhlen Sie »Nein«
formatiert. Speicherkarte RS, ) . ) )
formatieren? nicht fiir die Verwendung in | und legen Sie auf einem Computer eine 23
P ’ dieser Kamera formatiert. | Sicherheitskopie der Daten an, bevor Sie die
Nein Speicherkarte formatieren. Um die

Speicherkarte zu formatieren, wéhlen Sie
»Ja<und driicken Sie die @)-Taste.
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Fehlermeldungen

Anzeige Beschreibung Losung @
«Wahlen Sie eine niedrigere Bildqualitét oder | 68,70
kleinere Bildgroe.
o o Loschen Sie Bilder und Filmsequenzen. 31,127,
Zu wenig Speicher Die Speicherkarte ist voll. 153
« Tauschen Sie die Speicherkarte aus. 2
« Entnehmen Sie die Speicherkarte und 22
verwenden Sie den internen Speicher.
Bei der Aufnahme ist ein Formatieren Sie den internen Speicher bzw. die
h 182
Fehler aufgetreten. Speicherkarte.
Alle zuldssigen Wechseln Sie die Speicherkarte oder
Dateinummern wurden formatieren Sie den internen Speicher/die 22,182
bereits vergeben. Speicherkarte.
Folgende Bilder konnen nicht verwendet
werden.
O « Bilderim Format NRW (RAW) 68
Das Bild kann nicht gespeichert | pas Bild kann nicht als « Miteiner »BildgréBe«von 70
werden. Startbildschirm verwendet 22 )3648x2432¢, &2 35842016« oder
werden. 1% »2736x2736« aufgenommene Bilder
o Mit der Funktion Kompaktbild oder 137,
Ausschnitt erstellte Bilder mit einer GroBe | 145
von »160x120« oder weniger
Der Speicherplatz reicht
nicht aus, um eine Kopie Loschen Sie Bilder vom Zielmedium. 127
anzufertigen.
« Bestatigen Sie, dass die 133
Bearbeitungsbedingungen erflillt sind.
o « Die RAW-Verarbeitung steht bei Bildern, die |-
Gewiinschte Modifikation auf Ausgewahltes Bild kann mit einer anderen Kamera als der
di S nicht bearbeitet werden. COOLPIX P7000 im NRW-Format (RAW)
ieses Bild nicht anwendbar. . )
gespeichert wurden, nicht zur Verfligung.
« Diese Funktionen kdnnen nicht fiir -
Filmsequenzen verwendet werden.
gnsequenz kann nicht Zeitiiberschreitungsfehler
: bei der Aufnahme der Verwenden Sie eine schnellere Speicherkarte. | 221
gespeichert werden. )
Filmsequenz.
o . . Es konnen keine weiteren Setzen.Sie e‘”? neue Spe\'cherkar_te en O.da 22,182,
Zuricksetzen der Datei- ord ‘ formatieren Sie den internen Speicher/die
rdner angelegt werden. 188

nummerierung nicht moglich.

Speicherkarte.




Fehlermeldungen

Anzeige Beschreibung Losung @
« Bilderim internen Speicher kdnnen nur 22
angezeigt werden, wenn keine
o Speicherkarte eingesetzt ist.
Der Seicher enthil keine Im internen Speicher oder |+ Um Bilder aus dem internen Speicher auf | 131
BHderp auf der Speicherkarte sind die Speicherkarte zu kopieren, driicken Sie
’ keine Bilddaten gespeichert.|  die MENU-Taste, um den Bildschirm
Kopieren aufzurufen und kopieren Sie die
Dateien dann aus vom internen Speicher
auf die Speicherkarte.
o Die Datei kann mit dieser Kamera nicht
Die Datei enthilt keine Datei wurde nicht mit einer | betrachtet werden.
Bilddaten »COOLPIX P7000« erstellt. | Betrachten Sie die Datei mit einem Computer
' oder dem Gerdt, mit dem sie erstellt wurde.
Das Bild kann nicht in einer
Diashow wiedergegeben - 126
0 werden.
Alle Bilder sind ausgeblendet. | Alle Bilder im internen
Speicher bzw. auf der Deaktivieren Sie die Einstellung 130
Speicherkarte sind »Ausblendenc, um die Bilder anzuzeigen.
ausgeblendet.
vaZifellg &:?@E?ﬁ;ﬁ;cm Das Bild ist geschiitzt. Heben Sie den Schutz auf. 129
(i ] Reise-Zeitzone und
Das Reiseziel liegt in der aktuell | Zeitzone lhres Wohnorts - 172
ausgewdhlten Zeitzone. sind identisch.
Das Funktionswahlrad ist
Funktionswahirad nicht richtig nicht korr.ekt positioniert Dreh__en Sie das Funktionswahlrad auf den “
eingestellt (steht zwischen zwei gewdinschten Modus.
Positionen).
Bei der aktuellen Einstellung | Prifen Sie die Einstellungen von 187
Mit den aktuellen Einstellungenist kénnen samtliche Funktionen, die nichtim
eine Annassuna des benutzge - gespeicherten benutzerdefinierten Men( gespeichert sind.
deﬁniertin Megus nicht modlich Mentioptionen nicht o Andem Sie die im benutzerdefinierten 187
ogich. gedndert werden. Men zu speichernde Men(option.
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Fehlermeldungen

Anzeige Beschreibung Losung @
Das integrierte Blitzgerat ist
eingeklappt, es ist jedoch
[ ] das Motivprogramm e o
Aktivieren Sie den Blitzdurch | »Nachtportrét« oder aDurUﬂ<C\§eneSS (?J‘ren?ja%:taeﬁii(eBrltI;ZBglietrzaterét 33,49,
Driicken der Taste »Blitz »Gegenlicht« aktiviert oder aufzukﬁa’? e’n 9 9 55,99
aufklappenc. als Modus Serienaufnahme Ppen.
ist »Serienaufn. mit Blitz«
ausgewahlt.
Driicken Sie die % &-Taste (Blitzgerst
o Das integrierte Blitzgerat ist auffl;\akﬁ pen), urg‘das \ntegrLerte BIngerat
in der Motivautomatik nicht | 22 2U1aPpen. Uie Kamera kann mit 33,46
Das Blitzgerét ist eingeklappt. aufaeklanot eingeklapptem Blitzgerat normale Fotos '
gexiappt aufnehmen, wenn Sie das Blitzgerét nicht
verwenden mochten.
Gruppe A wurde nicht fir
® die Gruppeneinstellung Stellen Sie die Gruppeneinstellung der
BlitzaeritEnstellunasfehler ausgewahlt, es wird jedoch | Hauptfernbedienung und des fernbedienten | 202
9 9 ein drahtloser Blitzmodus | Blitzes auf Gruppe A.
verwendet.
Schalten Sie die Kamera aus und anschlieBend
as Objektiv funktioniert | wieder ein. Falls der Fehler weiterhin auftritt,
0 Das Objektiv funktioni ieder ein. Falls der Fefler weiterhin auftri o
Objektivstorung nicht korrekt. wenden Sie sich an Ihren Fachhandler oder an
den Nikon-Kundendienst.
Ezmer;lj:geﬁron mit dem Schalten Sie die Kamera aus und stellen Sie die | 157,
Verbindungsfehler Drucker Kabelverbindung erneut her. 162
Schalten Sie die Kamera aus, entnehmen Sie
den Akku und setzen Sie ihn erneut ein.
Systemfehler InderKameraist eininterner | Schalten Sie die Kamera wieder ein. Falls der 19
Fehler aufgetreten. Fehler weiterhin auftritt, wenden Sie sich an
Ihren Fachhandler oder an den Nikon-
Kundendienst.
ie Kamera kann nicht arten Sie, bis die Kamera automatisc
0 Die Kamera kann nich Warten Sie, bis die K isch

Initializing lens. Cannot focus.

scharf stellen.

wiederhergestellt ist.




Fehlermeldungen

Anzeige

Beschreibung

Lésung

M

o7 ¢
Druckerfehler: Bitte Gberpriifen
Sie den Druckerstatus.

Druckerfehler

Uberpriifen Sie den Drucker. Beheben Sie das
Problem im Drucker, wahlen Sie »Fortsetzen«
und driicken Sie die @R)-Taste, um den
Druckvorgang fortzusetzen.*

on
Druckerfehler: Bitte Gberpriifen
Sie die Papierzufuhr.

Es st kein Papier in der
erforderlichen GréRe
eingelegt.

Legen Sie Papier der erforderlichen GroBe ein,
wahlen Sie »Fortsetzen« und driicken Sie die
©R)-Taste, um den Druckvorgang fortzusetzen *

o

Druckerfehler: Papierstau

Esliegt ein Papierstau im
Drucker vor.

Entfernen Sie das gestaute Papier, wahlen Sie
»Fortsetzen« und driicken Sie die @®)-Taste,
um den Druckvorgang fortzusetzen.*

Legen Sie Papier der erforderlichen GroBe ein,

é?u’cferfeh\er Papierfach leer E:F;igrrucker enthaltiein wahlen Sie »Fortsetzen« und driicken Sie die |-

' ' ©R)-Taste, um den Druckvorgang fortzusetzen.*
on Esist ein Fehler bei den Uberpriifen Sie die Tintenpatronen. Wahlen Sie
Druckerfehler: Bitte priifen Sie | Tintenpatronen des »Fortsetzen«und driicken Sie die @®)-Taste, |-
die Tintenpatrone(n). Druckers aufgetreten. um den Druckvorgang fortzusetzen.”

ol ¢
Druckerfehler: Tintenpatrone
leer

Eine Tintenpatrone ist leer.

Ersetzen Sie die Tintenpatrone. Wahlen Sie
»Fortsetzen« und driicken Sie die @»Taste,
um den Druckvorgang fortzusetzen.

on
Druckerfehler: Bilddatei
fehlerhaft

Der Fehler wurde von einer
beschadigten Bilddatei
verursacht.

Wahlen Sie »Abbrechen«und driicken Sie die
@R)-Taste, um den Druckvorgang abzubrechen.

* Schlagen Sie im Handbuch des Druckers die Problemidsungen und technischen Informationen nach.
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Sollten technische Probleme beim Fotografieren mit Ihrer Kamera auftreten, priifen Sie die mogliche
Fehlerursache anhand der nachstehenden Checkliste, bevor Sie sich an Ihren Fachhéndler oder den
Nikon-Kundendienst wenden. Die Seitenzahlen in der rechten Spalte verweisen auf Abschnitte in
diesem Handbuch, in denen Sie ausflihrlichere Informationen finden.

Anzeige, Einstellungen und Stromversorgung

Problem Ursache/Losung @
« Die Kamera ist ausgeschaltet. 19
o Der Akku st leer. 24
o Der Strom sparende Ruhezustand wurde aktiviert: Driicken Sie den Ein-/ | 19,30
Ausschalter, den Ausldser oder die [®]-Taste, oder drehen Sie das
Funktionswahlrad.
Der Monitor ist leer. « Der Monitor st ausgeschaltet. Driicken Sie die || Taste, um ihn 14
einzuschalten.
« Kamera und Computer sind tiber ein USB-Kabel verbunden. 156
o Die Kamera ist tiber das Audio-/Video-Kabel oder das HDMI-Kabel mit | 154
dem Fernseher verbunden.
« Eine Intervallaufnahme lauft. 100
 Zuhelles Umgebungslicht: Verwenden Sie den Sucher oder begeben Sie | 26
Das Bild auf dem sich an einen weniger hellen Ort.
Monitor ist schlechtzu |« Stellen Sie die Helligkeit des Monitors ein. 173
erkennen. « Der Monitor ist verschmutzt. Reinigen Sie den Monitor. 195
« Verwenden Sie die Maximierung der Monitorhelligkeit. 15
Das Bild auf dem Sucher
ist schlecht zu Nehmen Sie die Dioptrieneinstellung vor. 26
erkennen.
o Der Akkuiist leer. 2%
« Die Kamera hat automatisch in den Strom sparenden Ruhezustand 19
. . gewechselt.
D\eKamera schaltetsich | Die Innentemperatur der Kamera ist zu hoch. Lassen Sie die Kamera i
unvermittelt aus. — - .
ausgeschaltet, bis die Innentemperatur der Kamera wieder gesunken ist. 1%
« Beigeringen Temperaturen funktionieren Kamera und Batterie
mdglicherweise nicht wie gewohnt.
« Wenn das Datum noch nicht eingestellt worden ist (blinkt die Anzeige |20, 170
»Keine Datumseinstellung« wahrend der Aufnahme), werden Fotos mit
Aufnahmen sind mit dem Zeitstempel »00/00/0000 00:00«, Filmsequenzen mit dem Datum
einem falschen Datum »01/01/10 00:00« versehen. Stellen Sie Datum und Uhrzeit Uber die
und/odereinerfalschen | Option »Datumc«im Systemment richtig ein.
Uhrzeit versehen. « Die Uhr der Kamera ist nicht so genau, wie eine herkémmliche Uhr. 170
Uberpriifen Sie Datum und Uhrzeit in regelmaRigen Abstanden und
stellen Sie die Uhr gegebenenfalls nach.
Cvueig:?kggg‘tor Aufnahmedaten und Bildinformationen sind maglicherweise
| ) ausgeblendet. Driicken Sie die [l Taste, bis die Aufnahme- und 14
nformationen Bidi ; .
. ildinformationen eingeblendet werden.
angezeigt.
»Datumeinbelichten« »Datum«wurde noch nicht eingestellt. 20,170

ist nicht verfugbar.




Problembehebung

Problem Ursache/Ldsung A
Das Datumwird nichtin | Esist ein Aufnahmemodus ausgewahlt, der die Datumseinbelichtung | 174
Bilder einbelichtet, nicht unterstitzt.
obwohl die Funktion | Esist eine weitere Funktion aktiv, die nun die Datumseinbelichtung 174
»Datumeinbelichten« |  unterbindet.
aktiviert ist. « Filmsequenzen bieten nicht die Mdglichkeit zur Datumseinbelichtung.
Q\e Kamera- Der Kondensator zum Speichern der Kameraeinstellungen ist entladen. Alle
einstellungen wurden | . . . ; 7
. Einstellungen wurden auf die Standardeinstellung zurtickgesetzt.
zurlickgesetzt.
« »Dateinumm. zuriicks.« kann nicht verwendet werden, wenn die 188,203
Ordnernummer 999 erreicht hat und der Ordner Bilder enthalt. Wechseln
Sie die Speicherkarte oder formatieren Sie den internen Speicher/die
»Dateinumm. Speicherkarte.
zuriicks.« kann nicht |« »Dateinumm. zuriicks.« kann nicht durchgefuhrt werden, wenn das | 55,99, 188, 203
durchgefiihrt werden. Motivprogramm »Panorama-Assistent« eingestellt oder der
Aufnahmemodus P, S, A, M, U1, U2 oder U3 gewahltist und
»Intervallaufnahme« unter »Serienaufnahme«im Aufnahmement
ausgewdhlt ist.
— Die Akkutemperatur ist zu hoch. Schalten Sie die Kamera aus und lassen Sie
Der Monitor wird p o
. den Akku vor dem emeuten Einsatz abkiihlen. Nach drei Minuten langem
abgeschaltet und die ) ) o ) i
) ) Blinken der Anzeigen wird die Kamera automatisch ausgeschaltet. Sie 19
Betriebsbereitschaftsan . v . 1
o kénnen jedoch auch den Ein-/Ausschalter driicken, um die Kamera manuell
zeige blinkt schnell.
auszuschalten.
Werden Funktionen, wie z. B. die Aufzeichnung von Filmsequenzen Uiber
Die Kameratemperatur | einen langeren Zeitraum verwendet oder wird die Kamera bei hohen 47

steigt an.

Temperaturen eingesetzt, wird die Kamera méglicherweise warm. Es
handelt sich dabei nicht um eine Stérung.

Hinweis zu Kameras mit elektronischer Steuerung
In sehr seltenen Féllen kann es dazu kommen, dass seltsame Zeichen auf dem Monitor angezeigt werden oder die
Kamera nicht mehrrichtig funktioniert. Dieses Phanomenstin den meisten Féllen aufeine hohe dufGere elektrische
Aufladung zuriickzuftihren. Schalten Sie die Kamera in diesem Fall aus, setzen Sie einen neuen Akku ein und
schalten Sie die Kamera wieder ein. Bitte beachten Sie: Beim Unterbrechen der Stromversorgung konnen alle
Daten verloren gehen, die nichtim internen Speicher bzw. auf der Speicherkarte gespeichert sind (siehe oben).
Bereits gespeicherte Daten gehen nicht verloren. Wenn der Fehler nicht behoben werden kann, wenden Sie sich
an einen Fachhéndler oder an den Nikon-Kundendienst.
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Problembehebung

Aufnehmen
Problem Ursache/Losung A
:E?f:gjg?%;gzgn Ziehen Sie das Audio-/Video-Kabel, das HDMI-Kabel oder das USB-Kabel ab. | 154, 157, 162
« Wenn die Kamera auf Wiedergabe eingestellt ist: Driicken Sie die 30
[>]-Taste oder den Auslser.
« Wenn die Menisteuerung eingeblendet ist, driicken Sie die MENU-Taste. | 13
Die Kamera nimmtkein | Der Akku ist leer. 24
Bild auf, wenn der « Klappen Sie das integrierte Blitzgerat auf, wenn das Motivprogramm | 33,49, 55,99
Ausloser gedriickt wird. | »Nachtportrat« oder »Gegenlicht« ausgewahlt ist oder
»Serienaufnahme«im Aufnahmement auf »Serienaufn, mit Blitz«
eingestellt ist.
« Die Blitzbereitschaftsanzeige blinkt: Das Blitzgerat wird geladen. 34
o Der Autofokus kann aufgrund der Aufnahmesituation oder der 29
Beschaffenheit des Motivs nicht scharfstellen.
Die Kamera kann nicht |* SteHgn sie »AF-HiIsticht« im Systemmenti aL}f >>Aqtomatik«. 177
scharf stellen « Motiv nicht im Fokusmessfeld, wenn der Ausloser bis zum ersten 28,84
’ Druckpunkt gedrickt ist.
o Der Fokusmodus ist auf MF (manuelle Scharfeinstellung) eingestellt. |40
« Schalten Sie die Kamera aus und anschlieBend wieder ein. 19
« Fotografieren Sie mit Blitz. 32
Die Aufnahmensind  |* Verwenden S@e Bildstabilisator und die Motion Detection-Funktion. 175,176
verwackelt « Verwenden Sie BSS (Best Shot Selector). 99
’ « Stabilisieren Sie die Kamera mit einem Stativ (verwenden Sie den 35
Selbstausloser fiir optimale Ergebnisse).
Auf dem Monitor sind Wenn besonders helles Licht auf den Bildsensor trifft, tritt der so genannte
Lichtstreifen oder Smear-Effekt auf. Vermeiden Sie bei Aufnahmen mit der Option
értlche Verfirbungen »Serienaufnahmex unter »16er-Serie« die Aufzeichnung heller Objekte, wie | 198
sichtbar z.B. der Sonne, direkter Sonnenreflexionen und elektrischer Lampen, um
' das Aufzeichnen des Smear-Effekts zu verhindern.
Bg\ Aufnahmen.mlt Das Blitzlicht wird von Partikeln in der Luft reflektiert. Stellen Sie den Blitz auf
Blitzlicht erscheinen ® (hus) 32
helle Flecken im Bild. '
« DerBlitzist auf & (Aus) eingestellt. 32
« Esist ein Motivprogramm ausgewahlt, das die Blitzfunktion nicht 45
aktivieren kann.
Das Blitzgerdt 16st nicht | Der Filmsequenz-Modus ist ausgewahlt. 148
aus. « Esist eine weitere Funktion aktiv, die nun die Verwendung des Blitzgerts | 108
unterbindet.
« Das integrierte Blitzgerdt wird nicht ausgelost, wenn ein Speedlight- {202

Blitzgerét (externes Blitzgerat) verwendet wird.




Problembehebung

Problem Ursache/Ldsung A
« Im Aufnahmemend ist unter »Weitwinkelvorsatz« die Option »Ein« | 104
ausgewdhlt.
Der Zoom funktioniert |« Wenn der Gewindering bei eingeschalteter Kamera abgebaut wird, 104
nicht. erfolgt eine feste Einstellung des Zoom auf die Weitwinkelposition.
Schalten Sie die Kamera aus, befestigen Sie den Gewindering und
schalten Sie die Kamera wieder ein.
o Im Systemment ist unter »Digitalzoom« die Option »Aus« ausgewahlt. | 178
« Der Digitalzoom kann in folgenden Situationen nicht verwendet
werden:
- Wenn die Autofokussteuerung auf MF (manuelle Scharfeinstellung) |40
eingestelltist.
- Wenn »Motivverfolgungc fiir AF-Messfeldvorwahl ausgewahlt ist. |85
- Wenn»Lacheln-Ausloser« eingestellt ist. 36
Der Digitalzoom ist - Wenn als Motivprogramm »Motivautomatike, »Portrat«, oder 46,48,49
nicht verfugbar. »Nachtportrét« ausgewahlt ist.
- Wenn »Bildqualitat«im Schnellment auf NRW (RAW)«, JNRW | 68
(RAW) + Fine«, NRW (RAW) + Normal« oder NRW (RAW) +
Basic« eingestellt ist.
- Wennim Aufnahmement unter »Weitwinkelvorsatz« die Option | 104
»Eincausgewahlt ist.
- Wennim Aufnahmemend unter »Serienaufnahme« die Option 9
»16er-Serie« ausgewahlt ist.
»Bllflgroﬂe« it nicht Esist eine weitere Funktion aktiv, die die »BildgréBe« einschrénkt. 108
verfligbar.
« Im Systemment ist fur »Auslésesignal« unter »Sound« die Option 179
»Ausc«ausgewahlt.
) . « Im Aufnahmement ist »Serienaufnahme, »BSS«, »Serienaufn. mit |99
Beim Auslésen der . s . .
Kamera ertént kein B,I,“z« oder »16er-Se.r|e<< _fur >>Ser|enaufn_ahme« ausgewah"\t.
Signal o Fir»Autom. Bel.-reihe«im Schnellmend ist »Aus« ausgewahlt. 80
’ « Das Motivprogramm »Sport« oder »Museumc ist ausgewahlt. 49,54
« Der Filmsequenz-Modus ist ausgewahlt. 146
« Verdecken Sie nicht den Lautsprecher. 5,26
Das AF-Hifdicht Im Systemment ist unter »AF-Hilfslicht« die Option »Aus« ausgewahlt.
) Auch bei Einstellung auf »Automatik« leuchtet das AF-Hilfslicht, je nach | 177
leuchtet nicht auf. P . . o
Fokusmessfeldposition oder Motivprogramm, moglicherweise nicht auf.
Bilder ers_chemen Das Objektiv ist verschmutzt. Reinigen Sie das Objektiv. 195
schmutzig.
Die Farben wirken Der WeiBabgleich ist nicht auf die Farbtemperatur der Lichtquelle %
unnatdrlich. abgestimmt.
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Problembehebung

Problem

Ursache/Ldsung

Die Belichtungszeit ist fiir das dunkle Motiv zu lang oder die ISO-
Empfindlichkeit ist zu hoch.

Inder Aufnahme zeigt | Fotografieren Sie mit Blitz. 32
sich eine kmige « Wahlen Sie eine niedrigere ISO-Empfindlichkeit. 74
Struktur aus bunten « Wahlen Sie im Aufnahmement eine der Situation angemessene 103
Pixeln (>Rauschen«). »Rauschred. bei Langzeitb.«.
« Wahlen Sie ein Motivprogramm, in dem Rauschunterdriickung méglich |45
ist.
« DerBlitzist auf ® (Aus) eingestellt. 32
« Das Fenster des integrierten Blitzgeréts ist verdeckt. 26
« Das Motiv befindet sich auBerhalb der Blitzreichweite. 32
« Wenden Sie eine Belichtungskorrektur an. 43
Die Aufnahmen sind zu |* Erh6hen Sie die 1SO-Empfindlichkeit. 74
dunkel (unterbelichted). | Das Motiv befindet sich im Gegenlicht. Klappen Sie das integrierte 32,55
| Blitzgerat auf, wéhlen Sie das Motivprogramm »Gegenlicht« oder
stellen Sie die Blitzeinstellung auf % (Aufhellblitz) ein, und nehmen Sie
das Bild dann auf.
« Im Systemmend ist unter »Integrierter Graufilter (ND)« die Option | 184
»Eincausgewahlt.
, . « Wenden Sie eine Belichtungskorrektur an.
E‘:H ?j[igfggag?tzgd a, Verwenden ?ie die Einstellung »Integrierter Graufilter (ND)« im Té 4
Systemmenl.
Bei Verwendung der Funktionen $@ (Autom. mit Rote-Augen-Red.) oder
»Aufhellblitz mit Langzeitsynchronisation und Reduzierung des Rote-
Die Reduzierung des | Augen-Effekts« im Motivprogramm »Nachtportrat« kann es in sehr
Rote-Augen-Effekts seltenen Fallen vorkommen, dass sich die Korrektur der erweiterten Rote- 3 49
erzielt nicht das Augen-Korrektur auch auf andere Bildbereiche auswirkt. Wahlen Sie eine !
gewiinschte Ergebnis. | andere Blitzeinstellung als $@ (Autom. mit Rote-Augen-Red.) und ein
anderes Motivprogramm als »Nachtportratc, bevor Sie mit der Aufnahme
fortfahren.
Die Haut- « Jenach Aufnahmebedingungen fuhrt die Haut-Weichzeichnung 36
Weichzeichnung bringt | maglicherweise nicht zu den gewtinschten Ergebnissen.
nicht die gewtinschten | Probieren Sie bei Bildern mit vier oder mehr Gesichtern von Personen die | 139
Ergebnisse. »Haut-Weichzeichnung«im Wiedergabemend.
In den folgenden Situationen nimmt das Speichern von Bildern
moglicherweise mehr Zeit in Anspruch.
« Wenn die Funktion zur Rauschunterdriickung verwendet wird. 103
o DerBlitzist auf $& (Autom. mit Rote-Augen-Red) eingestellt. 32
b . « Bei Aufnahme mit dem Motivprogramm »Portrét« oder 48,49
as Speichern von .
Bildern dauert langer, »Nachtportriitc
" |+ Bei Aufnahmen mit »Lécheln-Ausloser« 36
« Bei Aufnahmen mit »Active D-Lighting« 106
« Wenn »Bildqualitat« auf 'NRW (RAW)<, NRW (RAW) + Fine¢, |68

»NRW (RAW) + Normal« oder NRW (RAW) + Basic« eingestellt
ist.




Problembehebung

Problem Ursache/Ldsung @
»Serienaufnahme«oder
»A“m”.“' Bel-reihec Esist eine weitere Funktion aktiv, die die Verwendung der Einstellung
kann nicht ausgewahlt | ¢ jor frahmex oder »Autom. Bel-reihe unterbindet. 108
oder verwendet
werden.
Die COOLPIX Picture-
Control-Konfiguration | Es ist eine weitere Funktion aktiv, die die COOLPIX Picture-Control- 108
kann nicht verwendet | Konfiguration unterbindet.
werden.
Wiedergabe
Problem Ursache/Lésung M
« Die Bilddatei wurde auf einem Computer oder einem anderen -
‘ . . Kameramodell Gberschrieben bzw. umbenannt.
Eine Datei kann nicht ) .
angezeigt werden, . Eme \.ntervaHaufnahme auft. 100
« Miteineranderen Kamera als der COOLPIX P7000 aufgenommene NRW- | 68, 146
(RAW-)Bilder und Filmsequenzen kdnnen nicht wiedergegeben werden.
Bei der Bildwiedergabe | Eine Ausschnittvergroferung ist bei Filmsequenzen, Kompaktbildern und
ist keine Ausschnitt- Bildern, die auf eine GroBe von 320 x 240 Pixel oder weniger reduziert -
vergroRerung moglich. | wurden, nicht moglich.
Es kann keine « Sprachnotizen knnen nicht an Filmsequenzen angehangt werden. 151
Sprachnotiz « Sprachnotizen kénnen nicht an Bilder angehéngt werden, die mit einer {132
aufgezeichnet oder anderen Kamera als der COOLPIX P7000 aufgenommen wurden. Mit
wiedergegeben anderen Kameras aufgezeichnete Sprachnotizen knnen dartber hinaus
werden. nicht wiedergegeben werden.
« Die Bearbeitungsfunktionen, mit Ausnahme der Funktion »Schwarzer | 70
Randc, knnen nicht fur Bilder verwendet werden, die mit einer
»BildgréBe« von % »3648x2432¢, 83 »3584x2016« und
[+ »2736x2736¢ aufgenommen wurden.
Die Bearbeitungvon |« Bilder im NRW-Format (RAW) kénnen nicht mit einer anderen 143
Bildern und Bearbeitungsfunktion als "NRW-(RAW-)Verarb.« bearbeitet werden.
Filmsequenzenistnicht | Wenn Sie solche Bilder bearbeiten mochten, mussen Sie zundchst mit
moglich. der Funktion NRW-(RAW-)Verarb. ein JPEG-Bild erstellen und dann das
JPEG-Bild bearbeiten.
« Bestdtigen Sie, dass die Bearbeitungsbedingungen erfillt sind. 133
« Miteineranderen Kameraals der COOLPIX P7000 aufgenommene Bilder |-
und Filmsequenzen kénnen nicht bearbeitet werden.
« Die Option »Videonorm« oder HDMI«im Systemmen(i 183
»TV-Einstellungenc st nicht richtig eingestellt.
Bilder werden auf « Sowohl ein HDMI-Kabel als auch ein Audio-/Video-Kabel oder sowohl | 154
einem Fernseher nicht ein HDMI-Kabel als auch ein USB-Kabel sind angeschlossen
angezeigt. « Die Speicherkarte enthalt keine Bilder. Tauschen Sie die Speicherkarte |22

aus. Entnehmen Sie die Speicherkarte, um Bilder aus dem internen
Speicher wiederzugeben.
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Problembehebung

Problem Ursache/Losung
« Die Kamera ist ausgeschaltet. 19
o Der Akku st leer. 24
Nikon Transfer 2 startet |* D_as USB-Kabe_\ \dst nicht richtig ang_eshchloisen. 157
nicht wenn die Kamera | ° Die Kamera wird vom Computer nicht erkannt. -
S « Stellen Sie sicher, dass das verwendete Betriebssystem mit dieser Kamera | 156
an einen Computer L
angeschlossen wird kompatioel ist
) « Die Autostart-Funktion von Nikon Transfer 2 wurde deaktiviert. 160
Weitere Informationen zu Nikon Transfer 2 finden Sie in den
Hilfeinformationen von ViewNX 2.
Bilder, e gedruckt . st Speicherkarte enthalt keine Bilder. Tauschen Sie die Speicherkarte | 22
V\{erden SOHen’ werden « Nehmen Sie die Speicherkarte aus der Kamera, um die Bilder aus dem |22
nicht angezeigt. . )
internen Speicher auszudrucken.
In den folgenden Situationen kann die »Papierformatc, auch bei PictBridge-
kompatiblen Druckern, nicht tiber die Kamera ausgewahlt werden. Wahlen
Das Papierformat kann | Sie das Papierformat am Drucker aus.
nichtim Kamerament | Das tiber die Kamera ausgewahlte Papierformat ist mit dem Drucker | 163, 164

ausgewahlt werden.

nicht kompatibel.
« Eswird ein Drucker verwendet, der das Papierformat automatisch
auswahlt.




Nikon COOLPIX P7000 Digitalkamera

_ Digitale Kompaktkamera
ey 0 o
_ 1/1,7-20lI-CCD, Gesamtpixelanzahl: ca. 10,39 Millionen

7,1x optischer Zoom, NIKKOR-Objektiv
Brennweite 6,0-42,6mm (entspricht bei Kleinbild: 28-200 mm)
Lichtstérke f/28-56

Optischer Aufbau 11 Linsen in 9 Gruppen

_ Bis Zoomfaktor 4x (entspricht bei Kleinbild ca. 800 mm)
| Bildstabilisator " Bewegliche Linsengruppe
AF mit Kontrasterkennung
Schérfebereich (abObjektiv) ¢ Ca. 50 cm bis e (Weitwinkelseite), ca. 80 cm bis oo (Telezoom-Seite)
(ca) « Makrofunktion: Ca. 2 cm bis o (Weitwinkelseite des Symbols &™)
Portrét-Autofokus, Automatik (automatische Auswahl aus 9 Fokusmessfeldern),
Fixierung auf Mitte (groles, normales, kleines Messfeld), manuelle Vorwahl
unter 99 Fokusmessfeldern, Motivverfolgung
— Optischer Echtbild-Sucher mit Dioptrieneinstellung

Bildfeldabdeckung ca. 80 % horizontal und 80 % vertikal (im Verhéltnis zum Bild)
TFT-LCD-Monitor mit einer Bilddiagonale von 7,5 cm (3 Zoll), ca. 921.000
Bildpunkte, Antireflexbeschichtung und Helligkeitsregelung (5 Stufen)

Fokusmessfeld-Vorwahl

Bildfeldabdeckung
(bei Aufnahme)

Bildfeldabdeckung
(bei Wiedergabe)

ca. 97 % horizontal und 97 % vertikal (im Verhéltnis zum Bild)

ca. 100 % horizontal und 100 % vertikal (im Verhaltnis zum Bild)

Interner Speicher (ca. 79 MB),

SD/SDHC/SDXC Speicherkarte

Dateisystem DCF, Exif 2.2 und DPOF-kompatibel

Einzelbilder: JPEG, NRW (RAW)

« RAW und JPEG kdnnen gleichzeitig aufgenommen werden
Tondateien (Sprachnotiz): WAV

Filmsequenzen: MOV (Video: MPEG-4 AVC/H.264, Audio: AAC-Stereo)
« 10M 3648x2736 « 8M 3264x2448
e 5M 2592x1944 *« 3M 2048x1536
e 2M 1600x1200 e 1M 1280x960
o PC 1024x768 o VGA 640x480

o 32 3648x2432 e 169 3584x2016
o 1 2736x2736

Speichermedien

Dateiformate
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Technische Daten

« 150100, 200,400, 800, 1600, 3200, Hi 1 (entspricht 6400)
o Automatik (Automatik von 15O 100 bis 800)

« Hochempfindlichkeitsautomatik (ISO 100 bis 1600)

o Bereich fiir ISO-Automatik (IS0 100 bis 200, 100 bis 400)
o Rauschreduzierte Nachtaufnahme (150 400 bis 12800)

256-Segment-Matrixmessung, mittenbetonte Messung, Spotmessung,
AF-Spotmessung (manuelle Vorwahl aus 99 Messpunkten)
Programmautomatik mit Programmverschiebung, Blendenautomatik,
Zeitautomatik, manuelle Belichtungssteuerung, Belichtungsreihe (Tv),
Belichtungsreihe (Sv) Motion Detection, Belichtungskorrektur

(=30 bis +3,0 LW in Schritten von 1/3 LW)

[WI: -1 bis +16,2 LW

Messbereich [T]:1bis 166 LW

(I Modus (Automatik))  (Belichtungswerte durch automatische Einstellung der ISO-Empfindlichkeit in
15O 100 Werte umgewandelt)

Mechanischer und elektronischer Verschluss

* 1/2000-8s (Modus P, S)

o 1/4000-8 s (Modus A)

« 1/4000-60 s (Modus M)

« 45 (Motivprogramm »Feuerwerk<)

Elektronisch gesteuerte Irisblende mit 6 Lamellen
Blendenumfang 10 Schritte von 1/3 LW

_ Auswahl aus 2 oder 10 Sekunden

Reichweite (ca.)
(ISO-Empfindlichkeit:
»Automatike)

Belichtungsmessung

Belichtungssteuerung

Verschlusszeiten

[W]:0,5 bis 6,5m
[T1:08bis3m

Blitzsteuerung TTL-Blitzautomatik mit Vorblitz

150 518 Normschuh mit Synchronisations- und Datenkontakten und
Sicherungspassloch

USB (Highspeed)
Dateniibertragungs-
Protokoll MIF. PTP

_ NTSC oder PAL wahlbar

Audio-/Videoausgang; digitaler Ein-/Ausgang (USB); HDMI-Mini-Anschluss
(HDMI-Ausgang), Anschluss fir externes Mikrofon (Stereoministecker (3,5 mm
Durchmesser), Eingangsimpedanz 2 kQ, Empfindlichkeit max. —42 dB,
Stromversorgung Uber Steckverbindung)
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Technische Daten

Arabisch, Chinesisch (vereinfacht und traditionell), Danisch, Deutsch, Englisch,

Finnisch, Franzosisch, Griechisch, Indonesisch, Italienisch, Japanisch,

Koreanisch, Niederlandisch, Norwegisch, Polnisch, Portugiesisch, Russisch,

Schwedisch, Spanisch, Thai, Tschechisch, Turkisch, Ungarisch

« Ein Lithium-lonen-Akku vom Typ Nikon EN-EL14 (im Lieferumfang
enthalten)

« Netzadapter EH-5a (wird in Verbindung mit Akkufacheinsatz EP-5A
verwendet) (separat erhéltlich)

Standbilder*: Ca. 350 Aufnahmen
Filmsequenzen: Ca. 2 Std. 45 Min. HD 720p (1280x720)«)

Saivgeinde | 409012

Ca. 114,2 X 77 x 44,8 mm (ohne vorstehende Teile)

_ (a.360 g (mit Akku und SD-Speicherkarte)

Umgebungstemperatur 0bis40°C
Luftfeuchtigkeit héchstens 85 % (nicht kondensierend)

Wenn nicht anders angegeben, gelten alle Angaben fir den Kamerabetrieb mit vollstandig
aufgeladenen Lithium-lonen-Akkus vom Typ EN-EL14 bei einer Umgebungstemperatur von 25 °C.
GemdR CIPA-Standard (Camera and Imaging Products Association) zur Messung der Energieausbeute von Akkus
und Batterien fiir Digitalkameras. Gemessen bei 23 (+2) °C; Zoomeinstellung nach jeder Aufnahme, Blitzauslosung
bei jeder zweiten Aufnahme, »Bildqualitét« auf Normalc, »BildgroRe« auf (0% »3648x2736« eingestellt. Der
tatséchliche Energieverbrauch (bzw. die tatsachlich erreichbare Anzahl von Aufnahmen) kann von den
Testergebnissen abweichen, je nachdem, wie viel Zeit zwischen den Aufnahmen verstreicht und ob zusétzlich
MenUs eingeblendet oder aufgenommene Bilder wiedergegeben werden.

*

Lithium-lonen-Akku EN-EL14

Lithium-lonen-Akku
Gleichspannung 74V, 1.030 mAh
0bis 40°C

ca. 38 X 53 x 14 mm (ohne vorstehende Teile)

ca. 48 g (ohne Akku-Schutzkappe)
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Technische Daten

Akkuladegerat MH-24
Nennaufnahme
Nennlast
Nennleistung
Unterstitzter Akku
Ladezeit
Betriebstemperatur

Abmessungen
(BxHXT)

Gewicht

m Technische Daten

Wechselspannung 100 bis 240V, 50/60 Hz, max. 0,2 A

18 bis 24 VA

Gleichspannung 84V,09 A

Lithium-lonen-Akku EN-EL14

Ca. 1 Stunde und 30 Minuten ohne verbleibende Restladung
0bis40°C

ca. 70X 26X 97 mm

a.89 g (ohne Netzsteckeradapter)

« Nikon Ubernimmt keine Haftung fiir eventuelle Fehler in diesem Handbuch.
« Aussehen und technische Daten dieses Produkts kdnnen ohne Vorankiindigung gedndert werden.

Unterstiitzte Standards

o DCF: DCF (Design Rule for Camera File System) ist ein Industriestandard fiir Digitalkameras, der die
Kompatibilitat von Speicherkarten mit unterschiedlichen Kameratypen sicherstellen soll.

» DPOF: DPOF (Digital Print Order Format) ist ein anerkannter Industriestandard fir den Druck von
Digitalfotos durch einen Fotodienstleister oder einen handelstiblichen Drucker von einer
Speicherkarte auf entsprechenden Druckern.

Exif Version 2.2: Diese Kamera unterstitzt Exif 2.2 (Exchangeable Image File Format for Digital Still

Cameras). Exif ist ein anerkannter Standard fiir die Integration von Metadaten wie Bildinformationen
in Bilddateien. Exif-Daten kdnnen u.a. fir eine optimale Farbwiedergabe beim Ausdruck auf Exif-
kompatiblen Druckern sorgen.

PictBridge: Der von Digitalkamera- und Druckerherstellern gemeinsam entwickelte Standard

ermdglicht die direkte Ausgabe von Digitalfotos auf einem entsprechenden Drucker, ohne dass die
Kamera dafiir an einen Computer angeschlossen werden muss.



Empfohlene Speicherkarten

Technische Daten

Die folgenden SD-Speicherkarten (Secure Digital) wurden fiir die Verwendung mit dieser Kamera

erfolgreich getestet:

« Beim Speichern einer Filmsequenz auf einer Speicherkarte wird empfohlen, eine Speicherkarte mit
einer SD-Geschwindigkeitsklasse von Class 6 oder hdher zu verwenden. Bei langsamer
Ubertragungsgeschwindigkeit der Karte kann die Aufzeichnung unerwartet abgebrochen werden.

-Speicherkarten -Speicherkarten: -Speicherkarten
SD-Speicherk SDHC-Speicherkarten? SDXC-Speicherkarten®
SanDisk 26! 4GB,8GB, 16GB, 32 GB 64 GB
TOSHIBA 26! 4GB,8GB, 16GB, 32 GB 64 GB

. 1 4GB,8GB, 12GB, 16 GB,
Panasonic 2GB 24.6B,32 GB 48 GB, 64 GB
Lexar 2G8' 4GB,8GB, 16 GB, 32 GB

1 Stellen Sie vor Verwendung eines Kartenlesegerats oder eines ahnlichen Geréts sicher, dass es Speicherkarten
mit 2 GB untersttitzt.
2 SDHC-konform. Stellen Sie vor Verwendung eines Kartenlesegerats oder eines hnlichen Geréts S
sicher, dass es SDHC unterstiitzt.
3 SDXC-konform. Stellen Sie vor Verwendung eines Kartenlesegeréts oder eines dhnlichen Gerats S»
sicher, dass es SDXC unterstiitzt.

X

« Weitere Informationen zu den obigen Speicherkarten erhalten Sie beim jeweiligen

Hersteller.
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Symbole

AE/AFL 57
[#H-AF-Messfeldvorwahl
Q AusschnittvergroRerung .
B Automatik
BKT Automatische Belichtungsreihe
My3 Benutzerdefiniertes Menii

=3 Bildindex
QUAL Bildqualitit/BildgroRe/Einstellungen fiir
Filmsequenzen ..67,68,148
S Blendenautomatik ..
% Blizmodus
MR Filmsequenz-Modus ...
W, Fokusmodus
Fn-Funktionstaste (FUNC) .
ISO I150-Empfindlichkeit
M Manuelle Belichtungsteuerung
MENU Men-Taste
SCENE Motivprogramm ..o

A

Abdeckung des Zubehdrschuhs ... 202
Active D-Lighting 106
AE-L/AF-L-Taste 185
AF-Hilfslicht 177
AF-Kontrollleuchte 28
AF-Messfeldvorwahl 84
Akku 16,18,199

Akku-/Speicherkartenfach-Abdeckung ...
Akkufacheinsatz
Akkuladegerat
Anfangliche MONItOranZeige ...wnien
Anpassen des benutzerdefinierten Menis
Ansteuerung ber HDMI-Gerat ...
Anzahl verbleibender Aufnahmen
Anzeige fur Akkukapazitét
Anzeige fir maximale Monitorhelligkeit
Anzeigen der Gitterlinien ..........
Audio/Video-Eingangsanschluss ...

P Programmautomatik ... AUdiO/NVIAEO-KBDE .o
[&7] Rauschreduzierter Nachtaufnahmemodus ... 58 Aufhellblitz

®) Selbstauslser/Fernsteuerung/Licheln- Aufnahmementi

Ausloser 35,36, 38 Aufnahmen mit Portrat-Autofokus
AELTaste AE-L/AF-L oo Aufnehmen

@®-Taste (Auswahl) Aus

& -Taste (Av/Tv) Ausloser

% & Taste (Blitz aufklappen) Ausléser bis zum ersten Druckpunkt driicken .......10
-Taste (Loschen) .. Ausldsesignal

|13|-Taste (Monitor) Ausrichten

T Tele Ausschaltzeit

[l i TONWETVErteilung .o Ausschnitt

U1/U2/U3 User Setting AusschnittsvergroBerung
(Benutzereinstellungen) ... Auswahlen von Bildem

W Weitwinkel Autofokus ,
WB WeiBabgleich ..... AULOTOKUSMOAUS
[>] Wiedergabemodus Automatik

] Wiedergabetaste .........mmmmmmwomovovomi Automatische Belichtungsreine

A Zeitautomatik Av/Tv-Auswahl umschalten

JPG Av/Tv-Taste

MoV AV-Kabel

NRW B

WAV 203 Bearbeiten von Filmsequenzen

Ziffern Belichtungskorrektur ...

T6er-Serie 99 Belichtungskorrektur-Wahlrad ..




BelichtuNgSMESSUNG s 98
Belichtungsmodus 60
Belichtungszeit 61
Benutzerdefinierte COOLPIX Picture-Control-
Konfiguration 9%
Benutzerdefinierte Picture-Control-

Konfiguration 9%
Benutzerdefiniertes Menl ... 07
Best-Shot-Selector 9
Bild ausblenden 130
Bild drehen 130
Bildbearbeitung 133
Bilder im Format NRW (RAW) ..o 143
Bildgrole 70
Bildindex 116
Bildinfos 173
Bildqualitat

Bildstabilisator
Blendenautomatik
Blendenwert
Blinzelwarnung
Blitz bei Serienaufnahme ...
Blitzbelichtungskorrektu
Blitzbelichtungssteuerung .
Blitzbereitschaftsanzeige ...
Blitzmodus
Brennwetite ....
BSS

C
Computer 156
COOLPIX Picture CONION .o 92

D
Dateiname
Dateinamenserweiterung ...
Dateinumm. zurUcks. ......
Datum

Datum einbeliChten ... 1 74
Diashow 126
Digitalzoom 27,178
DioptrieneinStelluNg .. 26
D-Lighting 136
DOKUMENEKOPIE Ll s 54
Druckauftrag 123

Druckauftrags-Option »Datum e

Index

Drucken 161,163, 164
Drucken Mit DPOF ..o 166
Drucker 161
DSCN 203
Dammerung il 51
E

Ein-/Ausschalten ... 19,20, 24

Ein-/Ausschalter/Betriebsbereitschaftsanzeige ....19
Einstellrad 9
Einzelbild 99
Einzelbildwiedergabe .
Exportieren von Standbildern ..
Externes Blitzgerdt

F
Farbsdttigung
Farbtemperatur
Fernseher
Fernsteuerung
Feuerwerk £
Filmlénge
Filmsequenzen aufzeichnen ...
FilMSeqUENZ-MOAUS .o
Filtereffekte
Firmware-Version
Fn-Taste
Fokusmessfeld
Fokusmodus
Fokusspeicher
Food 11
Formatieren
Formatieren der Speicherkarte ......
Formatieren des internen Speichers
FSCN
Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet
werden kdnnen 108
Funktionswahlrad 44
G

Gegenlicht #3
Gewindering
Gewinderingentriegelung .
Gitterlinien ein-/ausblenden .
H

Haut-Weichzeichnung ...

111,199,202
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Index

HDMI 154,183
HDMI-MINi-ANSCAIUSS .1 54
Histogramm 82,173
|

Informationen zum Aufnahmedatum ...........14,82

Innenaufnahme ¥ ...

Integrierter Graufilter (ND) ..
Integriertes Blitzgerdt ...
Interner Speicher
Intervallaufnahmen
1SO-Empfindlichkeit

K

Kalenderanzeige 17
Kompaktbild 137
Kontrast 94
Konverter 199
Kopieren von BIldem ... 31
Krzel 203
L

Landschaft [afl 48
Langzeitsynchronisation ... 32
Lautstdrke 151
Lens 197
Lithium-lonen-AKKU ..o 16, 18, 199
Lacheln-Ausloser 36
Loschen

M

Makrofunktion 40
Manuell 32
Manuelle Belichtungsteuerung .. 65

Manuelle Fokussierung .
Men Filmsequenz

Messwert speichern ...

Mikrofon

MindesthelichtuNGSZEIt ... 74
Miniatureffekt 142
Modus Nach Datum SOrtieren ... 119
Monitor 6,8,197
MonitoreinStelluNGen ... 1 73
Monitorhelligkeit 173
Motion Detection 176
Motivautomnatik T% ... 46
Motivprogramm 45

MOtVWEITOIGUNG 85, 88
Multifunktionsrad 12
Museumn B 54
N

Nachtaufnahme
Nachtportrat
Nahaufnahme ¥
Netzadapter
Nikon Transfer 2 ...
NRW-(RAW-)Verarbeitung
NRW-Bilder (RAW)

0
Objektiv
Optionales Zubehor ..........
Optionen fiir Filmsequenzen ...
Optischer Zoom
Ordnername
Orientierung
Ose fUr TrRQEMEMEN ..o
P

Panorama Maker 5 ...
Panorama-Assistent b4
Papierformat
PictBridge
Picture Control
Portrat Z
Portrét-Autofokus
Programmautomatik

R
Rauschred. bei Langzeitb. ...
Rauschreduzierter Nachtaufnahmemodus

Rauschreduzierungsfilter ...
Reduzierung des Rote-Augen-Effekts ...
RSCN

S
SChAITSTENEN e

10,28, 84,102

Scharfzeichnung 94
Schnee 50
Schnellanpassung 94
Schnelle BEArDEItUNG v 135
Schnellmeni 67
Schnellmenitaste 67
Schnel-MentWENITAd ... 67



Schwarzer Rand 138
Schutzen 129
Selbstausloser 35
Selbstausloser-Kontrollleuchte .. 35
Serienaufnahme 9
Sommerzeit 20,171
SONNENUNLEIGANG & ... 5|
Sound 179
Speedlight-Blitzgerat ... 111,199,202
Speicherkapazitat 24
Speicherkarte 22,221
Speicherkartenfach 22
Speichern von Benutzereinstellungen ..............113
Sport & 49
SPrache/LaNgUAGE ..o 1 83
Sprachnotiz 132
SSCN 203
Startbildschirm 169
Strand B2 50
Sucher 26
Symbol fir internen SPeiCher ... 25
Synchronisation auf den zweiten
Verschlussvorhang 32
Systemmend 167
T

Tastent6ne 179
Tele 27
Tonen 9
Tonwertverteilung 82
TV-Einstellungen 183
u

Umschalten zwischen Registerkarten ... 14
Unendlich 40
USB-/Audio-/Videoausgang ... 154,162
USB/Audio-/Videoausgang 156,157
USB-Kabel ... 157,162,199
User Setting (Benutzeremste\lungen) JR— )
v

VerzeichnUNGSKOMEKIUT e 1 04
Videoausgang 183
ViewNX 2 156,160
Virtueller Horizont 173
Vorsatzadapter 199

Index

W

Weitwinkel

Weitwinkelkonverter ... 9
WeiBabgleich 6
Wiedergabe ............30, 115,116, 117,118,132, 151
Wiedergabe von Filmsequenzen . 151
Wiedergabemeni 122
Windgerauschunterdrickung ... 150
VA

Zeitautomatik 64
Zeitunterschied 172
Zeitzone 172
Zoom 27
Z00MgeSChWINAIGKEIt ... 179
Zoomschalter 2

Zoomstufen 107
Zubehorschuh 202
Zuriicksetzen 191

Zuricksetzen der gespeicherten Einstellungen ..114

X3pU| pun SIRMUIH 3YdSIUYd|

225



Nikon

Ohne schriftliche Autorisierung durch NIKON CORPORATION darf keinerlei
Reproduktion dieses Handbuchs im Ganzen oder in Ausschnitten erfolgen
(auBer kurzen Zitaten in kritischen Fachartikeln).

NIKON CORPORATION

FXO0HO01(12)
© 2010 Nikon Corporation 6MM83212-01



	Sicherheitshinweise
	WARNHINWEISE

	Hinweise
	Einleitung
	Über dieses Handbuch
	Informationen und Hinweise
	Die Kamera in der Übersicht
	Kameragehäuse
	Monitor

	Grundlegende Bedienung
	Einstellrad
	Taste Av/Tv
	Schnell-Menüwählrad und Schnellmenütaste
	Auslöser bis zum ersten Druckpunkt drücken/vollständig herunterdrücken
	Taste AE-L/AF-L
	Funktionstaste FUNC
	Multifunktionsrad
	MENU-Taste
	Umschalten zwischen Registerkarten im Menübildschirm
	Taste Monitor
	Befestigen des Trageriemens


	Erste Schritte
	Aufladen des Akkus
	Einsetzen des Akkus
	Herausnehmen des Akkus
	Ein- und Ausschalten der Kamera

	Einstellen von Sprache, Datum und Uhrzeit
	Einsetzen der Speicherkarte
	Herausnehmen der Speicherkarte


	Fotografieren und Wiedergabe: Automatik
	Schritt 1 Einschalten der Kamera und Auswahl der Betriebsart Automatik
	Monitoranzeigen bei Automatik

	Schritt 2 Wählen des Bildausschnitts
	Verwenden des Suchers
	Ein- und Auszoomen

	Schritt 3 Scharfstellen und Auslösen
	Schritt 4 Wiedergabe und Löschen von Bildern
	Wiedergabe von Bildern (Wiedergabemodus)
	Löschen unerwünschter Bilder

	Fotografieren mit Blitz
	Einstellen des Blitzmodus

	Aufnahmen mit Selbstauslöser
	Aufnehmen von Bildern mit lächelnden Gesichtern (Lächeln-Auslöser)
	Aufnehmen mit Fernsteuerung
	Verwenden des Fokusmodus
	Einstellen des Fokusmodus
	Verwenden der manuellen Fokussierung

	Anpassen der Helligkeit (Belichtungskorrektur)

	Weitere Hinweise zum Aufnehmen
	Auswählen eines Aufnahmemodus (Funktionswählrad)
	Auswählen von Motivprogrammen für die Aufnahme (Motivprogramm)
	Auswahl eines Motivprogramms
	Aufnehmen mit einem von der Kamera ausgewählten Motivprogramm (Motivautomatik)
	Auswählen eines Motivprogramms für die Aufnahme (Funktionen)
	Fotografieren mit dem Panorama-Assistenten

	Fotografieren von schwach beleuchteten Motiven (rauschreduzierter Nachtaufnahmemodus)
	Rauschreduziertes Nachtaufnahmemenü

	Einstellung der Belichtung für die Aufnahme (Modi P, S, A, M)
	Modi P, S, A, M
	Modus P (Programmautomatik)
	Modus S (Blendenautomatik)
	Modus A (Zeitautomatik)
	Modus M (manuelle Belichtungsteuerung)

	Ändern der häufig verwendeten Einstellungen für die Aufnahme (Modi P, S, A, M)
	Schnellmenü
	Auswählen von Bildqualität und Bildgröße
	Einstellen der ISO-Empfindlichkeit
	Anpassen von Bildfarben an die vom menschlichen Auge gesehenen Farben (Weißabgleich)
	Serienaufnahmen bei Änderung von Belichtungszeit, ISO-Empfindlichkeit und Weißabgleich (Belichtungsreihe)

	Prüfen der Helligkeitsverläufe (Modi P, S, A, M)
	Auswählen des Fokusmessfelds (Modi P, S, A, M)
	Fotografieren eines bewegten Motivs (Motivverfolgung)

	Aufnahmeoptionen: Aufnahmemenü (Modi P, S, A, M)
	Picture Control (COOLPIX Picture Control)
	Benutzerdefinierte Picture-Control-Konfiguration (Benutzerdefinierte COOLPIX Picture-Control-Konfiguration)
	Belichtungsmessung
	Serienaufnahme
	Autofokus
	Blitzleistungskorr.
	Rauschreduzierungsfilter
	Rauschred. bei Langzeitb.
	Verzeichnungskorrektur
	Weitwinkelvorsatz
	Blitzsteuerung
	Active D-Lighting
	Zoomstufen
	Funktionen, die nicht gleichzeitig angewendet werden können

	U1, U2 und U3 (User Setting (Benutzereinstellungen))
	Speichern Sie die Einstellungen unter U1, U2 oder U3
	Aufnahmen in der (User Setting (Benutzereinstellung)) U1, U2 und U3
	Zurücksetzen der gespeicherten Einstellungen


	Weitere Hinweise zur Wiedergabe
	Bedienfunktionen der Einzelbildwiedergabe
	Wiedergabe mehrerer Bilder: Bildindex
	Kalenderanzeige

	Detailansicht: Ausschnittvergrößerung
	Anzeigen von Bildern nach Datum (Nach Datum sortieren)
	Auswahl eines Datums im Modus Nach Datum sortieren
	Aktionen im Modus Nach Datum sortieren
	Menü Nach Datum sortieren

	Wiedergabeoptionen: Wiedergabemenü
	Druckauftrag: Auswählen der Bilder und der Anzahl der Abzüge
	Diashow
	Löschen: Löschen mehrerer Bilder
	Auswählen von Bildern
	Schützen
	Bild drehen
	Ausblenden
	Kopieren: Kopieren zwischen dem internen Speicher und der Speicherkarte

	Sprachnotizen: Aufzeichnung und Wiedergabe
	Aufzeichnen von Sprachnotizen
	Wiedergeben von Sprachnotizen
	Löschen von Sprachnotizen


	Bearbeiten der Bilder
	Bildbearbeitungsfunktionen
	Bearbeiten der Bilder
	Schnelle Bearbeitung: Verbesserung von Kontrast und Farbsättigung
	D-Lighting: Optimieren von Helligkeit und Kontrast
	Kompaktbild: Bilder mit geringerer Auflösung
	Schwarzer Rand: Bilder mit einem schwarzen Rand versehen
	Haut-Weichzeichnung: Weichere Haut-Darstellung
	Ausrichten: Ausrichten eines schräg aufgenommenen Bildes
	Miniatureffekt: Verwenden von Miniatureffekten für Nahaufnahmen
	NRW-(RAW-) Verarb.: Erstellen von JPEG-Bildern aus NRW-Bilddaten
	Ausschnitt: Erstellen einer Ausschnittkopie


	Aufzeichnung und Wiedergabe von Filmsequenzen
	Aufzeichnen von Filmsequenzen
	Auswahl eines aufzuzeichnenden Filmsequenztyps
	Ändern der Einstellungen für Filmsequenzen
	Autofokus
	Windgeräuschfilter

	Wiedergabe von Filmsequenzen
	Bearbeiten von Filmsequenzen
	Speichern eines Bildausschnitts aus einer Filmsequenz als Standbild
	Löschen von unerwünschten Filmsequenzen


	Anschluss an einen Fernseher, Computer oder Drucker
	Anschluss an einen Fernseher
	Anschluss an einen Computer
	Vor dem Anschließen der Kamera
	Übertragen von Bildern von der Kamera auf einen Computer

	Anschluss an einen Drucker
	Anschließen der Kamera an einen Drucker
	Drucken einzelner Bilder
	Drucken mehrerer Bilder


	Grundlegende Kameraeinstellungen
	Systemmenü
	Startbild
	Datum
	Monitor
	Datum einbelichten
	Bildstabilisator
	Motion Detection
	AF-Hilfslicht
	Reduzierung des Rote-Augen-Effekts
	Digitalzoom
	Zoomgeschwindigkeit
	Sound
	Orientierung
	Ausschaltzeit
	Speicher löschen/Formatieren
	Sprache
	TV-Einstellungen
	Integrierter Graufilter (ND)
	AE-L/AF-L-Taste
	Fn-Taste
	Av/Tv-Taste
	Anpassen des benutzerdefinierten Menüs
	Zurücksetzen der Dateinummerierung
	Blinzelwarnung
	Zurücksetzen
	Firmware-Version


	Sorgsamer Umgang mit der Kamera
	Sorgsamer Umgang mit der Kamera
	Reinigung
	Aufbewahrung


	Technische Hinweise und Index
	Optionales Zubehör
	Verwenden von Speedlight-Blitzgeräten (Externe Blitzgeräte)

	Datei- und Ordnernamen
	Fehlermeldungen
	Problembehebung
	Technische Daten
	Unterstützte Standards
	Empfohlene Speicherkarten

	Index


